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Botanische Bestecke! 



Als unentbehrliche Beigabe zu dieser FIoraDeutsch- 
lands habe ich botanische Bestecke von niedlichster 
Form, in der Grösse eines Brillenfutterals in unserer 
mechanischen Werkstätte anfertigen lassen, welche 
eine gute Lupe in Messingfassung, ein Doppelzäng- 
chen, Pflanzenmesserchen und Pflanzensonde enthal- 
ten und welche vom Herausgeber der Flora flir 
1 fl. 45 kr. oder auch durch den Buchhandel bezo- 
gen werden können. 
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Das Aiinii^lsche Sexualsystem. 
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1 Staubfaden. 


IL 


Cl. 


2 Staubfäden 


III. 


Cl. 


3 Staubfäden. 
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5 Staubfäden. 
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6 Staubfäden. 
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Seite. 
. Zwitterblüthen. Staubfäden und Stempel finden sich in 
jeder Blume beisammen* 

a. Freie Staubfäden von fast gleicher Länge. 
In jeder Blume findet sich: in der 

Einmännige, Monandria . 
Zweimännige, Diandria . 
Dreimännige, Triandria . 
Viermännige, Tetrandria . 
Fünfmännige, Pentandria 
Sechsmännige, Hexandria 
Siebenmännige, Heptandria 
Achtraännige, Octandria . 
Nennmännige, Enneandrla 
Zehnmännige, Decandria 
ZwOlfmäMiige, Dodecandria 
XII. Cl. 20 und mehr Staubfäden, welche in den Kelch ein- 
gefügt sind. Zwanzigmännige, Icosandrla 

XIII. Cl. 20 und mehr auf dem Fruchtboden eingefügte Staubr 

faden. Vlelmännige, Polyandria . . 

b. Freie Staubfäden von ungleicher Länge. 

XIV. Cl. 4 Staubfäden wovon 2 länger. Zweimächtige, Di- 

dynamia 

XV. Cl. 6 Staubfäden wovon 4 länger. Viermächtige, Tetra- 
dynamia 

c. Staubfäden in 1, 2 oder mehrere Bündel verwachsen. 

Staubkölbchen frei. 
XVI. Cl. Staubfäden in I Bündel verwathsen. Einbrüderlge, 

Monadelphia 

Cl. Staubfäden in 2 Bändel verwachsen oder 9 ver- 
wachsen, 1 frei. Zweibrüderige, Diadelphia ... 
XVIII. Cl. Staubfäden in 3 oder mehrere Bündel verwachsen. 

Vielbrüderige, Polyadelphla . . . • «. . . . 208 

d. Staubfäden frei, Staubkölbchen in eine Röhre vereinigt. 
XIX. Staubkölbchen eine Röhre bildend. Vereintkolbige, *Syn- 

genesia 210 



XVII. 
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137 



149 



167 



182 



186 
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VI 

Seite, 
e. Staabfiden auf dem Stempel sitzend. 

XX. Cl. Staubfäden auf dem Stempel. Weibermännige, Gy- 

nandria 249 

B. Eingesclilechtlge Blüthen. In jeder Blmne finden sich ent- 
weder nur Staubfäden oder Stempel. 

XXI. CI. BIthen mit Staubfäden und mit Stempeln auf einer 

Pflanze. Einhäusige, Monoecia . . . . • . • 256 
XXII. Cl. Blöthen mit Staubfäden und mit Stempeln auf 2 

Pflanzen. Zweihäuslge, DIoecia 27S 

XXIII. Cl. Eingeschlechtige Blüthen mit Zwitterbluthen vermischt. 

Vielehige, Polygamia 286 

C Undeutliche Befruchtungswerkzeuge. 

XXIV. Cl. Weder Staubfäden noch Stempel deutlich zu unter- 

scheiden. Geheimehige, Cryptogamia 287 

In den ersten 13 Classen werden die Ordnungen nach der An- 
zahl der Stempel oder wenn diese fehlen, naeh der Anzahl der Narben 
bestimmt. Mono-, dl-, tri- etc. polygynia. Ein-, Zwei-, Drei- etc. 
Vielweibige. In der 14. Classe nach der Verschiedenheit d. Fruchte. 
l.^Ordn. Nacktsamige, Gymnospermia, 4 liackte Früchte Im Grunde des 
Kelchs, 2. Ordn. Bedecktsamige, Angiospermia , I Fruchtknoten. In 
der 15. Classe nach dem Verhältniss der Länge zur Breite der Frucht. 
1. Ordn. Schötchen früchtige, Sillculosae. Frucht nicht viel länger als 
breit. 2. Ordn. Schotenfrüchtige, Siliquosae, Frucht wenigstens 4mal 
länger als breit. In der 17. Classe nach der Anzahl der Staubfäden, 
6-8 u. lOmännige. In der 19. Classe nach der verschiedenen Frucht- 
barkeit und der Form der Blüthchen. I. Gleichförmige Vielehe, Po- 
lygamia aequalis, lauter gleiche fruchtbare Zwitterbluthen. 2. Ueber- 
flüssige Vielehe, Polygamia superflua; fruchtbare Röhren blüthchen auf 
der Scheibe und frucittbare Zungenblüthchen am Rand. 3. Vergebliche 
Vielehe, P. frustranea; fruchtbare Zwitter auf der Scheibe, unfrucht- 
bare Randblüthchen. 4. Nothwendige Vielehe, P. necessaria; unfirucht- 
bare Zwitter auf der Scheibe, fruchtbare weibliche Blüthen am Rande. 
5. Getrennte Vielehe, P. segregata. Blümchen mit besonderem Kelch 
in einem Köpfch«. Die Ordnungen der übrigen CUssen sind bei 
diesen selbst nachzusehen. 
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Oewiss haben schon Viele mit mir das Bedürfniss 
empfunden, auf botanischen Excursionen eine Schrift 
zu besitzen, durch welche man ^ich über den Namen 
einer Pflanze möglichst schnelle Auskunft verschaffen 
könne. In Ermangelung einer solchen hatte ich mir 
nach der Flora von Koch, diesem wahrhaft classi- 
schen Werke, einige umfangreiche Linneische Clas- 
sön, insbesondere die 5., 12. bis 17. Classe bear- 
beitet, wobei ich nur auf die augenfälligsten Unter- 
scheidungsmerkmale Rücksicht nahm, durch die eine 
Species von einer anderen fest mit einem Blicke zu 
unterscheiden ist. Nachdem ich die Bequemlichkeit 
dieser Uebersicht erprobt hatte, bearbeitete ich auch 
die übrigen Classen nach demselben Princip. Auf 
diese Weise entstand vorliegendes Schriftchen, von 
welchem ich glaube, dass es meinem beabsichtigten 
Zweck: das Aufschlagen des systematischen Namens 
irgend einer Pflanze in schnellster Weise zu ermög- 
lichen und der Unsicherheit des Gedächtnisses nach- 
zuhelfen, erfüllen werde. Ich habe nur hinzuzufügen, 
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dass, weil eine grössere Kürze und Bestimmtheit 
hiasichtlich der Gattungen, als die von Koch aufge- 
stellte-, zu geben unmöglich ist, dessen Gattungs- 
Bestimmungen unverändert beibektlten worden sind. 
Was die Einrichtung dieser kleinen Flora anbetrifft, 
so ist noch zu bemerken, dass die folgende Veb^- 
sicht der Linneischen Classen auf die Seitenzahlen 
hinweist, auf welchen die Gattungen der Classe be- 
schrieben sind, die Zahlen der Gattungen zeigen auf 
die Beschreibung der Species hin. Abkürzungen wur- 
den nur solche angewendet, welche zu keiner Ver- 
wechslung veranlassen können und welche auch ohne 
Nachschlagen in einem besonderen Abkürzungsre- 
gister verständlich sind. Me Hinweglassung der 
Endung ig und lieh ist durch einen Punkt angezeigt, 
st. am Ende der Wörter bedeutet ständig; in den 
Wörtern: Kelch, Blätter, Blume, Zipfel, Stengel, 
Frucht, Blättchen, BlüthenhüUe sind meistens die Vokale 
ausgelassen worden , in den beiden letzteren Wör- 
tern auch die Endsylbiön en und ülle. Für Blumen- 
krone ist durchgängig Kr. gebraucht, 0. bedeutet 
Orte. Die Blüthezeit ist durch die Zahl der Monate 
bezeichnet; wo sie nicht angegeben worden ist, fällt 
sie in die Sommermonate Juni bis August. 

Erlangen, Frühlingsanfang 1854. 

^er Herausgeber« 
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l.CI. JHOliandria« (Ktomänniffe.) 

1. Ordn. Monogynia, Einweibige. 

Hlpparis, BlütbenbüUe, ein bSutiger Rand .... f. 
CentraDÜins, Kr. fi^espornt, Kleb etn ungeth. Rand 2, 



1. Ml|^aKi% Tannenwedel, (Hipporideae) 
. vulgaris, Blttr lineal, in Wirtein zu 8, BTiHbenb. blatte 
winkelst:, stehende Gewässer 7-8. 
"'#*'Ceiitranthas» Spornblume (Valerianeae) 

1. ftjigustifolius, Sporn von d. Länge d. Frucbtkn. 
i'^i^ ruber, Sporn doppelt so lang als d. Frucbtkn., Scbweiz 
'•^ • 7-8., 
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n. Cinse. Diudrla. 



II. Ol. Diaildrla. (9SwelmiliinI«e.) 

1. Ordn. Monogynia. Einweibige. 

A. mune uivolkit. uUertt. 

Ruppla, Bitbb. 0, Nüsse 4 1. 

Jlaliconila« Bltbb. ganz, Salzpflanze 2. 

I^enma, stengellos, schwimmend, Kelcb a. . . . . 3. 

B. Blume volltOnd. oberst. 

Cireaea, Kr. 2blttrig., Kleb ^eil., Kaps. 2fäcbrg. . 4. 

C. Blume veUfi., nntent., Ifrtchtif, resBlmisiig. ^ 

a. Scheidewand d. Fruchtkn. im frossen Darcbmesser. 

Vasmlnuin, Kr. 5-8spaIt 5. 

WA^nntrwuB, Kr. 4spalt., Beere ^. 

Phinyrea, Kr. 4spalt., Steinfr, mit zerbrecbl. Scbale 7. 

Olea, Kr. 4spa]t., Steinfr. mit harter Schale ... 8. 

»yrinffa. Kr. 4spalt., Kapselfrucbt 9. 

b. Scheidewand dei Frachtkn. im kleineren Dtrchmeafer. 

Fraxinus, Krone 4spalt. Flügeifrucbt 10. 

D. Blume vollst., nnterst., Iflrttchtig, nnrefelmass. 

PlB§riiiciila, Frchtkn. Ifächr., Kr. 5spa]t. .... 11. 

Utrlcularia, Frcbtlcn. Ifäcbr., Kr. 2hfsttrig ... 12. 

^rnlfffenia, Frchtlcn. 2fäcbr., Stbklb. nierenförm. . 13. 

«ratiola, Frchtkn. 2fächr., Stbklb. 2^rltzig, Narhe 2p]att. 14. 
Paederota, Frchtlm. 2flehr., Stbklb. 2ritzig, Narbe nngetb. 

Kapsel spitz ^ .. 15. 

Vevoniea, Frchtkn. 2fächr., Stbklb. 2ritzig, Narbe ungeth. 

Kapsel ausgerandet 16. 

S. Blftthe TollsUnd., anteratind., 4fmchtif. 

Iiyeop«s, Stbk. Sfäcbrig, 2ritzig 17 

nonaarlnus, Stbk. Iflchrig, Staubfäden mit einem rück- 
wärts gerichteten Zahne 18 

•alTia» Stbk. Ificbr., Staubfd. zahnlos ..... 19. 
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II. CI«Me. IHMdria. 3 

1* JRappia, (Potameae.) 

1. maritima, Stbk. l&ngl, Frucht eiförm. 

2. rostellata, Stbk. fast kugel., Frucht fast balbrund- 
eiförm., Meeresufer, Salinen 8-11. 

•• Salicomla, Glasschmalz (CheBopodeae) 

1. herbacea, Stngl krautart., Meeresufer 8-9. 

2. fruticosa, Stngl strauchig, Meeresufer 7-8. 
S* liemna, Wasserlinse (Najadeae) 

1. trisulca, Blttr lanzettl. 5. 

2. polyrrhiza, Blttr rundl. verkehrteiftirm. 5. 

3. minor, Blttr verkehr teiförm., flach 5. 

4. gib ha, Blätter verkehrteiförm. , erhaben, Unterseite 
schwammig 6-7, in stehenden Wassern. 

#• Cireaea« Hexenkraut (Onagrarieae) 

1. lutetiana, Blttr eiförm., Deckblttr 0. - . 

2. intermedia, Blttr eiförm., an d. Basis herzfOrm., Deck- 
blätter borstl., Frucht rundl. 

3. alpina, Blttr breiteiförm., Früchte längl., Wälder 7-8. 
6» Jlaflminitiii, Jasmin (Jasmineae) Blme weiss. 

officinale, Blttr gegenst., gefiedert, SOdtyrol. 7-8. 
G» lil^nsirum, Hartriegel (Oleaceae) vulgare Blttr längl., 

lanzettl., BIthn weiss. 6-7. 
9. PhyUlvea, Steinlinde (Oleaceae) media, Blttr eilanzett- 

förm., Steinfrüchte mit einem Spitzchen. 3-4. 

8. Olea« Oelbaum, europaea Blttr gegenständ., lanzettl, 
ganzrand., Blume weiss 5-6. 

9. Syriiiir<M Flieder, vulgaris, Blätter herzförm., Blume 
blau. 

lO* ff^raxiniu, Esche (Oleaceae) 

1. excelsior, Blttr 3-6paar., Blttchn sitzend, Blüthe 
braun, Wälder. 

2. Ornus, Blttr meist 3paar., Blttchen gestielt, B\Uhe 
weiss, südl. Gebirg. 

ai* PbiflrtticvtlA* Fettkraut (Lentibularieae) 

1. alpina, Sporn kegelförm., zarüdcgebogm, Kapsl zu- 
gespitzt, geschnäbelt, Blume weiss 4-5. 

2. vulgaris, Sporn pfrieml., fast gerade, Kpsl eifDrm., 
Blme violett. 5-6. Geblrgswiesen. 
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4 n* Clasie. Dlandria. (Antirrhineae.) 

19« Virieitlaria, Wasserscblaucb (Lentibnlarieae), Blame 
gelb. 

1. vulgaris, Oberlippe von d. Länge d. Gaamens, Stbk. 
verwachsen 6-8. 

2. neglecta, Oberlippe 2-3mal länger als d. Gaumen 7-8. 

3. intermedia, Oberlippe doppelt länger als d. Gaumen, 
Stbk. frei. 

. 4. minor, Oberlippe von d. Länge d. Gaumens, ausgeran- 

det, Bltbnstiele zurQckgebogen, stebende Wasser. 
18. IViilffreiiia, (Antirrbineae) corintbiaca, Kelch 

Stheil., Blume blau. Auf Kalkalpen 7. 
!#• Graiiola, Gnadenkraut (Antirrbineae) officin^lis 

Blätter lanzettL, Snervig, kleingesägt, untere ganzrand., 

Iblüthig. Feuchte Orte 7-8. 
1^5. Paederota^ (Antirrbineae) 

l.Bonarota, Oberlippe ungetheilt, Stbfdn länger als d. 

^ Kr. Blume blau. 

2. Ageria, Oberlippe 2spalt., Stbfdn kCirzcr als. d. Kr., 
Blume gelb, Alpen^6-7. 
16« Veifonica, Ehrenpreis (Antirrbineae) 

I. Traube Mattwinkelst., Worzel aasdaaenid. 
A. Keloh 4tl)eiUg. 

1. scutellata, Blttr lanzettL, lineal, Kaps, tief ausge- 
randet, 21appig, Kr. weisslich. Feuchte Orte G-^Q. 

2. Anagallis, Blttr lanzettL, gesägt, Kapsel kreisrund, 
seicht ausgerandet. Wasserpflanze 5-9. 

8. Beccabunga, Blttr ellipt., gestielt, stumpf, Kapsel 
rundl. gedunsen. Wasserpfl« 

4. articifolia, obere Blttr langgespitzt, Kapsel fast 
kreisrund, Stngl zerstreut behaart. Alpen 5-7. 

5. Chamaedrys, Blttr eiförm., gekerbt-gesägt, Bltbstlele 
länger als die 3eck. verkehrt-herzfOrm. Kapseln, Stngl 
2reibig behaart. 

6. montana, Blttr lang gestielt, eingeschnitten gekerbt- 
gesägt, Kapsl unten und oben ausgerandet, kahl, am 
Rande feingekerbt, Blume weissl. Wälder 5-t. 

7. officinalis, Blttr kurzgestielt, ungleich sägezähnig, 
Blüthenstiele kürzer als die 3eckige, verkehrtherzfOrm. 
stampf ausgerandete Kapsel, Sts^l rauhhäar., unten 
kriechend, aufstrebend. 
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IL ClüMe. Diandrfa. (Aatinhlaeae.) 5 

8. aphylla, verkebrt-eiförm. ellipt, BUbstklcb. auflrecbj^ 
länger als d. verkehrt-herzförm. Kapsel. Alpen. 

B. Kelcb Stheil., der 5te Zpfl klein. 

9. pro s trat a, Blttr kurz gestielt, am Grund etwas ein- 
geschnitten, BIthstielclj. von d. LSnge d. verkehrt-eiförm. 
seicht ausgerandet. kahlen Kpsl, Kr. blassblau. 

10. austriaca, Blttr fiedersp., im Umriss eiförm., .Affe 
BIthnstiele so lang als d. verkehrt-eiförm. spitz ansgc: 
randete Kpsl, Kr. scbönblau. 5-6. 

11. latifolia, Blttr sitzend, aus berzförm. Basis eiförm. 
fast fiederspaltig, Bltbnst. und Kaps, wie 10. 

II. Tranbe endtt. , oft seitenstind. Nebentranben , Röhre der Blüihe wa[t- 

Ilch , Ifinger als ihr Qaerdnrchmesser, Saum fast 21ipp. Blttr gegenst., 
Wrzl mehrj&hr. 

12. spuria, Blttr zu 3 oder 4 lanzettl. Traube locker, 
Deckblttr lineal-lanzettl. Kapsl rundl. gedunsen, ausge- 
randet. 7-8. 

13. longifolia, Blttr zu 3 li. 4, aus ei- oder herzförm. 
Basis lanzetil., zugespitzt bis zur Spitze geschärft-dop- 
peltgesägt, Deckblttr linear pfrieml., Kapsel wia 12. 
Feuchte Plätze. 

14. spicata, Blttr gekerbt-gesägt an d. Spitze ganzrand., 
Deckblttr wie 13. 7-8. 

III. TrMbe an den Stngl und Aesten endstind., Kr.-röhre sehr korz, Blttr 
meistens in Deckblttr übergehend. ^ 

a. Samen flach, schildförm. 

15. bellidiodides, Blttr verkehrt-eiförm., Traube kurz, 
armblüth. zottig, Kpsl verkehrt-eiförm. Voralpen. 

16. fruticulosa, Blttr stumpf, Fruchtkn. drüsig behaart, 
Kpsl eirund, Kr. hellroth. Voraipen 7-8. 

17. saxatilis, Blttr längl., untere kleiner, Frchtkn. drü- 
sig-haarig. Voralpen 7-8. 

18. alpina, Blttr ellipt., unten rundl., Traube rauhhaar., 
Kapsl längl., verkehrt-eiförm. Voraipen. 

19. serpillifolia, Stngl und Aeste reichbUUh., Kapsel 
rundl., verkehrt-herzförmig, Kr. weissl. 3-10. 

20. acinifolia, Stngl und Aeste wie 19, Blttr eiförm. 
etwas gekerbt, Kpsl flach, halb 2spalt, 4-5. Kr. blau. 
Elsass. 
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g IL ClasM. Diandrte. (AnUrrhiaeae.) 

21. arvensis, Blttr herzelförm., Kp3l fast wie 20 ge- 
wimpert. 3-10. 

22. peregrina, untere Blätter verkehrt-eiförm. längl., 
obere Iftngl., alle In den Blattstiel verlaufend. Hamburg. 

23. verna, Blttr fledertheilig. Felder 4-5. 

b. Samen hohl, beckenförnüf. 

2# triphyllos, Bltir fingerförm. getheilt. Aecker 3-5. 

25. praecox, untere Blätter herzeiförra. , obere lanzettl. 
3-4. 

IV. DeckbHtr 0, tlle Blttr glelchg^staltet, Blthenstiele blattwinkelftlBd., 
einzeln, nach dem Verbl&hen znrfickgekrftmmt. 

26. agrestis, Blätter eiförm., fast herzförm., gesägt- 
gekerbt, Kapsel etwas drüsig-haarig, Kr. weiss, hie 
und da. 

27. polita, Blttr ähnlich 26, tief gesägt-gekerbt , Kapsl. 
dicht flaumig, Lappen kugel. erhaben- 8-5. 

28. opaca, Blättr wie 26, Kpsl gekräuselt flaumig, spitz 
ausgerandet 3-5. 

29. Buxbaumii, Blättr fast wie 26, Kpsl von erhabenen 
Adern netzig, hie und da. 

30t hederifolia, Blttr herzf., rundl., fast 51appig. 
31. Cymballaria, Blttr fast halbkreisrund, Triest 3-4. 
17. Ijycopus, (Labiatae) Wolfsfuss. 
i, europaeus, Blätter grob eingeschnitten gezähnt, 

Gräben. 
2. exaltatus, obere Blätter bis auf den Mittelnerv fie- 
derspalt. 
16« Rosinariniu, (Labiatae) Rosmarin, officinalls. 
1». Salvia, (Labiatae) Salbei. 

a. Stock holzig. 

1. officinalis, Blttr gekerbt, graufllzig. Kr. violett. 

b. stock krautig. 

2. glutinosa, Blättr grobgesägt, Stngl klebr., Blume 
gelb. 

3. Aethiopis, Blttr buchtig gekerbt, weisswoll, Blume 
weiss. 

4. Sclarea, Blättr doppelt gekerbt, Deckblttr länger als 
d. Kelch, Kr. bläulich, Schweiz. 

5. austriaca, Blättr flaumig, Deckblttr so lang als der 
Kelch, Kr. weisslich. 
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n. ClAMc. Dtaadria. 7 

6. pratensis, Blftttr doppelt gekerbt, Deckblttr kürzer 
als der Kelch, Kr. blau, roth, weiss. 

7. silvestris, Stngl reichblättrig, grauftlzig, Deckbiatir 
und Stbgef. kürzer als die BlQthe, trockne Plätze. 

8. clatidestina, Stngl armblättrig, zottig, Deckblttr am 
Rande raubhaar. Istrien. Kr. violett. 

9« verticillata, Blttr fast Secki;^ berzförm., Griffel auf 
der Unterlippe liegend, Kr. violett, südüstl. Gegend. 
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Q III. C/M$e. Tflaiidria. 



111. Cl. Triandria. (»reimumüffe.) 

1. Ordn. Monogynia. (Einweibige.) 

A Blnme vollft., obenft. 

Valeriana, Kelchsaum zuletzt zu ein. Pappus entwickelt, 

Kr.- an der Basis höckerig 1. 

ValerianeUa, Kelchsaum gez&hnt, seltener unmerkl. 2. 

B. Blume unvoUst., nnterft. 

IHontia, Kelch 2blattr. Kr. an ein. Seite bis zur Basis ge- ' 
spalten, mit ölapp. Saume 3. 

C. Blume uBvoUst., BlüthenhüUe krontrt. 

Iris, Bltbnhsaum 6thl.^ mit abwechselnden zurQckgebogenen 

4. 

thl., absteh., regelmass., Narbe 

»krümmt. Zpfln. ... 5. 

ock., regelmass., Zpfl d. Narbe 
6. 

., unregelmäss. , fast 21ippig, 
7. 

PölyciTemäm, BÜithenh. 6biur., mit 2-3 Deckblttr ge- 
stützt 8. 

E. Blume nnTollst., btlffurt. 

a. Aehrcben 2reih. 

Cyperns, Bälge zahlreich, d. unteren 1-2 kleiner, leer 9. 
Sehoeniuf, Bälge 6-9, die 2-3 untern leer ... 10. 

b. Aehrchen von allen Selten dach., die 3—4 untern Bil^e kleiner 
und unfruchtbar. 

Cladinm, Nuss bespitzt dch die bleibende, ungegliederte 
Basis des Griffels 11. 

lUiynehospora, Nuss bespitzt dch die bleibende, geglie- 
derte Basis des Griffels 12. 

c. Aehrchen von allen Selten dach. , die untern B&lge grftsser oder 
gleichgro88, 1—2 derselben unflruchtbar. 

HeleoeharU, Borsten eingeschlossen, Nuss bespitzt durch . 
die bleibende gegliederte Basis des Griffels ... 13. 
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III. ClM«e. Triaiidrift. 9 

FiHübffystjrllfl, Borsten eingeschlosseD oder fehlend, Nuss 
bespitzt, Griff, zusammengedrückt, oberhalb der Basis ge- 
gliedert 14. 

tcürpns, Borsten eingeschlossen od. fehlend, Nuss bespitzt 
durch d. bleibende, ungegliederte Basis d. Griff. . 15. 

Eriophornm, Borsten hervortretend, viel länger als die 
B&lge 16. 



2. Ordn. Digynia. (Zweiv^^eibig.) 

A. A^hrchen In d. Auh&hliuigen einer Spindel eingesenkt. 

Psilaros, Balg Iklapp. (an d. endst. Blüth. 2klapp.) viel 
kürzer als die Blüthe 17. 

Iieptnrii« 9 Balg 1— 2k]app., die eingesenkte Blüthe be« 
deckend 18. 

B. Aehrchen alle auf den Zähnen einer Spindel dtiend, keines gestielt. 

Mardas, Balg fehlend 19. 

I^lium, Balg d. seitenst. Aehrch. Iklapp., d. endst. 2klapp. 20» 
HordeuBi, Aehrch. an d. Gelenken d. Spindel zu 3, Iblüth. 21. 
filymiui, Aehrch. an d. Gelenken d. Spindel zu 3, 2-viel- 

blüthig . 22. 

CiiMBcItiiia, Aehrch. einzeln, Blüthe auf d. Rücken begrannt, 

Granne gekniet 23. 

Aefpilop«, Aehrch. einzeln, Blüthe an d. Spitze 2-4zähn., 

ZÄhne oft hegrannt 24. 

Tritieniiit Aehrch. einzeln, Blüthe aus d. Spitze begrannt, 

oder grannenlos. Klapp, eif. od. eilanzettf. . . . 25. 
Seeale 9 Aehrch. einzeln, Blüthe* aus d. Spitze begrannt, 

Klappen pfrieml. 26. 

C. Aehrchen an den Gelenken e. Aehre oder gegliederten Rispe geiweiet, 
das eine sitzend, das andere gestielt. 

Krianthu«, Aehrch. sämmtl. zwittr. u. alle lineal . 27. 
Andropogroii» die sitzenden Aehrch. zwittr., die gestielten 

männlich, alle lineal 28. 

Sorgrl^mn, die sitzenden Aehrch. zwittr., ei- od. eilanzettf. 

an d. Spitze 3zfthn., die gestielten männl. . . . . 29. 
Heteropogron, die untern sitzenden Aehrch. u. d. gestielt. 

sämmtl. männl.; die sitzend, oberen durch Fehlschlagen 

weibl 30. 

D. Aerchen ge^It, linger oder kfiner, manchmal auch sehr knri gestielt, 
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iO IH* CUuwe. Triftndria. 

Ibl&th., oder iMttth. mit einem Aniatze zu einer «weiten oberen o4^ 
zn zwei untern Blftthen. v 

a. ^ehrchen vom Rftcken Iter znsammenffedrbckt. 

PAnleiun, ßalg 3k]app., die untere Klappe kleiner^ oft 
sehr klein, Hülle fehlend .31. 

Setaria, Balg Sklapp., die untere Klappe kleiner, ed. sebr 
klein, borstenf. Hüllen unter d. Aehrchen . . . . 32. 

Trair**«9 Balg 2klapp., die untere Klappe sebf klein, bäu- 
tig, die obere lederig, dornig, Blüthe bäutig ... 33. 

HUiiiBi, Balg 2klapp., grösser als die knorpelige, gran- 
nenlose Blütbe 34. 

Pipiatherani, Balg 2klappig, grösser als die knorpelige, 
begrannte Blütbe, Granne abf^ll 35. 

b. Aehrchen von der Seite her znsammengedr., Balg fehlend. 

lieersia« Bälgl. die Karyopse einscbliessend ... 36. 
Caleanihos, B&lgl. kürzer als die Karyopse ... 37« 

c. Aehrchen von der Seite her zvMoimengeärilcki, Balg Sklappig, 
\ Blüthe an der Baris Mit 2 sehnppenfSrm. oder spelzi Ansitzen in 

nntera Blttthen. 

Phalavis, Blüthe an d. Bas. m. 2 grannenlos. Schuppen 38. 

Anthoxanthuiii, Blüthe an der Basis mit 2 begranimten 

Spelzen, die grösser als die Blütbe selbst sind . . 39. 

d. Aehrchen iwn der Seite her znsammengedrfkekt oder stielrand, 
Balg Sklappig, Iblftthig mit einem Ansätze zv einer irimea 
Blttthe. 

a, Narben fidl., ans der Spitze der Aehrchen hervorgestreckt. 

Alopeevriu, B&lgiein 1 klapp 40. 

Clliamair>^<^"^^9 Klapp, kiellos, Bäiglein 2klappig . 41. 
Phleuin, Klapp, gekielt, fast gleich, ISnger als d. 2klapp. 

Bälglein 42. 

Crypslsy Klapp, gekielt, kürzer als die Blüthe, die untere 

kürzer, Spelzen fast gleich, die obere etwas kürzer 43. 
SpartiiMh Klapp, gekielt, die untere kürzer als d. Blüthe, 

Spelzen ungleich, die obere länger 44. 

ß, Narbe anf einem verUngerten GrÜTel aiftitcend sprengwedelf., 
anter der Spelze die Blttthe hervortretend. 

Cynodon» Klappen schmal, abstehend, die obere Spelze 
lineal, durch e. Furche ausgehöhlt, die untere von der 
Seite her zusammengedrückt, im Umrisse eif., papierart. 45« 

Impevata, Klapp, ein 3spelz., dünnhäut. Bälglein ein- 
scbliessend, Griff, von der Basis bis zur Mitte zusammen- 
gewachsen 46. 
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y. Narte feAer. , an der Basis 4er Aebrehen herverifeteM , Sit 
Griffel kurz oder felilend. 

Ijaffuras, Klappen pfrieml., in e. Granne verscbmälert, d. 
untere Spelze mit 2 endst. and mit einer rücliLenst. ge- 
knieten Granne 47. 

Polypogron, Klappen an^ d. stumpfen od. etwas ausge- 
randet, Spitze begrannt, Spelzen haut 48. 

M§[wo9ti»9 Klappen spitz, die untere grösser, Spelzen haut., 
kahl od. an d. Bas. m. sehr kurzen Haaren umgeben 49. 

Aiiera, Klappen spitz, die untere kleiner, Spelzen häutig, 
kahl, od. an d. Basis m. sehr kurzen Haaren umgeben 50, 

CalamagrostU, Klapp, spitz, die untere grösser, Spelzen 
an d. Basis m. Haaren umgeben , die länger als d. Quer- 
durchmesser d. Spelze sind 51. 

Amophllla, Klappen spitz, die untere kleiner, Spelzen an 
d. Basis m. Haaren umgeben, d, länger als d. Querdurch- 
messer der Spelze sind 52. 

liasiagr'osti«, Klappen spitz, die untere grösser, d. untere 
Spelze auf deQi RQcken mit verlängerten Haaren besetzt, 
Granne bleib., unter der Spitze eingefügt .... 53. 

Stipa, Klappen spitz oder aus d. Spitze begrannt, Spelzen 
knorpel., die untere walzl. zusammengerollt, Granne stark, 
an d. Basis gegliedert, bleibend, aus der Spitze d. Spelze 
hervorgehend 54. 

Ctauftrldimn, Klappen spitz, sehr zusammengedr. , an der 
Basis fast kugel. gedunsen, Spelz, häutig . • . . 55. 

E. Aehrchefl länger oder kfirzer, mmehmal sehr kurz sestielt, 2— vielblfttb., 
seltener die nniern geschlechtslos oder minnlich, die oberste aber oft 
verkümmert, 
a. Narben f&dlich, aus der Spitze der Aehrchen lang hervorgestreckt. 

Sesleria,* d. untere Spelze ganzrand. u. stachelspitz oder 
begrannt 56. 

Kehinarla, die untere Spelze handf., 5sp. Zpfl lanzettl., 
pfriemlich 57. 

b. 'Narbe sprengwedelförmig , unter der Spitze der Blftthe hervor- 
tretend. 

Arnndo, Aehrch. vielblQth., Blüthen sämmtl. zwittr., auf d. 
Rücken mit verlängerten Haaren besetzt .... 58. 

Pluragrinite«, Aehrch. vielblüth., die untere Blöthe mtoitf. 
od. geschlechtslos, nackt, die übrigen zwittr., m. verlän- 
gerten von d. Achse entspringend. Haaren umhüllt . 59. 
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HiefoeMoa, Aebrch. SblQth., die 2 antern BlOtfaeti mfinnl., 
3männ., die obere i^wittr., 2männ. (kahl) . .« . 60. 

c. Narbe feder. , an der Basis der Blbthe hervortretend. 

liainarckia, die geschlechtslosen Aebrch. \ielblütb., m. ab- 
gerundet stampfen Spelzen; die zwittr. Iblüth., m. einem 
Ansätze zu einer zweiten Blüthe 61. 

Arrlieiiaflieruilt, Aehrch. 2blüth., d. untere Blüthe mann!., 
begrannt; die obere zwittr., grannenlos .... 62. 

Holen«, Aebrcb. 2blQth., die untere BKitbe zwittr., gran- 
nenlos; die obece männlich, begrannt 63. 

Corynephorns, Aehrcb. 2blQib., Blüthe zwittr., d. untere 
Spelze an d. Spitze ganzrand., an d. Bas. begrannt, Granne 
oberwärts keul., in d. Mitte m. e. Ringe umgeben . 64. 

AIra, Aehrch. 2blfith., BlQtb. zwittr. die untere Spelze an d. 
Spitze abgeschnitt. , 4zähn. , an d. Basis od. auf d. Rück, 
begrannt; Granne an d. Basis gedreht, in e. Knie gebo- 
gen, oder fast gerade i 65. 

Avena, Aehrch. 2-vielblüth. Blüth. zwittr. die untere Spelze 
an d. Spitze 2sp., m. e. an d. Bas. gedrehten Granne 66. 

Danthonla, Aehrch. 2-vielblüth., Blüthe zwittr., d. untere 
Spelze an d. Spitze 2sp., in d. Spalte begrannt, m. einem 
an d. Basis flachen und gewundenen Granne ... 67. 

Triodia, Aehrch. 2-vielbiflth., Blüthe zwittr., d. untere Spelze 
an d. Spitze 3zähn., d. mittlere Zahn stachelspitz., etwas 
flach . . 68. 

IHellca, Aehrch. 2~mehrblüth., Blüthe grannenlos, d. untern 
od. d. 2 untern zwittr., vollkommen, die 2te od. 3te un- 
ähnl., unvollkomm. u. noch 1-2 unvoUkomm. einschl. 69. 

Koeleria, Aehrch. 2-mehrblüth. , Blüthe lanzettf. , zusam- 
mengedr, gekielt, die untere Spelze an der ungeth. oder 
2spalt. Spitze stachelspitz, odei: begrannt, Granne borstl., 
gerade 70. 

Daetyli«^ Aehrch. 3-mehrblüth., Blüthe eif., auf d. Rücken 
zusammengedr. gekielt, nach d. inneren Seite gekrümrat, 
die untere Spelze ungleichseit. , an d. ungeth. od. 2spalt. 
Spitze stachelspitz, od. begrannt, Granne borstl., gerade 71. 
Aehrch. 2-vielblOth. , Blüthe eif. , od. lanzettf., auf d. 
Rücken zusammengedr. gekielt, grannenlos, mit den Ge- 
lenken der Achse abfällig ; ... 72. 
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in. ClaaM. Triaadriä. 13 

Eragfroflti«, Aebrch. 2-vieIblOth. , Biathe eif. od. lanzettf., 
auf dem Rücken zusammengedr. gekielt, graDnenlos, di^ 
obere Spelze sowie die Acbse bleibend 73. 

«lyceria, Aebrch. 2-vieIbmtb. , BIQtbe Ifingl., stumpf, auf 
d. Rücken balbwalzl., einwärts fast bauchig, graünenl. 74. 

Hollnla, Aehrch. 2-vielblüth., Blüthe aus einwärts bauchi- 
ger Basis kegelf., auf dem Rücken halbwalzl., grannenlos 
oder an der Spitze begrannt, Granne gerade ... 75. 

Briaa, Aehrch. S-vielblüth., die untere Spelze an der Basis 
herzf. geöhrelt 76. 

S^estuea, Aehrch. 2-vielblüth., Blüth. lanzettl. od. lanzettl. 
pft*ieml., auf d. Rücken stielrund, begrannt od. grannenlos, 
die obere Spelze am Rande fein gewimp. Griff, od. Narbe 
auf der Spitze d. Fruchtkn. eingefügt, Hülle fehlend 77. 

Cynotiuus, die einzelnen Aehrch. an d. Bas. m. einer aus 
zahlreichen, 2reih. Klappen gebildeten Hülle gestützt; sonst 
alles wie bei Festuca 78. 

JBvachypodinni) die obere Spelze am Rande kammförm., 
borstig; sonst alles wie bei Festuca 79. 

Bromii«, Aehrch. vielblüth., Blüthe lanzettl. od. eilanzettf. 
gegrannt oder grannenlos, Griffel oder Narbe oberhalb d. 
Mitte d. Fruchtkn. auf dessen vorderer Seite eingefügt 80. 

3. Ordn. Trigynia. (Dreiweiblge.) 

Polyeaifpum, Kelch 5theil., Zpfl gekielt, Kpsl 3klapp., 
1 fficher., vielsamig 81. 



!• Valeriana, Baldrian, (Valerian.) 

a. Bltttbe gleichförmig. 

1. exaltata, Blttr gefied., Bldttch. 7-lOpaar., Stngl ge- 
furcht, Wurzel vielstengU; 7-8. 

2. officinalis, Blttr gefled., Blfittch. 7-lOpaar., Stenge! 
gefurcht, Wurzel Istengl; 6-7. 

3. sambucifolia, Blttr gefied., Blättch. 4-5paar., Stngl 
gefurcht, Wurzel Istengl.; 6-7. 

4. Phu, Wurzelblättch. längl. lanzettl., Stnglblfittch. gefied., 
Blttch. 3-4paar., Stngl stielrund ; bei Limburg. Feuchte 0., 
Haine, Ufer u. s. w., Blthn fleischroth. 

Digitized by LjOOQIC 
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b. Blfittae nnglelchfOnnlf , auf einem' Stocke deneUien Art grAiMt, 
Stubgef. langer als die Bl., in derselben eingeschlossen. 

5. dioica, Stengelblättr leierförm., fiedertb., Fracht kabl/ 
Wurzel ID. Ausläufern; nasse Wiesen 5-6. 

6. tuberosa, Stengelbltter leierf., flederth., Frucht beider- 
seits m. Haarlinien; sonn. Hügel, Krain, Litt. 5« 

7. tripteris, Blttr gezähnt, die stengeist. Szäl^I.; auf Alp. 

8. montan a, die untern BIttr rundL, stengeist elf., die 
oberen lanzettl.; Alp. 7-8. 

9. supina, Blttr gestielt, spatelf., gewimp., Stengel be- 
haart; feuchte 0. d. A. 7-8. 

10. saliunca, Blttr kahl^ stengeist. «ehr wenige, lineal, 
Stengel kahl; höhere A. im Wallis, Freiburg. 

11. saxatilis, Blätter 3-5nerv., gewimp., wurzelständ., 
lang gestielt, längl. spatel., stengeist. lanzettl. lineaf.; 
Alp. 6-7. Blüthe fleischroth, mit Ausnahme der letzten, 
deren Blüthe weiss. 

12. elongata, Blttr eif., kahl; wurzelst, gestielt; steö- 
gelst. sitzend, eingeschnitt. gezähnt; feuchte 0. d. A. 
Bl. sehmutziggelb. 

13. c el t i c a , Blttr kahl ; wurzelst, längl. lanzettl., stengeist. 
meist nur 2; höchste Alp; Bl. trQbgelb, aussen roth. 

9. Walerlanella, Feldsalat. 

a. Kelchsaom ans kurzen, vdnig bemerkl. Zihnen gebildet. 

1. olitoria, Früchte eif.; Kelchsaum schwach 3zähfi.; 
Feld. 4-5. 

2. carinata, Früchte fast 4seitig; Kelchsaum schwach 
Izähn.; Weinberge. 

b. Kelcbsavm ans pfdenüichen ^ steifen, znrackgekrtünmten Zihn«n 
gebildet. 

3. echinata, Früchte fast 3seit., SfUrch.; Kelch 3zähn.; 
Krain. 

c. Kelcbsamfi fast glock., gesiliQt ; der hintere Zahn grfisser. 

4. eriocarpa, Früchte elf.; Kelchsäum von der Breite d. 
, Frucht. Cult. 0. Aecker. 4-5. 

S.Morisonii, Früchte ei-kegelt; Kelchsaum V2 so breit 

als die Frucht. 
6. Auricula, Früchte bauch.; Kelchsaum V3 so breit als 

die Frucht. 7-8. 
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d. KtldiMUi beeherfSmfs oder kvfelif , aderig netiiff, Uiilf , in 
•—12 spitae bontUelte Zthne endigead. 

7. coronata, Frücbte eif., zottig; Kelchsaam becberf.; 
Tyr. 5-7. 

8. vesicaria, Früchte fast kreiselfOnn., zottig ; Kelchsaam 
kugel.; um Lüttich. 5-7. 

8. montia, (Portulac.) 

1. minor, Samen knotig rauh, glanzlos; feuchte 0. 

2. rivularis, Samen fein knot.punkt., glänzend; kalte 
Gewässer. 

#• IrU, Schwertlilie. 

a.^ Die Ansferii Zipfel der BUkthenh. an der Buis inwendig wdt einen 
Streifen dicht gesteUter Haare besetit. 

1. pallida, BlOthenscheide trockenhäutig; Stauhkölbchen 
kürzer als d. Träger; Blüthe wohlriechend. Istr. 5-6. 

2. Germanica, Blüthenscheide bis zur Mitte krautig; 
Staubk. so lang als d. Träger; Blüthe geruchlos; stein. 
Ort. 5. 

3. squalens, Blüthenscheide bis zur Mitte kraul.; Träger 
lV2mal so lang als d. Staubkölbch. ; fels. 0. Heidelbrg., 
Oppenheim. 

4. sambucina, Blüthenschde bis zur Mitte kraut. ; Träger 
lV2mal so lang als das Staubk.; felsige 0. Ehrenbreitst. 

5. bohemica, Blüthenscheide krautig; Fruchtkn. Gfureh.; 
fels. 0. Böhmen. 

6. nudicanlis, Blüthenscheide kraut. ;: Fruchtkn. stumpf 
Skant.; Kanten mit e. Rille durchzogen; lichte Gehölze 
in Schlesien. 

7. variegata, Blüthenscheide kraut.; Blttr von d. Länge 
des Schaftes; Blüthe gelb. Oestr. 

8. pamil.a, Kelchröhre über den Blüthenschlund hervor- 
ragend; sonnige Hügel. Oestr. 4-5. 

9. lutesceas, KelelMtoe vob d. BlütbenschKind einge- 
schlossen; Blüthe gelblichweiss. Kalkfelsen b. Sitten in 
der Schweiz. 

10. Pseudacorus, Blttr lanzettl. lineal, von der Länge 
des Stiels; siehende Gewässer, Ufer. Blume gelb. 

11. sibirica, Blttr lineal, kürzer als der röhrige Stngl.; 
Fruchtkn. Sseit.; Wiesen, hier und da. 6. 
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12. spuria, Blttr lanzettl lineal, kürzer als der Stengel; 
Fruchtkn. 6seitig; nasse Wiesen. 

13. graminea, Blttr lineal, viel länger als d. 2scl^neld. 
Stengel; Wiesen; zerstr. 

&• Trichonema, Fadennarbe. 
Bulbocodium, Blttr pfrieml., gefurcht; Staubgef. kürzer 
als der Stempel; Istrien. 
6. Croeufly Safran. 

1. vernus, Kelchschlund lang gebartet; Blüthenscheide 
- Iblättr. ; Voralpen. 3-4. 

2. variegatus, Kelchschland kahl; Blütbenschd. 2blttr. ; 
Södkrain. 3-4. 

3. sativus, Kelchschlund dicht gebartet; Blüthenscheide 
2bWttrig; Cnlt. 9-10. 

V. Gladiolu«, Siegwurz. 

1. palustris, Kpsl 6furch., abgerundet; nasse Wiesen. 6. 

2. communis, Kpsl 3kantig; Kanten gekielt, oben ein- 
gedrückt; an der Oder. 

3. illyricus, Narbe am Orunde lineal; Kapsel wie bei 
voriger; Krain. 6. 

4. imbricatus, Kpsl 3kant.; Kanten abgerundet; Wald- 
wiesen in Böhmen. 

5. segetum, Kpsl kugelig, 3furchig; Istrien 5-6. 
9. Polycnemiiin, Knorpelkraut. (Chenopodeae.) 

1. arvense, IXeckblttch. nicht so lang als die Blthnscheibe. 

2. majus. Deckblättchen länger als die Blüthenscheibe; 
Frucht doppelt so gross wie bei 1 ; Aecker. 7-8. 

00 Cypeifii% Cyperngras. (Cyperaceae.) 

a. Wurzel fasrig . 

1. flavescens, Nüsschen rundl. eiförm.; Bälge gelbl.; 
feuchte Orte. 

2. fnscus, Nüssch-ellipt.; Bälge schwarzbraun ; morast. 0. 

b. Wanel auIiiifemeDieiii, mit vt Fweni A&ngendeit 41er gestreiften 
KBoUen. 

3. esculentus, Aehrch. strohgelb ; Cult. 7-8. * 

€. Worael Iirlechend. 

4. badius, Nüsschen länglverkehrt eif., scharf berand., 
scharf 3kant.; Aehrch. zusammengedrückt eiförm. 

5. longns, Nüsschen wie bei 4; A^rch. flach zusammen- 
gedr. ; Südtyrol, Litt. 
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III. ClMse. Triandria. (Cyperae.) ^7 

5. glomeratus; Aehren fast kagel.; bei Gräitz. 
lO« Sehoeniis, Knopfgras. 
1. mucronatus, Blätter lineal, flacb, etwas rinnig; Meer. 

Ufer. 6-7. 
2» nigricans, Blätter pfrieml., V2 so lang als der Halm. 
3. ferruglneus, Blttr. pfk*ieml., viel kürzer als d. Halm; 
torfige Wiesen. 5-6. 
11. Cladiuin, Sumpfgras. 
Maris c US, Halm stielrund, beblättert; Rand und Kiel der 
Blätter raub; Sümpfe. 
19« RftyneliCMpoifay Scbnabelsame. 

1. alba, Aebrcb. fast ebensträuss. ; Wurzel faserig. 7-8. 

2. fusca, Aebrcben kopfig geknäuelt; Wurzel kriechend; 
Torfwies. 

IS« Heleoeliavto, Teicbbüise. 

1. palustris, Nuss am Rande abgerundet stumpf; Halm 
etwas zusammengedr. 

2. u niglumis, Nuss wie vorige, bräunlich, Halm stielrund. 

3. multicanlis, Nuss scharf Skant, schwarzbraun. 6-7. 

4. ovata, Nuss scharf berandet; strohgelb. 6-7. 

5. atropurpurea, Nuss schwarz, Halm tiefgerillt; Gen- 
fersee. 7-8. 

6. acicularis, Nuss länglich, fein vielrippig, schwarz; 
Halm gefurcht 4seitig. 7-8. 

An sumpfigen, meist torfig. 0. Wurzel bei 1. 2. 6. krie- 
chend, bei den übrigen faserig*. 
!#• Vimbifystyliiy Franzenbinse. 
, 1. dichotoma, Blätter von der Länge des Halms; Dolde 
aus zahlreichen Aehrchen; nasse Orte, Südtyrol. 
2. annua, Blttr kürzer als d. Halm; Dolde meist 5ährig. 
Ifi« ScirpiUy Binse. 

a. Aehrchen endst. , einzeln am Ende des Htimt oder der Haimiste, 
aber die Aeste nicht rlipig. 

1. caespitosos, obere Scheide in ein kurzes Blatt en- 
Ügend; unterer Balg mit einer derben Stachelspitze; 
Biraien länger als die Nuss; auf Alpen. 5-6. 

2. ilffl^us, obere Scheide in e. kurzes Blatt endigend 
Msa borstenlosj Schweiz. 7-8* 

Beinach. ^ 2 
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lg UI. Classe. Triaodri«. (Cyperac.) 

3. pauciflorus, Balg granneDlos ; Borsten kürzer aK die 
Nuss; torfige 0. 

4. parvulus, Balg webrlos; Borsten länger als die Nuss; 
feuchte 0. zerstr. 

5. fluitans, Halm ftstig, beblättert; Nuss borstenies; 
Gewässer 7-9. 

b. Splrre tnifseltenst. , indem das frdssere HbllblaU sich aufrichtet 
und eine Fortsetzung des Halmes darstellt, Aehrchen 2, mehrere in 
ein einzelnes Bftndel gehäuft, oder viele einzeln am EndiB der Ris- 
pen&ste, oder daselbst bftschelif gehAnft; Butter der H&lle und 
des Halms halbstlerund oder Skantig rinnig. 

a, Bilge an der Spitze ganz, stachelspitzig. 

6. setaceos, HQllblättch. viel kürzer als der Halm; Nnst 
längsrippig; feuchte 0. 

7. supinus, HOUblättch. von der Länge des Halms; Nuss 
querrunzelich ; Ufer. 7-8. 

8. mncronatus, Halm Skantig; Nuss querrunzelich ; ste- 
hende Gewässer, zerstr. 

ß, BAlge an der Spitze 'mit einer Staehelspitie «ugerandet. 

9. lacustris, Halm stielrund; Balg glatt; stehende Wass. 

10. Tabernaemontani, Halm stielrund; Balg punktirt- 
rauh; stehende Gewässer. 

11. Duvalil, Halm unten stielrund, in der Mitte Sseitig, 
2 Seiten erhaben, die 3te ziemlich flach. 

12. littoralis, Halm Skantig; Aehrchen einzeln. 

13. tri qu et er, Halm Skantig; Aehrchen büschelich ge- 
häuft; Ufer. 7-8. 

14. Rothii, HalmSkant.; Aehrch. alle sitzend; Ufer, selten. 

c. Spirre trugseitenst. , aus kugeligen, dicht zusammengeballten Ki»))f- 
chen Kusammragesetzt. 

15. Holoschoenus, Halm stielrnnd; Blätter halbstielrund, 
rinnig; feuchte 0. zerstr. 

d. spirre endst., zusammengesetzt; [BUtter des Halms und der BUle 
grasartig. 

16. maritimus, Spirre zusammengesetzt; Aehren büschel. ; 
Meeresstrand. 

17. sylvaticus, Spirre ebensträuss.; Balg wehrlos; Ufer. 

18. radicans, Spirre ebensträuss. ; Balg feinstachelspitz; 
sumpfige 0. Ostliches Geb« 

19. Michelianns, Köpfchen randl«, läpp.; Balg lanzetU.; 
Littorale^ 
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III. ClAMe. Tciaiidria. (Graoiiiieme.) {Q 

e. Aehrchen in eine endst. Aebre geordnet, Sreihlg, genAhert, einsein. 

20. compressus, Halm undeatl. Sseitig ; BIfitter anter- 
seits gekielt; feuchte Triften. 

21. ruf US, Halm stielrund; Blätter kiellos; salzbalt. 0. 
10« Erioplioraio, Wollgras. 

. a. Vnterweibige Borsien 4—6, nach veUendeter Bliktheieit in eint 
Jiriaslichschiingel. WeUe verltngert. 

1. alpinum, Halm Skantig; Aebrcb. längl.; torfige Orte 
der A. 4-5. 

b. ünterweibige Borsten zahlreich, nach vollendeter Blttthezelt in eine 
gerade Wolle verlingert. 

2. vaginatum, Halm oberwärts Sseitig; Aebrcb. einzeln. 

3. Scbeuchzeri, Halm stielrund; Aebrcb. einzeln; bö- 
bere Alp. 

4. latifolium, Blätter fiacb; Aebrcb. sebr viele; BlQtben- 
stiele raub. 

5. angustifolium, Wolle 3mal so lang als die Aebrcb. ; 
Blütbenstiele glatt. 

6. Vaillantii, Halm stumpf Skantig ; Wolle 4mal so lang 
als die Aebrcb.; Blütbenstiele glatt; sumpfige Wiesen. 

7. gracile, Blätter 3kant. ; Blthnstiele filzigranb ; Sümpfe. 
19« Psllanis, Borstenscbwanz. nardoides. Triest. 

19* lieptiuritfl, Fadenscbwanz. (Gramin.) 

1. incurvatus, Balg Vs länger als die Blütbe. 

2. filiformis, Balg von der Länge der Blütbe; sandige 
Orte des Meeres. 

19* NTardns, Borstengras. 

stricta, Balg feblend; morast. Triften. 
90. lioliiuii, Lolcb. 

a. Wnrzel blühende Halme und nicht blühende Blitterb&sehel treibend, 
ancdaaemd. Blfithe lancettl., von der nntem bedeckt. AthidieB 
langer als die Klappe. 

1. perenne, jüngere Blätter einfacb zusammesgefalt. 

2. it all cum, jüngere Blätter zusammengerollt. 

b. Wnrzel bloss blühende Halme hervorbringend, zweU«l»rif , Blttthe 
lanzettl.; Spelzen hintig, die obere lanzettlich. 

3. multiflornm, Klappe 3mal kürzer als die Aebrcb. 

4. rigid um, Klappe ung«fäbr so lang als die Aebrcb. 

«. Wvzel bloss blfthende Halme hervarbrisgend} ijlhrig. Bliklhe bei 

2* 

Digitized by V^jOO^ It^ 



20 HI. Claase. Triaadria. (Gramin.) 

der Frnchtrelfe elliptisch, untere Spelze an ibrer untern Hilfte fast 
knorpelig, bemerklich sfhmiler alt die obere. 

5. arvense, Klappe etwa so lang als das Aebrchen; 
Aeck. 7-8. 

6. temulentum, Klappe länger als das Aehrch.; unter 
der Saat. 

dl* Hordemio, Gerste. 

a. Blttthen alle zwittrig oder die seltenst. männlich und diese Immer 
wehrlos. 

1. vulgare, fruchttragende Aehrch. 6relh., 2 Reihen bei- 
derseits hervortretend. 

2. hexastichon, Aehrch. gleichf. 6reih. geordnet; CuH. 

3. distichon, Granne der Klappen von der Länge der 
Aehrchen; Cult. 6-7. 

4. Zeocriton, die Granne fächerförmig abstehend. 

5. s tri c tum, Granne der Klappe länger als das Aehrch.; 
Grasplätze, Istr., Westph. 

b. Die seitenstind. Bl&the männlich oder geschlechtslos, alle beirannt. 

6. murlnum, Klappe der mittleren Aehrch. bewimp., die 
seitenständ. borstlich; Wege, Mauern. 7-8.* 

7. secalinum, Klappen aller Aehrchen borstlich u. rauh; 
Wiesen. 6-7. 

8. maritimum, innere Klappen der seitenst. Aehrchen 
halblanzettf. u. etwas geflügelt, die übrigen borstlich; 
Holstein, adr. Meer. 5-6. 

3d« Klymas» Haargras. 

1. arenarius, Aehrch. meist 3blüth.> flaum.; Nordseestrd. 

2. europaeus, Aehrch. 2biüthig ; Granne 2mal länger als 
die Spelze; Wälder. 

3. crinitus, Aehrch. Iblüthig; Granne vielmal lähger als 
die Spelze; Triest. 

99. Oaniliiaa, fragilis, Aehre gegliedert an den Ge- 
lenken zerbrechlich; Istr. 

34« Aegrilops, Walch. 
f. ovata, Granne der Aehrchen am Rande d. Basis rauh; 
Litt., Istrien, ebenso die folgend. 

2. triaristata, Granne der Aehrch. am Rande der Basis 
kahl. 

3. triuncialis, untere Spelze 3zAhnig; Zähne u. Granne 
kürzer als die Spelze, 



y Google 



in. Classe. Triandria. (GramiB.) 21 

S6« Trilicam, Walzen. 

a. Aebrchen mehr oder weaifer bnchtg gednueii, Klappen einnüf 
oder linglich. 

1. vulgare, Klappen stachelspitzig, unter der Spitze zu- 
sammengedrückt. 

2. turgidum, Klappen stachelspitzig , gekielt; Kiel der 
ganzen Länge nacb hervortretend. 

3. durum, Klappen 3mal so lang als breit; sonst alles 
wie bei voriger Spec ; Schweiz. 

4. polonicum, Klappen länglich lanzettl., papierartig, an 
der Spitze 2zähnig; in der Schweiz kult. 

5. Spelta, Klappen breit eif., 2zäbn- 

6. dicoccum, Klappen schief abgeschnitten; Kiel ober- 
wärts mit dem Zahne d. Spitze einwärts gebogen; Cult. 

7. monococcum, Klapp, an der Spitze 2zähnig; Zähne 
nebst der Spitze des Kiels gerade; Cult. 6-7. 

8. villosura, Klapp.. nebst der Spindel btischelig behaart, 
Blätter knotig haarig; Istrien. 

b. Aehrcben nicht baachlg gedonsen, Klappen lanzettlich oder Hneal- 
lioglich, an der Spitze gerade und nicht aaiwirts gebogen. 

a, Nerven der Bl&tter oberseits mit zahlreichen Reihen sehr Kar- 
zer Haare dicht besetzt. 

9. junceum, Aehrchen entfernt; Spindel kahl; Meeresuf. 

10. strictum, Aehrchen genähert; Spindel am Rande rauh; 
Nordsee. 

11. acutum, Aehrchen genähert; Blätter oberseits mit 
spitzigen Pünktchen besetzt, rauh; Triest. 

ß, Biattnerven oberseits mit einer einfachen Reihe sehr kleiner 
^' stachein oder Borstchen besetzt und dadurch raoh. 

12. rigidum, Klappen sehr stumpf, Qnervig; Blätter ober- 
seits mit einzelnen kurzen Borstchen ; Würz, ras.; adr. 
Meer. 

13. pungens, Klapp, spitzl.; Blttr oberseits m. einzelnen 
kurzen Borstchen; Würz, kriechend; adr. Meer. 

14. g lau cum, Klappen sehr stumpf; Blätter oberseits mit 
spitzen, einzelnen Pünktchen; Würz, kriechend. 

15. repens, Klappen zugespitzt; Blttr oberseits m. spitzen, 
einzelnen Ptinktchen^ Wurzel kriechend. 

16. biflorum. Klapp. 3nerv.; Granne fast 3mal kürzer als 
die Blüthe; Blätter glatt; Würz, fasr.; Krain- 
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17. caninum, Klappen zagespilzt; Granne Ifinger als die 
Blüthe; Blätter beiderseits rauh; Würz, fasr.; Wald. 
9B» Seeale, Korn, Roggen; cereale, 5. überall cult. 
97. Krlantlitts, Wollzucker. 

Ravennae, Rispe sehr ästig; Klapp, spitz; Insel Cherso. 
39« Andropogroii, Bartgras. 

1. Ischaemum, Aehren 5-10, fingerig gestellt; sonnige 
Orte. 7-8. 

2. pubescens, Aehren am Ende der BIfithenstiele zq 2; 
BlQthenstiel mit e. kahlen Blatt bescheidet; Fiume. 

3. distachyus, Aehren endst., gezweiet; Aebrchen kahl; 
Istrien. 

4. Gryllus, Aehrchen endst., zu 3, seitenständige feh- 
lend; südl. Tyrol. 6-7. 

39« Sorgrlittni, Moorhirse. 

halepense, Aehren rispig; Klappen der Zwitterähren 
flaumig; südl. Tyrol. 
SO* Heteropogron, Schopfgras. 

Allionii, männliche Aebrchen kahl; fels. 0. SQdtyroI. 
Sl« Panicttm, Fennich. 

a. Aehrchen in einfache, fast fingerige Aehren geordnet, zu 2, das 
eine Itnger gestielt. 

1. sanguinale, Blätter und Scheiden ziemlich behaart; 
^ äusserste Seitennerven der Spelze der geschlechtslosen 

Blüthe ohne Wimpern; Sandfelder. 

2. ciliare, Blätter u. Scheiden zieml. behaart, äusserste 
Seltennerven der Spelzen der geschlechtslosen Blüthe. 
steifhaar, gewimpert. 

3. gl ab r um, Bittrund Scheid, kahl; Nerven der Aehrchen 
kahl. 

b. Aehren rispig. Die Rispe ans einseitigen zasammengesetzten Aehren 
gebUdet. Klappen in eine Stachelspitze oder ranhe Granne ver- 
schmälert. 

4. Crusgalli, Aehrchen begrannt; Spindel an der Basis 
ökantig; Aecker. 

c. Aehrchen rlsplg. Die Rispe ausgebreitet oder geknivelt. Die Klap- 

pen in eine luirze Granne zugespitzt oder grannenlos. 

5. capillare, Rispe abstehend; Blätter u. Scheiden sehr 
rauhhaarig; um Wien. 6-7. 
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III. Clatw. Trtandria. (Oramla.) 23 

6. milliaceum, Rispe öberbängend ; BHitter lanzettl. nebst 
den Scheiden behaart; Cult. 

d. Aehrehen ip armblftth. Bttscheln oder knrzen Aetaren, welche wecta- 
selswelse und in Zwigchenrfenmen an der gcneinfchaHlichea Syi^l 
stehen, geordnet. Die ontere Klappe sehr lang begrannt. 

7. undulatifolium, Büschel meist 10; Blätter wellig; 
schattige Wälder. Tyrol. 

82« i^taria, Borstengras. 

1. verticillata, Hülle durch rückwärts gerichtete Zahn - 
eben rauh; Spelzen fast glatt. Flusskies. 

2. viridis, Hülle durch vorwärts gerichtete Zäbncben 
raub; Spelzen fast glatt. Sandfelder. 

3. glauca, Hülle durch vorwärts gerichtete Zähnch. rauh; 
Spelzen querrunzelich. 

4. italica, Hülle durch vorwärts gerichtete Zähnch. raub; 
Spelzen fast glatt; Hülle viel länger als das Aehrehen; 
C. Tessin. 

88* Traipns, Stacbelgras. 

racernosum, sandige 0., Litt., Südtyrol. 6-7. 
84* MilittiiE» Hirsegras. 

effusum, Spelze spitz, unbegrannt; Halm kahl; schalt. 
AVäld. 
86* Piplatlierttiii, Grannenhirse. 

1. paradoxum, Spelzen flaumig; Istrien. 5-6. 

2. multiflorum, Spelzen kahl; Südtyrol. 6-7. 

8B« lieersia, oryzoides; Aeste schlängelich ; Aehrehen 

gewimpert; Ufer. 
89* Coleantha«, Scbeidenblüthgras; s üb tili s, Halme 

fadenf., aufsteigend; sumpfige 0. in Böhmen. 7-9. 
8^* Phalari«, Gianzgras. 

1. canariensis, Klappen auf dem Rücken mit e. ganz- 
randigen Flügel; Istrien. 

2. minor, Klappen auf dem Rücken mit e. gezäbnelten 
Flügel; Halm unten gleich; Littor. 5-6. 

3. aquatica, Klappen auf dem Rücken m. e. gezäbnelten 
Flügel; Halm an der Basis knoU. verdickt; Triest. 

4. Paradoxa, Klappen am Rande 3nerv., auf d. Rücken 
mit e. zahnf. Flügel; Istrien. 

5. arundinacia, Klappen flügellos; Rispe abstehend; 
Ufer. 5-8. 
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99p Anmo%mntUunM9 Ruchgras, 
odoratum, Rispe Shrenf., ziemlidi locker; Spelze der 
unfruchtbaren Blüthe angedrückt behaart; Wies. 
40* Alopecnriu, Fuchsschwanz. 

1. pratensis, Klappen unterhalb der Mitte zusammenge- 
wachsen; Aehrchen bei der Reife bleich. 

2. nigricans, Klappen unterhalb der Mitte zusamroenge- 
wadisen; Aehrchen bei der Reife schwarz; Hambg. 

3. agrestis; Klappen bis zur Mitte zusammengewachsen, 
am Kiele schmal geflügelt. 

4. geniculatus, Klappen an der Basis zusammengewach- 
sen; Spelzen unter der Mitte begrannl; Staubkölbchen 

• gelblichweiss; feuchte 0. 
.5. fulvus,. Klappen an der Basis zusammengewachsen; 
Spelten aus der Mitte begrannt ; Staubkölbchen rothgelb ; 
Sümpfe. 
6. utriculatus, Klappen bis zur Mitte verwachsen ; oberste 
Blattscheide schlauchig aufgeblasen; Wiesen, seit. 
41« diamagrrostta, Zwerggras, 
minima, Halme in niedlicben Ras. haarfein; Aehre2zeil.; 
Main- und Rheinthal. 
4I3* PMeam, Lieschgras. 

1. tenue, Klappen am Rücken halbmondf. gekrümmt, kahl, 
sehr fein knotig rauh; Istr. 

2. arenarium, Klappen lanzettl. auf dem Kiele stelfbaa- 
rig bewimpert; unft'uchtbare Blätterbüschel fehlend ; Mee- 
resstrand. 

3. Michel ii, Klappen lanzettl. in e. kurze Granne zuge- 
spitzt, auf dem Rücken steif haar, bewimpert; Wurzel 
mit unfruchtbaren Blättterbüscheln; Alptriften. 

4. Boehmeri, Klappen linealläng)., schief abgeschnitten, 
auf dem Rücken steifhaar, bewimpert; Wurzel mit un- 
fruchtbaren Blätterbüscheln; trockene Wiesen. 

5. asperum, Klappen keilf., an der Spitze aufgeblasen- 
kantig; Aecker. 5>6. 

6. pratense, Klappen länglich, in e. Granne zugespitzt; 
Granne 3mal kürzer als der Balg; Wiesen. 

7. alpin um, Klappen länglich, in e. Granne zugespitzt; 
Granne etwa so lang als der Balg; Alptriften. 
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8. echinatum, Klappen eif. Ifinglicb; Granne etwas lan- 
ger als der Balg; Istrien. 
#S« Crypsls, Domengras. 

1. aculeata, Halme Ästig; Rispe halbkugel. ; SQmpfe, Litt. 

2. schenoides, Halme &stig ; Rispe eirundlftnglich ; feuchte 
Orte, Litt. 

3. alopecuroides, Halme einfach; Rispe fihrig walzenf. ; 
Mfihr. 

##• Spartina, Besengras, stricta; Aehrchen flaum., auf- 
recht; Blätter eingerollt; Ufer d. Isonzo. 8-9. 

#6* Cynodon, Hundszahn. 
Dactylon, Aehren zu 3-5fingerig; Butter unterseils be- 
haart; sandige 0. 

4^B. Imperata, cylindrica; OlivenwSlder Istrieos. 7-8. 

49. liayariui, Sammtgras. ovatus; Weinberge, HQgel, 
Istrien. 7-8. 

49. Polypogron, Bürstengras. 

1. monspeliensis, Granne Smal so lang als ihre Klappe ; 
Wurzel faserig; Istrien. 

2. littoralis, Granne von der L&nge der Klappe; Wur^ 
zel kriechend; Nordsee. 

4il. AffTOsti«, Windhalm. 

a. Die Blätter tlle flach. Die obere Spelie nietat fehlend. 

1. stolonifera, Blatth&utchen Ifinglich; Wälder. 6-7. 

2. vulgaris, Blatthäutcben kurz, abgeschnitten. 

b. Die Wnrzelbiatter nuamiBeiifeflatet borstlich. Die obere Speise 
meift fehlend. 

3. cänina, Aeste rauh; untere Spelze unter der Mitte des 
Rockens begrannt; Wiesen. 

4. alpina, Aeste und Biütbenstiele rauh; untere Spelze an 
der Basis begrannt; Alpen. 7-8. 

5. rupestris, Aeste und BlQtbenstiele kahl; Alp., VorA. 
60* Apera, Windfahne. 

i. Spica ventt, Rispe weitschweifig; Staubk51bch. Hneal- 

lÄnglich ; Aecker. 6-7. 
2. interrupta, Rispe schmal; Staubkölbch. rundl. eif.; 

Aecker, südliches Gebiet. 
61* Calamayrostto, Reithgras. 
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a. Speisen liintlg, durchseheinend weiis. Ansatz zn e|ner zweiten 

BIbthe fehlend. 

1. lanceolata, Granne endständ., aus einer sehr kurzen 
Ausrandung hervortretend; feucht'e Wiesen. 7-8. 

2. littorea, Granne endständ., von der Länge der Spelze ; 
in e. pfriemliche Spitze verschmälert; Ufer. 

3. ep ig ei OS, Granne aus der Mitte des Rückens hervor- 
tretend; Klappe in eine pfrieml. Spitze verschmäh 

4. Halleriana, Granne unterhalb des Rückens eingefügt; 
waldige 0. d. Alp. 7-8. 

5. tenelia, Haare V2 so lang als d. Spelzen, bei d. übri- 
gen Art. dieser Abth. länger; Triften der Alp. 

b. Ansatz zn einer zweiten Blttthe in einem behaarten, aas der Basis 
der oberen Spelze hervortretenden Stielchen bestehend. 

6. stricta, Haare kürzer als die Spelze; Granne gerade; 
feuchte Wiesen. 

7. montana, Haare so lang als die Spelze, oder etwas 
kürzer; Granne gekniet. 

8. sylvatica, Haare 4mal kürzer als die Spelze; Granne 
gekniet; Wälder. 

5)8« Amopliillay Sandried. 

1. Arenaria, Rispe walzl.; Haare 3mal kürzer als die 
Spelze; am Meere. 

2. baltica, Rispe lanzettl. ; Haare V2 so lang als die 
Spelze ; nördliches Meer. 

68* liaslafprostisy Rauhgras. Felsen der YorAlp. 

Calamagrostis, Granne 3mal so lang als die Blüthe; 
&#• SHpa, Pfriemgras. 

1. penn ata, Granne federig, gekniet; trockne 0. 5-6. 

2. capillata, Granne kahl, gekniet; sonn. Hügel. 7-8. 

3. Aristella, Granne kahl, gerade; 2mal so lang als die 
Blüthe; Spelze flaum. ; Istrien. 

^&. C^astrldiani) Nüssengras, lendigerum. Aecker, 

Istrien. 
ftB« Sesleria, 

1. tenuifolia, Aelire längl. eirund; Blatter schmal lineal, 
kurz gespitzt; Triest. 5. 

2. caerulea, Aehren eirundlängl. ; Blätter in eine rauhe 
Stachelspitze zusammengezogen; fblsige 0. 4-5. 
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3. elongata, Aehren verlängert walzl.; BlftUer rinnig, in 
eine sehr rauhe Spitze verscbmAlert; Litt. 8-10. 

4. raicrocepbala, Aehren eif. ; untere Spelze ögrannig ; 
Felsspalten d. höchsten Alp. 

5. sphaerocephala, Aehren kugel. ; untere Spelze aus 
der Ausrandung kurz begrannt; Fels. d. Alp. 

6. distycha, Aehren eifOrro., 2zeilig; Blfttter fadenförm.; 
Felsen d. höchsten Alp. 

SV* Kclainarla, Klettengras, capitata, grasige 0. Istr. 

69« AruBilo, Rohr, 
donax, Rispe sehr ästig, etwas absteh.; sumpfige 0. Istr. 
Litt. 10. 

69« PhraflrmUesy Rohrschilf, communis, Rispe ausge- 
breitet, Aehrchen 4-5blQth. ; Gewftsser 8-9. 

eo« Hlerocliloa, Darrgras. 

1. odorata, Blthnstielekahl; feuchte Wiesen ; zerstr. 5-6. 

2. australis, BlQthenstiele an der Basis d. Aehrch. be- 
haart; schattige Wälder. 3-4. 

Bl« liamarckla, aurea, steinige, gras. 0. Istriens. 5-6. 
•9* Anheiiateruio, Glatthafer. 

elatius, Blätter flach; Wiesen. 6-7. 
es« Holoiu, Honiggras. 

1. lanatus, Granne der männlichen BlQthe im Balg ein- 
geschlossen; Wiesen. 

2. raoUis, Granne der männlichen BlOthe Ober den Balg 
hinausragend; Wälder. 

•#• Coryneplioras, Keulengranne, canescens, Blllie. 

kürzer als der Balg; Blätter borstl.; trockne Felder. 
•&• Aira, Schmielen. 

a. Granne nur ein wenif einwärts gebogen, and an der Basis kaum 
gedreht. 

1. caespitosa, Rispe breit pyramidenförm. ; Wurzel dicht 
rasig; Wiesen. 

2. Wibeliana, Rispe länglich pyramidenförm.; Wurzel 
Ausläufer treibend; Elbeufer bei Hamburg. 

b. Granne deutlicher in ein Knie gebogen und an der Basis gedreht. 

3. flexuosa, Rispe überhängend; Blätter sehr schmal, 
stielrund fädlich; Heiden. 7-8. 

4. uliginosa, Rispe aufi'echt; Blätter sehr schmal, flach; 
torfige 0. im Norden. 8-9. 
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28 III* CUsse. Triandria. (Gramin.) 

ee« Avewuh Hafer. 

a. Aehrchea wenigstem naeh dem Verblühen hinfend, Klappen 5 bis 

9nervig. Fruchtknoten an der Spitze behaart. Wurzel J&hrlg, nlcht- 
bltthende Blitterbtlschel treibend. 

1. brevis, Rispe einseitswend.; Achse unter den Blüthen 
büschelich behaart. Vnteröstr. 

2. sativa, Rispe gleich; Achse an der Basis der unter- 
sten Blüthe kurz büschelich behaart. 

3. Orientalis; Rispe einseits wendig ; Achse an der Basis 
der untersten Blüthe kurz büschelich behaart. 

4. strigosa, Rispe fast einseitswend. ; Achse an der Basis 
der oberen Blüthe mit e. kurzen Haarbüschel. 

5. nuda, Rispe etwas einseitswend.; Achse kahl; Blüthe 
von der Basis bis zur Mitte starknervig. . 

6. sterilis, Rispe einseitswend.; Achse kahl; Blüthe von 
der Basis fast bis zur Mitte borstig behaart; Istrien. 

7. fatua, Rispe gleich; Achse rauhhaar.; Blüthe von der 
Basis bis zur Mitte borstig behaart; unter der Saat. 

8. h i r s u ta , Rispe einseitswend. ; Achse rauhhaarig ; von 
der Basis bis zur Mitte borstig behaart ; Fiume. 

b. Aehrchen nicht hängend. Klappen l^Snervlg. Fmchtknoten an der 
Spitze behaart. Wurzel ausdauernd, nicht blühende Biitterbfticbel 
und blühende Halme treibend. 

9. p 1 a n i c u I m i s ; Blätter kahl, am Rande raub ; Scheiden 
2schneidig, flach zusammengedrückt; Schlesien. 

10. pubescens, Klappen 1 nervig; bei den übrigen Arten 
meist 3nervig; Blätter beiderseits zottig; Wiesen. 5-6. 

11. amethystina, Blätter beiderseits zottig; südL Tyrol. 

12. alpina, Blätter oberseits sehr rauh; Aehrchen meist 
8blüthig; Krain. 

13. pratensis, Blätter oberseits sehr rauh; Aehrchen 
4-5blüthig; trockne Wiesen. 

14. versicolor, Blätter oberseits ziemlich glatt; höhere 
Alpen. 

15. sempervirens, Blätter steif, oberseits sehr rauh; 
Abhänge der Alpen. 

c. Untere Blüthe an der Spitze begranut; Klappen 7— 9nervjg. Frucht- 

kahl. 

16. tenuis, Rispe gleich; Aehrchen meist Sblüthig; Wur- 
zel faserig; uncult. 0. zerstreut. 
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d. firume aas der Mitte der Blithe «der oberhalb der Mute hervortre- 
tend. Klappen 1— Snenrig. Blätter lineal, flach, Fraehtknetea kahl, 
mit Aasnahne von 18. 

17. flavescens, Achse behaart; Haare viel kürzer als 
die Blüthe; Wiesen 6-7. 

18. alpestris, Frnchtkn. an der Spitze flaumig; Triften 
der Alpen. 

19. distichophylla, Halme an der Basis liegend, sehr 
ästig; Haare an der Basis der untern BlQthe V2 so lang 
als die BlQthe; Schweiz. 

20. argen tea, Halme an der Basis liegend, sehr fistig; 
Haare an der Basis der untern Blüthe Vs so lang als 
die BlQthe; Tyrol. 

21. subspicata, Rispe fihrig; Haare viel kürzer als die 
Aehre; höchste Alp. 

22. Ca van nie Sil, Blüthe an der Spitze 2borstig ; Borsten 
um die Hälfte länger als die Blüthe; C. Wallis. 4. 

e. Granne unterhalb der Mitte der Bittthe hervortretend. Klappen 
1— Snervlf. Fmchtnoten kahl ; Blätter zusammengerollt borstUch. 

23. caryopbyllea, Rispe abstehend, Sgabelig; Aehrchen 
an der Spitze der Aestchen etwas gedrängt; Heiden. 6-7. 

24. capillaris, Rispe ausgesperrt, Sgabelig; Aehrchen 
gleichförmig zerstreut; Tyrol. 5. 

25. praecox, Rispe länglich, ährig gedrungen ; unk. 0. 4-5. 
ev« üantlioiila, provin Cialis, Bälge 4-6blüth.; Schei- 
den an der Spitze bärtig; Bergwiesen, Krain. 

es* TrickUa, Dreizahn, decumbens, Aeste e. einzelnes 
Aehrchen tragend; Aehrchen länglich eiförm.; Wiesen, 
Wälder. 6-7. 
BB. MeUem^ Perlgras. 
1. ciliata, Rispe gleich; untere Spelze an der Basis bis 

zur Spitze dicht gewimpert zottig; felsige 0. 5-6. 
Z» Bauhini, untere Spelze von der Basis bis über die 
Mitte gewimpert behaart; Istrien. 

3. uniflora, Rispe einseitsvend.; Aehrch. aufrecht; schal- 
tige Wälder. 

4. nutans, Rispe einseitswend. ; Aehrch. hängend; schat- 
tige Wälder. 5-6. 

9e* Moeleria* 
1. cristata, untere Sp(»lze zugespitzt; untere Blätter ge- 
wimpert; Wiesen. 6-7. 
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2. glauca, untere Spelze stumpflicb; Blätter kahl; Sand- 
felder. 

3. valesiaca, Rispe dicht gedrängt; untere Spelze zu- 
gespitzt; Wurzelblätter zusammengerollt; C. Wallis. 

4* hirsuta, Aehrchen zottig; Halm oberwärts filz.; höch- 
ste Alpen. 7-8. 

5. phleoides, Aehrchen 4-5blüthig, zottig; Halm kahl; 
Istrien. 5-6. 
91* ÜactylU, Knäuelgras. 

1. glomerata, untere Spelze Snerv.; Wiesen. 6-7. 

2. littoralis, untere Spelze 9-llnerv.; am Meere b. Triest. 
93* Poa, Rispengras. 

a. Aehrchen auf sehr kurzen Bl&thensU eichen , in eine einfache, liel- 
tiffe Aehre geordnet. Aehrenspindel schlingelich. Bilge und Spel- 
zen lederig. 

1. loliacea, Aehre 2zeil., schmal; Aehrchen eiförm.; am 
Meere, Istrien. 5-6. 

2. dura, Rispe eif., aus kurzen, 3-6 Aehrchen tragend. 
Aehren zusammengesetzt. 

h. Aehrchen gestielt, zerstreut in einer Rispe. 
ce. Wanel faserig. 

3. annua, Aedte kahl; Blüthen kahl; überall. 

4. laxa, Aeste kahl, fädlich ; Blüthen auf dem Rücken dicht 
flaumig; Triften der Alpen. 6-8. 

5. minor, Aeste ziemlich kahl, haardünn; bei den folgen- 
den Arten meist rauh; Blüthe dichtflaumig; Alpen. 

6. pumila, Aehrchen fast gleichfbrm. zerstreut, an der 
Basis durch Wolle zusammenhängend; Triften d. A. 

7. bu I b s a, Aehrchen an der Spitze der Aestchen yedrun^ 
gen; Blüthen mit langer Wolle zusammenhängend; Blät- 
ter schmal lineal; sonnige 0. 

8. alpina, Blüthen frei oder fast frei; Blätter breit-lineal; 
Triften der Alpen. 

9. caesia. Scheide länger als die Halmglieder, Halmkno- 
ten deckend; sonnige Felsen der Alpen. Riesengebirg. 

10. nemo raus. Scheidekürzer als die Halmglieder; Halm- 
knoten ftei; Wälder, Felsen. 6-7. 
. 11. f er Ulis, Blüthen auf dem Rücken mit eiaer wtaiata 
^umigen Linie bezeichnet; feuchte Wiesen. 
12. sudetica, Blüthen erhaben önerv; Blätter an d. Spitze 
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pldtzlicb zugespitzt und kappcnfdrm. zusammengezogen; 
Wilder d. VorAlp. 

13. hybrida, BIQtben erhaben Snervig; Blätter aUmibUdi 
verschmälert und sehr spitz; feuchte Wälder Schweiz. 

14. trivialis, BIQtben erhaben 5nervig; Blatthäntcben 
länglich; feuchte 0. 6-7. 

ß. Wnnel mit AuliDfern weii uüierkriecheDd. 

15. pratensis, BlOthen stark Snervig; Wiesen. 5-6. 

16. cenisia, Blöthen Snervig, seitenst. Nerven schwach; 
Kies der Alpengiessbäcbe. 7-8. 

17. compressa, Halm 2schneidig zusammengedrückt; 
trockne 0. 

9S« Erayrostta, Liebesgras. 

1. megastachya, Blüthen auf der kurzen Spitze kurz- 
stachelspitzig; Brachfelder. 7-8. 

2. poaeoides, BIQtben stumpf, mit e. seitenständ., star- 
ken Nerven; Sandfelder, hier und da im südl. Gebiet. 

3. pilosa, BIQtben ziemlich spitz; Istrien. 

94. Caycerla, SQssgras. 

1. spectabilis, Rispe sehr ästig; BlQthe stark 7nervig; 
stehende Gewässer. 

2. plicata, Rispe quirlich; Biüthen stark 7nervig, sehr 
stumpf. 

3. fluitans, Blüthen ziemlich spitz, stark 7nervig; Grä- 
ben 6-7. 

4. distans, BIQtben schwach 5nerv.; fruchttragende Aeste 
herabgebogen. 

5. festucaeformis, BlQthe schwach 5nervig; ft*ucbt- 
tragende Aeste aufrecht; Wurzel faserig; adr. Meer. 

6. maritima, Blüthen schwach 5nervig ; Wurzel kriechend. 

7. aquatica, Aehrchen meist Sblütb. ; Blüthen stark Sner- 
vig; nasse 0. 

95. MoUnla, 

1. coerulea, Aehrchen wehrlos; Blüthen Snervig; mo- 
rastige Orte. 

2. serotina, untere Spelze begrannt; BlüUien 5nervig; 
Istrien. 

99* liriuH Zittergras. 
1. maxima, Rispe an der Spitze überhängend; Aehrchen 
eif.; Istrien. 5-6. 
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2. media, Rispe aa^recbt; Aehrchen herzeif. ; Istrien. 5-6. 
S. minor, Rispe aufrecht; Aehrchen 3eckig; Istrien. 
99« V^estnea, Schwingel. 

t. Aehrchea in einer einfachen Traube sehr knrz gestielt. Blttthen- 
stiele dick and von gleicher Breite. Wanel Jihrlg. NIchtblthende 
Blitterbflschel fehlend. 

1. tenuifolia, Trauhe einfach; Klappen Inervig; Istrien. 

2. Lachenalii, Traube einfach; Klappen Snervig. 

b. Rlipe steif. Blithenstlele harz, dick and von gleicher Breite. 
Wurzel Jihrig. NlchtblAhende Blitterbllfchel fehlend. Blätter steif. 

3. rigida, Rispe 2zeilig Iseitig, gedrfingt. Tyrol. 6-7. 

4. divaricata, Rispe steif; Fiume. 

c. Eispenistchen ziemUch dick and fast kealig; Blithen lanzettüch 
pfriemUch , lang begrannt. NlchtUtthende Blitterbüschel fehlend. 
Blatter steif. 

5. uniglumis, Blüthen kahl; Litt. 5. 

6. seguras, BlQthen zottig; 5-6. 

7. pseudo-myurus, Halm bis zur Rispe mit Blattschei- 
den bedeckt; BlQthen rauh. 

8. sciuroides, Halm oberw&rts lang nackt; Blüthen rauh ; 
Felder. 

d. Riipenistchen fidlich. Blbthen lanzettl. Blätter alle caiaaiaen- 
gefkltet borstUeh, oder die halmsttnd. fladi, Blatthiatchen 2ihrig. 
Nichtblfthende Blttterbftschel vorhanden. 

9. Hall er i, untere Spelze an der Spitze^2spaltig; Biathen 
deutlich Snervig; Alpen. 

10. ovina, obere Spelze an der Spitze 2zähnig; Wiesen. 5. 

11. heterophylla, halmständ.Blttr. flach; Wurzel faserig. 

12. rubra, halmstfindige Blätter flach; Wurzel ansl&ufer- 
treibend. 

0. Rispenistchen , Aehrchen and BiAthen wie bei voriger Abthellang, 

aber das Blatthiatchen nicht 26hr!g. Frnchtknoten bei: 13. 14. IS. 

1«. 17. 18. 19. 22. an der Spitze behaart bei: 29. 21. 23. 24. kahl. 

a, Butter vom faden- zum borstenfOrm., meist taaammengeMtet. 

18. varia, Aehrchen 5-8blüthig; untere Spelze von der 
Mitte an allm&hlich schmäler. ' 

14. pumila, Aehrchen 3-4blfithig; untere Spelze über der 
Mitte plötzlich zugespitzt; Alpen. 

15. pilosa, Aeste halbquirlich ; Achse unter den Blüthen 
mit einem Büschd Haare. 

16. lax a, Aeste haarfein; Krain. 
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ß, Butter flach. 

17. spadicea, untere Spelze sehr fein punktirt. 

18. sylvatica, BlStterbOschel unterwärts mit Schuppen 
bedeckt; schattige WSlder. 

19. drymeia, Blätterbüschel von der Basis an beblättert; 
Wurzel m. schupp. Ausläufern kriechend; Oestreich. 

20. Scheuchzeri, Aeste kahl; filatthäutchen länglich. 

21. gigantea, Blüthe unter der Spitze begrannt; Granne 
schlängelig; 2mat so lang. 

22. borealis, untere Spelze an der Basis m. einem Haar- 
büschel umgeben; Nordsee. 

23. arundinacea, Aeste rauh; Blatthäutchen sehr kurz; 
Ufer. 6-7. 

24. elatior, Aeste rauh; Blatthäutchen sehr kurz; Rispe 
einseitswendig. 

25. loliacea, Traube 2zeilig; Wiesen. 5-6. 
99« CyBosums, Kammgras. 

1. er i Status, Bälge der Deckblätter in e. Stachelspitze 
verschmälert; Wiesen. 

2. echinatus, Bälge der Deckblätter sehr lang begrannt; 
Istrien. 5-6. 

99* Brachyp4»diaiii, Zwenke. 

1. sylvaticum, Granne der obem Blüthe länger als die 
Spelze; Wälder 7-8. 

2. Pinna tum, Granne der obem Blüthe kürzer als ^ie 
Spelze; uncult. 0. 6-7. 

3. ramosum, Granne kürzer als die Spelze; Halme unten 
sehr ästig; Istrien. 

SQ* Bromas, Trespe. 

a. Aebrchen voroe breiter; untere Klappe Inerv., obere SnerTlg. Obere 
Spelze mit starren Borstei) kammfttrmif gewintert. 

1. Sterins; Rispe zuletzt überhängend; Halm kahl; calt. 
ene. 5-10. 

2. tectorum, Rispe hängend ; Halm oben flaumig ; 
Aecker. 

3. rigidus, Rispe aufrecht; Halm oben flaumig; cult. 0. 
Istriens. 

4. madritensis, Rispe aufrecht; Halm kahl; Litt 5-6. 

b. Aebrcben Tome scbmiler. Untere Klappe 4— Snervlg , . obife & bis 
"Vielnervls. Obere Spelze entfernt kammf. gewimpert. 

5. seeAlinus, Scheiden kahl, bei den übrigen Arten 
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dieser Abtheilang wenigstens die untersten behaart; 
Aecker 6-7. 

6. commutatus, Rispe zuletzt überhängend; Granne 
von der Länge der Spelze ; untere Spelze länger als die 
obere; unter der Saat. 5-6. 

7. racemosus, Rispe abstehend; Aehrchen kahl ; Granne 
von der Länge der Spelze ; untere Spelze länger als die 
obere; Wksen, Triften. 5-6. 

8. mollis, Rispe aufrecht; Aehrchen weich behaart; un- 
tere Spelze länger als die obere; ähnliche 0. 

9. brachystachys, Blüthen fast rautenf. ; untere Spelze 
von der Länge der oberen; Raine bei Aschersleben. 

10. arvensis, Granne von der Länge der Spelze; untere 
Spelze von der Länge der oberen; Aecker. 7-8. 

11. patulus, Rispe nach dem Verblühen Iseitig überhän- 
hängend; Granne bei d. Reife auswärts gebogen; Aecker, 
Weinberge, hier und da. . 

12. squarrosus, Rispe schlaff tiberhängend ; Granne in 
trocknem Zustande zusammengedreht spreitzend; Aecker, 
stidl. Tyrol, Litt., Oberbaden. 

c. Aehrchen zngespitit; untere Klappe 1 nervig, obere Snervig. Obere 
Spelze am Rande sehr knrz flaumig. 

13. asper, Blätter rauhhaarig; Rispe ästig; Wälder. 

14. erectus, Wurzelblätter schmäler; am Rande gewimp. 
sonnige 0. 5-6. 

15. inermis, Blätter kahl; trockne Wiesen. 6-7. 
91. Polyearpon, Nagelkraut. (Parouychieae.) 

tetrapterum, Blätter am Stengel zu 4; sandige Orte, 
zerstreut. 
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IV« Cl. Tetrandria. (viennftnviffe.) 

1. Ordn. Monogynia. Einweibige. 

a. Besonderer KIch doppelt, Innerer znlotst mit der Frveht verwaeh- 
sen. Krone Iblittr. 

Knautla, Fruchtboden raubhaar. 1. 

ülpsaciu, Fruchtboden spreuig; &usserer Kelch vielzähn., 
äussere Hüllbittch. länger u. länger als die Spreuen 2. 

CephalaHa, Hülle dicht dach., die äussern Blttchen kür- 
zer; übriges wie bei Dipsacus 3. 

Snoclaa, Fruchtboden spreuig, äusserer Kelch 41app., Lap- 
pen kraut. . 4. 

Scabiosa, Fruchtboden spreuig, äusserer Kelch glock. oder 
radförm., trockenhäut 5* 

b. KIch einfach. Krone IblitMg, nntefsOnd. . 

filobnlaria. Kr. unregelmäss., 3~56palt 6. 

Planta^o, Krsaum regelmäss., 4theil., zurückgebog. Narbe 
fädl., verlängert. Kps! rundum aufspringend . . . t. 

Centunenlufl, Krsaum regelmässig, 4theiU,' abstehend, 
Narbe köpf., Kpsl rundum aufspringend 8. 

Cicendia, Kr. regelmäss., 4theil., abstehend oder zusam- 
mengeneigt, Narbe köpf., Kpsl der Länge nach aufspr. 9. 

c. KIch elnftch, der Sanm oft verwischt. Krone oberstind. Iblittr. 

Croclanella, Kr. trichterf., mit einwärts gekrttmmfen 
Zipfeln, KeLchsaum unmerkl 10. 

Aspemla, Kr. trichterförm. oder glock., mit abstehenden 
Zipfeln, Kelchsaum unmerkl 11. 

filierardia. Kr. trichterf. mit abstehenden Zipfeln, Keldh« 
säum gezähnt . . . . , 12. 

CUkliiun, Kr. flach oder radf., Frcht trocken, 2knöpf. 13. 

Rubia, Kr. flach oder radf«, Frcht saft.^ 2knöpf. « . 14. 

iraOlantia, Kr. flach oder radf., Frcht 3höm. ... 15. 

d. Krone TlelbUttrif, nnterstind. 

Kpimedfiini, Kelch 4blättr., Nebenkr. 4blättr. . . 16. 

3* 
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.^ IV. ClaMe. TetfAndria. 

a. Krone vlelblittriff, obentind. 
Gorans, Kelch 4spalt., Kr. 4blSttr., Steinfrcht. . .17. 
Vrapa, Kelch 4spalt., Kr. 4blSttr., dornige Nuss . . 18. 

B. Blftthe anvoUstiiidlr. 

a. nntentindlf. 

HaJantheitiHin, Blthenb. Mumenart,, 4thei]., flach oder 

zurückg:ebögen 19. 

AlehemlUa, Blthenb. kelcbart., mit Sspalt. Sanme, Staab« 

gef. auf e. den Schlund verengernden Ringe eingelegt 20. 
fiamgruUorba, Blthenh. kelcbart, färb., mit 4spalt. Saame, 

Staubgef. auf einem den Schlund verschliessenden Ringe 

eingefugt .21. 

Partetaria, Blthenh. glock., Staabgef. auf dem Grund der 

ßlOthenh. eingefügt, Blthen vieleh 2t. 

Klaeairnafl, Blthenh. glock., an der Basis in eine Röhr^ 

zusammengezogen, Staubgef. dem Saume der Blthenh. 

eingefügt, Blüthen vieleh 23. 

b. obentiadif. 

Imardia, Blthenh. oberstSnd., 4spalt., bleibend . . 24. 

2. Ordn. Digynia. Zweiweibige. 
■ypeconm, Kelch tblSttr., hinfail., Kr. 4blättr. . 25. 

4. Ordn. Tetragynia. Vienveibige. . 

nex, Kelch 4zähn. , Kr. 4theil., GrifT. fehlend, Fruchtknot. 

4fächer. 2«. 

Radlola, Kelch 4spalt., mit 2-3spa]t. Zipfeln, Kr. 4blSttr. 

Fruchtknot. Sfächer 27. 

Villaea, Klch. 3*4theil., Kr. 3-4blttr., Kpsln 3-4, 2sam. 28. 
V«lliarda, Kelch 4thl., Kr. 4blttr., Kpsln 4, vielsam. 29. 
I^tamaffetoii, Blthenh. 4th., Steinft-chte 4, sitzend 30. 



!• Rnautia, (Dipsaceae.) 

1. hybrida, innerer Kelch 4mal kürzer als die Frucht, 
meist ]6zähn.; Istrien. 

2. longifolia, dnnerer Kelch V2 so lang als die Frucht, 
meist 8zähn.; Alpen. 

3. sylvatica, innerer Kelch V2 so lang als die Frucht, 
meist 8zähn. ; Blttr. ellipt. lanzettl.; Bl. blSul. roth. 

4. arvensis, innerer Kelch V2 solang ald die Frucht, 
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meist SzSbn.; Stengelblttr fledersp., der endst. Lappen 

grösser. 
9» IKpaacns, Karden. 
1. sylvestris, Spreublttcb. lUngl. verkebrteif., biegsam, 

länger als die BlQtbe; Felder, Gr&ben. 7-8. 
2/ 1 a c i n i a t a s , Spreublttcb. biegsam, länger als d. Bltbe. ; 

feucbte Triften, bier and da. 

3. FuUonum, Spreublttcb. steif, zurückgekrQmmt, se lang 
als die Kr.; Cult. 

4. pillos US, Spreublttcben verkehrt elf.; Blttr gestielt; 
Haine. 

S« Cephalaria* 

1. alpina, Hülle und Spreublttcben zugespitzt; südwestl. 
Scbweiz. 

2. transsylvanic'a, Hülle u. Spreublfittchen begrannt- 
baarspitz.; SCngl unterwärts bebaai^; Krain. 

3. leucantba, Hüllbl&ttcb. eif., die äusseren abgerundet- 
stumpf, innere spitz.; Istrien. 

#• SuccUa* 

1. pratensis, Köpfeben balbkugel. ; äusserer Kelcb rauh- 
baar.; Wiesen. 

2. australis, Köpfchen längl. eif.; äusserer Kelch kahl; 
sumpf- 0. Kämtben. 

6« Seabiosa, (Dipsac.) 

a. Frcht mit 8 tiefen, spits elnfesclmitteneii , totUofeiiden Fvrchen; 
Krone de« iusseren Kichs von einfachen Nerven strahl., am Rande 
schwach gekerbt. 

1. gramuntia, Stglblttr 2-3fach fiedertbeil.; Bltbe blau; 
Litt. 6-7. 

2. och^'oleuca, Stnglblttr bis auf die Mittelrippe fleder- 
spalt.; Fieder der untern Blttr flederspalt. gesägt, an 
den Obern ganzrand. ; Blüthe gelbl.- weiss. 

3. columbaria, Borsten d. Innern Kelchs braunschwarz ; 
sonst alles wie bei vorig.; Blüthe blau. 

4. lucida, Borsten des Innern Kelchs einwärts Inervlg- 
gekielt; Blüthe lila; Alpen. 

5. Hhladnicklana, Blttr leierf., endständ. Lappen sehr 
gross, eif., gesägt; vorig, ähnl.; Istrien. 8-11. 

6. suaveolens,Kr. d. äussern Klchs ungespalten, untere 
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^ IV. Clawe. T«tnmdria. (Ptentag) 

Blttr znr BUkthezeit abgestorben; »Blütbe blau; Borsten 
strobfarben; Haiden. 

7. silenifolia, Kr. d. Süssem Klcbs bis zur Mitte 4ktpp. ; 
Borsten etwa 2mal so lang als die Kr.; BItbe belllila; 
Krain. 

8. vestina, Kr. des äussern Klcbs ungespalten; Borsten 
4mal so lang als die Kr.;.scbwarzpurpurn; Bltbe blau; 
Tyrol. 

b. Frcht von der Btsis bis zar Mitte stielrand, dlchtzottif , oberhalb 
der Mhte In 8 stalenfOrm. Zähne gespalten, welche einen hintifen, 
strahlenden Sanm trafen. 

9. ucranica, Borsten des innem Klcbs 2mal so lang als 
die Kr.; Meeresufer. 

.10. graminifolia, Borsten des Innern Klcbs wenig län- 
ger als die gekerbte Kr.; Bltbe blau; Krain. 
C Olobalarlay Kugelblume. (Globular.) 

•1. vulgaris, Wurzelblttr spatel.; Stengelblttr zabireicb, 
lanzettl; trockne 0. 

2. nudicaulis, Wurzelblttr längl. keil.; fels. 0. d. Alp. 

3. cordifolia, Stengel balbstraucb. ; Blttr sebr stumpt 
Alpen. 

gf. IPltukUkgo, Wegetritt. 

«. Stengel fehlend oder sehr hnrx. Die wnrselstind. Blfkthenstlele 
(Schifte) nackt. 
a. Samentriger 2flagel., beiderseiti 2— 4sam. R5hte d. Blthe kahl. 

1. major, Schaft stielrund, von der Länge der Blätter; 
Kpsl 8sam.; Wegeränder. 

2. Cornuti, Schaft tiefgerillt, 2-3mal so lang als d. Blttr ; 
Kpsl 4sam.; Triest. 

ß. Samentriger beiderseits Isam. Röhre der Blthe kahl. 

3. media, Blttr ellipt», 7-9nerv.; Schaft seicht gerillt. 

4. altissima, Blttr 5-7nerv.; Schaft vielfurch.; Klchzpfl 
gekielt, am Rande gewimpert; Krain. 4-5. 

5. lanceolata, Blttr 3-6nerv.; Schaft Sfurch.; Klchzpfl 
kahnf. gekielt, am Rande kahl; Triften. 4-9. 

6. Victoriaiis, Blätter 3-5nervig; Schaft seicht gerillt; 
Deckblttr in der Mitte zerstreut behaart. 

7. montana, Blttr 3-5nerv.; Deckblttr sehr stumpf, kurz 
stachelspitz., an der Spitze bärt.; Alpen. 7-8. 

y. Samentriger 21l&gel , beiderseits Isam., Rdhre der Bl&the be- 
haart oder flaumig. 
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IV. Cliuse- Tetrandria. (StellaUe-) 30 

8. alpina, Blttr meist 3nerv.; Nerven nicht gleichweit 
entfernt; Istrien. 

9. maritima, Blttr meist Snerv.; Nerven gleich weit ent- 
fernt; am Meere. 

10. serpentina, Blätter halbstielrand Skant. , getrocknet 
gekielt; Litt. 

d. Samentriger S^— 4fl&felig, in Jedem Faclie 1 Same. 

11. coronopus, Blttr fiederspalt.; seitenständ. Klchzpfl auf 
dem RUcken geflügelt; Seeküsten. 7-8. 

b. stngl beUittert, TerlAngert iitig. Blthnstiele blattwinkelstindig, 
Samentriger 2flftgel. 

12. Psyllium, Stngl kraut.; Klchzpfl lanzettl., spitz; am 
Meere. Istrien. 

13. arenaria, Stngl kraut.; vorderer Klchzpfl sehr stumpf; 
sandige 0. 

14. Cynops, Stngl Strauch., an der Basis liegend; unk. 0. 
9» Centimciilus, Kieinling. (Primulac.) minimus, Blttr 

wechselst., eif.; Bithe weiss. Aecker. 
9« Cicendia, Bitterblatt. (Gentian.) filiformis, Stngl 

von der Basis an ästig; Kelch kurz glock., 4zähn.; 

feuchte Triften. 
mo« Craetanella, Kreutzblatt. (Stellatae.) 

1. angustifolia, Aehren 4zeil., dach.; Blthe gelb. 6-7. 

2. molluginoides, Köpfchen blattwinkelständ. ; Blüthe 
grünlich weiss. 7-8. 

mi» Asperala, Waldmeister. (Stellatae.) 

1. arvensis, Blüthen kürzer als die borst. Hülle; Blüthe 
blau; thonige Aecker, hier und da. 

2. longiflora, Röhre der Blthe viel länger als d. Saum; 
Blthe aussen roth, innen weiss; Vor Alpen. 7-8. 

3. taurina, Röhre der Blüthe viel länger als der Saum; 
Blthe weiss ; Wälder der Alpen u. Voralpen. 

4. tinctoria, Röhre so lang als der Saum; Blttr kahl^ 
Blthe weiss; husch. 0. 

5. cynanchica, Röhre so lang als d. Saum; Blttr rauh; 
Blthe fleischroth; sonnige 

6. od rata, Röhre länger als der Saum; Blttr kahl; Blthe 
weiss; Wälder. 

7. Aparine, Röhre länger als der Saum; Blttr am Rande 
und Kiel rauh. 
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40 IV* Classe. Tetrandria. (Stellatae.) 

8. galioides, Röbre kürzer als der Saum; Blttr stachel- 
spitz; Blthe weiss; sonnige 0. 

12t. Sherardia, arvensis. Blthe lila; Aecker 6-9. 

18. Oallam, Labkraut. 

t. Blthnstand Mattwlakelatind. Btthen Ttelehif endsUnd. BUhe an der 
Verftstelnnf frachtbar, seitenstind. nnfrachtbar. Blthnstielchen tar 
Fnichtreife znrftckgekrttmmt nad die Fracht von dem zarttclq^eschla« 
getten Blatt verborgen. Blttr Snervig. 

1. crnciaturn, Blthenstand deckblttr; Blthe gelb; Wald- 
wiesen. 4-5. 

2. vernufli, Blthenstand deckblattlos; Stgl rauhhaarig; 

3. pedemontanum, Blthenstand deckbtattlos ; Stgl kahl; 
2 ähnlirb; Tyrol. 

b. wie bei voriger Abthlg ; Blttr nicht abwärts gekrttflunt, lierv. 

4. saccharatum, Blttr stachelspitz., aia Rande Stachel., 
Aecker zerstreut. 6-7. 

c. Blthmtand Uattwinkelständ. Blthn zwittr. Stngl vo<i abwlrts ge- 
krtlmmten, starken StUcbeln ranh. Blttr Inerv. Blthe weiss. 

a. Blthnstielchen nach dem Verblühen znr&digekrümmt. 

5. tricorne, Blttr stachelspitz; kalk. Aecker. 

6. trifidum, Blätter stumpf, grannenlos; schlämm. 0., 
Stmk. 

ß' Blthnstielehen nach dem Verblühen gerade. 

7. Aparine, Blttr stachelspitz.; Aecker. 6- Herbst. 

-8. uliginosum, Blätter stachelspitz.; Gräben, sumpfige 
Wiesen. 

9. parisiense; Blttr stachelspitz.; Blthn grOnlich gelb, 
aussen röthl. ; Aecker, zerstreut. 

10. palustre, Blttr stumpf, 'grannenlos; Gräben, Ufer." 

d. Blthnstand endstftnd., risp. Blthen zwittr. Blthnstielchen nach dam 
Verblfthen gerade. Blttr Snerv., 4stind. ■ • 

11'. i:otundifolium, Blätter eirund; kurz stachelspitzig; 
Haine. 7-8. 

12. boreale, Blttr lanzettl., grannenlos; Heiden. 7-8. 

13. rubioides, Blttr ellipt. lanzettl., grannenlos; Krain. 

JB. Blthnstand endstind., risp. oder qiirl. Blthen zwittr. Blthnstielchen 
nach dem Verblfthen gerade. Blttr Inerv. Stngl glatt nicht ranlu 
cc. 6elb- oder Rothbl&hen^e. 

14. verum, Blätter lineal; Zpfl der Blüthe stumpfl.; BlQtbe 
gelb; Triften. 

15. purpureum, Blttr sehr schmal; Zpfl der Blthe kurz 
bespitzt; Litt. 
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IV. Glaste. TetrandrU. (StelUtae.) 41 

16. rubrum, Zpfl der Biatbe begraimt haarspitz.; sfidl. 
Tyrol. 

ß, Welisbiftheiide. 

17. sylvaticum, BlUr längl. lanzettl., stumpf; Stgl stiel- 
rund; Wälder. 6-7. 

16. aristatum, Blür nach beiden Seiten verschmälert, 
spitz; sQdl. Schwz. 

19. Mo Hugo, BlUr lanzettl., unterseits glanzlos. 

20. lucidum, Blttr steif, spiegelnd; südl. Scbwz. 5-7. 

21. saxatile, untere Blttr verkehrteif. , obere umgekehrt 
lanzettl.; feuchte Triften, zerstreut. 

22. sylvestre, Blttr lineal lanzettl., vorne breiter, zuge- 
spitzt; Waldränder. 

23. pumilum, Blttr von der Mitte pftrieml. verschmäl.; 
unterseits 2furch. 

24. helveticum, Blttr etwas fleisch., stumpf; kies. Orte 
der Alpen. 

!#• Rnbia, Roqthe. 

1. t in Ctorum, Blätter netzig aderig; aus dem Orient. 
Cult. 6-7. 

2. peregrina, Blttr aderlos; Litt. 5^6. 

II». Vaillantja, muralis, Stngl und Blttr kahl; Blüthe 

grünl. gelb. Istr. 
me* Kplmedlam, Sockenblume (Berberideae.) 
vulgare, Wrzlbltfr fehlend; Blthe blutroth; busch. Orte, 

südl. Tyr. 
ÜV* Cornofl, Hornstrauch- (Araliaceae.) 

1. sanguinea, Blätter eif.; Blüthe weiss; waldige Orte, 
Hecken. 5-6. 

2. mas, Blttr eif., zugespitzt; Blthe gelb; trockne Hügel. 

3. suecia, Stngl kraut.; Blüthe purpurn; schatt. 0. Hol- 
stein. Oldenbg. 

IS. Vrapa, Wassemuss. (Onagrariae.) 

na t ans, Früchte 4dorn.; Blblttr weiss; Teiche. 6-7. 
ÜS» najanthemum, Schattenblume. (Asparageae.) 
bifolium, Stngl 2blättr.; Blttr herzförm.; Blthe weiss; 
Wälder. 5-6. 
ao. jüchemillaf Frauenmantel. (Sanguisorbac.) 

1. vulgaris, Wrzlblttr bis zum Vs Theil 7-9Iapp. ; Läpp, 
ringsum gesägt; Wiesen, Triften. 5-7. 
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42 I^* CUsse. Tetrandria. 

2. pubescens, Wrzlblttrbis zum VsTheil 7-9lapp.; Läpp, 
am Grunde ganzrand.; Triften der höchsten Alp. 

3. fissa, Wrziblttr bis zur Mitte 7-9spalt.; Alp. u. Sudet. 

4. alpina, Wrziblttr finger. 5-7theil., unterseits seiden- 
haar.; felsige 0. d. Alp. 

5. pentaphylla, Wrziblttr bis zurMitte Stheil.; nasse 0. 
d. höchsten Alpen. 

6. arvensis, Blttr handf. Sspalt., an der Basis keilig 
Aecfcer. 5-Herbst. 

291* Sangroisorba, Wiesenknopf. (Sanguisorb) 
officinalis, Aehren eif. Ifingl.; Blüthen purpurbraun j 
Wiesen. 6-8. 
99» Parletarla, Glaskraut. (Urticeae.) 

1. erecta, Blätter längl. eif.; Stengel aufrecht, einfach; 
Schutt. 7-10. 

2. diffusa, Blttr eif.; Stengel ausgebreitet äst.; Mauern, 
zerstr. 

as. Elaea^niu, Ollster. (Eleagne.) angustifolia, 

Blttr spitz, silberweiss; BUhe inwendig gelb; Südkrain. 
84U Isnardia, (Onagr.) palustris, Blthe einzeln, sitzend, 

grün; Gräben, zerstr. 7-8. 
MB» Hypecoum, Lappenblume (Papaveraceae.) 
pendulum, die 2 äusseren Blblttr ellipt. längl. , ^ gelb ; 

Rheinpfalz. 6-7. 
9B* Hex, Stechpalme. (Aqüifoliae.) Aquif olium, Blttr eif., 

leder. ; Blthen büschel., weiss ; Wälder, hier u. da. 5-6. 
2t9. Ratliola, Zwergflachs. (Lineae). linoides, Stengel 

gabeläst.; Blttr weiss; sand. feuchte Triften. 7-8. 
99» Tillaea, (Crassulac) m u s c o s a , Stngl an der Basis 

niederlicgend; Blblttr weiss; Westphal. 5-6. 
99. Bulllarda, (Crassulac.) aquatica, Blttr lineal, BL 

weiss; Elbeufer. 
SO. Potamoffreton, Laichkraut. (Potameae.) 

a. obere Blttr lederartig, nndarchschelnend ; antergetanchte durchschei- 
nend, el-lanzettf&rm. 

1. natans, Blttr alle langgestielt; Blthenstiele gleich. 

2. rufescens, untergetauchte Blttr sitzend; Blthenstiele 
gleich. 

8. gramineus, untergetauchte Blttr sitzend ; Bltbnstiele 
oben verdickt. 
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IV. CliMe. Tefrandrla. 43 

b. alle BiOr dttrehteheineDd, hivt., neUt «nterf ettteht , wUiread 4er 
Blthexett nur die Aehren herrerragend. 

4. Homemanni, Bit tr am Rande glatt; Blthnstiele gleich ^ 
Rheinfläche, Westphal. Bern. 

5. lucens, Blätter am Rande fein gesägt, stachelspitz.; 
BUhnstiele oben verdickt. 

6. praelongus, BUtr stnglumfassend , am Rande ^glatt, 
Blthenstiele gleich. 

7. perfoliatus, Blttr stnglamfassend , am Rande ranh; 
Blthenstiele gleich. 

8. crispus, Blttr sitzend, wellig kraus. 

9. densus, Blttr stengelumfassend; Aehren gabelständ., 
kurz gestielt. 

c. AUe BlUr fletdif5niig Uaeal, grasartif , sitaend, nntergetancht. 
wahrend der BIthezeit aar die Aehren henrerrafend. 

10. compressus, Blttr mehmerv.; Aehren walzl.; Stngl 
geflügelt zusammengedrückt. 

11. acutifolius, Blttr mehrnerv.; Aehren rundl.; Stengel 
geflügelt zusammengedrückt 

12. pusillus, Blätter mehrnerv.; Aehren unterbrochen; 
Stngl etwas zusammengedrückt. 

13. trichoides, Blttr Inerv.; Stgl fast stielrnnd; selten. 

14. pectinatus, Blttr an der Basis scheidig; Stngl bor- 
stenförm. 

15. marinus, Blttr an der Basis scheidig; Stngl fadenf.; 
Nordsee, selten; stehende u. fliessende Wasser. 7-8. 
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V. Cl. Pentandria. (v'iiBfiniiiiiiiffeo 

!• Ordn. Monogynia. 

I. Einhlitterige, nntent. vollst. Bluae. 

A. 4 Nttsse, Isamig oder 2, Jede 2sainig. 

a. 1 Fruchtknoten mit 4 Nähten. 

HeUotropiain, Krone trichterf. Saam faltig ... 1. 

b. N&ue 4 mit dem Rftcken am bleibend« Offl anfew, 

Mmpevn$^Oy Nüsse zusammengedrückt 2. 

Kohloospernittni, Nüsse Seckig, randstachelig . . 3. 
Cynoiplosflain, Nüsse platt, weichstachelig ... 4. 
Omphalodes, Nüsse platt m. häutigem an der Spitze zu- 
sammengezogenem Rande 5. 

c. Nftste 4, an der Bails mit einem gedvnienen, gerieften Ringe ver- 
sehen. 

Borafpo, Krone radförmig 6. 

Anchiiaa, Kr. trichterf. Röhre gerade, Schlund mit Deck- 
klappen verengert 7. 

Ijycopflto, Kr. trichterf. Röhre gekrümmt .... 8. 

nronnea. Kr. trichterf. Schlund bftrtig 9. 

Symphytiun, Kr. walzig ^lockenf. 5 Deckklappen . 10. 

d. Nttsse 4, an d^r Basis nicht ansgehdhlt. 

Onoflina, Kr. walzig glockf. ohne Deckklapp. 4 Nüsse 11. 

Cerinthe, Kr. walzig glockf. ohne Deckklapp. 2 Nüsse 12. 

Kchlum, Kr. erweitert ohne J) eckklappen. 

Pulmoiiaria, Kr. trichterf. mit behaartem Schlund 13. 

liithospcrmam. Kr. trichterf. mit 5 behaart. Falten 14. 

MyoaotU, Schlund der Kr. durch kahle Deckklappen ver- 
engert '. 15. 

Krltrichlum , Schlund der Kr. durch kahle Deckklappen 
verengert. Nüsse m. e. hervorspringend. Rande umgbn 16. 

B. Kapsel 1 fieberig 1 sämig. 

Plmnbayo, Krone trichterf. 17. 

C. Kapsel 1 fieberig mit 1 freien in der Mitte stehenden Samentriger. 

a. Zipfel der Krone am Ende der Rdbre geknickt. 

Gyelamen, Kronenröhre glockig 18. 
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y. Clane. Peatemlria. 45 

b. Krona trichter- oder tellemnniff, Elch SipalUf Pier sthiilg. 

AnflrosAce^ Kr. eiförm. an der Spitze verengert . 19. 

Prlntnla, Kronenröhre walzig 20. 

Aretia, Kronenröhre kenlig 21. 

CortiiMM Kronenröhre kurz 22. 

c Kro^e trichter- «der tellerfimlf, Kelch Stheillg. 

Itfyslmaclila, Kr. radf. 5tb. Kps. 5klapp 2S. 

Anafpallifl, Kr. radf. Kaps, ringsam aufspringend . 24. 

Mottonia, Kr. telierf. Röhre walzl. Saum flach . . 25. 

fioldanella. Kr. trichterf. Röhre kurz. Saum vielzpflg 26. 

D. Fmchtknoten Ificherig; 2 Sanentrifer) waadst. 

Menyantlie«, Kr. trichterf. Narbe ungetheilt ... 27. 
litmiiaiitheiiiiiiii. Kr. radförin. Narbe 2thei]. . .28. 

E. Kapsel 2— Sficherig. 

Erytfiraea, Kr. trichter- od. tellerförm. Staubf. nach dem 
Verblühen schraubenförm. gedreht 29. 

iPolemonlvLin, Krone radf. 3 Narben 30. 

Convolvulufl, Krone trichterf faltig 5kantig . . 31. 

üatiura. Kr. trichterförm. faltig 5kant., Kelch abfSIlig mit 
einer bleibenden Basis 32. 

Itflootlana, Kr. trichterf faltig. 5kant. Kleb bleibend 33. 

Myosciamiu , Kr. trichterf. Kaps, bauchig mit aufsprin- 
gendem Deckel 34. 

•oopolina. Kr. röhr.-glock. Kaps, ringsum aufspringd 35. 

Terbascum, Kr. radf Stbk. quer aufgewachsen . 36. 

jtsalea. Kr. glock. Stbf nicht in die Kr. eingew. . 37. 

F. Frucht 2 Balfkapieln, Fmchtknoten 2 mit gemelnichaflUchem firiffel. 

Vlnca, Kr. telierf mit schiefen abgeschnitt. Lappen. Schlund 
nackt 38. 

Herimn, Kr. trichterf m. schiefen abgeschnitt. Läpp. Schlund 
mit einer geschlitzten Krone 39. 

6. Beerenftvcht. 

liyclain. Kr. trichterf Fruchtkelch klein an der Basis der 
Frucht anliegend 40. 

jttropa. Kr. glock. Frucht auf dem vergrösserten Frueht- 
kelcb aufsitzend 41. 

PhysalU, Kr. radf d. Lfinge nach aufspringende Stbk. 42. 

Solanum, Kr. radf Stbk. an der Spitze mit 2 Oeffhungen 
aufspringend 48. 
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II. Bllthen vollst. Iblittrig obtrit. 

A. Kapselfrucht. 

Itfobella, Stbk. verwachs. Kr. einseitig mit einer LSngs- 

spalte 44. 

•amolufl, Stbf. 10. 5 fruchtbare Fruchtkn. Ifäch. . 45. 
JTasione, Kronenzipfl lioeal, verwachs, zuletzt von d. Basis 

sich ablösend. Stbf. pfrieml. Stbk. zusammenhing. . 46. 
Phytenma, Kr. wie bei 43. Stbf. unten verbreitert. Stbk. 

frei 47. 

CampanialA, Kr. 51app. glockenförm., oberweibige Scheibe 

flach., Kaps, kreiself. mit 3-5 Löchern aufspringend 48. 
Adenophora, wie 45. oberweib. Scheibe um den GrilTel 

als ein Röhrchen verlängert .' . 49. 

Specalarta, Kr. radf., Kaps, lineal. prismat. mit Seiten- 

ritzen aufspringend 50. 

ÜTalUenberffla, Kr. glock. od. trichterförm., Kaps, an d. 

Spitze in 3-5 scheidewandtragende Klapp, aufsprgd 51- 
Bdirajantliafl, Kr. glock., Kaps. 2-3nichr. ... 52. 

B. Beerenfracht. 

lionloera, Krone unregelm., Beere 2-3f&chr. . . . 53- 

UI. BUhen vollst. Tlelblttrig nnterst. 
a. Krone unregelmlssig. 

Impatlens, Klch 3blttr. gespornt. Kr. 5blttr. die seitenst. 

Blttr paarweise verwachsen 54. 

Tiola, Klch und Krone je 5blttr 55. 

Tltisy 5 an der Spitze zusammenhängende Krblttr . . 56. 
.AmpelopsiSy 5 von der Spitze nach unten sich trennende 

Kronblttr, dem Fruchtbdn eingefügt 57. 

Kironymufl, 4-5 in Klch eingefügte Krblttr, 4-5 Stbf. mit 

d. Blmblttrn abwechselnd 58. 

lUiamnas, Krblttr. wie 55. Stbf. vor d. Krblttr gestellt 59. 
Klsypihiifly wie 56. saftige flügellose Steinfrucht . . 60. 
Palinriu, wie 56. trockene Steinfrucht mit kreisrunden 

Flügeln 61. 

IV. Blftthe voUst. vielblttrlg obetst. 

Rlbes, Krblttr. u. Stbf. dem Kelchsaum eingefügt . 62. 
Medera, Krblttr u. Stbf. vor einer oberweib. Scheibe ein- 
gefügt; Krblttr. mit breiter Basis sitzend .... 63. 

V. Blftthe ttnvollst. mitenl. 

a. 6 StanbfdB. 

Ceratoaia, Klch 5theU.; Kr. 0. Hülse vielsamig . . 64. 
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Celans, Bltbenh. glock. 51app. farbig; Frutbtkn. 5£fic]ir. 65. 

b. 10 Stanbftfn deren 5 unflrnchtbar. 

Memiaria, Blthnh. 5theil. m. flach ausgehöhlten Zpfln 66. 
Paronycltia, Bltbnh. 5theil. mit flach ausgehöhlten Zpfln 

Hautfrucht mit e. angewachsenen Deckelcben . . 67. 
niecebrnm, Bltbnh. ötheil. mit verdickten von der Seite 

zusammengedrückten Zpfln 68. 

VI. Blüthe niiTollst. oberst. 

Thesluin, Bltbenh. bleibend mit in ihr eingefügten Stbfdn 
von e. Haarbüschel eingeschlossen 69. 

2. Ordn. Digynia. Zweiweibige. 

I. Blttthe uiToIlgt. 

Vlnius, Bltbenh. 4-5zähn. Fruchtkn. 2fächr. Nuss Ifächr. 
m. einem Flügel umzogen 70. 

Celtis, Blthnh. 5-6theil., Steinflr. m. einem knöchernen ein- 
samigen Steine 71. 

Beta, Blthnh. 5spalt. unten in ein, d. Fruchtkn. elnscMies- 
sendes Röbrchen zusammengezogen 72. 

Corispermam, Blthnh. oder in 2 Sch^pchen bestehend. 
Nuss m. einem Flügel umgeben 73- 

Salsola, Blthnh. 5thl. zuletzt mit einem quergestellten An- 
hängsel auf dem Rücken . • 74. 

Rochia, Blthnh. 5tbl. zuletzt auf dem Rücken 1 Flügel od. 
eine Ouerfalte; Keime ringf. 75. 

Solioberla, BIthenh. 5tbi. ohne Anhängsel. Keim schrau- 
benförm 76. 

€)lienopocliani, Blthnh. 5thl. ohne Anhängsel, Keim ring- 
förm. Samen alle wagrecht 77. 

Blitam, Blthnh. 3-5thI. ohne Anhängsel, Samen meistens 
aufrecht 78. 

II. Blttthe voUst. IbUtrs nnterst. 

a. Fruchtknoten 2 mit 1 einzigen seitenst. Sanentrftger, eine beiden 
Fruchtknoten gemeinschaftliche Narbe. 

Cynanolimn, Kr. der Staubf. Iblttr. 51app. ... 79. 
Apocynam, 5 spitze Zähnchei^Jn der Kr.röhre . . 8(K 

b. 1 Frachtknoten mit 2 gegenst. ähmentrigern. 

Sw^ertia, Kronenzpfl mit 2 am Umfange fransigen Honig- 
gruben 81. 

Iiomatoffoniitm, Kronenzpfl ohne Honiggrube. Griffel 0. 
Narbe kurz 82. 
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deirtimm, Kronenzpfl tftiiie Honiggrabe, GrlT. Z od. 1 m. 2 
Narben 83- 

' c. 1 Fraebtluioten mit wenigen Eichen «nf dm Gnmde. 

Ciiaouta, Kr. 4-5sp. Kaps, ringsum aufspFkigend . 84- ■ 

III. Krone Sblttrg oberst. Schinnpflansen. 
AA. Blfttlie in einem Köpfchen oder iftdien Stolde. 

Pjrdrocotyle, Kronenblttr ungetb. spitz. Frcht v. d. Seite 
her flacb zusammengedrückt, beiderseits mit 2 bogigen 
Riefen 85. 

Erynirium, Krblttr aufrecht, zusammenneigend. FrQchtch. 

■ riefenlos 86. 

Astrantia, FrQcbtcb. mit 5 erhabenen, faltig gezSbnten 
Riefen, Krblltr wie 83 87. 

Hacquetta, FrQchtch. glatt, mit 5 fädlich., inwendig von 
einem Kanäle durchbohrtn Riefen. Krblttr wie 86 . 88. 

BB. Zdsammenfesetzte Dolde. 
A. Elwelss vorn flach oder convez. Haaptriefen 5, fidUch; Nebenriefen 
feiileod. Fipcht seitwärts znsammengedrüclit. 
a.Kroneoblttr ganz. 

Bupleurnin, Krblttr an der Spitze abgeschnitten, eing^ 

rollt ' 89. 

Melo^eiadiuin» Krblttr sternförm- ausgebreitet, m. einem 

kleinen, geraden od. einwfirts gebogenen Spitzchen 90. 
jtpimn, Krblttr sternförm. ausgebreitet, rundlich m. einem 

dicht eingerollten Spitzchen 91. 

Vrinia, Krblttr d. männl. Blthn lanzettl. einw&rts gebogen. 

Riefen d. Früchtch. v. e. Kanäle durchbohrt ... 92. 
PetKoselinuin, Krblttr rundl. einwärts gekrümmt, ganz, 

in ein einwärts gebogenes Läppchen verschmälert . 93. 

b. Krblttr verkehrt herzförmig mit einem iLleinen einwirts gebogenen 
Lippchen; Kelchrand unmeriLÜch. 

Aininl, Krblttr unregelmässig ........ 94. 

Aegropodium, Krblttr regelmässig. Striemen . . 95. 
«toon, Krblttr regelmäs^. Striemen keulig . . . 96. 
Carnin, Krblttr regelmässig. Griff, zurückgebogen, Frucht 

läng!, m. einstriemigen Tbälchen, Striemen fädlich . 97. 
Snoiain^ Kronenblttr regelmäss.; Griff, wie 97. Frucht mit 

Sstrieinigen Tbälchen. Striemen fädlich . . . . 9ß. 
Pimplnella, Kr. regelmäss. Griff, haarf. abstehend 99. 
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c. Krnblttr Teitelurtheraf. mit Läppchen wie b. Kelcli dilhnif . 
cc. Thilcben einstrlemig. 

Cicitta, Eiw€iss. im Ouerdarchschnitt kreisrund, Frucht 
2knoti? 100. 

Ptyclioti«, Eiweiss vorne flach. L&ppchen der Krblttr von 
einer Querfalte ausgehend 101. 

■■^alcarltt) Eiweiss wie 98. Läppchen an d. Ausrandung d. 
Krnblttr hervortretend 102. 

ß. Tli&lclien Sstriemiif. 

Berula, Striemen m. d. rindigen Fruchtgehäuse bedeckt 103. 
Siain, Striemen oberflächlich 104. 

B. Eiweits vorne flach od. convex. Haaptriefen 5, fittich oder t«flttfelt. 
I«iebenriefea 0. Fracht anf dem Qaerdarchschnitt stielrand, oder vom 
R&cken her aber nicht linsenrörmir zasammengedraclit. 
t. Same f^ei in der Höhle des Frachtffehiuses. 

Chritnum, Riefen geflügelt, seitenst. kaum breiter 105. 

Ardtangrelica, seitenst. Riefen in e. FlQgel von doppelter 

Breite d. Rückenriefen verbreitert 106. 

b. Same nur in den Thilchen an das Frachtgehiase angewachsen. 
Ofltericum, Riefen hohl 107. 

c. Same überall an dem Frachtgehälifle angewachsen. Krblttr gaiu, 
spitz oder zugespitzt. 

nieiiin, Riefen geschärft, gleich 108. 

Angrelica, seitenst. Riefen e. Flügel von der doppelten 
Breite der rOckenst. bildend 109. 

d. Same an dem Frachtgehiase angewachsen. Krblttr avftecht, von 
der Mitte an in ein Lippchen von der Linge des Blumenblattes ein- 
geknickt. 

Sanicula, Frucht mit hakigen Stacheln dicht bedeckt 110. 

e. Same wie bei d. Krblttr rnndUch, ganz, eingerollt. 

l>^oeiiiciiluiii9 Läppchen fast 4eckig, gestutzt .111. 

f. Same an dem Frnchtgehinse angewachsen. Krblttr nindlich, ver- 
kehrteif. mit einem einwärts gebogenen Lippchen. 

a, Thilchen striemenies. 

. Oaya, Riefen geflügelt 112. 

ß. Thilchen einstriemig, Kelchrand nnmerklich. 

lieviffticiim, seitenst. Flügel der Frucht noch einmal so 
breit als d. rückenst. Riefen, Al>lttr rundlich . . 113. 

Selinum, seitenst.Flgl wie 110. Krblttr verkehrtherzf. 114. 

Aetliasa, Riefen dick, erhaben, scharf gekielt, seiienstän- 
dige etwa« breiter . . . , 116. 

Cttidiaiii, Riefen geflügelt, fast häutig, gleich • . 116. 

Relnach. 4 
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y. Thälchen eiottriemir Kelcbrand gezihnt. 

Oenanthe, Griffel aufrecht. Frucbtträger angewachsen 117. 
fteseli, GrffI zurückgebogen. Fruchtträger frei. KelchzShne 

3eckig 118. 

liibanoti«, Grfll zurüekgebogen. Fruchtträger frei. Kelch- 

Zähne pfriemlich verlängert 119. 

d, Thilchen Sstriemiir. 

Conioflelinum, Riefen geflQgelt, randst. FIQgel noch ein- 
mal so breit als d. rOckenst 120. 

Athamanta, Riefen fast gleich. Grfll aufrecht . . 121. 

Trochiscaiitlie«9 Riefen fast gleich. Grfll zurQckgebogen. 
Krblttr lang benagelt, spatelig 122. 

Iiifni«ticuin, Riefen fast gleich. Grff^l zurQckgebogen, Kro- 
nenblttr verkehrt herzf. 123. 

8ilau«9 Riefen fast gleich. Grfll zurückgebogen. Krblätter 
mit breiter Basis sitzend 124. 

C. Eiweiss vorn flach oder cenvex. Hanptriefen fdlch, Nebenriefen 0. Frcht 
vom RQcken her flach- oder linsenförmig zosammenredrttckt , mit einem 
geflttselten, spitzen oder verdickten Rande umzogen. 

a. Striemen in grosser Menge, das ganze Eiweiss dicht bedeckend. 

l^erulaffo, Rückenstriemen v. d. Frchtgehäuse bedeckt 125. 

b. Striemen oberflächlich 1—2 in Jedem Thilchen. 

a. Riefen sehr fein, die 3 r&ckenst. gleichweit abstehend, die 
seitenst. entfernt, den verbreiterten Rand berührend oder von 
diesem bedeckt. 

VoFdyliain, Krblttr verkehrtherzf. Striemen fädlich. .Frcht- 
jand verdickt 126. 

Heracleum, Kronenblttr verkehrtherzf. Striemen keulig. 
Fruchtrand abgeflacht 127. 

Pastlnaca, Krblttr eingerollt. Striemen fädlich . . 128. 

/9. Riefen fidlich, gleiohweit abstehend. 

Anethum, Krblttr eingeschnitten, dicht eingerollt . 129. 

Imperatoria, Krblttr verkehrtherzförm. od. rundl. in ein 
Läppchen verengert, flach oder etwas eingekrümmt. Fu- 
genstriemen oberflächlich 130. 

Peucedanum, Blmblttr verkehrtherzf. od. rundl. in ein 
Läppchen verengert flfi^h oder etwas einwärts gekrümmt. 
Fugenstriemen oberflächlich 13 t. 

Vommaflina, Krblttr eingerollt, das Andere wie 131 132. 

Tliyflseltiiiuii, d. Fugenstriefen v. Fruchtgehäuse bedeckt, 
ausserdem wie 130 133. 
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D. Eiwelti vorn flach, Fruclii vsa Rtcken her etwas satamiangedrikelit, 
Hanptriefen 5, Nebenriefen 4. 

Siler, FrQcbtchen mit erhabenen fftdlichen Riefen, die Ne- 
benriefen weniger hervortretend 134. 

liaserpitiuin, FrQchtchen mit f&dlichen Hauptriefen. Ne- 
benriefen geflügelt, Flügel ganz 135. 

Haue««, Frchtch. mit fädlich. borstigen Hauptriefen. Ne- 
benriefen Ireihig stachelig 136. 

Orlaya, Frchtch. wie 132. Nebenrief. 2-3reihig Stachel 137. 

E. Eiweifs eingerollt, oder vom mit einer tiefen Farche eingeschnitten. 

a. Frftchtchen stacheUf. 

CancalU, Früchtchen mit 4 stacheligen Riefen, Stacheln 
l-3reibig 138. 

Turgrenia, Früchtchen mit 7 stacheligen Riefen, Stacheln 
2-3reihig 139. 

Torili«, Früchtch. auf dem Rücken dicht stachelig, mit 3 
dazwischen liegenden Reihen von Börstchen . . 140. 

b. Frfichtchen nicht stachelig, znweUen mit Börstchen tragenden Knöt- 
chen besetzt. Riefisn plattgedrftclit, stnmpf, nicht gelierbt, znweilen 0. 

Etsliinophora, Riefen 5, plattgedrückt, wellig gerollt. Frcht 
in^'den hohlen Fruchtbdn eingeschlossen .... 141. 

Anthriflcus, Früchtchen riefenlos. Schnabl 5riefig . 142. 

Scandix, Früchtchen mit 5 stumpfen Riefen. Frucht ge- 
schnäbelt 143. 

Chaerophyllmn, Frchtch. wie 139 ohne Schnabel. Grffl 
fädlich 144. 

Pliy«ocaiilii0, Narbe auf der Spitze d. kegelf. Stempel- 
polster sitzend, GrfTl fast fehlend, ausserdem wie 144 145. 

c. Früchtchen nicht stachelig. Riefen spitz oder geflfigelt nicht gekerbt. 

nialabaila, Same am Rande eingerollt, frei in der Höhe 
des Fruchtgehäuses 146. 

Mynrlii«, Same eingerollt; Riefen hohl 147. 

lüasolettia, Same am Fruchtgehäuse angewachsen, vorne 
m. e. tiefen Furche eingeschnitten. Krblttr verkehrteif. 148. 

Moloposperaiiini, Same am Fruchtgehäuse angewachsen, 
4seitig, auf der auf d. Fuge liegenden Kante durch eine 
tiefe Frche eingeschnitten, Krblttr ianzettl. zugespitzt 149. 

8inymii»n, Same am Fruchtgehäuse angewachsen einge- 
rollt. Krblttr Ianzettl. zugespitzt 150. 

d. Früchtchen nicht stacheUg, Riefen erhaben, gekerbt. 

Coninm, 5 hervortretende Riefen, wellig gekerbt, inwendig 
nicht hohl 151, 
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Pleurospermum, 5 Riefen, bobl . . . 152. 

F. Eiweiss oder Same auf dem Rücken halbkugelig-convex,. vorne concav. 
Coriandram, Frucht kugelig, mit 10 fädlichen Riefen, u. 

eben so vielen dazwischen liegenden schlängligen . 153. 
Sifora, Frucht 2knotig. Früchtchen kugelig bauchig, mit 

eingedrückt., schwachen Rillen. Fuge m. 2 Oefftiungen 154. 

3. Ordn. Trigynia. Dreiweibige. 

a. Blttthe voUst. nnterst. 

Rh««, Klch 5theil. Steinfr. mit Isamiger Nuss . . 155. 

Stapliylea, Klch 5thl. Kapseln 2-3, aufgeblasen unten zu- 
sammengew. Samen bornartig 156. 

Tamarix, Klch 5thl. Grffl abstehend, in die Narben ver- 
breitert, Kpsl Ifäch. Samen mit einem Schopf . . 157. 

Corrigriola, Klch 5thl. Narben sitzend. Kpsl Isamig 158. 

Telepliium, Klch 5thl. Grffl fädlich. Kpsl 3klapp. an der 
Basis Sfäch. mehrsamig 159. 

ürypis, Klch röhrig 5zähn. Kpsl ringsum aufsprgd 160. 

b. Bltitbe vollst, oberst. 

Viburnum, Kr. radf. od. röhrig. Beere isamig . .<% 161. 
Sambucus, Kr. radf. od. röhrig, Beere 3sam. . • 162. 

4. Ord» Tetragynia. Vierweibige. 
Pamassia, Nebenkr. 5blättr. drQsig-ftransig . . . 163. 

5. Ord. Pentagynia» Fünfweibige. 

Hibbalilia, Fruchtkn. 5. frei. Klch lOsp 164. 

Cvassula, Fruchtkn. 5. an d. Basis verwachs. Klch 5sp. 165. 

liinum, Fruchtkn. 1. lOfächer 166. 

üroseva, Fruchtkn. 1. IfScher. mehreiig, Klch 5sp. 167. 

Statice, Frucktknot. 1, leiig, Kelch mit trockenhftutigem 

Saum . 168. 



1« Heliotropimii, (Borragineen) europaeum Sonnen- 
wende. 

9» Jisperagro, (Borragineen) procumbens Schaafkraut 
Bim. röthl. blau. Schutt. 5-6. 

S« CScliinosperiiiiun, (Borragineen) Igelsame. 
1. Lappula, Sstige Stngl mit angedrückt. Haaren« Krone 
Wau, 
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2. den ex um, ästige Stngl mit abstehenden Haaren. Kr. 
blau. 

4« Cynogrloisam, (Borragineen) Hundszunge. 
1. offlcinale, flaumig. Nüsse mit etwas dicl^em hervor- 
tretend. Rande umgeben. Kr. rothviol. 5-7. 
' 2. pictum, flaumig. NQsse ohne vortretend. Rande. Krone 
hellblau. Triest. 5-7. 

3. montanum, zerstreuthaarig. sQdl. Geb. 
5« Omphalode«, (Borragineen) 

1. verna, Blttr gestielt fast kahl. Salzb. 4-5. Kr. blau. 

2. scorpioides, Blttr rauh sitzend. Böhmen. 4-5. Krone 
blau. 

B* Sorrag'o, officinalis, Borretsch. cult. Kr. blau. 
9* Ancliufla, (Borragin.) Ochsenzunge. 

1. officinalis, Blttr lanzettl. steifhaar. Kr. viol. 5-10. 

2. leptophylla, Blttr lanzettl. steifhaar. Kr. blau. Tyr. 

3. italica, Blttr lanzettl. wellig. Weinberge. 
9* Ijycopsi«, (Borragineen) Krummhals. 

1. arvensis, Stngl aufrecht, ästig, Blttr lanzettl. ausge- 
schweift gezähnt. Krröhre in der Mitte gekrümmt. 

2. Orientalis, Stngl aufrecht, gabelsp. ästig, Blttr ganz- 
rand. steifhaar- Kronenröhre unter der Mitte gekrümmt. 
\erriers. 

3. variegata, Krröhre fast gerade. Kr. blau mit 5 weis- 
sen Linien^ 

B« Moniiea, (Borragin.) Lycopsis pulla, Blume braun, 
pulla, Saum d. gleichen Krone von der Länge d. Röhre, 
östl. Geb. 
IB« Symphitam, (Borragin.) Belnwurz. 4 

1. officinale, Wrzl spindelf. äst. Blttr herablauf., Krsaum 
özähnig. Gräben 4-5. Kr. weiss bis violett. 

2. bulbosum, Rhizom nebst d. unterirdisch. Ausläufern 
stielrund Kr. walzl. Saum halb 5sp. Weinberge. Krone 
hellgelb. 

8. tuberosum, Rhizom schief, fleischig, knotig. Stengel 
ganz einfach an d. Spitze 2sp. Kr. trichterf, röhrig gelb- 
lichweiss. Böhm. Erzgeb. 4-5. 
11* Onoflina, (Borragin.) Lotwurz. 

1. echioides, Stngl sehr ästig. Blttr lineal lanzettl. steif- 
haar. Kr. gelbl.weiss. südl. Geb. Fiume. 6-7. © 
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2. arenarium, Stbf. kQrzer als die am Rande gezShnel- 
ten rauhen Staubk. sandige Wälder bei Mainz. 6-7. 

3. stellulatum, Stngl einfach. Siaubf. länger als die 
Staubk. jenseits d. Alpen. 6-7. 4 

1.9. Cerinthe, (Borragln.) Wachsblume. 

1. major, Kr. 5zähn. Zähne kurz eiförm. Stbf. und Stbk."* 
gleich lang. 

2. minor, Zähne pfrieml. Stbf. 4mal kürzer als d. Stbk. 
Kr. gelb. 

3. alpina, Zähne eiförm. Stbf. 4mal kürzer als d. Stbk. 
Kr. gelb, am Lech u. Donau, Schweiz. 

IS« Ecliiaiti, (Borragln.) Natterkopf. 

1. vulgare, borstig-steifhaar. Krröhre kürzer als d. Klch 
Kr. blau, selten roth n. weiss. 

2. pustulatum, borstig-steifhaar. Krröhre länger als d. 
Kelch, blau. 

3. rubrum, borstig-steifhaar. Krröhre 2mal so lang als 
der Klch. 6-7. Mähren. 

4. italicum, Borsten sehr steifliaar. GrflTl an d. Spitze 
2spalt. Stbf. doppelt so lang als d. Kr., diese ist weiss. 
Südtyrol. Wallis. 6-7. 

5. violaceum, borstig-steifhaar. Obere Blttr herzförm. 
stengelumfass. verschmälert. Kr. blau. Istrien. 

IS« Pulmonaria, (Borragin.) Lungenkraut. 

1. officinalis, äussere BUtr d. blüthenlosen Wurzelköpfe 
herzf. gestielt. Kr. roth später violett. 

2. saccharata, äussere Blttr d. blüthenlos. Wurzelköpfe 
eiförm. Krone lila oder weiss. Blätter weissl. gefleckt. 
Pommern. 3-4. 

3. angustifolia; äuss. Blttr etc. ellipt. lanzettl. Schlund 
inwendig unterhalb des bärtigen Kreises behaart. Kr. 
roth dann viol. 

4. m Ollis, äussere Blttr etc. ellipt. lanzettl. Haare des 
Stengels weich, gegliedert, klebrig drüssfg. mittl. u. südl. 
Gebiet. 4-5. 

5. azurea, äussere Blttr etc. lanzettl. Stengelhaare bor- 
stig, Schlund inwendig unterhalb d. bärtigen Kreises 
kahl. Kr. blau. Oberbayern. 4-5. 

*€• liitliosperaiaiii, (Borragin.) Steinsamen. 
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1. officinale, aufrechter, sehr ftstiger Stengel. Haare 
an der Basis knotig. Kr. grOnlichweiss. gebirg. Gegend. 

2. purpureo-caeruleum, aufrechte Stngl an d. Spitze 
2-3sp. Blume erst roth dann dunkelblau. Geblrgswülder. 

3. arvense, Stngl an der Spitze ästig. Kr. wefts. 

4. apulum, steifhaarig borstig. Kr. gelb 4-5. tstrien. 
15« UlyoflotU, (Borragin.) Vergissmeinnicbt. 

1. palustris, Kelch özähnig. Kr. blau. 

2. caespitosa, KIch 5sp. Grffl sehr kurz. Grfiben. Krone 
blau, Zipfl sthmSler wie bei 1. 

3. sylvatica, Kelch tief 5sp., abstehend behaart, Krone 
blau. Gebirg s Wälder. 

4. variabiiis, Klch tief 5spaU., nach dem Verblühen ge- 
schlossen. Kronenröhre zuletzt doppelt länger als d. Klch. 
Tauern. 

5. intermedia, Kelch tief öspalt. wie 4. 

6. hispida, Klch 5 sp. nach d. Verblühen offen. Kr. klein. 

7. versicolor, (arvensls) Klch tief 5sp. Kr. zuerst gelb 
dann blau, zuletzt violett. 

8. stricta, Klch tief 5sp., nach dem Verblühen geschlos- 
sen. Kr. klein blaL*. 

9. sparsifolia, Klch tief ösp. Die unteren Fruchtstiel- 
chen vielmal länger als der Kelch, zurückgeschlagen. 
Harz. 

le« v:ritricltiiiiti, (Borragin.) n a n u m , auf den höchsten 

Alpen. 
19« Pliimbayo , (Plunibag in.) e u r o p a e u m , Bleiwurz. 

Blttr stengelumfass. lanzetil., am Rand rauh. Kr. lila. 

Fiume. 
19« Cyclamen, (Primulac.) Erdscheibe. Kr. purpurfarb. 

1. europaeum. Kr. am Schlünde ungezähnt. Bergwälder. 

2. hederaefolium. Kr. am Schlünde lOzähnig. Wallis. 

3. repandum, Kr. am Schlünde ungezähnt, BlUr herzf. 
Ecken und Kerben kurz stachelspitzig. 

IB« Androsace, (Primulac.) Mannsschild. 

I. StUmchen sehr istif, dichte Rate bildend. Stngl einbiatli. Biatben ohne 
Deckblatt. 

l.helvetica; lUtfr dicht dachig. Klchzipfl spitzig, so lang 
als Kronenröhre. Kr. weiss. 
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2. imbxicata, Bittr wie 1. Klchzipfl stumpf, länger als 
die Kronenröhre. Alpenfelsen. 

3. Heerli, Blttr wie 1, mit einfachen und gabeligen Haa- 
ren. Klchzipfl spitz, länger als die Kronenröhre. Krone 
rosenroth. Hohe Alpen. 7-8. 

4. glaclalis, Blttr dicht genähert, an den Astspitzen ro- 
settig. Blüthenstiele und Kelch flaumig. Kr. roth oder 
weiss mit gelben Deci(klappen. Alpen. 

5. pubescens, Blttr wie 4 etc. Kr. weiss. 6-7. Alpen. 

II. Sammchen an der Spitze rosettlg^, Rafen bildend» BUhstlele doldlf , mit 
HüUe versehen. 

6. villosa, Wrzl vielköpfig, Schaft, Dolde u. Blttr zottig. 
Kr. weiss oder rosa. 

7. Chamaeiasme, den vorigen ähnlich. Voralpen. Krone 
weiss. 

9* obtusifolia, haarig. Blthenstiele länger als die Hülle. 

Blttr länger als der Kelch. 6-7. Sudet. 
9. lactea, Schaft, Blthnstiele u. Klch kahl. Blttr lanzettl. 

lineal. Kr. länger als der Klch. 7-8. Kalkalpen. Krone 

weiss, Schlund gelb. 

10. carnea, Schaft und Blthnstiele flaumig. Blthnstiele so 
. lang als die Hölle. Granit Schweiz. Krone rosenroth. 

Schlund gelb. 

III. Wrzl einfach, eine Rosette tragend. Blthe doldig. 

11. elongata, Schaft und Dolde flaumig. Klch länger als 
die Kr. Diese weiss mit gelbem Schlund. Gebirg. . 

12. septentrionalis, Blttr, Schaft und Blthnstiele flau- 
mig, Klch kahl kürzer als die Kr., deren Zipfl ungeth. 
weiss, Schlund gelb. Gebirg. 

13. maxima, Schaft und Dolde mit gegliederten Haaren. 
Klch länger als die Kr. d. fruchttragende sehr gross. 
Kr. weiss, Schlund gelb. Rheinthal. 

SO« Primula, (Primulac.) Schlüsselblume. 

I. Die Jttngeren Blttr rückwärts zusammengerolU, dann flach, wenig rnnzlich, 
onterselts mehlig. Hüilblttchen unten sackförmig verdickt, am Schlund 
Deckklappen. 

1. farinosa, Torfwiesen. Kr. fleischroth. Dolde vielblth. 
♦^ 2. longiflora, Dolde 2-5blth. Kr. fleiscliroth. 

II. JOngere Blttr wie I., aber runzeUg, nicht mehlig. 

3. acauLis, Blthst. Iblüthlg und nebst dem Klch zottig. 
Krone gelb. 
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4. elatior, Diolde mehrbl. Kr. trichterfönn. gdb< 

5. officinalis, Kr. duftend mit 5 safrangelben Flecken 
am Schlund. 

6. suaveolens, Blttr untersei ts weissfiizig. Berg wiesen. 

III. Jüngere BUtr eiow&rt« znsammenferolU nach der Entwickelvnf flach, 
etwas fleischUr nicht nmielif. Klch nicht kantlf , Schlund ehne Deck- 
klappen. 

a. Dolden der grösseren Exemplare reichbibthig. Blthnstiele ungleich. 

7. Auricula, BUtr verkebrteif. am Rande mehlig. Ober- 
bayern. 

8. pubescens, Blttr am Rand dicht bewimpert. Tyrol. 

9. rhaetica, Blttr am Rand dicht bewimpert. Schlund 
nicht bepndert. Kr. purpurf. 

10. pedemontana, BlUr tängl. schwach gezähnt mit be- 
wimpertem Rand. HQlle vielinal kQrzer als das Binthen- 
stielchen. Schlund nicht mehlig.^ Schweiz. 

11. vlllosa, Blttr verkehrteif. oder rundl. nach der Spitze 
hin gezähnt-gesägt. Beiderseits klebrig, flaumig u. drO- 
senhaarig. Schaft und Blthnstlch. zottig. Kr. hellpurpur. 
.\lpen. 5-7. 

12. latifolia, Blttr fast wie 11. Geruch wie Geran. robert. 

13. venusta, Blttr beiderseits kahl. Klch dicht bepudert, 
Smal kürzer als. die Röhre. Kr. purpurf. Idria. 

14. carniolica, Blttr ausgeschweift, gekerbt, kahl. Krain. 

b. Dolde armblüthig. Blthe knrzgestielt oder sitzend. 

15. spectabiiis, Blttr ellipt., lanzettl., ganzrand., kahl, 
knorpelig berandet. Tyrol. Kr. purpur. 

16. integrifolia, Blttr am Rande, wie der Schaft zottig. 
Klch röhrig glockig, kürzer als die Kronenröhre. Krone 
purpur. Höchste Alpen. 

17. Dinyana, Blttr längl^ lanzettl. keilig, oben geschweift 
mit grannenlosen Zähnen. Kr. purpur. Alpen. 

18. glutinosa, Blttr keilig-lanzettl., klebrig. Kr. violett. 
Tyrol. 

19. Allionii, Blttr verkehrteif. stachelspitzig gezähnett. 

20. Floerkeana, Blätter verkehrteif. an der Basis keilig. 
Südtyrol. 

21. minima, Blttr verkehrteif. keilig, kahl, vorne abge- 
schnitten, stunipf gekerbt. Kr. rosa. Sudel. 

21« Aretia, (Prfmulac.) Vitaliana, primelartige. Granit- 
* felsen Wallis. 7-8. Kr. gelb. 
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99* Cortusa, (Primulac) Mattbioli. Feuchte 0. Bayern. 

5-6. Kr. purpurf. 
93» Ijyfliinaclila, (Primulaceen). 

I. Bltlm blattwinkelst. Trauben. Ein lileiner Zahn zwisclien den Kronen- 

Zipfeln, Stbf. unten kurz verwachsen. Same flatt. 

1. thyrsiflora, Traube gedrungen Blätter zu 3 und 4 
gegenst. verlängert lanzettl. Kr. gelb. Gräben. 

II. Blthn rispig, zahnlose Buchten zwischen den Kronenzipfeln. 

a. 10 Stbf., welche abwechselnd kleiner und ohne Stbk. 

2. ciliata, Blätter zu 3 uad 4 gegenst. am Rand raub, 
Bltbnst. gewimpert. 

b. 5 Stbf. nach unten verwachsen den Fruchtknoten bedeckend. 

3. vulgaris, Blttr gegenst. oder quirlig. Ufer. 

4. punctata, Blttr unterseits punkürt. Ufer. Oestr. 

c. 5 freie Stbf. den Fruchtknoten nicht bedeckend. 

5. Nummularia, Stengel kriechend, Blttr gegenst. herzf. 
rundl. Blthst. blattwinkelst, einzeln kürzer als d. Blttr. 
Gräben. 

6. neraorura, Stngl etc. wie 5, Blthst. länger als d. Blttr. 
Laubwälder. 

III. Blth. blattwinkelst, zahnlose Kronenbuchten. Stbf. frei, Samen qnerrunzel. 

7. Linura stellatum, Blttr gegenst. sitzend, kahl. Kr. 
weisslich. Istrien. 6. 

94» AnjBkgmiUm, (Primulac.) Gauchheil. 

1. arvensis, Blttr gegen- od. 3st. Blme hellroth. Aecker. 

2. caerulea, Blttr gegen- oder 3st. Blume blau. 

3. tenella, Stngl fädl. gestreckt. Blume rosenfarben. Torf. 
Westpb. 

)86» Hottonia, (Primulac.) pallustris, Blttr kammDe- 

dersp. Kr. weiss und rosenf. 5-6. Gräben. 
9B» Soldanella, (Primulac.) Drottelblume. 

1. montana, Blttr rundl. seicht gekerbt. Torf. Salzburg. 

2. alpina, Blttr rundl. nierenf. ganzrand. Voralp. 

3. pusilla, Blttr herznierenf. ausgeschweift. Kr. kupfer- 
roth. Höchste Alpen. 

4. minima, Blttr kreisrund. Schaft IblQth. Kr. bis zum 
3ten Theil gespalten. Voralp. 

89« nienyanthes, (Gentianeen) Bitterklee, trifoliata. 
99« Jtiimnantliemain, (Gentianeen) PfQtzenblume. nym- 
p h Q i d e s , Blttr schwimmend ; herzf. kreisnuid. Kr. gelb. 
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Erythraea (Gentianeen) Tausendguldenkraut. Blütbe 
roth. 

1. Centaureum, Stngl einfaGh 4kanf* Krone fleischrotb. 
Wälder. 

2. linariaefolia, Blttr lineal. Ostseeküste. 

3. pulchella, Stngl scharf 4kant. sehr ästig. 

4. spicata, Kelchzähne ungleich, die grössere länger als 
die Kapsel. Triest. 7-8. 

!• Polemonium , (Polemoniac) caeruleum, Sperr- 
kraut. Stngl kahl blattreich, Blttr gefiedert. Kr. blau od. 
weiss. 
81* Convolvulas, (Convolvutac) Winde. 

1. sepium, Blttr pfeilf. 7-10. Hecken. 

2. Soldanella, Blttr. nierenf. Kr. weiss. Meerestrand. 

3. arvensis, Blttr pfeilf. Aecker. 

4. althaeoides, Blätter herzf. sammt Stngln silberfarb. 
Istrien. Kr. rosenfarb. 

5. Cantabrica, Blttr lineal lanzettl. Triest. 

89. natura, (Solaneen) Stechapfel. Stramonium, dor- 
nige Kapseln. Felder. 
88« Micotiana, (Solaneen) Tabak. 

1. Tabacum, ßlttr längl. lanzettl. Kr. rosenf. 

2. latissima, Blttr eiianzettf. aus geöhrelter Basis her- 
ablaufend. Blttr rosenf. 

3. rustica. Kr. gelblichgrtln. 

84. Hyosciamiis, (Solaneen) Bilsenkraut. 

1. niger, gelbe schwarz geäderte Kr. 6-7. Schutt. 

2. albus, alle Blttr gestielt. Fiume. Kr. gelblich, Schlund 
violett. 

8ft« Scopolina, (Solaneen). 

1. atropoides, Kr. röhrig glockig. 4-5. Kraia 

2. viridiflora. Kr. grün. 4-5. Krain. 
SO* Verliaacain, (Verbasceen) Wollkraut. 

I. Blttr ganz herabUnfend. Krone felb. WoUe der Staubndeo weiss. 

1. Schraderi, Stbf. 4mal so lang als ihr auf der einen 
Seite kurz hinablaufender Staubk. Steinige Ort. 

2. thapsiforme, Stbf. nur 2inal so lang als ihr herab- 
' laufender Staubk. 
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II. Blttr kan oder halb hinablaBfend. 

a. Krone felb, Wolle der Staubf. weiss. 

3. phlomoides, Blttr grekerbt, gelb filzig, Trbe meist 
einzeln, blthntragende Blthstielchen kürzer als der Klch. 
Die 2 längeren Stbfdn kabl od. oberwärts spSrlich be- 
baart. Doppelt so lang als der einseitig hinablaufende 
Stbk. Sandfelder. 

4. montanuro, Blttr etc. wie bei 3. Die längeren Stbfdn 
aber 3mal kürzer als die herablaofenden Stbk. 

NB. Die Nmnmem 5 bis 9 vielleicht Bastarde. 

5. spurium, Filz angedrückt grau, Stengel nach oben 
scharfkant. Rheinpfalz. 

6. ramigerum, Krone viel grösser als bei 5. 

b. Krone gelb, Wolle der Stanbfdn violett. 

7. nothum, Stngl stiolrund. 7-8. Mittelrbein. 

8. coli in um, alle Stbfdn purpurwollig. 7-8. Oberbayern. 

9. adultiferum, grosse Blumen. Flusskiess. 

10. sinuatum, Staubkolben gleich. Istrien. 

c. Krone rothbrann, Wolle der Stbfdn violett. 

11. versiflorum. Prag. 7-8. 

III. Blttr nicht herablanfend, Blthe büschelig. 

a. Krone felb, Wolle der Stbfdn weiss. 

12. speciosum, Blttr ganzrand. wellig, stengelstSndige 
geöhrelt herzf. Aeste kantig, ünteröstr. 7-8. 

13. floccosum, Blttr dichtfilzig, obere Blttr lang zuge- 
spitzt halbstengelumfassend. 7-8. 

14. pulverulentum, Blttr gekerbt. Mainz. Elsass. 

15. Lychnitis, Blttr gekerbt, oberseits fast kabl, unter- 
seits staubig filzig, die untern ellipt. längl. 

b. Krone felb, Wolle der Stbfdn purpurf. 

16. Schottianum, Blttr gekerbt, beiderseits filzig, wur- * 
zelstfindig, oval-längl. Elsass. Oestr. 7-8. 

17. nigrum, Blttr gekerbt, oberseits ziemlich kahl, an der 
Basis herzf. langgestielt. 

18. lanatum, Blttr unterseits wollig filz., untere u. mitt- 
lere längl. gestielt, fast buchtig doppelt gekerbt. 

19. Schiedeannm, Blttr wie 17, die unteren längl. eif. 
an der Basis stumpf und in einen Stiel zusammengezo- 
gen, lang gestielt. 

20. Orientale, Blttr gekerbt oberseits fast kahl, Aeste fast 
rispig; sammt dem Stengel fast stielrund. Tyrol. 
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c. Krone lostbram. 

21. rubiginosuro, BIttr gekerbt unterseits flaumjg, die 
unteren längl. stumpf, gestielt, obere eiförm. spitz fast 
herzf. halbstengelumfassend. München. 

IV. Blttr nicht hinaMaufend, Blttihen einzeln oder in 2. 

22. phoenlceum, Blttr unters, flaumig, untere gestielt, 
obere klein, sitzend, gekerbt. Stkb. gleicb nicht hinab- 
laufend. Kr. dunkelviol. Hie und da. 

23. Blattaria, Blttr kahl. Kr. gelb. Stbf. violett wollig. 

24. Pseudo Blattaria, Blttr oberseits schwach, unter- 
seits stärker flaumig. Wallis. 

SV« Aaalea, (Ericineen) ^ procumbens. Höhere Alpen 

Blthn rosenf. 
89« Vinca, (Apocyneen) Immergrün. 4 Kr. blau. 

1. major, Blttr eiförm. unten fast herzf. Istrien. 5-6. 

2. minor, Blttr lanzettl. ellipt. 4-5. 

3. herbacea, Klchzipfl gewimpert, untere Blttr eiförm. 
Wien. 

se« Merluin, (Apocyneen) Oleander. t> Gardasee. Kr. roth. 
40* liycimii, (Solaneen) Bockdorn, "b 

1. europaeum, Blttr lanzettl. nach unten verschmftlert. 
Kr. röthlich. 

2. barbarum, Blttr fast rauten-eiförm. Kr. purpurf. 
41» Atropa« (Solaneen) Belladonna, Tollkirsche. 4 

Stngl krautig. Blttr eiförm. Kr. violett braun. 
4;8« Pliy«ali«9 (Solaneen) Judenkirsche. Alk ek engl, 

Blttr gezweit. Klch aufgeblasen hochroth. Beere schar- 

lachroth. 6-7. 
48« Solanimi, (Solaneen) Nachtschatten. 

1. villosum, Blttr eiförm. buchtig gezähnt, sammt Stngl 
zottig. Kr. weisslich. Beeren gelb. © Schutt. 

2. minialum, Blttr eiförm. fast deltaf., buchtig gezähnt 
sammt Stengel abstehend zottig. Beeren roth. Schutt. 

3. humile, Blttr ei-, fast rautenf., fast kahl. Wege. Bee- 
ren wachsgelb-grünlich. 

4. nigrum. Beeren schwarz. 

5. dulcamara, ^. Stngl strauchig, windend. Beeren roth. 

6. tuberosum, Kartofl*el. 

44« liobelia, (Lobellace^n) Dortmanna, 4 Blttr lineal, 
Schaft fast nackt, untir dem Wasser in Seen. Kr. Wau. 
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45« Hamolns, (Primulaceen) IPungen. Valerandi, 4 
BlUr verkelirt eiförni. Deckblttr in der Mitte der BIthst. 
Kr. weiss. Gräben. 

4kB* Jlasione, (Campanulaceen). 

1. montana, Blttr lineal, Wrzl einfacb. Sand. 6-7. Kr.blau. 

2. perennis, Blttr lineal, Wrzl Au siäuf ertreibend. Rbe^n- 
pfalz. 7-8. Kr. blau. 

49« Phyteuma, (Campanulaceen) Rapunzel. 

I. Blftthe ihrif, Aehre kngeUf oder walzllch. 

1. pauciflorum, Köpfchen 5bl0tb. Blttr. verkebrteiförni. 
oder lanzettf. stumpf an der Spitze meist Skerbig. Kr. 
blau. Höchste Alpen. 

2. hemispbaericum, Köpfch. 1 2bltkth. Blttr lineal, ganz- 
rand. 7-8. Kr. blau. Alpen. 

3. humile, Köpfcb. kugel. meist 12bmtb. Blttr. lanzettl., 
obere entfernt gezähnelt. Kr. blau. Wallis. 

4. Sieberi, Köpfch. kugel. ISblOth. Blttr der unfruchtb. 
BOschel lang gestielt, herzf. eif. gekerbt, obere sitzend. 
Höchste Alp. Kr. blau. 

5. orbiculare, Kpfch. vlelblth. Blttr gekerbt gesägt. Kr. 
blau. 

6. Scheuchzeri, Kpfch. vielbluth. Blttr gekerbt gesägt, 
die äusseren Deckblttr lineal ganzrand. meist länger als 
das Kpfch. Kr. blau. Sfidl. Schweiz. Tyrol. 

7. Michelii, Aehre reichblOth. rundl. oder oval. Deckblttr 
lineal so lang als die Blthen. Kr. blau. 

8. nigra m, Aehre längl. Blätter einfach gekerbt gesägt. 
Die unteren gestielt herzf. Kr. dunkelviol. Hie und da 
Wälder. 

9. spicatum, Kr. weiss bis geblich. 

10. Hallen, Blttr grob doppelt gesägt. Krone dunkelviol. 
Voralp. Sudet. 6-7. 

II. BUbe festielt, doldif . 

11. comosum, Dolde endst. Blttr gezähnt, wurzelst, nie- 
renf. Kr. himmelblau, vorn schwarzblau. 6-7. 

III. Bltbe kvsffeiUeU, einzeln, sentrent, eine Traube oder Riipe bildend. 

12. canescens, Wrzlblttr sitzend, untere eiförm. gekerbt 
gesägt. Untersteiermark. Kr. blau. 

49» Campimialfi, (Campanulac.) Glockenblume, 
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1. KlchbicJiteD thne ABhftigsel. GestieUe Blllhen ; reichbllkih., traaUfe •4tr 
rUpige StogI ; KroM blaa oder viol. 

a. Kap«6l nickend vnter den Klehilpfln aifspringend. 

1' Zoysii, Blur ganzrand. unterst. elf. gestielt Krainer 
Alp. 

b. Kapsel iberhiBgtnd an der Batia anftpringend. 

2. pulla, Blttr eliipt. gekerbt, gestielt. Klcbzipn pfrieml. 
Yoralp. Salzb. Kr. dunkelviol. 

3. excisa, Blttr lineal, ganzrand. sitzend. Kr. bauch, glock. 
bis zu Vs 5spalt. Zipfl eif. Kcbzpfl pfrieml. Oberwallis. 

4. caespitosa, Wrzl und unlerst. Stnglblttr verkebrteif. 
stengeist. sitzend. Kr. längl. glock. nacb unten zusam- 
mengez. netzaderig. Voralp. 7-8. 

5. pusilla, Kr. halbkugel, glock. nicht netzaderig. Voralp. 

6. rotundifolia, Blttr d. nichtblQhend. Wrzlköpfe eif., 
herz- und nierenf., gestielt, die übrigen lineal. 6-10. 

7. Scheuchzeri, untere Blttr wie 6. Stengelblttr lineal 
lanzetU. Stngl 1 oder 2-6blüth. Voralp. 7-8. 

8. carnica^ Blttr wie bei 6. Klchzipfl lineal borstl. Krai- 
ner Alp. 

9. rhomboidalis, Blttr ei-lanzettf. gesägt, obere sitzend. 
BIQthe risp. einseitswend. Jura. 

10. bononiensis, Blttr gekerbt-gesägt , unterseits grau- 
fllzig. Stngl aufi'echt stielrund. Hie und da. 

11. rapunculoides, Blätter ungleich gesägt, untere fast 
herzf. langgestielt. Klchzpfl lanzettl. Wälder. 

12. Trachelium, Blttr grob doppeltgesägt, steifhaar., un- 
tere langstiel, herzf., Bthstiele blattwinkelst. l-3blth. 

13. latifolia, Blttr fast wie 12 aber kurzstiel., blttwinkelst. 
IblQtb. Blthstiele. Hie und da. 7-8. 

14. Erinus, kurzhaar., Stngl äst., nach oben gabelst. Ober- 
Elsass. 

c. Kapiel anfteeht, an der Baals anftpringend. Krone blan. 

15. Elatines, Blttr gesägt. Insel Cherso. 

16. Morettiana, Kr. 4inal so lang als d. lanzettl. Kelch- 
zipfl, 51app. Fassa im südl. Tyrol. 

17. garganica, Blttr ungleich oder doppeltgesägt. Stngl 
rasig einfach liegend. Kr. 5theil. Insel Cherso. 

18. Rain er i, Blttr längl. verkebrteif., sWimpf, feinkerb., 
flaumig. Stngl aufstrebend Iblth. KIchzIpfl breitlanzettf. 
Tessin, 
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19. pyramidalis, Blttr gesägt, kahl, eif. Krain. 

d. Kapsel anflrecht, in der Mitte oder oben «kApringend. 

20. patula, Blttr gekerbt, wurzelst, verkehrteif. , stiel- 
herablaufend, Rispe fast traub. 7-8. 

21. persicifolia, Blttr entfernt kleingesfigt. Traube arm- 
blüth. Klchzlpfl lanzettl. Wälder. 

22. Rapunculus, Blttr gekerbt, wurzelst, längl., Verkehrt- 
eif., stielherablaufend, stengeist. lineal lanzettl. 5-7. 

2S. cenisla, Blttr verkehrteif., stumpf ganzrand. Stengel 
aufstrebend Iblth. nach «4)en sammt Kelch steifbaarig. 
Höchste Alpen. 7-8. 

^ II. Klchbnchten ohne Anhingsei. Blthe sitzend ihrig oder köpflg. 

24. thyrsoidea, steifhaar., Blätter lineal ISngl., schwach 
gekerbt; Kr. gelbl. weiss. Alpenwiesen. 

25. spicata, steifhaar., Blätter ISngl. lanzettl. Krone blau. 
Voralp. 

26. Cervicaria, Blätter klein gekerbt, wurzelst, lanzettl., 
obere mit stengelumf. Basis sitzend. Kr. blau. Wälder. 

27. glomerata, haarig od. flaumig, obere Stengelblttr mit 
herzf. stengelumf. Basis sitzend. 

III. Kelchbnchten mit Anhingsein. Krone blan oder violett. 

28. alpina, Stngl sammt BIthstielen und Klch zottig. 6-7. 

29. barbata, Krone fast 3mal so lang als der Kelch, an 
der Spitze dichtbärtig. 7-8. 

30. sibirica, kurzhaar., Blttr wellig lanzettl., Anhängseid. 
Buchten so lang als die Kelchröhre, östl. Geb. 

#9« Adenophora, (Campanulac.) Drüsenglocke, sua- 
veolens, Stngl aufrecht. Blttr längl. untere kurz ge- 
stielt. Klchzpfl mit Drüsenzähnchen. Kr. blau. Schlesien. 
Böhmen. 

SO« Speenlaria, (Campanulac.) Spiegelglocke. Kr. violett 
oder piirpurf. 

1. Speculum, Stngl aufrecht ästig. Klchzipfl lineal. Hie 
und da. Felder. 

2. hybrida, Klchzipfl lanzettl. länger als die Krone, halb 
so lang als der Fruchtkn. 

Sl« lirableiitterffia» (Campanulac.) hederacea, Blttr 
herzförm. rundlich, eckig, 51app. 4 TorfWiesen. Rhein- 
pfalz. 
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&3« Kdrajanthus, (Carapanolac.) Bflschelglocke. 4 Kr. 
blau. 

1. tenuifolius, BIttr Uneal sleifborst. bewimpert, Deck- 
blttr eif., Stngl behaart. Triesl. 7-8. 

2. Kitaibelii, Blttr weichhaarig. Steiermark. 7. 
&9m Eionicera, (Caprlfoliac.) Galsblatt. % 

I. BIthe köpf, quirl. Beereo mit bleibend. Keleh. Stngl schlinfend. 

1. Caprlfoiium, endst. Kpfch. sitzend. Kr. purpurf., 
innen weiss. 

2. implexa, endst. Kpfch, sitzend. Bltir immergrün. Istr. 

3. etrusea, endst. Kpfch. gestielt. Wallis. 

4. Periciymenum, endst. Kpfch. gestielt, Blttr getrennt. 
Kr. gelblichweiss. 

II. BUhe gezweit, Kelchtaum abflll., Stogl aufrecht. 

5. Xyiosteum, Blthst. zouig, Frucbtkn. an d. Basis ver- 
wachsen, Blttr oval, flaumig, Kr. gelbl., Beere roth. 

6. nigrum, Beeren schwarz. 

7. caerulea, Blttr ISngl. eliipt.. Kr. gelbl., Beere blau 
bereift. Voralp. 

8. alpigena, BlQthenst. mehrmals länger als die BlQthe, 
Frnchtkn. fast bis zur Spitze verwachsen, Blttr eliipt.. 
Kr. gelblichgrün. Voralp. 5-6. 

64« Impatiens, (Balsamineen) Springkraut, 
noli-tangere, Blüthenst. 3-4blüth. Krone hängend gelb. 
Feuchte Orte. 
S6. Viola, (Violarieen) Veilchen. 

I. Mittlere Krblttr seitl. abitehendt nnpaar. Blttr bartlos. 

a. Narbe schief scheibenförmig ausgebreitet, fruchttragende Blthest. 
aufrecht an der Spitze hakig. 

1. pinnata, stengellos, Blttr vielth., Zpfl 2-3zähn. Al- 
pentriften. 

2. palustris, stengellos, Blttr nierenherzf., Kr. blasslila. 

3. epipsila, stengellos, Blttr kahl, unteres fast nierenf. 
Salzburg. 

4. uliginosa, stengellos, Blttr herzf., Bittstiel geflügek, 
Kr. violett. Schlesien. •3-:4. 

b. Narbe in ein herabgezogenes Schnibelchen verlängert. Frachttra- 

gende Blthenst. liegend. 

5. hirta, stengellos ohne Ausläufer, Bltlr^iförm. Trockne 
Wiesen. 

6. collina» stengellos ohne Ausläufer, Blttr eiförm., tief 

Relnsch. 5 
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herzf., Nebenblttr laiizettl. verscUniSl. lutarspUz. fraofigrf 
am Rande rauh. Schweiz. Kr. blau, duftend. 

7. sciaphila, stengellos ohne Ausl., BlUr breit eif. herzf., 
Nebenblttr kahlrand., Kr. violett mit weissem Schlund, 
duftend. Schweiz. 

8. ambigua, stengellos ohne Ausl., Blttj herzf. Wallis* 

9. odorata, Ausläufer verlängert, Klchblttr stumpf. 

10. SU a vis, Ausl. verlängert, Klchblttr stumpf, an d. Spitze 
nebst den Fransen flaumig-wimp.. Kr. blau-violett, beide 
obere zu Vs weiss, die drei mittleren zur Hälfle weiss. 

Frankf. an der Oder. 

e. Narbe wie b. fruchttragende Blibst. unverändert. Kapsel nickend. 
Die Sommerpflanze der des Frühlings meist anibnlich. Diese ein- 
fach, Blthe langtest, mit Blumenblttrn, Nebenblttr grösser; Som- 
merpflanze ästig, Btthen blumenbattlos. 

11. arenaria, Stngl niederlieg, aufstrebend etwas flaumig, 
grau, Bltlr herzf. stumpf, Kr. bleichviolett oder weiss. 
Sandfelder. 

12. silvestris, Stngl wie 11. Blttr herzeif., Kapsel spitz. 
Wälder. 

13. canina, Stngl wie 11 meist kahl. 

14. Schultzii, Stengel aufrecht kahl. Sporn doppelt und 
3ma1 so lang als die Anhängsel des Kelchs. Kr. erst 
gelblich, dann weiss. Tyrol. 

15. stagnina, Stngl wie 14. Sporn so lang wie die An- 
hängsel der Kelchblttr. Bäche. Kr. weiss. Nebenblttr 
fransig gesägt, halb so lang als der Bittstiel. 

16. stricta, Stngl wie 14. Blttr wie canina. Nebenblttr 
wie stagnina. Schlesien. 

17. pratensis, Stngl aufrecht sammt Blttrn kahl, letztere' 
aus eif. Basis lanzettl. Nebenblttr eingeschnitten gezähnt 
länger als der Bittstiel. Kr. blau. RheinO. Sachsen. 5-6. 

18. elatior, Stngl aufrecht, nach oben sammt Blttrn flau- 
mig. Blttr aus seichtherzförm. Basis lanzettl. Bittstiel 
geflügelt. Nebenblttr blattig längl. lanzettl. eingeschnitt. 
gezähnt. Kr. blau. Hie und da. 

19. mirabilis, Stngl aufrecht einzeil. behaart. Blttr breit 
herzf., kurz zugespitzt- kleinkerbig. Nebenblätter längl. 
lanzettl. zugespitzt, obere gewlmpert. fiehirgswälder. 
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II. Die 4 oberen Krblttr aarwirts rerichtet. Grifel an d^r Basi« herabge- 
krOmmt, in einem Winkel gebogen. Narbe flach fast 2lappig. 

20. biflora, Stengel schwach, 2blüth. Krone citronengelb. 
Vogesen. 

III. Obere Blttr wie II. Narbe gross kragförm., beiderseits haarbüichelig, 

onterMirts gelippt. 

21. tricolor, Blttr gekerbt. Nebenblttr leierförm. fledersp. 

22. rothomagensis, Blttr gekerbt. Nebenblttr fiedersp. 
der mittlere Zpfl breiter, ganzrand. Spaafluss. 

23. lutea, Blttr gekerbt, untere eiherzförm. Nebenblätter 
fingerig, vieltheil. Zpfl lineal. Krblttr gelb oder die 
oberen violett. Spaa. 

24. heterophylla, Blttr. wie 23, mittlere Zpfl der Neben- 
blttr wenig breiter. Kr. violett. Südwestl. Tyrol. 

25. calcarata, Nebenblttr ganz oder 3spaU. gezähnt, fast 
fledersp. Spprn so lang als die Krblttr. Alpen. 

26. cenisia, Blttr ganzrand. Nebenblttr spatelf. Wallis. 

27. Comollia, Blttr ganzrand. Nebenblttr spatelf. unge- 
theilt. Sporn etwas länger als d. Anhängsel d. Klchblttr. 
Kr. viol. Veltlin. 

28. alpina, Blttr gekerbt rundl. eif., alle wurzelst. Höchste 
Alpen. 

S6* Witifly (Ampelid.) Weinstock, vinifera. 

S9« Ampelopsis, (Ampelid.) Zaunrebe, bederacea, 

Blttr 3-5zähl. Blttchen gestielt, stachelspitz. , gezähnt. 

Kr. grünlich. Tyrol. 
S8« Kvonymus, (Rhamneen) Spindelbaum. % 

1. europaeus, Aeste 4eckig glatt. Blttr elllpt. klein ge- 
sägt. Kr. hellgrün. 

2. verrucosus, Aeste stielrund, warzig. Oestreicb. 

3. latlfolius, Aeste stielrund, glatt. Alpen. Schweiz. 
&B. lUiamniiff, (Rhamneen) Wegdorn. t> 

I. Gegenatindige Aette. Blttr gegenst. Krblttr grttniicb. 

1. cathartica, Domen end- und gabelst. Blttr rundlich 
oval. 

2. tinctoria. Dornen end- und gabelst. Blätter ellipt. 
Unteröstreich. 

3. infectoria. Dornen end- und gabelst* Blätter ellipt. 
Rinde ^t Aeste braun. Fiume. 

4. saxaiä^s, Dornen end- und gabelst. Blätter ellipt. 

5* 
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Steinfrflcbte auf der ziemlidi convexen Basis des Kkbs 
sitzend. Oberbayern. 

II. WechseltMndife Aeste. Griffel 2— Sspalt. 

5. alpina, webrios, Bltbe 2bäusig, 4inSnn. Krblttr grünl. 

6. pumila, webrios, Bltbe 2bäuslg, 4m8nn. Kelcbblätter 
clllpt. klein gesägt am Mittelnerv beiderseits 6, etwas 
bogige scbiefe Adern. Krblttr weisslicb. 

III. Aeste wechielst. Blttr mehrjährig. 

7. Alaternus, webrtos. Blttr eiförm. lederig. Istrien. 

lY. Aeste wechselst. Blttr «bfillig. Orlffel aafetheilt, Ntrbe kopflg. Klch 
innen stmmt Blamenblttr weiss. 

8. rupestris, webrios, Blttr rundlicb oval gekerbt ge- 
sägt. Krain. 

9. Frangula, webrios, Blttr ellipt. zugespitzt ganzrand. 
•O« Kizyphns, (Rbamneen) Judendorn. vulgaris. Tyr. 
•!• Paliiurus ^ (Rbamneen) Stecbdorn. aculeatus, 

Aestcben flaumig. Frucbtflügel kleingekerbt. Bim. grttnl. 
Tyrol. 
B9» Ribes, (Grossular.) Jobannis- und Starbel beere. BIQ- 
tben grönlicb, 

I. Stachelbeere, Btthnstiele l~Sblüth. 

1. Grossularia, Stacbelbeere. 

R. Johannisbeere, Blthe tranbig. 

2. alpin um, Trbe drüsig bebaart. 

3. nigrum, Trbe flaumig, Beeren scbwarz. 

4. rubrum, Trbe fast kabl. 

5. petraeum, Traube etwas zottig. Kelcb kabl, glockig. 
Zpfl spatelig gewirapert. Blttr fast Slapp. Felsige Orte. 

•S. Hedera, (Araliaceen) Epbeu. Hei ix. 

•#• Ceratonia, (Caesalpineen) Jobannisbrod. Siliq^ua, 

webrios. 
•&• Olaux, (Primulac.) Milcbkraut. maritima ,^ Krone 

rosenf. 4. 
!!•• Hemiaria, (Paronycbieen.) Brucbkraut. 4 Stengel 

niedergestreckt. 

1. glabra, Blttr ellipt. kabl. 

2. birsuta, Stngl, Blttr und Kleb kurzbaarig. Hie u. da. 

3. i n c a n a , Stngl, Blttr und Kleb kurzbaar., blattwinkelst. 
Knäuelcben 3blütb. Istrien. 

4. alpina, Knäuelcben l-3blütb. Kelcb kurzhaar. Höchste 
Alp. 
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B7. ^tkxonjehlmj (Paronyrhieen) capitata, Stngl He- 
gend aufstrebend. Deckbictr breiteif. kurzstacbelspitz. 
silberweiss trockenbäut. Fiume. 

•S. lUecebruin, (Paronychieen) vcrticill. Knorpel- 
blume. Hie und da, Gräben. Kr. weiss. 

•9« Tltesium, (Santalaceen) 

I. Dreideckblittrlge Stnsl nach oben rispig oder tranbif. Blttthen bis an den 
Gipfel der Rispen oder Trauben. 

a. Blthnbime nach dem Verbl&ben bis anf die Basis eingerollt , einen 
knrzen Knoten auf der Fmcht bildend. 

1. montanum, Wrzl fistig, vielstengel. Hieu. da. 7-8. 

2. inter medium, Wurzel auslSufertreibend, BIttr lineal, 
3nerv. 

3. divaricatum, Deckblttr am Rande rauh, kürzer als 
die Frucbt. 

4. humifusum, Stngl gestreckt aufstrebend. Kanten der 
Aestchen und der Rand der oberen Blttr gezähnelt rauh. 
BIttr lineal schwach Inerv. Bei Wien. 6-7. 

5. ramosum, Wrzl spindelig, Stngl aufrecht oder auf- 
strebend ästig. BIttr lanzettl. lineal, schwach 3nervig. 
Wien. 

6. h u m 1 1 e , Wrzl spindelig, Stngl aufstrebend ästig. Aest- 
chen und der Rand der oberen Blätter gezähnelt raub. 
Unteröstreich. 

b. Blthnh. nach dem Yerbl&hen röhrig, nnr an der Spitze eingeroUt. 

7. pratense, Wrzl spindelf., Stengel traubig oder risp. 
ßergwiesen. 

8. alpin um, Wrzl spindelf., Blttr lineal Inervig. Stein- 
früchte fast kugel. 

II. EindeclLblittrige. Der frachftragende Stngl an der Spitze darch nnfrncht- 
bare Deckblttr schopflg. 

9. ebracteatum, Wurzel kriechend. Steinfrüchte oval, 
gestielt lederig, 3mal kürzer als die röhrige, an der 
Spitze eingerollte Fruchthülle. Trockene Orte. 

10, ro Stratum, Wrzl abgebissen vielköpf. Steinfrcht fast 

kugelig sitzend, beerenartig saftig gelb. Steinige Orte. 

90. minus, (Urticeen) Rüster. f> 

I. campestris, Blttr doppelt gesägt. Bllhe fast sitzend. 

Früchte kahl. 

. 2. effusa, Blttr wie 1. BIthn gestielt. Frchte randzottig. 
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M. Celtisy (Urticeen) Zürgelbaum, australis. Südliche 

Schweiz. 
98. Beta, (Chenopodeen) Mangold. Runkelrübe. 

1. vulgaris, Wrzl Istengel. Stngl aufrecht. Cultiv. 

2. maritima, Wrzl vielstengel. Stngl gestreckt. Nordsee. 
HS» Corispermiiin, (Chenopodeen) Wanzensame. 

1. Marschallii, Blthnh. 0. Nüsse rund, kahl, geflügelt, 
an der Spitze ausgeschnitten, auf der Mitte des Aus- 
schnittes 2 Stachelspitzchen. Rheinfläche. 

2. intermedium, Blthnh. 0. Nüsse wie 1, aber an der 
Spitze ganz mit 2 Stachelspitzen. Ostseeküste. 

3. hyssopifolium, Blthnh. 2blttr. Bei Wien. 

4. nitidum, Blthnh. 2blättr. Blttr sehr schmal, linealisch. 
Wien. 

9'#. Salsola» (Chenopodeen) Salzkraut. Krautig. 

1. Kali, mit kurzen dicklichen Haaren bestreut. Am Meer. 

2. Soda, kahl, ästig. Blttr lineal halbstielrund. Triest. 
HB. Modiia, (Chenopodeen) 

1. Scoparia, krautig, flaumig. Blttr lineal-lanzettl. ge- 
wimpert. Blthn gezweit. Unteröstr. 

2. arenaria, rauhhaarig. Blttr pfrieml. fädl , Blthen zu 3, 
blattwinkelst, sitzend. Rheinfläche. 

3. prostrata, halbstrauchig, Blttr flaumig. Unteröstr. 

4. hirsuta, krautig rauhhaar. Blthen zu 2, blattwinkelst. 
am Meer. 

HB. Schoberia, (Chenopodeen) maritima, krautig, 
kahl; Stngl ausgebreitet ästig; Blttr halbwalz., Blthen jtu 
3, blattwinkelst. 

W. Cfienopodium, (Chenopodeen) Gänsefuss. 

1. hybrid um,. Blttr herzf. eckig gezähnt. Samen grubig 
punktirt. 

2. urbicum, Bltlr glänzend, 3eckig unten in dem Blatt- 
stiel vorgezogen. Samen glatt. 

3. murale, Blttr. rauten-eiförm. glänzend, spitz gezähnt. 
Samen gekielt berandet. 

4. album, Blttr rauten-eiförm. ausgebissen gezähnt, obere 
längl. ganzrand. Samen glatt. 

5. opulifolium, Blttr rundl. rautenförm. fast 31app., sehr 
silrtftpf, ausgebissen gezähnt. Hie und da. 
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6. ficiföliiam, untere Blttr 31app. spiessfOrm. gezfthnt, 
nach unten verschmälert, obere Blttr lineal lanzettl. 
g:anzranii. 

7. ainbrosioides, Blttr ianzettl. unlerseits drüsig. Oestr. 
flusskies. 

8. polyspermum, Bittr eiförm. ganzrand. stachelspitzig, 
kahl. Trbe blattlos. Samen glänzend fein punktlrt. 

9. Vulvaria, Blttr rauteneif. ganzrand. graumehl. 

10, Botrys. drüsig -flaumig. Blttr längl. fast flederspalt. 
buchtig, stumpf gezähnt. Oestr. Schlesien. 
99* Blituniy (Chenopodeen). 

a. Fr&chtenMlle beerenartig. 

2. capitatum, Blttr 3eckig, fast spiessförm. Südl. Alp. 

2. virgatum, Blttr längl., fast spiessförm., tiefgezähnt. 

b. Fmchth&Ue saftlos. 

3. Bonus Henricus, Blttr Seckig spiessf. ganzrand. 

4. rubrum, Blttr glänzend rautenf. 3eck., fast spiessförm. 
3lapp. buchtig-gezähnt. Knäule blutroth. Hie und da. 

5. gl au cum, Blttr längl., unterseits graugrün. 
99* Cynanchnni, (Asclepiadeen) Hundswürger. 

1. Vi nee toxi cum, Singl aufrecht. Kr. bartlos. Blthstiel- 
cben der Ifachen Dolde 3mal so lang als d. gemein- 
schaftl. Blthnstiel. Kr. weiss. Gebirg. Orte. 

2. laxum, Stnp:! oberwärts sich windend. Littor. 

80. Apocynuin, (Apocyneen) Hundstod. venetum, Blttr 

längl. lanzettl. stachelspitz. Blth. flaum. Triest. 
91. Slwertia, (Gentianeen) perennis. Kr. 5theil. Blthst. 

fast geflügelt 4kan. Kr. viol., Torfwiesen, Voralp. 
99* lioinatogroniuiii, (Gentianeen) Fransenkante. 

carinthiacum, Krschlund bärtig. Kr. blau. Wallis. 
SS. OentlauM, (Gentianeen) Enzian. 

I. Krone radförmis, knrzröhrigr , fast glockig , nacktschlnndig mit keilenfSrm. 
Röhre, diese zwischen den Zipfeln mit einer am Ende abgestutzten, oder 
in ein ungetheiltes oder 2spaltige8 Anhängsel vorgezdgenen Falte verse- 
hen; Stngl einfach. 

a. Blthe qnirl- oder kopflg, Kleh mit 2—3 angleichen Zähnen. 

1. lutea, Krzpfl lanzettl. 3mal länger als die Röhre, gelb. 
Voralpen. Die Arten 2, 3, 4 wahrscheinlich Bastarde 
von 1. 

2. Thomasii, Kr. purpurf., zuweilen viol. punkt. Schwz. 
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3. CbarpetitUrii, Klcli glock. i^geactaiiitt. kurz 2z8iin. 
Kr. gelb. Engadin in der Schweiz. 

4. Gaudiniana, Kr. purpurviol. Schweiz. 

5. purp Urea, Krsaum meist 6spalt Zpfl eirörm., 3mal 
kürzer als die Rölire. Stbklbn venvacliSen. Blttr nervig, 
untere ellipt. Kr. aussen purpurn, innen gelb. Södlicbe 
Schweiz. 

b. Bltttbe qalrl- oder kSpUf. KIch flockig, fast fleichrörmir rezihnt, 
selten mit iuireKelmissi£en Kelchen vermischt. 

6. pannonica, Kr. 6-7spa!t. Zpfl 3nial kürzer als die 
Röhre, etwas stumpf. Blttr sitzend, nervig, untere ge- 
stielt ellipt. Krone purpurn, dunkel punktirt. Yoralp. 

7. punctata, Krzpfl 4mal kürzer als die Röbre. Klchzähne 
lanzettl. aufrecht. Yoralp.' 7-8. Kr. gelb, purpurn punkt. 

8. cruciata. Kr. 4spalt. Blttr lanzettl. 3nerv. and. Basis 
scheidig. Kr. viol. Hie und da. 

c. Blthe einzeln blattwinkd- oder stengelapitzst. 

9« asciepiadea, BIthen entgegengesetzt. Krone 5spaU. 
Voralp. 

10. Pneumonante, Stngl 1-vielblüth. Blthn einzeln, Wech- 
sel- od. gegenst. Kr. 5spalt., Blttr kurzscbeldig lanzettl. 
lineal stumpf. Stbklbn verwachsen. Torfwiesen. 

11. Frölichii, Stngl Iblütb. Höchste Alpen. Kr. hellblau. 

12. frigida, Stngl l-2blftth. Kr. weisslich, innen mit 5 
blaulichen Streifen. Höchste Alp. 

13. acaulis, Stngl Iblüth. Wrzlblltr rosettig. Alpen. 

14. excisa, Stngl Iblüth. Wrzlblttr rosettig. Kelchzähne 
abstehend. Granitalpen. 

II. Röhre walzlich oder schwach baachl;, das Febrige wie bei I. 
a. Wrzl tielstenfl., rasig. Iblüth. Stngl. Krone sattblau. 

15. bavarica, Blttr verkehrteif. abgerundet-stumpf. Crffl 
tief 2spalt. Feuchte Wiesen. Alpen. 

16. brach yphylla, Blttr rundl. elf. kurzgespitzt. GrfTl 
ungelheilt. Höchste Alp. 

17. verna, Klchkanten schmal geflügelt. Blttr ellipt. lanzettl. 
spitz. Yoralp. 5-7. 

18. aestiva, Kelchkanten geflügelt, in der Mitte breiter. 
Südtyrol. 

19. imbricata, Blttr ellipt. lanzettl. am Rande rauh, alle 
dachig. Höchste Alpen. 7-8. 

Digitized by VjOOQIC 



V. Clatse. VtnUmitim, 73 

20. pumila, Blfttier lineal, an der Basis kanm sthmSler, 
untere gedrungen ; Grffl ungeth. Krain, höchste Alp. 7-8. 

h. Wvzel einfach. Stofl itttv, ohne klfthende Wirzelkdpfe. 

21. prostrata, ßlttr verkehrte! form, stumpf. Grffl 2theü. 
zurückgerollt. Höchste Alpen. 

22. utriculosa, Blttr eiförm. od. lÄugl. stumpf, wurzelst, 
rasig. Kelch aufgehlasen, geflügelt kantig; 2spalt. Narhe. 
Donau. Rbeinthal. 

23. nivalis, Klch walzig, kielig kantig. Höchste Alpen. 

in. Krenenschlnnd innen birtls. Krone violett. 

24. campe s tri s, Kr. 4spalt. KIchzfihnc ungleich, das äus- 
sere Paar hreit ellipt., Blttr ei-lanzettf. Voralp. 6-7. 

25. germanica. Kr. 5spalt., Klch 5zShn., Zähne fast gleich. 
Blttr sitzend. Yoralp. Hie und da. 

26. Amarell«, Kr. Sspalt., Kelch 5zähn., fast gleich. Blttr 
sitzend. Nördl. Geh. 

27. obtusifolia. Kr. aspalt., 5 gleiche in eine Spitze aus- 
laufende Kelchzahnc. ßlttr sitzend lang!., stumpf. SOdl. 
Tyrol. 

28. tenella. Kr. 4spalt., Klch 4theil. Zipfl fast gleich. Blttr 
ellipt. längl. Höchste Alp. 

29. nana, Kr. 4-5spalt. röhr.-glock., Blttr verkehrteiförm. 
ahgerundet stumpf. Aeste aufstrebend. 8-9. Höchste Alp. 

IV. Bltttzipfel gefranst. Schlund nackt. 

30. ciliata, ßlth endstSnd. Kr. 4sp. Blllr lineal-lanzettl. 
Stngl schlängel. 8-9. 

S#* Cusenta, (Convoivulaceen) Flachssefde. 

1. europaea, Schmarotzer auf Hopfen, Hanf, Nessel. 

2. Epithymum, auf Qwendel, Ginster, Haide. 

3. planiflora, SOdtyrol. Kr. weiss auf Colutea arbor. 

4. Epilinnm auf Flachs, Blume weiss. 

5. monogyna, Blthe einwelb. fihrig, durch ein Deckblatt 
gestützt. Krone rolh. Auf Weiden und Pappeln. 

SS« Hydroeotyle, cUmbelllferae) Wassernabel, vulga- 
ris, Blttr schildf. kreisrund, doppelt gekerbt, 9nerv, 
Ifer. 

SU* Eryngrium, Mannstreu. (Umbelliferae) 

f. campestre, Blttr Szähl. doppeltfiedersp. netzaderig 
domig gezShnt. Krone blaulichgrün. Hie und da. 
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2. araethystinum, Bltlr doppeltfiedersp. nervenaderig 
dornig gezähnt. Kr. stahlblau. Fiume. 

3. maritiraum, Blttr gelappt, dornig gezähnt, weisslich 
meergrOn. Kr. blaulich oder weissl. Am Meer. 

4. alpin um, Wrziblttr ungeth., gestielt tiefherzf., spitz, 
gesägt gezähnt, obere sitzend, wimperig gezähnt. HOHe 
bläulich. Kr. weiss. Södl. Schweiz. 

5. planum, Wrziblttr ungeüi. oval-herzf. stumpf. Böhmen. 
Schlesien. 

1. minor, Wurzelblttr gefingert. HQllblttächen ganzrand. 
weiss. Klcbzähne kurzstachelspitz. 

2. gracilis, Wrziblttr Stheil. Zpfl ungleich gesägt. 

3. carniolica, Wrziblttr handf. otheil.; Zpfl längl. ver- 
kehrteif. spitz fast 3sp.; HOllblttch. ganzrand. Yoralp. 

4. major, Wrzblttr handf. Stheil. Hie und da. 
8I^« Hacquetiay Epipactis. Kärnthen. Kr. gelb. 
99« Bupleurum, Hasenohr. 

ä. Nicht dnrchwaclisene Blttr. Fr&cbte kOrnis rauh. Blame 9«lb. 

1. tenoisslmum, Stengel aufrecht ästig. Blttr lineal. 
Salzboden und Gebirg. 

2. semicompositum, Stngl aufr. ästig. Blttr lanzettl. 

fstrien. 

b. BUtr nicht darchwachsen. Thilchen der Fracht nicht körnig. Birne 
gelb. 

3. affine, Stngl rispig, Aeste ruthenf., Blttr schmal lineal 
lanzettf. zugespitzt 3-5nerv., cndständ. Dolden östrahl., 
seilenst. 2strabl. Bei Wien. 

4. Gerardi, Stngl risp. Aeste etwas abstehend, an der 
Spitze doldentragend. Blttr schmal lineal lanzettl. HülU 
blttchen pfrieml., langer als d. Döldchen. Steinige Orte, 
Oeslreich. 

5. junceum, Blttr Tnervig, mit gleicher Basis stengelum- 
fassend. Dolden 2-3strahl. Littor. 

6. aristatum, Stngl ästig. Hüllblättchen länger als die 
Döldchen, lanzettl. begrannt haarspitzig hautrandig. Südl. 
Tyrol. Krain. 

c. Blttr nicht darchwachsen. Thilchen der Fracht nicht körnig. Wrxl 
mehrjährig. Blame gelb. | 

7. falcatum, Stngl ästig. Blttr 5-7nerv. zwischen den ' 
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Nerven aderig. Riefen scbmal geflQgelt, Tbälcben flach 
3striemig. 

8. ex al tat um, Wrzbltlr lanzettf. lineal, an dem Blüstiel 
verscbmfilert, obere lineal, spitz Snerv. Dolden 5-lOslrahl. 
Littor. 

9. ranunculoides, Wrziblttr wie 8, stengeist. ans herzf. 
stengelumrassender Basis verscbmäiert-spitz. HtUle Sblttr. 
Bitteben länger als die Döldcben. Tyrol, Algau. 

10. gram inifolium, Stengel einfach, nackt, oberwärts 
Iblättr., Wrziblttr lineal, stengeist. lanzettl. HQlle meist 
Sblättr. Tyrol, Tessin. 7-8. 

11. stellatum, Stngl einfach nackt, oben Iblättr. Hüll- 
blttchen verkehrt eif. von der Basis bis zur Mitte ver- 
wachsen. Riefen häutig geflügelt. Tbälcben 1 striemig. 
Schweiz. 

12. longifolium, Stngl einfach oben etwas ästig. Blttr 
eiförm., obere tiefherzf. umfassend. Riefen fädl. Voralp. 

d. Bittr durchwachsen. Blume gelb. 

13. protractum, Stngl von der Basis an ästig. Blttr eif. 
stengelumfassend. Tbälcben bekörnt. Littor. 

14. rotundifoli um, Stngl nach oben ästig. Blttr wie 13. 
Kalkboden. 

90* Helosciadlum, Sumpfschirm. 

1. nodiflorum, Blttr gefledert, den BIttrn gegenständ. 
Dolden. Gräben. Rheinfläche. 

2. repens, Fiederblttclicn rundl. eiförm., ungleich gesägt 
gezähnt oder gelappt. Stngl niedergestreckt wurzelnd. 
Sümpfe. 

3. inundalum, die aufgetauchten Blttr gefiedert, keilf-, 
an der Spitze dreispaltige Fiedern, die untergetauchten 
in haardünne Fetzen vielfach gespalten. Gräben, Nord- 
deutschland. 

91. Apiuni, graveolcns. Sellerie. Am Meer. 
99« Triniar, Blume weiss. 

1. vulgaris, kahl. Hüllchen oder Iblättr. Kalkbod. 

2. Kita i belli, kahl. Hüllchen 4-5blättr. SOdl. Mähren. 
98. Petroselinuin, Petersilie. 

1- sativum, Stngl aufrecht kant. Blttr glänzend. 
2. segetum, Stengel aufrecht stielrund. Hülle 2-3blättr. 
Schweiz. 
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9#« Amnii, majus, untere BlUr einfach und doppeltfie- 
derig; Stngl stumpfkant. Aecker, Fiume, Wien. Kr. weiss. 
96« Aegropodium, Podagraria, Blume weiss. 

9B. Sifioii, Amomum, feuchte Orte, Genf. Blume weiss. 
99« Canun, Kümmel. 

1. Carvi, HQIle fehlend. Wrzl spindel.ästig. Blume weiss. 

2. Bulbocastanum, Hüllen mehrblättr. Wurzel knollig. 
Aecker. 

3. divaricatum, Dolden 6-12strabI. Hülle armblSttr. 
Wrzl fast kugel. Istrien. 

4. verticillatum, Wurzel geböschelt, Fasern fleischig. 
Blttr gefiedert, ßlttchen vieltheil. Zipfl ffidlich quirlich 
gestellt. Wiesen um Heinsberg bei Aachen. 

99. Bimiuiiiy Erdknoten, montanum, untere Blttr 3fach 
gefiedert. Zipfl lineal Inerv. kurz stachelspitz. Polden 
5-lOstrahl. Wrzl fast kugel. Saat Istrien. 

99. Piinpinella, Biebernell. Blüthen weiss. 

I. Frftchte kahl. Wurzel dtnemd. 

1. magna, Blttr gefiedert. Stengel beblättert, kantig ge- 
furcht. 

2. saxifraga, Fiederblättchen eiförm., stumpf gezähnt. 
Stngl rund feingerillt; nach oben fast blattlos. 

3. nigra, Fiederblatt chen eiförm., stumpflappig und ge- 
zähnt, matt. Stngl wie 2, sammt Aesten und Blüthen- 
ßtietchen flaumig. Die durchschnittene Wurzel wird an 
der Luft schwarz. 

II. Frttchte flaomig. 

4. Anisum, unterst. Blttr herzf. rundl. eingeschnitten ge- 
sägt. Angebaut, 

llDO* Cicnta, vi rosa, Wasserschierling. Blttr 3fach ge- 
fiedert. BIttchen lineal-lanzettl. spitz gesägte Birne weiss. 
Gräben. 

lOl« Ptychotis, Faltenohr. Blumen weiss. 

1. heterophylla, Stngl aufrecht, sehr ästig. Wrzlblttr 
gefiedert. BIttchen rundl. eingeschnitten, gelappt u. ge- 
sägt. Hüllblttchen borstig. Südl. Tyrol. 

2. ammoides, 2 Hüllblttchen spatelig baarspjtz. 3 linear- 
pfriemlich. Weinberge, Istrien. 

MOZ» S^alcaria, Sicheldolde. Blumen weiss. 
1. Rivini, Wrzlblttr einfach und 3zählig. Stnglblttr 3zähL 
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mittleres BIttchen Sspalt. Zipfl lineal, Sfigezäbne dornif 
stachelspitz. Weinbergre, Istrien. 
2. latifolia, Blttr SzShlig. Zipfl der untersten Blttr an- 
gleich tief gesSgt eiförm. an der Basis keilig. Krain* 

108« Berula, angustifolia, Berie. Fiederblttch. ein- 
geschnitten gesägt, gestielte Dolden d. Blttrn gegenst. 
HQUe meist fiedersp. Birne ^leiss. Gräben. 

10#. Sium, Wassermerk. Blume weiss. 

1. latifolium, Wrzl faserig. Gräben. 

2. Sisarum, Wurzel knollig bQschel. Fruchthalter 2thell. 
frei. Angebaut. 

lOft* duritnum, maritimum, Bazille. Triest. 

loe« Arcluftngrelica, officinalis, Engelwurzel. Stngl 
kahl, stielrund, gerillt, Blttr doppeltgefied. BIttchen ei- 
fast herzförm. , ungleich gesägt, endständ. 3-, seitenst. 
21app. Dolden mehlig-flaumig. Blme grünl. Nördl. Geb. 

109. Osterieuniy palustre, Mutterwurzel. Blme weiss. 
Thüringen. 

109* meum, Bärenwurzel. Blme weiss oder röthl. 
1. athamanticum, Blttr doppeltgef. BIttchen fiederth. 

Vielspalt. Zipfl fast quirl, haardünn, spitz. Yoralp. 
2» Mute 11 i na, Fiederchen fledertheil., Zipfl lanzettl., zu- 
gespitzt- stachelspitz. Yogesen Schwarzwald. 

109* Angrelicay Blme weiss. 

1. sylvestris, Blttr 3fach gefiedert, Blättchen ei* oder 
lanzettförm. nicht herablaufend. 

2. montana, Fiederblättch. längl. lanzettl., geschärft ge- 
sägt, die obersten an der Basis herablaufend. Yoralp. 

3. pyrenaea, Wrziblttr doppeltgef. Fiederblttch. flederth. 
Stngl meist blattlos, einfach, gefurcht. Yogesen. 

HO. Sanicula, europaea, Sanlkel. Wrzblttr. bandförm. 

getheilt. Zipfl 3spalt. Blme weiss. Wälder. 
111« S^oeniculam, officinale, Fenchel. Stngl unten 

stieluund. Zipfl der Blttr linear-pfrieml. Angeb. 
112« «aya, Simplex, Hüllblättchen 7-10 meist 3spaU. 

Blme weiss. Höhere Alpen. 
IIS* I^evisticum, officinale, Liebstöckel. Blme gelb. 
11#. Selinam, carvifolia, Silge. Stngl gefurcht kam. 

Strahlen der Dolde kahl. Blme weiss. Wälder. 
IIS« Aethiua» Gleise. Handspetersilie. Gartenscbirling. 
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1. Cynapium, Hülichen Sblttr. Ifinger als (ffe Döldchen. 

2. cynapioides, Höllchen 3blättr. so lang als die Döld- 
chen. Unteröstrelch. 

US» Cntdlaniy Brenndolde. 

1. Monnieri, Stngl dfitig, kantig. BlUr doppeltgefledert. 
Blttchen flederth. Hüllblttchen borstl. fast länger als das 
Döldchen. Krain. 

2. apioides, Stngl fistig gerillt. Fiederblttchen fiederlh. 
Zipfl lineaManzettl. stachelspitz. Krain. 

3. venös um, Blttr doppeltgef., Zipfl lineal, kurz-bespitzt, 
ungetheilt oder 2-3spalt. HüUblfittchen pfrieml. Bhein- 
fläche bei Speier. 

119* Oenanthe, Rebendolde, ßlme weiss. 

I. Wriel b&schelig mit knollig verdickten Fasern. 

1. fistulosa, Stngl Ausläufer treibend. Stnglblttr gefied., 
kürzer als der röhrige Blattstiel, Blttchn lineal einfach 
und Sspalt. Hauptdolde. 2-3strahl. fruchtbar, die übri- 
gen 3-7strahl. Früchte kreiself. Sumpf. 

2. Lachenalli, Früchte längl. nach der Basis verschmä- 
lert, unter dem Kelch zusammengezogen. Krblttr strah- 
lend, rundlich, verkehrtherzf. Rheinfläche. 

3. peucedanifolia, Früchte wie bei 2, obere Stnglblttr 
gefiedert. Zipfl aller Blttr lineal, die der wurzelständ. 
kürzer; Krblttr strahlend an der Basis keilig bis zu Vs 
gespalten. Rheingegend. Thüringen. 

4. silaifolia, Blttr 3fach oder doppeltgefiedert. Früchte 
walzl. an d. Basis mit einer Schwiele umgeben. Sumpf. 
Orte, Istrien. 

5. pimpinellioides, Früchte wie bei 4. Wrzlfasern an 
ihrem Ende in eine Knolle verdickt. Unteröstr. , feuchte 
Wiesen. 

11. WrzI spindelförmig fiserig. 

6. P h e 1 1 a n d r i u m , Stngl sehr ästig. Blttr doppelt u. 3fach 
gefiedert, Blttchn fiedersp., eingeschnitten, die unterge- 
tauchten vielsp. Gräben. 

US« Seseli, Sesel. Blume weiss. 

1. Hippomarathrum, Stngl oben ästig. Blttr 3fach ge- 
fiedert. Dolden 9-12strahl. Strahlen kant. Höllchen ver- 
wachsen einblttr. beckenf. gezähnt. Hie und da. 

2. Gouäni, Stngl von der Basis an ästig« Wrzlblttr ^mal 
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3zäblig, zusammengesetzt, im Umriss ^eckig. Bitteben 
sclimal, fast 3eck. lineal. Dolden 3-6s(rabl. Kalkberge, 
Fiume. 

3. giaucum, Stngl Sstig; Dolden 10-15strabl., Hüllblttchn 
pfriemlicb, scbmalbSutig befandet. Tyrol. Oestr. 

4. varium, Stngl Sstig; Dolden 15-25strahl., doppelt län- 
ger als von 3. Früchte lineal-lfingl. ThSlcben einrillig, 
einstriemig. Steinige Orte. Tyrol. Unteröstr. 

5. montanum, Stngl einfach ästig. Wurzel- und untere 
Stnglblttr Sfacb gefiedert, im Umrisse längl. eiförm. Zpfl 
lineal. Dolden 6-12strahlend, kantig, einwärts flaumig. 
Elsass. 

G. tortuosum, Stngl spreitzend; die 3zähl. Sfacb gefled. 
Blttr im Umriss Seckig. Blattstiel oberseits rinnig. Dol- 
den wie 5. Hflllblttchen lanzettl., breit-häutig berandet, 
so lang als das DÖldchen. Fiume. 

7. coloratum, Stngl einfach ästig. Wurzel- und untere 
Stengelblätter 3fach gefiedert, im Umriss längl. eiförm. 
Hauptdolde 20-30s(rahI., Strahlen wie 5, HOllcben lanzettl. 
wie 6 aber länger als das DöIdchen. Bergwälder. 
119. liibanoite, Heilwurz. Blume weiss. 

1. montana, Blttr doppelt 3facb gefied. Bitteben fiedersp. 
eingeschnitten. Zpfl stachelspitz., die untersten Paare d. 
Bittehen an der Mittelrippe kreuzständ. allgera. Hülle 
reichblättr. 

2. athamantoides, Blttr wie 119. Früchte kahl. 
lao* Coniosellnuin, Scbierlingssilge. Fischeri, BIme 

weiss. Feuchte Orte. Sudef. Untersteiermark. 

131* AihamaDta, Augenwurz. Blume weiss, 
l.cretensis, Stngl etwas ästig, stielrund, gerillt. Blttr 
3fach gefiedert. Zipfl lineal, zugespitzt 2-3spaIt. Dolde 
6-9strabl. Hüllblttchn längl. lanzettl. häutig tückenstrei- 
flg. Früchte längl. in einen Hals verschmälert, kurz ab- 
stehend haar. Yoralp. 
2. Matthioli, Stngl wie 1. Blttr gef. vielf. zusammenge- 
setzt. Zipfl fädl. Dolde 15-25strahl. FrOebte sammetart. 
Südl. Tyrol. 

123. TrocIiUoauthes, Rädcbenblüthe. nodiflorus, 
Wallis. 

IdS* Ijliriisticiini, Liebstock. Blume weiss. 
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1. ferulacenm, Stngl ästig gerillt. BUtr vielf. zusam- 
mengesetzt. Zipfl lineal stachelspitz. HQlIblttchen an der 
Spitze fledersp. Schweiz. 

2. Seguieri, Stngi stielrund, gerillt ästig. Blttr wie 1. 
Hülle fehlend oder l-3blättr. ungetheilt. Tyrol. 

194. Silaus, Silau. pratensis, HQUe l-2blättr. Blume 

gelbl. Wiesen. 
ISS» C^erulairo, Birkwurzel. galbanifera, Birne gelb. 

Krain. 
XSB* Tordylium, Zirmet. Blumen weiss. 

1. maximum, steifhaarig, Blttr gefiedert, Blttchn stumpf 
gekerbt. HQlIblttchen lineal kürzer als die Dolde. Frücht- 
chen auf dem Mittelfelde steifhaarig, 3striemig. Hie und 
da, Gebirg. 

2. apulum, Stengel ästig, beblättert, nach unten zottig. 
Fiederblttchn eingeschnitten gekerbt; Früchtchn auf dem 
Mittelfelde rauh. Istrien. 4-5. 

197. Heracleum, Heilkraut. 

1. Sphondylium, Blttr rauhhaar., gefied. oder tief-fie- 
derspalt., Fieder läpp. od. handf.-getheilt ; Dolden strah- 
lend; Fruchtkn. dichtflaum. Früchte oval, stumpf, aus- 
gerandet. Blme weiss, zuweilen grün gefleckt. 

2. sibiricum, Blttr wie 1. gesägt. Krblttr fast gleich- 
grün. Früchte an der Spitze tief ausgerandet. Voralp. 

3. asperum, Blttr einfach, fast handf. lappig, unterseits 
kurzhaar., Zipfl zugespitzt. Dolden strahlend. Voralpen. 
Kr. weiss. 

4. a 1 p i n u m , Blttr einfach, berzf. rundl. fast handf. läpp. 
Früchte verkehrteif. oder kreisrund. Kr. weiss. Voralp- 

5. austriacum, Blttr gefiedert, 3zähl. BUtchen sitzend, 
gesägt seitenständ. ganz, Stnglblttr lanzettl. zugespitzt. 
Alpenwiesen, Tyrol. 7-8. 

I)t9. PasiiDaca, Pastinak. Hüllen fehlend. 

1. sativa, Stngl kant. gefurcht; Blttr gefiedert unterseits 
flaumig. Früchte oval, Fuge 2striem. Kr. gelb. 

2. opaca, Stngl wie 1; Blttr beiderseits flaum. Fieder- 
blttchen eiförm. an der Basis etwas herzförm. Fiume. 

3. Fleischmanni, Stngl wie Ij Blttr doppelt gefiedert. 
Fiederchen gegenst. entfernt, ellipt.-lanzettl., fiederspalt. 
gezähnt. Bei Laibach. 
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Aneiham, Dill, graveolens, Blme gelb. CaltiT. 
ISO« Imperatoria^ Meisterwarzel. BIme weiss. 

1. Ostruthium, Bitler doppelt 3zlblig, BlSttcben breit 
eiförm.; doppelt gesftgt, seitenst. 2sp., endst. 3spalt. 
Yoralp. Tbfiringen. 

2. angustifolia, Wrzlblttr 3z&bl., Bitteben an d. Basis 
verscbmilert. Schweizer Alp. 

181« PeneetUuftHin, Haarstrang. 

I. Band der Frttehkhen wenif verbreitert ; allf emefne HtUe • eder abIlUff. 

U officinale, Stngl stielrund, gerillt. Blur 5nial SracH 
zusammengesetzt. Bitteben lineal, endst. Szftbl., aHgem# 
HQlle 3blttr., BItbstielcben 2-3mal so lang als die Frcbt. 
Kr. gelb. Hie und da. 

2. parisiense, Stngl wie 1. Blttr 3-4mal Sfaeb zusam- 
mengesetzt, BIttcbn lineal-lanzettl. ungetbellt, Bltbnstiel- 
cben so lang als die Frucbt; Strablen nacb innen flaum. 
Triest. Kr. weiss. 

3. Cbabraei, Stngl gefürcbt. Blttr gefied., giftnzend. Fie- 
der sitzend vielspalt., oberste oft ungetbeilt. HQllcben 
meist einblttr. Rbein- und Donautbal. 

4. Scbottii, Stngl stielrund, gerillt. Blttr fast meergrün, 
gefiedert, Fieder sitzend meist vielspalt., Zipfl lineal, an 
der Basis kreuzstlnd. Strablen der Dolde kabl. Hüllcben 
meist 0. Blume weiss. Krain. 

II. Fniehtrand wenig Terbreitert; aUfemeine Etile tielblittr. 

5. Cervaria, Stngl stielrand, gerillt; Blttr 3f. gefiedert. 
Bitteben meergrOn, elf., fast dornig-gesftgt; unten an 
der binteren Seite der Basis gelappt. Kr. weiss. Wftider. 

6. Oreoselinum, Stngl stielrund gerillt; Blttr 3racb ge- 
fiedert, Bitteben giftnzend, eingescbnitten , kurz stacbel- 
spitz. Blume weiss. Wiesen. 

7. alsaticum, Stngl kant. gefürcbt. Aeste rutbenf. Blttr 
Sfacb gefied. BIttcbn elf. fiedersp., Zipfl lineal-lanzettl. 
stacbelspitz, raubrand.; HQlle 5-8blttr., abstebend. Kr. 
gelb. Trockne Orte. 

8. venetora, Stngl, Aeste und Blitter wie 7. Kr. weiss. 
Tyrol. Scbweiz. 

m. Frftehtcbeiuraiid breit. AUffem. HftUe vtelbUttr. 

9. austriacam, Stngl gefürcbt, etwas ftstig; Blttr Szftbl. 
Sfaeb gefiedert, Blttebn eifDrm., fiedersp., Zipfi lanzettt. 
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lineal, Krblttr breit verkehrtherzf., weJSA beoagflt. Krain. 

Böhmen. 
^0. rablense, Stngl and BUtr wie 9. Fieüerzipfl sctMnal- 

lineal. sQdl. Tyrol und Sctiweiz. 
189. Tommaslna, verticillaris, Krone grün-geiblicb. 

Voralp. 
188. Thysselinum, palastre, Stngl gefurcht, aligem. 

Hülle vielblttr., zurückgeschlagen* BUtr Sfach gefiedert, 

Blttchn tief fledersp. Kr. weiss. Sümpfe. 
184« Siler, tri lob um, Rosskümmel, Gebirgswäld. Oestr. 
185* liaserpitiiim, Laserkraut. 

1. latlfoUum, Wrzl- und untere Stnglblttr 3zähl.-dop- 
peltgefied., Blttchen eiförm. gesägt, an der Basis herzf., 
alle ungeth. Strahlen nach innen rauh. Yoralp. Kr. weiss. 

2. aipinum, Wrzl- und Stnglblttr wie 1. Blttchen eiförrn. 
ungleich gesägt, ganz oder 2-3spalt. Strahlen kahl; 
Blmblttr, breit verkehrtherzf., kurz benagelt. Wälder. , 

3. marginatum, Wrzl- und Stnglblttr wie 1. Blttchen 
, ei- oder herzförm. ungleich gekerbt-gesägt. Birne gelbl., 

rothberandet. Geb. Krain. 

4. Gaudini, Wrzl- und Stnglblttr sammt Blttchen wie 3. 
Strahlen und Früchte kahl; Blmblttr gelbl. rothberandet. 
Voralp. 

5. Sil er, Blttr ganz kahl, Wrzl- und untere Stnglblttr 3f. 
gefiedert; Blättchen lanzettl., ganzrand., ungeth. oder 
31app., Früchte lineal-längl., Blblttr weiss. Württemb. Alp. 

6. peuxedanoides, kahl. Wrzl- und untere Stnglblttr 
3zähl. doppelt und 3facl) gefied., Blttchn lineal-lanzettl., 
ganzrand., ungeth., Früchte oval. Blme weiss. Voralp. 

7. hirsutum, kurzhaarig, mehrfach zusammengesetzte 
Blttr, Läppchen lineal. Blme weiss. Alpenthäler. 

8. pruthenicum, Blttr am Rand und der Bittstiel rauh- 
haar., doppeltgef., Früchte oval, Hauptriefen steifhaar. 
Stngl kant. gefurcht, abwärts steifhaar. Wälder. Krone 
weiss. 

9. nitidum, Blttr doppelt gefied., Blttchen längl. fledersp. 
gelappt; Früchte kahl. Aligem. Hülle vielblttr., Blttchn 
an der Spitze eingeschnittea oder 3spalt. Blme weissl. 
SüdtyroL 

10* Archangeliea, Blttr onterseits und Stngl rauhhaar. 
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FiederblUcken eifOrm., Hngleich gesigt, endst. dreisp. 

oberste Seheiden* sackart. aufgeblasen. Kr. weiss. Y.Alp. 
IMI« WBmmemMj Carota, Mohrrflbe. HQUbUtchen Ssp. fie- 

dersp., so lang als die DOldchen. Kr. weiss. 
SSV. Ortey«, Breitsame. 

1. grandiflora, Blblttr strahlend, vielmal l&nger als der 
Frucl)tknoten; Nebenriefen d. Früchtchen gleich, Sta- 
cheln an der Spitze pfriemlicb hackig; Blume weiss. 
Mittl. Geb. 

2. platycarpos, Stngl ausgebreit., Blmblttr wie 1 . Neben- 
riefen der Frchtchn doppelt breiter. BIme weiss. Istrien. 

ISS. Canealto, Haftdolde. 

1. daucoides, Blttr 2-3fach gefled. Fiederchen fleder- 
spalt. Zpflchen iineal. Hülle oder Iblättr. Stacheln der 
Nebenriefen einreihig. Blme weiss. Saat. 

2. muricata, Blttr und Hülle wie 1. Stacheln d. Neben- 
riefen viel kürzer als die Querdurchmesser d. Früchtch., 
aus einer fast walzlichen Basis haarspitzig. Bei Wien. 

3. leptophylla, Blttr fast wie 1. Hülle 0. Stacheln der 
Nebenriefen Sreihig, rauh. Hie und da. Rheinpfalz. 

ISO. ToFireiita, latifolia, Dolde 2-3strahlig. Blume 

weiss oder purpurn. 
14€K ToHUs, Borstdolde. 

1. Anthriscus, Allgem. Hülle vielblftttr.. Stacheln einwärts 
gekrümmt, nicht widerhakig. Blrae strahl, weiss, nodi 
einmal so lang als die Fruchtkn. Wälder. 

2. neglecta, Hülle Iblättr. oder 0. Blume wie 1. Unter- 
östreich. 

3. helvetica, Blumen viel kleiner als bei 2, Döldchen 
convex. Aecker, südl. und mittl. Geb. 

4. heterophylla, Hülle Iblttr. oder 0. Stacheln wider- 
hak. Blmblttr halb so lang als die Fruchtkn. Istrien. 

5. nodosa, Dolden geknäuelt, sitzend, blattgegenst., äus- 
sere Früchte stachelig, widerhak., die inneren körnig 
rauh. Aecker. südl. Tyrol. Oldenburg. 

1#1. KehlaopliOff«, spinosa, Stacheldolde. Fiederzpfl 
lineal-starr , fast 3kant in einen Dorn zugespitzt. Am 
Meer. 

14S. AnttuFlMMy Klettenkerbel, 
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1. sylvestris, Stogl nach unten raolibair., Blttr kahl, 
unten auf d. Hauptnerv. borstig, doppeltgef. Früclite 
Iftngl. glatt od. zerstreut l^not. Knötchen grannenlo«. 
Wiesen. , 

2. nemorosa, Stngl, Blttr u. Früchte wie 1. Knötchen 
einborstig. HOllchen 5blAttr. gewimpert Frankf. an d. 0. 

3. fumarioides, Stngl u. Bltif sammtflaam. Knötchen 
wie 2. Hüllchen 5blättr. kprzflaum. Karstgeb. 

4. trichosperma, Stngl oberhalb d. Gelenke flaum. Blttr 
Sfach gefied. kahl. Früchte lineal borstl. Hüllchen halbirt, 
8-4blättr. 

5. Cerefoliam, Stngl a* Blttr wie 4. Hüllchen 2-3 blttr. 
angebaut. 

6. vulgaris, Stngl kahl. Früchte elförm. Stachel, Stachln 
pfüeml., einwärts gekrümmt, Hüllchen halbirt 2-3blftttr. 

^ Narben fast sitzend. An Dörfern, Wegen. 
149. Scandix, Nadelkerbel. 

1. Pectenveneris, Hüilblttchen an der Spitze 2-38palt. 
od. ganz; Schnabel der Frucht vom Rücken her zusam- 
mengedrückt, 2reihig steifhaarig. Saat. Kr. weiss. 5-6. 

2. australis, Hüilblttchen meist 2zähn. Schnabel d. Frcht 
von der Seite her zusammengedrückt, fiberall steifhaar, 
iussere Blmnblttr ein wenig länger. Kr. weiss. Osero. 

144« Cli«erophyllniii» Kälberkropf. Blume weiss. 

1. temulum, Stngl unter d. Gelenken aufgeblasen, an d. 
Basis steifhaar. Blttr. doppeltgefled. Blttchn eif.-längl., 
lappig-fledersp., Lappen stumpf, kurz stachelspitz. Blätt- 
chen d. Hüllchen eilanzettf., haarspitz-gewimpert. 

2. bulbosum, Stngl wie 1. BIttchen d. Hüllchen kahl. 

3. aureum, Stngl unter d. Gelenken etwas angeschwollen. 
Blttr 3fach gefiedert, BIttchen d. Hüllchen breit lanzettl. 
gewimpert. 

4. elegans, Stngl unter d. Gelenken fast gleichdick. Blätt- 
chen d. Hüllchen verlängert lanzettl.-lineal , zugespitzt, 
häutig u. sammt BImnblttm bewimpert. Wallis. 

5. Villarsii, Stngl wie 4. Blttchn d. HüUchen wie 4 aber 
krautig. Schweiz, bayer. Alp. 

6. hirsutum» Stngl wie 4* Bitten d. HQUdien breit lan» 
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zettl. aossoilem wie 4. Fracbttialter an üef Spftze 28p. 

Feuchte WAIder u. Wiesen. 
7«aromaticum, Stngl anter d. Gelenken angeschwollen; 

BIttr 3fach-3zftbIig-doppelt gefiedert. Blttcbn angetbeflt, 

eiförm., Iftnglich, zugespitzt, gesägt. Grffl spreitzend. 

Mfihren, BObmen. Waldwiesen. 
14S» Physoeaulnsy nodos us, Blasenstengel. Stngl an« 

ter d. Gelenken aufgeblasen. Fiume. Kr. weiss«. 
14B. üalabaila. Ha c q u e t i i , Krone weiss. 4 HObere 

Geb. Krain. 
14V. nyrrhU, odorata, SQssdolde. Blfttter feinzottig. 

Alpentbäler. 
149* Blasolettia, tuberosa, Wurzel knollig. FrQcbte 

schwarz. Kr. weiss. Ansehen von Anthriscus. Istrlen. 
140« noloposperatam, cfeutarium, Striemensame. 

Wallis. 
ISO« Smjmüwni, perfoliatum, Stengel nach oben 

kantig geflügelt. Stnglblttr stengelumfass., herzeif. Kr. 

gelb. Krain. 
ISl« Coniam, maculatum, Schierling. HQllblättchen 

lanzettl., kürzer als das Döldchen. Schutt. 7-8. 
169« Pleoraspenmun 9 austriacum, Rippensame. 

Riefen der Früchtchen stumpf, gekielt. Yoralp. Sudeten. 

Thüringen. 
16S« Coriandram, sativum, Koriander. Krone weiss. 

gebaut. 
164« BIfora, radians, Dolden 5strabl., Süssere Blüthen 

strahlend. Aecker, südl. Geb. Kr. weiss. 
ISS» Rha«, (Terebinthac) Sumach. Bltbn grünlich, 

1. Cotinus, Blttr verkebrteif. Südl. Tyrol, Schweiz. 

2. Toxicodendron, Blttr SzAhlig. Jungbunzlau Böhmen. 
iSe* Staphylea, (Celastrineen) Pimpemuss. pinnata. "^ 

Blttr gefied. Blttchen 5-7. Iftngl* lanzettt. Blthe traubig. 
Gebirgswiesen. 
ISV« Tamarix,' (Tamatiscin.) Tamariske, t Blfithen 
rosenfarb. 
1. gallica, kahl, meergrün. Blttr elfOrm. Aehren seitenst. 
Deckblttr zngeschweift haarspitz. Meeresufer. 
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2. africana, wie vorbergehende. BeckbUitter stampf. 
Feuchte Orte. 

169. Conrlyiola, (Paronychien) Hirscbsprung. litto- 
ralis, beblätterte Ebenstrftusse. Blthn gestielt. Stngl- 
blfttter lineal-lceilig. Krone weiss. Sandige feacbte 
Orte. 

169. Telephiuin, (Paronycbieen) Imperati, BiAtter 
wechselstfind., Bltbn traubig-ebensträussig. 4 Fels. Orte. 
Kr. weiss. Südtyrol. 

ISO* üryi^U, (Sileneen) Kronenliraut. spinosa. Meeres- 
ufer. Kr. röthl. 4 

^•l« ITibiumuiii, (Caprifoliaceen) Schneeball. % 

1. Tinus, Blttr eiförin.-längl. ganzrand. immergrlhi. Kr. 
weiss. Triest. , 

2. Lantana, Blätter eiförm. gezäbnelt gesägt, unterseits 
sammt Aesten filzig. Haine. 5. 

3. Opulus, Blätter 3-5iappig;, kahl. Blfttbeu strableiid. 
Hecken. 

les* SambiaeHs, (Caprifoliac.) Hollunder. 

1. Ebulus, 4 Stngl krautig, kleinwarzig. Nebenblttr eif. 
gesägt. Blme weiss, aussen röthl. Beeren schwarz. 

2. nigra, ^ Stngl strauchig. Nebeublttr warzeitfSrm. od. 
fehlend. Blume weiss. Beeren schwarz. 

3. racemosa, ^ Stengel strauchig. Blume weiss. Beeren 
roth. 

1B8* Pamassia, (Droseraceen) palustris, Nebenkron- 
blätter mit 9-13 Borsten. Wrzlblttr herzförm. Kr. weiss. 
Sümpfe, feuchte Orte. 

104* Sibbaldia, (Rosaceen) procumbens, Blttr 3zähK 
Blttchen oberseits kahl, unters, behaart. Biathen eben- 
sträussig. Krblttr lanzettl. 4 Felsige Orte. Kr. gelb. 

les* Crassnla, (Crassulaceen) Dickblatt. 

1. rubens, Stngl aufrecht oben 3spaltig. trugdold., Blttr 
halbwalzl. abstehend, kahl, stumpf. Blüthen einzeln ein- 
seitswendig, sitzend. Aeste sammt Klch drüsig behaartw 
Krblttr weiss mit rothem Kiel. Weinberge. 

2. Magno lii, Stngl wie 1. Krouenblätter hellfleischroth. 
Istrien. 
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MO« I4nwn, (Liaeen) Elachs. 

I. IlehUttr mit drftiig fewimpertem Rand. 

a. Blumen gelb. 

l.'pallicum, Kelchblttr V^mal so lang als die Kapsel. 

Blttr lineal rauhrand. Brachacker. Triest. 
2. corymbulosum, Kelchblttr doppelt so lang als die 

Kapsel, blattwinkelst. Aestchen an der Basis einwärts 

flaumig. Triest. 
8. s tri et um, Kelchblttr wie 2. Fruchttragende BlOthen- 

stielchen viel kürzer als d. Kelch. Meeresküste, Istrien. 
4. nodiflornm, Kelchblttr verlfingert-lineal kurz zuge- 
spitzt, begrannt, am Rande feingesägt rauh, drüsenlos. 

Blätter am Rande sehr rauh, untere verkehrt-eiförmig, 

lanzettr. Triest. 
5.. maritim um, Blttr kahl, 3nerv., untere gegenst., ellipt., 

fruchttragende Blthnstiele mehrmals länger als d. KIch. 

Triest. Meeresküste. 

6. flavum, Blttr kahl, Snerv., glattrand., an d. Basis bei- 
derseits V. einer Drüse- gestützt. Stngl oben scharfkant. 
Bergwiesen, Mähren, Böhmen. 

b. BlnmenblUr blan rosanroth «der weiiiUeh. 

7. hirsutum, Kelchblttr lanzettl. zugespitzt länger als 
die Kapsel. Blttr eilanzettf. Snerv., sammt Kelch zottig. 
Klch u. Deckblttr drüsig gewimp. Stngl fllzig. Kr. lila. 
Unteröstreich. 

8. viscosum, Stngl von abstehenden Haaren zottig. Wie- 
sen, Oberbayern, Södtyrol. 

9. tenuifolium, Blttr lineaJ., Kr. hellröthl. Schweiz. 

II. lelehblttr am Rande drtienlos. 

10. narbonense, Stngl zahlreich. Krone- hellblau. Wie- 
sen, Krain. 

11. angustifolium, Stngl zahlreich. Kr. hellblau. Blttr 
lineal lanzettl. kahl. 

12. usitatissimum, angebaut 

13. perenne, Blraenbltlr breit verkehrt eiförm., sich mit 
dem ganzen Seitenrani;^ deckend; Nagel längl; Seckig. 
Blttr lineal-lanzettl.^ Aihl. Stngl zahlreich. Kr. hellblau 
honigduftend. Rheinfläche. 

14. alpinura, Blmblttr verkehrt eiförm. von der Mitte an 
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aaseinandertr^tend, der Nagel lAng:!. drdeclc%, Kapsel 
oval. Blfttler lineal lanzettl., kahl. Mflnchen. R^ensbarg. 

15. aastriacum, Blumenblttr rundl., sich mit dem gan- 
zen 3eitenrande deckend, Nagel dreieckig, so hrek als 
lang. Kapsel kugelig. Die abgeblühten BlOthenstiele 
bogenförmig, einseitswendig. Blume blau. Litton Oestr. 

16. catharticum, BIttr kahl, etwas rauhrand. Kr. weiss. 
IBV* ürosera, (Droseraceen) Sonnenthau. Kr. weiss. 

l.rotundifolia, Blttr kreisrund. Schaft aufrecht. Torf- 
boden. 

2, longifolia, Blttr lineal-kellig. Torfboden. 

3. intermedia, Blttr verkehrt eiförm., keil. Schaft unten 
niederliegend aufstrebend. Sümpfe. 

les* Statice, (Plumbagineen) Seestrahdnelke. 

I. BUhn kdpllff, TOD «iiier ffeMtinscbaftl. dachlffen Etile bedeckt; lofMie 
muibUtchea asten In eine waliUche Scheide vorg exof en. 

1. plantaginea, Schaft einköpfig. Blttr lineal-lanz^tl. 
an der Basis und dem Blattstiel verschmälert 3-7nerv. 
Ausserste Hüllblttchen haarspitz. Rhefnthal. 

2. elongata, Schaft einköpflg. Blätter lineal Inerv. ge- 
wimp. Äussere HüllblAttcben haarspitz., innere stumpf, 
durch den auslaufenden Nerven stacbelspitz. , Blflthen- 
stielchen von der Länge der Röhre d. zottig gereiften 
Kelchs. Kr. rosenroth. Gebirg. 

3. purpurea, Schaft Iköpf. Blttr lineal, stumpf, Inerv. 
innere Hüllblttchen wehrlos. Kronenblttr abgeschnitten. 
Schlammige Wiesen. 

4. maritima, Schaft u. Blttr wie 3, äussere Hüllblttchen 
grannenlos, innere stumpf u. wehrlos. Blumenblttr aus- 
gerandet, lila. Seestrand, Cuxhaven. 

5. alpina, Schaft Iköpf. Blttr lineal-lanzettL kahl, meist 
3nervig, äussere Hüllblttchen stumpf, kurz, stachelspitz. 
BImnblttr ausgerand. rosenf. Alpentrift. 

n. Bithan thrlr, elmeltwendlf. Wnlblttr reiettlff. 

6. Gmelini, Blttr längl. verkehrteiförm., stachelspitzig, in 
den Blattstiel verschmälert « kahl, inerv. Stengel kahl 
oder fiaum., von d. Mitte ad^ästig. Blthen dicht anein* 
ander gestellt, das innere Deckblatt breit häutig beran- 
det. Seestrand. 7-8. 
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7. Limonium, Btttr Wie 6. Stngl kabl. Kr. Yiolettblaa. 
Seestrand, nOrdl. 

8. globulariaefolia, kabl. Blttr. l&Dgl. spatel. staehel- 
spitz.' in d. Bittstiel verscbmftlert 3-5nerv. Am ]sonzo. 
Birne blau violett* 

9. caspia, Blfitter verliebrteif. knrzstacbelspiti. Snervig, 
liabl; Stngl Istig körmg-raub. Aebren kurzgedrangen. 
Aeussere Deckblttr ganz, die innem von der HAlfte bis 
zur Spitze weissbftutjg. Meerstrand. Kr. blau. 

10. cancellata, filzig, Blttr verkebrt-eiförm. ausgerandet. 
Stngl fast recbtwinkl. bin- u. bergebogen. Fiume* 
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VI. tl. Hexandria. 

1. Ordn. Monog^ia. 

I. Blume voUitindiff. 

BerberU, Kleb 6bI3ttr. Unterst ~ 1. 

Peplis, Kleb 12zfthnigr unterst 2. 

I«oraBthus, Kleb ein Oberst. Rand 3. 

II. Blftthenhftlle kronenartlff, obent. 

SAerDber^ia, Bltbnbttlle triebterf. mit 6tb. Saum 4. 

Itfeacojam, BItbnbOIle glockig gleicbzipfelig ... 5. 

C^alanthufli, BItbnbOIle glockig, innere Zipfl kürzer . 6. 

mareinus, BItbnbOIle teUerfbrm. m. Nebenkr. . . 7. 

in. BlthjdiftUe kfonemnlff exihnlff oder 6ip«ltff nntent. 

Hemerooallis, BlOtbenb. triebterförmig .... 8. 

Convallarla, BlOtbenb. glockig od. röbrig. Beere 9. . 

Endymion, Blütbnb. glockig od. röbrig, Kpsl . . . 10. 

Üuscari, BlOtbenb. kugelig od. walzig. 6z8bn. Saum 11. 

IT. BlftthenhlUle kronenartlf, Sblittrfff, nntent. 

A. firftel an der Spitxe Sspaltig. 

jivparaffiis, BlOtbenb. am Grund in ein m. d. BIQtbenstiel 

gegliedert. Stielcben verwacbsen 12. 

VVitiliarla, BlOtbenb. am Grunde mit Honiggrube . 13. . 

Krythroniam, die 3 unteren Blätter der BlOtbenb. am ^ 

Grunde 2schwielig 14. 

Balbocodium, BlOtbenb. m. langen benagelten BIttrn 15. 

B. firiffel tn der Spitze nngetheUt oder 0. 

a. Sttnbkolben anflrecht. 

Streptopufli, mit äussern sackartig concaven BlOthenbOll- 

blJttem. Beere 16. 

C^aarea, BlQtbenbblttl^ an der Basis gleicb. Kpsl . . 17. 

Tullpa, Blütbenbblttr an d. Basis gleicb. Obne GrUTel 18. 

b. Stanbkolben tnflieffend. BlathenhftUblttr mit einem Honif f efiM. 

littium, Blütbenbblttr m. Längsbonigfurcbe .... 19. 

liloydia, Blütbenbblttr mit Querbonigfurcbe ... 20. 
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c. Staibkolben tifUefend. Inittef. •. BHktlMaMtt« tmtnä wm 

4ea Blftthenstiel in ein gegUedertei Slielcheii Terwachsen. 

Asphodelns , Fruchtkooteo von den unten verbreiterlen 

StaabgefSssen bedeckt • . . 21. 

üstkerieum, Fruchtknoten unbedeckt 22. 

d. SUnbkoIben tirUefend. Honlfgef. 0. BlftthenhftUe am firui 

nicht vereinigt. 

Alllnni, Dolde mit einer Bluroenscheide 23. 

martheoiam, Blumenscbeide 0. Staubf. bSrtig . . 24. 
Paradlsia, Blumenscheide 0. Staubf. kahl ... 25. 

Omlilioffaliini« Blumensclieide 26. 

Scilla, Blumenscheide 0. Staubf. am Grund der Blumenblttr 
eingefügt 27^ 

y. Blftthenhftlie troekenliinUf. 

Jhdcus, SfSdiiche Narbe. Kapsel vielsamig .... 28. 

ItfUBula, Sfädliche Narbe. Kpsl Ssamig 29. 

Acorus, Griffel 30. 

2. Ordn. Digynia. 
Oxyria, BlQthenh. 4blftttrig .31. 

3te Ordn; Trigynia. 

t. Bl&thenhftÜe Iblittrlg. 
Colchicum, 32.: 

b. Blüthenhftlle eblittriv. 

Veratram, Staubk. der Quere nach aufspringend . 33. 
Toffjelda, Staubk. der Länge nach aufspringend . 34. 
Scheudaserla, GriQ'el 0. Narbe auf d. Spitze des Frucht- 
knotens auswärts schief aufgewachsen 35. 

Trifflocialii, Grffl 0. Narbe liderig 36. 

Rumex, Grffl 3. Narbe federig .... ^. ... 37. 

4te Ordn. Polyprynia. 
Alisma, Klch Sblättrig. Birne 3blättrig 38. 



1« Berber!«, vulgaris, Sauerdorn. Strauch. 

9» Peplls, portula, Afterquendel feuchte Orte. 

•• Itforanthns, europaeus, Riemenblume. Schmarotzer. 

Krain. 
4« Membex^ia, lutea, Stembergle 4 Istrieo.« 
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Bm I<ecieoJ«in, KnotenUsme. 4 

}. vernum, Blüthenscbeide IblQth. Blume weiss. 

% aestivam, Blüthenscbeide vielblQtb. Oestr. 
•• ClalttMihus, nivalis, ScbneeglOelccben 4 2-3* 
V« nrareUsas, Narzisse. 4 

1. poeticus, IbIQtb. Nebenlcr. mit scbarlacbrotb. Rand. / 

2. biflorus, 2blütb. Nebenlur. mit weisslicbem Rand. / 

3. Tazetta, 8-lOblQtb. Nebenlcr. becberförm. Istrien. - 

4. Pseudo Narzissus, Iblütb. Blume gelb. 
9« Hemeroeallls, Tagblume. 4 

1. riav«, Blume gelb. 6. Krain. 

2. fulva, Blume rothgelb. 7-8. Wallis. 
•• CoüTAllaria, Maiblume. 

1. verticillata, Blttr quirUg. 5-6. Wälder. 

2. Polygonatnm, Blttr abwechs. stengelumfass. 

3. latifolia, Blttr abwechs. kurz gestielt. 

4. majalls. 

!•• Kndymloii, natans, Endymion. 4 Bl. blau. Weaipb. 
11« Xwnemxii Bisambyacinthe. 4 
i. comosum, Blume kantig walzig. 5-6. 

2. racemosum, Blume eifDrmig. 4-5. 

3. botryoides, Blume fast kugelig. 4-5. 
19* Ampaxat^vu^ Spargel. 4 

1. officinalis, Stengel krautig. Blttr und Zweige kahl. 

2. sc ab er, Stengel krautig. Blttr gezAhnelt rauh. 

3. tenuifolius, Stengel krautig. Blttr haardünn. Finme. 

4. acutifolius, Stengel strauchig. Fiume. 
IS« FritUlaria, Scbachblume. 

1. montana, Blttr z. T. gegenständig. 

2. Meleagris, Blttr all« wechselst. Littorale. 

14* Erytluroiiimii, Dens canis, Hundszahn. Schweiz. 
16* BHlbocodlimi, vernum, Uchtblume. 3-4. Wallis. 
le« Streptopns, amplexifollus, KnotenfQss. 4 
IV« Clairea, Gagee. 

a. Wnl au S nackten Zwiebeln, ohne Ha«t. 

1. stenopetala, (pratensis) Biumen gelb* 

b. Wnl au t Ton einer Hant amtchlosseDen Zwiebeln. 

2. arvensiSy (Ornithogalum arvense) gemein. 

8. bohemica, Blüthenhblttr läng)., vorne breiter. 

4. sax-fttilis, BlQth. meist einzeln endst. 3. RheinpCidz. 
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5. Liottardi, zottige BllMienstiele. 5-6. Sckwefz. 

6. spathacea, BIQthenst kahl. 4-5. nOrdl. Geb. 

7. minima, hie und da. Alpen. 4-5. 

c Wrxl «M einer Zwiebel be^tebeiii. 

8. lutea, die 2 biüthenst. Blttr fast gegenüber; verdozelt 

9. pusilla, die 2 biüthenst Blttr gegenüber. Böhmen. 
19. VuUpa, Tulpe. 

1. sylvestris, Stanbf. am Grunde bArtig. Südl. Geb. 

2. Oculus solis, Staubf. kahl; Blumenbl. roth schwarz- 
gefleckt. 

!•• IiHIam, LiHe. 4 

1. bulbife^um, Blttr zerstreut; Blüthenh. gelb warzig. 

2. carniolicum, Blttr zerstreut; Blüthenh. mennigroth 
zurückgerollt. 

3. Marta«ron, Blttr quirlig; Blüthenh. zurückgerollt. 
MO» Itfloydia, Lloydie. 4 serotina, Blume weis^, roth 

gestreift. 
91« jispliodelns, Affbdfll. 

a. Blftthe welif . 

1. ramosu», Stengelästig. Krain, Südtyrol. 

2. albus, Stengel weiss. 5-6. Fiume. 

b. BUChe f elb. 

3. luteus, BUhn gedrungen, Deckbltt so lang alsd.Blthe. 

4. liburnicus, Blüthen locker» Deckblttr kürzer als d. 
Biüthenst. 

99^ AmtUewiemwnf Zaunblume. 4 

1. Liliago, einfacher Stengel. BIthe weiss. 5-6. 

2. ramosum, ästiger Stengel. Blthe weiss. 6-7. 
9S« AlUmn, Lauch. 

a. Stenrel m» wechselst. Blttra. Stavbfef. einflMh. 

1.* Vi Ctoria lis, Singl stielrund bis zur Mitte beblättert. 

d. Wnl swiebeUff, wwxelst. Blttr. Stengel nackt. 

2. ursin um, Stengel stumpf Skantig. Feuchte Wälder.- 
Blthe weiss. 

3. nigrum, Stengel stielrund. Fruchtknoten schwarzgrün. 
Blthe weiss. 

4. roseum, Stngl stielrund. Blthe rosenroth. Weinberg. 

5. subhirsutum, Stngl stielrund. Wurzelblttr am Rande 
zottig gewimpert 

c Steniel an 4er Seite des BUtterbftscbelf mit dieiem am firaode mü 
einer ffemelwamen Scbeide elnffeicblouen. 

6. fallax, Stbf. zahnlos, länger als d. Blthnst. Felsen. 
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7. aeataniralQin, Stengel scbarf 3kanUg nach oben. 
Feuchte Wiesen. 

d. Stngl M« zw Mi(t(e bebUtt., Stbgt am Grande mit einem kurien, 
stampfen Zahne versehen. 

a. StanbgC abwechselnd breiter, nicht geiihnt. 

8. moschatum, Stbg. Vs kürzer als d. BlQthenb. Fiume. 

9. saxatile, Stbg. 2 länger als d. Blthnh. Karstgeb. 

10. ocbroleucum, Blumen gelblich. Krain. 

11. suaveolens, Blattscbeide an der Spitze schief abge- 
schnitten. Oberbayern. 

ß, Stanbgef. nnten beiderseits mit einem knrien stimpfon ItJm 
versehen. 

12. strictum, Blttr lineal. Kugelbad in Böhmen. 

y. stanbgef. wie bei a, Dolde zwiebeltragend. 

13. sativum, kultivirt Knoblauch. 

14. Ophioscorodon, wahrscheinlich Variet. d. vorherg. 

e. Wrzl zwiebelig. Stngl nach unten beblttrt. Stanbgef. abwechselwl 
Sfach haarspitzig ; die mittlere Haarspitze trägt d. Stanbk. 

15. Porrum, kultivirt. 

16. Ampeloprasum. Aecker bei Basel. Littorale. 

17. rotundum, zahlreiche von einer Haut eingeschl. Zwb. 

18. sphaerocephalum, Blttr halbstielrund. 

19. vineale, Blttr stielrund. Dolde zwiebeltragend. 

20. Scorodoprasum, Blttr flach, am Bande rauh. 

f. Wrzl zwlebellg, Stbgef. einfich ftber der Basis der Biathenhhllblttr 
eingefügt, filthnschelde 2klappig, die eine Klappe lang gehörnt. 

21. oleraceum, BlStter lineal rinnig unterseits vielrLefig. 
Aecker. 

22. carinatum, Blttr wie bei 21, unten aber mit 3-5 ho- 
hen Riefen. Gebüsche. 

23. flavum, Blüthen schön gelb. Unteröstr. Mähren. 

24. pallens, Blttr grasartig, innen hohl. Losino. 

25. paniculatum, Blttr schmal, lineal, halbstielrund. Istr. 

g. Wrzl zwiebelig, Blttr vollkommen röhrig. Blthnscheide kurz. 

26. Schoenoprasura, kultiv. Bodensee. Schnittlauch. 

27. ascalonlcum, kultiv. blüht selten. Schalotte. 

28. Cepa, kultiv. Zwiebel. 

29. fistulös um, kultiv. Stbgf. zahnlos. 

94« iVairtfieel«!», Narthecie. ossifragunl. Torf wiesen. 

Niederrhein. 
M(. jPaM«iilA, Paradisie. lillastrum. Kärnthen, 
MI, OmithoiTAliutt, Milchstern. 
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1. pyrenaicam, BlUr ÜefMDOig. 6-7. Berfwiesen. 

2. sulfuream, Blttr fast flacb. Südl. Geb. 

3. stacbyoides, Blttr lineal rinnig. Triest. 

4. arcaatum, BUbnst. rechtwinkl. abstebend. Oberöslr. 

5. Gomosam, BUbnst. balbrecbtwinkl. abstebend. Fiaiue. 

6. colli num^ Blttr lineal mit einer weissen Linie durcb- 
zogen. Triest. 

7. mb 8 1 1 a t u m , Blütbenstiele wagrecbt abstebend. 4-5. 
Wiesen. 

8. refractuin, Blttr wie bei 6. Triest. BUbnst. vom Singl 
spreitzend binabgescblagen. 

9. nutans, Stbfdn alle Szäbnig abwecbselnd um d. Hfiirte 
kürzer. Wiesen. Aecker. 

10. cblorantbum, Blttr zur BlüthezeU oberw. vertrock- 
net. 4-5. Steyermark. 
97» Scilla, Meerzwiebel. 

1. amoena, Zwiebel vielblttr. Blätter breitlineal. Donau- 
wiesen. 

2. bifolia, Zwiebel 2blttr. 3-4. 

3. italica, Zwiebel vielblttr. bei Bern. 

4. autümnalis, Zwiebel vielblättr. Blttr scbmal lineal. 
Colmar. 

99« Jameas, Binse. 

a. Frochtbare and nnftuchdiare Halipe. Same mit Anlianggeln, die Sa- 
menbaot an beiden Enden in ein Sickchen erweitert. 

1. maritimus, Halm nackt, Wrzlbl. stieli^ind. Am Meer. 

2. acutus, wie bei 1. Kpsl 2mal länger als d. Blüthob. 
Am adr. Meer. 

3. Jaquini, Halm nackt, nach oben Ibltttr. Alpen. 

b. Samen ohne AnMngsel. Halme wie bei a. 

4. canglomerata, Halm nackt ganz mit Mark gefüllt. 
Kpsl mit der auf einer erhabenen Spitze sitzenden Bas. 
d. Griff, endigend. 5-6. . ' 

5. effusus, mit d. kurzen in einem Grübchen sitzenden 
. Basis des Griff, endigend. 6-7. 

. 6. diffaaus, Kpsl stumpf stachelspitzig. Gräben. 

7. gl au c US, der nackte Halm mit fächerig unterbroche- 
nem Mark angefüllt. 

8. paniculatas, Halm wie ei 7« Spirre locker, die 
äusseren Aeste sprossend verlängert. Adr. Meer. 
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9. baHieas, Halnrwie bei 7. Ostsee. 

10. arcticus, Spirre seitenst kopflg. meist Tbiath. Sfidl. 
Tiffol. 

11. filiform is, Halm naekt, fftdlicb. Spirre wie bei 10. 
Alpenwiesen. 

c. Unflncbtbare Hain« fehleo. Blfttb« kopfg oder einieln nt der 
Spitie de« Halmes. Samen mit einem Anhinf^. 

12. stygius, Halm l-2blttr. Kftpfeb. endst. einzeln SblOtb. 
Alpen. 

18. eastaneas, Halm 2blflth. Alpen, Kfirntben. 7-8. 

14. trifidns, Halm nackt, fftdlicb l-3bIQtbig. BUtter sebr 
knrz. 

15. Hostii, Halm wie bei 14. Bldtter länger als der balbe 
Halm. Mäbren. 

16. tri gl am is, Halm naekt, Wrzlblttr pftieml. fast stiel- 
rund. 

d. Unftvclitbare Halme feUeo. Blfitban .in einielnen Xftpltlien. Sa- 
men oline Anhingiel. 

17. capitatos, Halm naekt. Köpfeben endstAnd. Feacbte 
Aecker. 

18. obtusifotias, Halm 2-3bIättr. Spirre endst. Gräben. 

19. sylvaticus, Halm 2-3bIättr. Spirre endst. Blttr der 
BlQtbenb. zugespitzt, begrannt. 

20. lamprocarpus, HUlm 2-3blttr. Blttr fächerig, röbrig« 
aussen mit knotigen Querwänden. 

21. atratus, Halm 2-3bIttr., Blttr mit undeutlichen Quer- 
w](nden. 

22. alpin US, Halm 2b]ättrig. 

23. supinus, Halm fädlidi, Blttr fast borstlich. 

e. Unfrachtbare Halme fehlen. BIfithe einsein, entfernt oder eben- 
itrAvMiff eine endst. Rispe bUdend. Samen ebne Anhingsel. 

24. squarrosus, Halmetwas kant. nackt. Bltt lineal. Stbf. 
4mal kürzer als als d. Staubk. 7-8. 

25. compressus, Halm in der Mitte einblättrig. 7-8. 
Wiesen. 

26. Gerard i, Halm in der Mitte einblttr. Meeresufer. 

27. tenais, Halm fast stielrund, nackt. Aeste scheindoldig, 
abstehend. Oberschwaben. 

28. Tenageia, Halm l-2blättr. rundliche stumpfe Kpsl. 

29. st>haerocarpus, Halm l-2blättr. Kpsl wie 28. Die 
BlQthhllblttr länger als die Kapsel. 
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30. buffoivios, Halm beblftttert. Geneio. 
SO« ItfVBula, HaiQsimse. 

1. flavescens, Spirre doldig, einfaeb, Aeste abatehend 
IbUh. Voralp. 

2. Forsteri, Spirre ebeostr&ussig, blütbentragende Aeaie 
aufrecht. Voralpen. 

3. p i 1 s a , Spirre ebenstrdussig, einfach. Aeste meist 3blth. 

4. maxima, Spirre mehrfach zusammengesetzt Berg- 
wfilder. 

5. gl ab rata, Spirre mehrfach zusammengesetzt. Stbfdn 
6mal kürzer als der Staubk. 

6. spadicea, Spirre wie bei 5, I&nger als die HQUe. BIO- 
thenstiele nach oben geschlängelt, meist 4blth. Vogesen. 

7. albida, Spirre wie bei 5, kürzer als die Hülle. Blttr 

lineal am Rande behaart. BIthn röthlich. 

8. nivea, Spirre doppelt zusammengesetzt, kürzer als die 

Hülle. Blttr wie bei 7. Blthn weiss. Alpen. 
9. lutea, Spirre doppelt zusammengesetzt, länger als die 
HüUe. Staubf. halb so lang als 'der Staubk. Blttr kahl. 
Blumen gelb. Südtyrol. 

10. campestris, Aehren eiförmig, doldig, sitzend und 
gestielt. 

11. muttiflora, Aehren wie bei 10. BlüthenhüUbl&tter 
stachelspitzig. 

12. spie ata, Aehren längl. lappig, überhängend. Sidfeten. 
SO« Aeoras, Kalmus. Calamus. 

Sl« Oxyria, Säuerling, digyna, Blttr nierenf. KImthen, 
SO« Golehienin, Zeitlose. 4 

1. autumnale, Blttr breit lanzettl. 9-10. 

2. alpinnm, Blttr lineal lanzeUl. 7-8. Wallis. 
SS« Veratram, Germer. 

1. nigrum, Tr. risp. filz.; Zpfl d. Blüthenh. ellipt. ganz* 
- randig. Südtyrol. 

2. album, Tr. risp« flaumig. Zpfl der BIflthenh. längL 
lanzettl. gezähnelt. 

S#. Toffjeldia, ToQeldie. 
1. calyculata, Blüthenstielch. doppeltdeekblättr. Sumpf- 
wiesen. 

7 
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2. borealis, BlQthenstielch. an dar Spitze nackt. Blätter 

meist Snervig. 
SS« Seheuclixevia, Sclieuchzerie. palustris. SQmpfe, 

Voralp. 
9B» Vviffloeliin, Dreizack. 

1. maritimum, Früchte eiförm., in 6 Kaps, zerfallend. 

2. palustre, Früchte lineal in 3 Kaps, zerfallend. Feuchte 
Wiesen. 

SV« Rumex, Ampfer. 

a. Blftthe zwitterig. Griffel frei. Blttr an der Basi« verschmälert. 

1. maritimus, Innere Zpfl der Fruchthülle fast rautenf. 
Sümpfe, Meeresufer. 

2. palustris, innere Zpfl der Fruchthülle eiförm. ISngl. 
Teiche. 

3. Steinii, innere Zpfl wie bei 2. Wurzelblttr breit längl. 
unten herzförm. Bei Franlcfürt. 7-8. 

4. conglomeratus, die untersten Blttr herzf., die mitt- 
leren herzlanzettförm. 

5. sanguineus, Blttrwiebei 4; Quirle nackt, ohne Blatt- 
stütze wie bei 1-4. Feuchte Gesträuche. 

6. pule her, Quirle entfernt, zum Theil blattgestützt. 
Littorale. 

7. obtusifolius, untere Blätter herzeiförm. stumpf. 7-8. 
Dörfer. 

8. pratensis, innere Zpfl der Fruchthülle eiförm. fast 
herzförm., stumpf gezähnt, an der Spitze ganzrandig, 
Zähne Seckig. Rheinfläche. 

9. crispus, Blttr lanzettl. spitz, wellig. Wiesen, kult. 

10. Patientia, kultiv. Blttr eilanzettf. Unteröstr. 

11. Hydrolapathum, Blttr lanzettl. zugespitzt nach un- 
ten verschmälert, am Rande wellig feingekerbt. 7-8. 
Sümpfe. 

12. maximus, Blattstiele oberseits flach, zu beiden Seiten 
mit einer hervortretend. Rippe berandet. 

13. aquaticus, Bittstiel zusammengezogen-rinnig. 

14. alpinus, Wrzblttr rundlich herzförm. stumpfe Mähren. 

b. Blthe 2hAiuif oder Tlelehfg. Griffel nach oben an die Kanten der 
Frachtknoten angewachaen. BUtr apiessförülg. 

15. setHatus, innere Zpfl der Fruchth. rundl. herzförm. 
ganzrand. ohne Schwiele. 
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16. nivalis, Zpfl wie bei 15, unten mit einer berabgebo- 
genen Scbuppe. Bittr dicklich, fast aderlos. Alpen. 

17. arifolius, Zpfl wie bei 16. Stngl nach oben ästig. 

18. acetosa, Zpfl wie bei 16. Nebenblttr geschlitzt. 

19. acetosella, Zpfl ohne Schuppe. Vorwälder. 
89* Aliflina, Froschlöffel. 

1. Plantago, Blttr herzeiförm. lanzettl. 

2. parnassifolium, Blttr tiefherzf. stumpf. Berlin. 

3. na tan s, Stngl beblättert. Blttr eirund längl. Unterrhein. 

4. ranunculoldes, Blttr lanzettl. 3nervig. Niederrhein. 
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Vll. €1. Heptandria 

(Stobenrnftniiice*) 

Trientali«, Kelcb 7spalt. Krone Ttheflig 1. 

Aesculus, Kelcb 5zäbD. 5 Blameoblttr. 2. 



1« Trientells, Trientale. earopaea, Blame weiss, Ficli- 

telprebirg. 
S* Aesculus» Rosskastanie. Hippocastanam. 
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Vlll.CI. Ocfandria. (Aehtmäimive.) 

1« Ordn. Monogynia. 

I. ToUstind. sbUttrife Blumen. 
Acer, Klch 5thl. Kr. öblättr. Frucht 2flügelig. ... 1. 
n. Tonstlnd. 4blttrfge Blvme. 

Oenothera, Kelcbsaum 4theil. dem Klch eingefügt. Same 
nackt 2. 

Epilobium, Klcbsaum 4th. d. Klch eingefOgt. Sam. nackt 3. 

Ruta, Kelchsaum 4theil. d. Fruchtboden eingefügt. 8 Honig- 
gruben 4. 

m. TolUtind. IblAttr. nntent. Blnme. 

Ghlora, Kelch Sspalt., Kr. tellerf. 8sp., Stbfdn der Krröhre 
eingefügt 5. 

Diospyro«, Klch 4sp., Kr. 4sp. vielehig .... 6. 

Galiuna, Klch 4blttr., Kronsaum 4sp., Scheidewftnde an d. 
Samensfiulchen angewachsen 7. 

Krica, Klch 4blttr., Kronens. 4sp., Scheidewände in d. Mitte 
der Klappe angewachsen . . 8. 

IV. VoUftlnd. IbUttr., obent., Blume. 

ICaeciniitm, Kelch 4zfihn 9. 

V. Unvollstlnd. unterst. Blnme. 

Dapline, Blthnh. mit 4sp. Saum, abfällig .... 10. 
Passer Ina, Blthnh. 4sp. Saum bleibend . . . . 11. 
Polyiroiiiuii, Blthnh. 3-5theilig ....... 12. 

2. Ordn. Digynia-Trigynia. 
Chrysospleniimi, Blthnh. 4sp., Kapsl vielsamig . 13. 

3. Ordn. Tetragynia. 

PaHs, Klch 4blttr., Kr. 4blttr. schmäler als d. Klchblttr 14. 
Adoxa, Kelch d. endst. Blthen 2sp., der seitenst. 3sp. 15. 
filatine, Klch 2-4blttr., Kr. 3-4blttr 16. 
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102 Vin. Classe. Ociandrift. 

1« Acer, Ahorn. 
1. PseudoplatanaSfBlttr handf. t^Iapp«, anterseits matt, 

Lappen zugespitzt, gekerbt-gesägt. 
' 2. opulifolium, Blttr wie bei 1. Lappen stumpf-ge- 

zäbnt. 

3. plata^noides, Blattzäbne verschm&lert, haarspitzig. 

4. campestre, Blttr handf. 5Iappig, Zipfl ganzrandig. 

5. monspes'sulanum, Blttr handf. Slappig. Pfalz. 
9» Oenothera, Nachtkerze. Blume gelb. 

1. biennis, wurzelst. Blttr elliptisch, stumpf mit einem 
Spitzeben. 

2. muricata, wurzelst. Blttr lanzettl. zugespitzt. Elsass. 
8. Eptlobium, Weidenröschen. 

I. Blttr zerstrent. Stanbfdn tbwftrts geoeigt* 

1. angustifolium, Blätter lanzetü. drüsig. Blblttr be- 
nagelt. 

2. Dodonaei, Blttr lineal. Blblttr sitzend. Sudeten. 

3. Fleiscberi, Blttr wie 2. Blblttr sitzend. Tyrol. 

II. Untere Blblttr gegenst., obere abwtdis. Stbfdn tafrecht. 

A. Blthe und Stnglspitze tnf^echi 

a. Stngl nicht erhabenlinig, nicht 2zelUg behaa]^t. 

4. hirsutum, Blttr gegenst. stengelumfass. herablaufend. 
Ufer. 

5. parviflorum, Blttr sitzend, spitz gezähnelt. 

d. stngl mit 2—4 erhabenen Linien. 

6. virgatum: Blttr lanzettl. fast sitzend, die oberen kuft 
gestielt, die unteren gegenst. 

7. tetragonum, Blätter lanzettL, mittlere herablaufend, 
untere kurzgestielt. 

B. Blthe und Stengelspitze vor dem Aufblühen nickend. 

a. stngl weder erhabenllnlg noch 2zeiUg behaart. 

8. roontanum, Blttr eiförm. ungleich gezähnt, gesägt. 

9. hypericifolium, Blttr eiförm. ganzrand. Böhmen. 
.10. palustre, Blätter lanzettL fast ganzrandig, fädliche 

Ausläufer. 

b. Stngl mit 2 behaarten Linien. 

11. roseum, Blttr langgestielt längL Stngl sehr ästig. 

12. trigonum, Blttr gegenst. 3-4quirL sitzend. Schlesien. 

13. origanifolium, Blttr gegenst. etwas gestielt. Stngl 
einfach. Vogesen. 
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VUI. ClaiM. Oetandria. i03 

14. alpionm, Blitr gegenst. etwas gestielt. Harz. 
#• Ruta, Raote. 

1. graveolens, Lappen der Kpsl stumpf, Krnblttr ge- 
Zähnelt in einen Nagel zusammengezogen, Blätter fast 
3facli gefiedert. 

2. divaricata, wie 1. Blttcbn längl. lineal. Littor. 

3. bracteosa, Lappen d. Kpsl zugespitzt. Blblttr firansig. 
Fiume. 

4. patavina, Lappen d. Kpsl stumpf. Blblttr ganzrandig. 
Istrien. 

&• Ghlora, Bitterling. Blumen gelb. 

1. perfoliata, Stnglblttr Seckig eiförm. m. ihrer ganzen 
Breite verwachsen. 7-8. Torf. 

2. serotina, Stengelblttr an d. abgerundeten Basis ver- 
wachsen. Rbeinfläcbe. 

•• üiospyvos, Dattelpflaume. Lotus. Tessin verwildert. 
V. Galliina, Haidekraut. vulgaris, 8-10. f> 
9* Erica, Haide. 

1. T e tr a 1 i X , Stbk. begrannt eingeschloss. Blttr 3-4ständ. 
steifhaarig gewimp. Torf. 

2. cinerea, Stbk. wie 1. Blttr 3ständ. scharfrandig, unten 
convex mit einer Ritze durchzogen, kahl. Bonn. 

3. carnea, Stbk. unbegr. am Ende 2spalt. Blttr 4ständig, 
scharfrandig, kabl 

4. vagans, Stbk. unbegr. 2theil., Kr. glockenförm. Insel 
Osero. 

5. arborea, Stbk. mit einem Anhängsel. Narben schildf. 
Blttr 3ständ. Istrien. 

9. Vaeefnipin, Heidelbeere. 

1. Myrtillus, Blttr kleingesägt. Beere schwarz. 

2. uliginosum, Blttr ganzrandig stumpf. Beere schwarz. 
Torfboden. 

3. Yitis idaea, Blätter immergrfln. Kr. glockig. Beere 
roth. 

4. intermedium, Blttr immergrün. Krone glockig. Blthe 
einzeln. 

5. Oxycoccos, Stngl kriechend; Kr. radf. Torf. 

10. üaplute, Kellerhals. % 

1. Mezerenm, Blthe seitenst. sitzend, zo 3. 3-4. 

2. Laureola, Traube kurz dblüth. blattwinkelst Tyrol. 
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8. alpina, Bltbe eodst. gebftuft zottig. 5-6. Bl. weiss. 

4. Blagayana, BIttr iLurzstacbelspitz. iLabl. Blme gelbl. 
weiss. 

5. CO in Da, immergrQn. Bl. rosenrotb. 3-4. 

6. striata, Bl. rosenrotb. 7-8. Alpen. 

7. Cneorum, Blttr lineal iteilig, stumpf od. Icarzstaebel- 
spitz. kabl. 6-7. Bl. rosenrotb. 

11. Passerina, Vogelliopf. annua, Stengel kabl, BlOtbe 

grün. 7-8. Gebirg. 
119. Polyiroiiunri, Knöterig. 

I. Eine elnilge endstlndife Aehre. Stngl einfich. 

1. Bistorta, Stngl Ifacb. Blattstiele geflügelt. 

2. viviparum, Stngl Ifacb. Blattstiele flQgellos. 

n. Stnfl Istif, Aeste in eine Aehre endigend. Feuchte Orte. 

3. ampbibium, Blttr längl. lanzettl., Bltbe 5männig. 

4. lapatbifolium, Blttr elf. ellipt. Bltbe 6mSnnig. BIQ- 
tbenstiele u. Kelcbe drOsenlos. 

5. persicaria', Bittreif, ellipt., Bltbe 6inännlg, Bltbnstiele 
und Kelcbe drOsenlos. 

6. mite, Aebren fädlicb Oberbfingend, Blttr lanzettl. 

7« Hydropiper, Aebren fSdlicb überbfingend, Blttr lan- 
zettl. Bltbn drOsig punktirt. 

8. minus, Aebren fädlicb aufirecbt. Blttr aus abgerundeter 
Basis nacb vorn verscbmälert. 

in. Blattwinkeltt. bttccheUge Blthn. Grffl S. Narbe sehr klein. 

9. aviculare, Blttr lanzettl. 

10. maritim um, Blttr ellipt. aderig, am Rande umgerollt. 
Adriat. Meer. 

11. Bellardi, Aeste rutbenf5rm. unterbrocben-fibrig. LIt* 
torales. 6-8. 

IT. Bftschelige, blattwinkeltt. Blttthen, i kttner Grin mit einer Slappigen 
Narbe. 

12. Convolvulus, Stengel krautig windend. Blfittrberz- 
pfeilförm. 

13. dumetorum, wie 12 Stngl u. Blttr. Die 3 Süsseren 
Zipfl d. Bltbnb. bäutig geflügelt. 

y. Blttthe tranblf. 

14. alpin um, Bltbe Smännig. Stngl auflrecht ästig. Tessin. 

15. Fagopyrum, Blfitter berz-pfeilförm. angebaut. Blütbe 
rosenrotb. 
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16. tataricom, Blttr berz-pfeilfOrm. Aecker. Westpbalen. 

Bltbe grün. 
18. Chrysosplenium, Milzkraut. 

1. alternifolium, Blttr wechselst. An Quellen. 3-4. 

2. oppositifolium, Blttr gegenst. An Quellen. 5-6. 
!#• Parte, Einbeere, quadrifolla, Bltbe grün. Haine. 5. 
!&• Adoxa, Bisamkraut. Moscbatellina, Blüthe grün. 

Haine. 3-4. 
!•• Elatine, Tännel. 

1. bydropiper, Blttr gegenst., kürzer als der Blattstiel. 
Birne 4blttr. Smännig. Feuchte Orte 6 8. 

2. triandra, Blttr. gegehst, länger als d. Bittstiel. Birne 
3blttr. 3männig. Lausitz. 6-8. 

3. hexandra, Blttr gegenst. ISnger als d. Bittstiel. Birne 
6m9nnig. 

4. Aisinas tr um, Blttr quirlig. Sümpfe. 7-8. 
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IX. CL JEnneandria. 

(IVenninftiiiiiire*) 

Monogynia. Einweibige. 

Ijaiuiui, BIthnh. 4theil., seitenst. Blthn Omännig, endständ. 
12männig; StbK- mit Klappen aufspringend ... 1. 

Hexagynia. Sechsweibige. 

Butomn«, BIthnb. kronenartig. 6blttrig. Kapseln 6. unter- 
wärts zusammengewachsen 2. 



1« ItfAnnuy (Laurineen) nobilis, Lorbeer. BItbe weiss. 

BIttr immergrün. 4-5. 
9» Bvtomiui, (Butomeen) u m b e 1 1 a t u s , Blume rosen- 

rotb. Gräben. 6-8. 
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IL. Cl. Il€M;andria« (seiui»«»!««.) 

1. Ordit Monogynia, Einweibige. 

A. BU Sblttrif, «elten 4bltirtf . 

IMctamnus, Kleb 5blttr., abffillig. Frucbtkn. 5lapp., auf e. 
kurzen Frucbttrftger sitzend 1. 

Tribulus, Kleb 4-5bIttr., abfSll. Drüsen 2, an der Basis 
der mit den Blblttm abwecbselnden Staubgef. . . 2. 

Honotropa, Kleb 5blttr., Blmbltlr gloek. zasammengestelU, 
an der Basis böeker., DrQsen 5, unterweibig ... 3. 

Ijed«iii, Kleb 5zftbn., bleibend. Staubg. am Rand der unter- 
weibigen gekerbten Scbeibe eingefügt 4. 

Pyrola, Kleb 5spalt., bleibend, unterweibige DrQsen feb- 
lend. Staubkölbeb. mit 2 Löehern aufspringend . . 5. 

B. Blime Iblttrlf . 

Rlioclodendroii, Kleb 5tbeil. Bl. triebterf. oder radf., d. 

Scbeidewände aus d. einwärts gebogenen Klappenrändem 

gebildet 6. 

Andromeda, Kleb 5spalt., Bl. glock., eif. oder fast kngel. 

d. Sebeidewfinde auf d. Mitte d. Klappen angebeftet 7. 
Arb«tiui, Beere 4-5f&cberig. FScb^r 4-5sam. Das U^brige 

wie bei Andfomeda 8. 

Arctosti^^liyllos, Steinfrucbt 5stein. Steine Isam. Das 

üebrige wie bei Andromeda . • 9. 

2. Ordn. Digynia. 

8axiff)nMr% Kleb Szäbn. od. 5tbeil., fleisch., Kpsl 2schnlbl., 

m. e. Loehe aufspringend 10. 

KaMbracluiera, Blblttr von derselben Substanz wie die 

Kelebzäbne; d. üebrige wie Saxift>aga 11. 

Oypsophtlla, Kleb Szftbn., an d. Basis nackt. Blblttr aus 
• d. Nagel allmäblieb verbreitert. Kpsl 4klapp. Samen nie- 

renförm. kugel 12. 

^9 Klchzäbne an der Basis mit Schuppen gestützt. 
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Blblttr aus d. Nagel allmfibl. verbreitert. Kapsel 4klapp. 
Samen scbildfOrm 13. 

Üianthiis, Kelchzäbne an der Basis m. Schuppen gestützt. 
Bltrblttr plötzl. in d. Nagel zusammengezog. Kpsl 4klapp. 
Samen schildförm 14. 

SAponaria, Kleb 5zfihn., an d. Basis nackt. BIttbktr plötz- 
lich in den Nagel zusammengezogen. Kpsel 4klapp. Sa- 
men nierenförm. kogel 15. 

üeleranihusy KIch 5zäbn., bleibend. Blblttr 0. Hautfrucht 
Isamig 16. 

3te Ordn. Trigynia. 

A. Kelch IblttTff. 

Gucubalns, Kpsl 5zShn. Blbttr 5. Beere IfScher . 17. 

•Ilene, Kpsl 5zähn. Blblttr 5. Kpsel an d. Bas. 3f9ch. 18. 

Gherleria, Blblttr ungetbeilt oder 0. Drüsen 2, iängl., an 
d. Basis d. äussern StaubfSd. angewachs. Kpsl Sklapp. 19. 

AUine» Blblttr ungetbeilt od. seicht ausgerandet; d. äussern 
Staubfäd. an der Basis durch 2 kleine Drüsen gestützt; 
Samen nierenf. Kpsl Sklapp. 20. 

I^eplvonam, Blblttr ungetbeilt Die äussern Staubfäd. an 
der Basis durch 2 kleine Drüsen gestützt. Samen Seckig- 
rundl. Kpsl Sklapp. . .21. 

Fachinia, Blblttr ungetbeilt, die Staubfäd. an der Basis 
durch 2 kleine Drüsen gestützt. Samen nierenförm., mit 
spreuartigen Haaren pewimpert. Samen Sklappig . 22. 

HaliantKus, Blblttr ungetbeilt. Die äussern Staubfäd. an 
d. Basis durch 2 eiförm. Drüsen gestützt. Samen eiförm., 
auf der einen Seite erhaben, auf der andern Seite mit e. 
Iängl. Grube versehn. Kpsl 3klapp. ...... 23. 

Hotohringria, Blblttr ungetbeilt oder seicht ausgerandet. 
Kpsl 4-6klapp. Sam. mit e. Anhängsel ..... 24; 

AFenaria, Blblttr ungetbeilt oder seicht ausgerandet. Sa- 
men ohne Anhängsel, nierenförm 25. 

Volosteum, Blblttr gezähnt. Kpsl 6klapp. Sam. schildf. 26. 

SteUarla, Blblätter tief ausgerandet oder 2theil. Kapsel 
6klappig , 27. 

Kf^enelila, Kelch 4blättrig. Blblttr 4, ungetbeilt. Kapsel 
Sklappig 28^ 
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I, Kelch 4-5blftttr. BlUttr 4-5, ungetbeilt. Kapsel 
4-5klapp. Samen Dierenförm. flOgellos ..... 29. 

Sper^ala, Klch 5blttr. Blblttr 5, ongetheilt. Kpsl 5ktopp. 
Saiii. kreisrund, mit e. FlQgel umgeben .... 30. 

Halacliliini, Klch 5blttr. Blblttr 5, 2spalt. Kpsl 5klapp. 
Kliappen 2spaU . 31. 

Ceraftimn, Klch 5blttr. Blblttr 5, ausgerand. oder 2spalt. 
Kpsl an der Spitze lOklapp 32. 

Oxalia, Klch 5blltr. Blblttr 5, Staubgef. an der Basis zu- 
sammengewachsen. Kpsl an den Kanten aufspringend 33. 

Sedam, Klch 5theil. Blblttr 5, Fruchtknot 5, an d. Basis 
zusammengewachsen 34. 

IlmbilioM, Klch 5theil., Kr. lblttr.,5spalt. Fruchtkn. 5 35. 

liychnhi, Klch 5zghn. Blblttr 5. Kpsl mit 5 od. 10 Zäha- 
chen aufspringend. Narbe kahl . . , '36. 

Affroaiemnia, Kelch dzShn« Blblttr 5, Kapsel 1. Narbe 
behaart 37. 

10. Ordn. Decagynia* 
Phytolaeoa, Blüthenh. 5blttr. Beere Oberst., saft^ . 38. 



1. IMotemniu, Diptam. (Diosmeae). 

Fraxinella, Fruchtkn. kürzer als d. Stiel; Wälder. ^ 
M» Trlbalns, Bufzeldom. (Zygophylleae). 

terrestris, Blttr 6paar.; Frucht 2-4dom.; BlQthe gelb; 
Istrien. 
8« Honotropa, Ohtiblatt« 

Hypopitys, Traube reichblüth.; schattige Wälder. 7-8. 
41« I^edani, Porst. (Ericin.) 

palustre, Blttr unterseits nebst den Aestchen rostig- 
filz. ; torfige 0. Norddeutschi* selten im mittl. 

S. Pyrola, Wintergrön. 

a. SUubfldeh pMemllcb, ton d. Basfi tn anfttrebend. 

1. rotundifolia, Kelchzpfl halb so lang als die Krone; 
Blthe weiss. 

2. chlorantha, Kelchzpfl 4mal kfirzer als die Krone; 
Blthe grünl. 

8. media, der Ring an der Spitze des Griffels breiter als 
die Narbe; Blthe weiss; schattige Wälder, selten« 6-7. 
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4. minor, Narbe Skerb., ^mal so breit als der GriS^; 
Blthe rosenrotb. 

5. aecunda, Traabe einseitswendig; Krone eifOrm. UngL, 
grOnl.; Wälder. 

b. Staibflden pMeml., Skantlf, dick. 

6. oniflora, Scbaft IblQtb.; Wälder, zieml. selten. 

c. SUnbflden Terbreitert, Skantlg. 

7. ombellata, Blthn doldig, rosenfarben; Wälder. 6-7. 
4I« Rliododeiidroii, Alpenrose. 

a. Krone trichterfdraüf ; Sttibffef. tbwiiti lenelfft. 

1. ferrugineom, Blttr unterseits drüs. scbnpp.; Granit- 
Alpen. 7-8. 

2. birsutnm, Blätter nnterseits drüsig punktirt; Kalk- 
Alpen. 5-7. 

b. Krane radfbmif ; Stanb^ef. jmsfebreitet. 

a. Cbamaecistas, Blttr drüsenlos; Bltbnstiele and Kleb 
drüsig; Kalk-Alpen. 6-7. 
9« JkMdmotnedmj (Ericin.) 

1. polifolia, Blttr lineal lanzettl.; Torfsümpfe. 

2. calycalata, Blätter eiförmig längl; sumpfige Orte. 
Ostpreusen. 4-5. 

9* Arbutiis, Erdbeerbaum. 
Unedo, Blttr gesägt, leder., kabl; Bftbe weiss an d. Spitze 
grün; Krain. 4-5. 
II« ArotostapliylliM, Bärentraube. 

1. alpina, Blttr ungleich klein gesägt; trockne 0. d. Alp. 

2. officinalis, Blttr ganzrand.; Nadelwälder. 5-6* 
1.0« Saxirrava, Steinbrech. (SaxifTag.) 

a. Blttr am Rande mit einer Lln^tlinie Ton eingedruckten Punkten be- 
seichnet, die mit einem weissen kalkigen, ipiter ausfallend. Schil- 
ferchen bedeckt sind, wechselst, simmtUch an der Basii mit nicht 
gegliederten Wimpern besetxt. 

1. eotylejdon, Blttr der Rosetten zungenf., gesägt; Säge- 
zäbne an der Spitze knorpelig, vorwärts zugespitzt; 
Blblttr keil«, scbneeweiss ; Aeste von der Mitte an 5 bis 
15blütb. ; Granit-Alp. der Schweiz. 7-8. 

2. Aizoon, Blttr wie 1; Blblttr rundl., weiss, rothpunkt.; 
Aeste nackt, 1 oder 2blüth.; Alpen und Yoralpen, auch 
niedrige Gebirge. 

3.elatior, Blttr d. Rosetten zungenf., gekerbt; Kerben ab- 
geschnitten, knorpelig; Blblttr verkehrteifOrmig; Aeste 
nacktf ebenstränss.; felsige 0. südl. Schweiz. 
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4. c rast ata, Blttr d. Rosetten lineal, ganzrand.; höcbste 
Alpen, Tyrol. 

5. mutata, Blttr d. Rosetten zungenf*, m. einem knorpel., 
binten dicht gefiransel., vorne ganzrand. Rande; Blblttr 
spitz, gelb; Alpen und zerstreut. 

« Nenren der Blmnenblttr fertde. 

6. Burseriana, Blttr der Stftmmchen gedrungen gehäuft, 
pfrieml., starrstachelsp., oberseits 7punkt.; Stngl Iblth.; 
Kalkfelsen Salzburg. 

7. V a n d e 1 1 i , Blttr der Stämmchen dicht dach , aufrecht, 
eilanzettf., spitz, starrstachelsp., oberseits 5punkt.; Stngl 
dicht drüs., zottig; SQdtyrol. 

8. diapensoides, Blätter der Stämmchen dicht dachig, 
stumpf, auf d. Rücken erhaben, oberseits 7punkt.; Stngl 
dicht klebr. behaart; Blblttr vielnerv.; St. Bernhardt. 

9. squarrosa, Blttr der Stämmchen dach., an d. Spitze 
bog. abstehend, stumpf, oberseits 7punkt.; Stengel zer- 
streut drüs. haar.; Blblttr Snerv.; Alp. Tyr. Stmrk. 

** Seitennerven der Blthe boflg. 

10. caesia, Blttr der Stämmchen gedrungen gehäuft, von 
der Basis bog. zurückgekrQmmt; Blthe milcbweiss; Fel- 
sen der Alpen. 

11. patens, Blttr der Stämmchen dach., weit abstehend; 
Blthe gelblich weiss; Felsen der Alpenthäler. 

b. Blttr lefenstindlff, tn der dickem festatzten Spitze mit 1— S ein- 
gedrftckten Piuikteii, von der Spitze abwärts mit imgefUederten 
Frauen bewimpert. Stlmmchen niederliegend, lehr istig. 

12. retusa, Blätter 3seit. kiel.; Kelchzpfl am Rande kahl; 
Felsen der süddeutschen Alp. 

13. oppositifolia, Blttr unterseits durch e. Kiel Skant.; 
Klcfazpfl drüsenlos gewimpert; Alp. u. Riesengebirg. 

a. Rudolphiana, Kelchzpfl drüs. gewimp.; höchste Alp. 

14. biflora, obere Blttr nebst d. Klchzpfln drüs. gewimp.; 
Blthe endständ. zu 2 oder 3, kopfig; Felsen der Alpen. 

a. Kochii, Habitus der biflora, unterscheidet sich aber 
durch die doppelt so grossen Blüthen; Qberwallis. 

c. Blttr wechtelstlndig, am Rande nach der Btiii mit nicht gegUeder- 
ten mmpem besetzt , vor d. Spitze m. einem Knötchen bezeichnet. 

15. aspera, Stengel mehrblüth.; Blätter dornig begrannt; 
feuchte Orte der Alpen. 
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16. bryoides, Stngl IbKh.; Blttr dornig begramit; Alpen 
und Riesengebirge. 

17. tenella, Klchzpfl begrannt; Bitben weisslicb; Krain. 

18. aizoides, Klchzpfl grannenlos; Bltbe zitrongelb; vom 
Habitus des Sedum reflexum; nasse Orte der Yoralp. 
Schwarzwald. 

d. Blttr lach. Kekh xv&ekfeiehligeD. BlbUtr an der Basif lehviel. 
Staabfiden pfrieml. 

19. Hirculus, Stärnmchen fädl.; Blbittr 2schwiel.; torfige 
Heiden, nördl. Gebiet. 

e. StnrI blattlos (Schifte). Klch znrftckf eKblasen , ftel. SUibfIden 
pfrlemUeh. 

20. steiiaris, Blbittr gleichförm. in d. Nagel zusammen- 
gezogen; nasse Orte, Vogesen, Schwarzwald. 

21. Clusii, Blbittr ungleichförm. in d. Nagel zusammen- 
gezogen; nasse Orte, Tyrol. 

f. Stngl blatttoi (Schifte). Kelch nrttckretehlagen, frei. SUvbflden 
anfwiris hreiter. BUtwimpern tod der Baii» der Blttr rliederlei. 

22. cuneifolia, Blttr fast spatel.^ Blüthenstielchen kahl; 
schatt. Felsen, Schweiz. 

23. umbrosa, Blttr verkehrteiförm. ; BIthnstielchen zott.- 
wimper.; schattige Orte, Gesenke. 

g. Blttr nicht elngedrftckt punktlrt. Klch an den Frachtknoten ange- 
wachsen, anflrecht oder abstehend ; Blttwlmpem sinuntl. gegUedert. 

24. muscoides, Blttr ohne Furchen; Blbittr grünl.; Alp., 
Riesengeb. 

25. exarata, Blttr mit einer Sfachen Furche durchzogen; 
Blbiatter weisslicb; 24. sehr ähnlich; Felsen der Alpen, 
Schweiz, Tyrol. 

26. caespitosa, Blttr der Rosetten bandförm. 5-9spalt.; 
Zpfl stumpf, grannenlos ; Felsspalten, Böhmen, Schlesien. 

27. sponbemica, Blttr der Rosetten bandförm. S-OspaU.; 
Zpfl zugespitzt, stachelsp.; Felsen d. niedrigeren Gebirge, 
westlicheres Deutschland, Rheinpfalz. 5--6. 

28. hypnoides, Blttr der Rosetten bandförm. 5spaU.; Zpfl 
zugespitzt, haarspitz, begrannt; Felsspalten, Luxemburg 
bei Dickrick. 

29. stenopetala, Blttr keil.; Stngl blattlos, Iblth.; Blbittr 
lineal, zugespitzt, 3mal schmäler als der Klchzpfl; Bltbe 
zitronengelb; höchste Alpen. 

80. sedoides, Blätter lanzettl., spitz, stachelspitz., unge- 
theilt; Blbittr eiförm., spitz; Bltbe zitronengelb; Tyrol. 
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31. planifolia, BUtr dach., UBgetbeilt, lanzett]., abge>- 
rondet stumpf; Stngl mehrblttr.; Blblttr verkehrteiförm., 
SfSIt. nerv.; höchste Alp. d. Schweiz. 

32. Segaeri, Wrzlblttr ras. gehSaft; Blblttr l&ngl. lineal» 
stumpf, gelb; Stngl nackt od. Iblttrig, meist Ibiath.; 
höchste Alpm d. Schweiz, Tyrol. 

33. androsacea, Wrzlblttr ras. gehäuft. Blblttr ausgeran- 
det, verkehrteiförm., weiss; Stngl nackt oder Iblättrig, 
meist 2blüth.; fels., feuchte 0. d. Alpen. 

h. Stimmchen ftber der Erde fehleBd. Stnyl beblitt. 2 Deekblttr m 
der Batit der Blthenstiele, das eine kleiner.* Kelch halb angewach- 
sen, mit aofrechten oder etwas abstehenden Zipfeln oder frei nnd 
abstehend. 

34. controversa, Stngl einzeln, aufrecht; Blttr. keil. 

35. tridactylides, Stngl einzeln, auflrecht; Wrzlblttr ver- 
kehrteiförm., spatel; Stnglblttr handf., 33palt.; trockne, 
sonnige Orte. 4-5. 

36. petraea, Stngl einzeln niederliegend; Blttr handfjOrm. 
3spaU., geschlitzt gezähnt; d. unteren fast nierenförm.; 
fels. Orte, Krain, südl. Tyrol. 

37. granulata, Stngl aufrecht, ganz einfach, reichblttr., 
an der Spitze trugdold.; Wrzlblttr nierenförm.; trockne 
Triften, ünteröstreich, Mähren. 

38. cernua, Stngl aufrecht, fast einfach, an der Spitze 
Iblüth.; Wurzelblttr. nierenförm., handf. 5-71app.; be- 
wässerte Felsen der Bemer Alpen. 7-a. 

39. rotundifolia, Stngl aufrecht, risp., reichblüth.; Wur- 
zelblttr herznierenf., ungleich grobgesägt, langgestielt; 
Blblttr milchweiss, roth punktirt; Alp. u. Voralp. 

40. arachnoidea, Stngji niederliegend; Blttr rundl., ver- 
kehrteif., sehr stumpf, 3-51app.; Lappen sehr kurz; 
Blblttr zitronengelb; schattige Orte, Südtyrol. 

i. stimmchen über der Erde fehlend. Stngl blattlos. 

4U nivalis, sämmtl. Blttr wurzelst.; Blblttr längar als d. 

Kelch, weiss; Riesengebirg. 
42. hieracifolia, sämmtl. Blätter wurzelst.; BIblätter so 

lang als d. Kelch, bleichgrftn, am Rande röthl.; torQger 

Boden. Oberbayem. 
U« ZahlbFiicluiera, paradoia, Stngl niederliegend, 

untere Bltfcp langgestielt, herznierenf., 5-71app., Blblttr 

grünl.; feuchte Felsen. Kärnthen. 

Reinsch. 8^ , 
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mm. cifypiiiWMj Cyp«kN»it. (SiieDeae) 

1. repens, Stngl locker ebeiistrioss., kahl; Abhänge der 

Alpen. 6-8. 
t. fastig lata, Stngl gedrungen ebei^trSuss. , schmierig- 

flaum. ; Sandfelder, zerstreut 

3. panicQlata, Stngl von d. Basis sehr 8st., risp.; Klch 
balb 5spalt.; um Wien. 

4. muralis, Stngl von d^ Basis sehr ästig, gabelspalt; 
Klch 5zähn.; Aecker. 

ms* Wmadem^ Felsnelke. saxifraga, Stengel nach allen 
Seiten hingebreitet, obenvärts äst.; Klch glock., stumpf 
5zähn.; Kiesfelder im mittleren Gebiet. 

m«. »laMtfiiis, Nelke. 

a. Bltfthe %Q9H oder etwai f ehiiift. BIblttr f exilint oder fast f anstaad. 

1. prolifer, HaUschuppen durchscheinend häutig, rau- 
sdiend; sonnige 0. 

2. Armenia, Kelchschuppen durchscheinend häutig, rau- 
sdiend; sonnige 0. 

3. barbatus, Klchschuppen kraut, eif., äussere Deckblttr 
sehr spitz, zurQckgebogen, abstehend; Alptriften. 

4. Carthusianorum, Klchschuppen leder., braun, rau- 
schend; Platte derßlblttr so lang als ihr Nagel; trockne 
Wiesen. 7-8. 

5. atrornbens, Klchschuppen leder., braun, rauschend; 
Platte der BIblttr halb so lang als ihr Nagel; Triften d. 
Alpen, Wallis u. sQdl. Tyrol. 

6. liburnicus, KliAschuppen leder., bleichgrün; Stengel 
4tont.; Litt. 

7. Segueri, Kelchschnppen eif., begrannt; BIblttr ver- 
kehrteif., et^'as gezähnt; gras. 0. Wallis. Stmrk. 

b. Blthe einzeln oder rispig. 

a. BlUttr geiiftnt oder ftut «aurandis. 

8. alpin US, Blttr stumpf, Inervig; BIblttr Imal so lang 
als der Kelch; Steiermark. 

9. glacialts, Blätter stumpf, Inervig; BIblttr IVamal so 
. lang als der Keldi; h&chste Granitalpen. 

• 10. deltoides, Stngl flaumig, rauh; Blthe rosenroth mit 
purpurn. Ring; Wiesen. 
11. eil latus, Klchsdiuppen breit, eif., dorn, stachelspitz.; 
Felsen am Rolandsthurm bei Trlest. 
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12r sylYesiris, Kdcbfdiappeii breit eifdrm., tbgrestiitzt 
stampf, 4mal kürzer als die Röhre des Klcbs; Blttr am 
Rimde raub; felsige 0. d. Alpen. 

13. caryopbyllas, Kelcbscbuppen fast rautenfDrm., 4mal 
kürzer als die Röbre d. Klcbs; Blttr am Rande glatt; 
kult., bier und da verwildert. 

14. caesius, Kelchscbappen eif.« stampf, 4mal kürzer als 
die Röbre; Blttr am Rande rauh; Felsen, stein. Gebirge. 

ß, BlbUtr tief flngeris oder flederspaltt« eiofefdiiütteii. 

15. pluDkarius, Kelcbscboppen rundk elf., 4mal kürzer 
als dieR&bre, kurz stachelspitz.; fels. Orte. Steiermark. 
Mahren. 7-8. 

16. arenarius, Kelchschuppen elf., stumpf, 4mal kürzer 
als die Röhre; Platte der BlbHtr weiss, unten m. einem 
grünen Fleck; Sandfelder. 

17. superbus, Klchschuppen eiförm., 3mal kürzer als die 
Röhre; sumpfige Wiesen. 

18. monspessulanus, Klchschuppen mit kraut., pfirieml. 
Granne, V2n)al solang als d. Röhre; Wrzl mehrstengl.; 
waldige Orte. 

ms* 0apoiiarla, Seifenkraut. 

a. KIch sefl&relt kant. BUhen locker ebenitrioMig. 

1. Vaccaria, Blätter an der Basis zusammengewachsen; 
thon., kalk. Aecker. 6-7. 

ß, Klch itlelnind. Bltben ebenitr&usslg sebinft. 

2. officinalis, Klch kahl; Zäune, Gebüsche. 7-8. 

3. ocymoides, Klch zott.; sand. Hügel, Voralp. 4-8. 

4. lutea, Klch rauhhaar.; höchste Alp. Matthom. M. Rosa. 
XB» Selemntliiu, Kanuel. (Scleranthac.) 

1. annuus, Klchzpfl eif., zieml. spitz, sehr schmal haut, 
berandet; Felder. 

2. perennis, Klchzpfl längl., abgerundet stumpf, mit e. 
breiten haut. Rande umgeben; Sandfelder. 5-10. 

IV* Caonbaliu, Taubenkropf, bacciferus; Wälder der 

Ebenen. 7-8. 
19* JUlenet Leimkraut. 

i. Bltbenttand tnnbis oder ihrig ; Blthe tbwechtelnd In einseltewend 
i{4er 2zell., meisi fezwelete Trivbeis ed«r Aehren geordnet, mit 
elner'eioseUien Blthe in der Gabelipalte. 

1. gallica, Blblttr ongetheilt, ganzrand.; unter d. Saat. 

8* 
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2. vespertina, BlbUtr Ms Ober d. Mitte 28palt., fleisch-^ 
Toth; Meeresstrand bei THest. 

3. dicbotoma, Blblttr bis Ober die Mitte 2spalt., weisse 
Wien. 

b. BltheDsUoi riipis oder trtnb., risp. Blthen In e. pyramidalitche^ 
breiteren oder sehmtleren RIfpe ; Aeste gef ensMndig , gabeltMndig,, 
mit einem Bithenitiel in der Mitte , seltener wiederholt gtbelipalt. 

' 4. Vi sc OS a, iLlebr. zott.; Traabe qairl.; Bltbe weiss; san- 
dige Triften. Böbmen. 

5. italica, flaamig; Rispe aufrecht loclier; BU weiss mit 
violetten Adern; sonn. HOgel. SOdtyrol. Litt. 

6. nemoralis, flaumig; Rispe aufrecht, fast gehäuft;. 
BK weiss mit violetten Adern; waldige Orte von Mähren 
du/ch Böhmen, Sachsen. Litt. 

7. nutans, flaumig, oberwärts drOs. klebr.; Rispe ein* 
seitswend.*; Bl. weiss; troclme Wiesen. 

8. chlorantha, kahl; Traube einseitswend.; Blthn über- 
hängend; Bl. gelblich grün; an sand. Nadelwald. Oder. 

9; tatarica, Traube einseitswendig , auflrecht; Blüthen 
nickend; Stngl durch die genäherten Gelenke dicht be-^ 
blättert; an der Oder u. Warthe. 

10. Otites, Rispenäste quirl, traub.; Quirle reichblüthig; 
Bl. klein, grünl; Haiden, Wejgränder, hier u. da. 

c. Blthenstand ebenstrinstig-rispig. Stngl gabelsptltig, mit einxelnen 
deckblattloien Blthenstielen in der eabelspalte, und mit 2 Deck' 
blttm im Ende der Aeste. 

a. Kelch u/geblaien, nervig vielstrelflg (20— 3«itreif.) n. netxlr 
aderig. 

11. inflata, Klch eif., kahl; Blblttr weiss; unkultiv. Orte. 

12. Pumilo, Klch längl. glockig, rauhhaar.; Blblttr weiss; 
unkult. Orte. 

ß. Klch eiförmig , nach der Basis nicht verscbmilert, netsig-viel- 
streifige (SOstrelf.) Streifen dicht genähert, nicht netilg. 

13. conica, Stngl grauflaumig; Kpsl längl. eiförm.; sand. 
Orte, zerstreut. 

14. c n i d e a , Stngl drüsigflaumig ; Kapsel glatt, kugelig ; 
Aecker, Luxemburg. 

y. klch Ungl. oder lingl.-keiUg, lOnervig. 

15. noctiflora, Kichzähne pft^ieml., fädl.; Bithnstiele und 
Kelch drüs. rauh; BlbHör tief 2spalt. 
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16. vallesia, Klcbzihne Iftngl.;' BIttr u. Kleb drtks. raüli; 
Blblttr 2sptlt.; bobe Alpen d. Scbwz. Bernbardt. 

17. Armeria, lUduabne eif., stumpf; völlig kabl; Blblttr 
ungetbeilt; Blttr eif.; fels. Orte. 

18. linicola, Klcbzäbne eif., stampf; BUbensüele u. Kelcb 
etwas raub; Blttr llneal, unterste verkebrt-eif. ; Blblttr 
ungetbeilt; unter d. Lein. Württemberg. 

19. annulata, Klcbz&bne eif., spitz; Bitbenstiele u. Kelcb 
kahl; Blblttr 2spalt.; Blttr lineal lanzettl.; untere ver- 
kebrt-eif.; Triest, Stmk. 

20. sedoides, Klcbzäbne eif., stumpf; Bltbnstide u. Kleb 
drfis. kurzbaar.; Blblttr ungetbeilt; Insel Osero. 

21. saxifraga, Kelcbzäbne eifOrm., stumpf; Kelch kahl; 
Blblttr tief 2spalt.; gebirg. Orte, sfidl. Schweb, Krain, 
Steiermark. 

d, Kelch kreiielfBnnlK, rlockif , km. Samen am Rande kammf. 
gewimpert (Kleh lOttreiflg). 

22. quadrifida, Blttr lanzettl., die untersten spatel. ; Blü- 
tben milcbweiss; Blblttr verkehr t-eif. , 4z&hn.; felsige, 
etwas feuchte Orte der Alpen. 

^3. alpestris, Blttr lanzettl.; 22. sehr &hnl., aber in allen 
Tbeilen stärker entwickelt; Biatben 5-6 Linien breit; 
Unteröstr. 

f. Kleb ffleckis oder kreiselfSrmis fflockis« knn. Samen okne 
Kamm (Klch lOri^lff). 

24. rupestris, Blttr elf., zugespitzt; Stngl gabelspaltig; 
trockne Felsen d. Alp. u. Voralp. Vogesen. 

25. acaulis, Blttr lineal pftriemL; Stngl e. gedrung. Rasen 
bildend; felsige, befeuchtete Orte der höchsten Alpen 
bis über die Schneelinie hinaus. 

19. Clierleria, sedoides, ziemlich feudtte Felseu der 

hohem Alpen. 
liO* Alsliiie, Miere. 

a. Blttr elUpt., lanseitUch oder linglich, Snenrif . 

1. arctioides, Blttr stumpf, kurz stachelspitz., ofoerseits 
tief rinn., unterseits erhaben; Bltben 4blftttr.; FelS3pal- 
ten d. höchsten Alp. 6-7. ' 

ß. BItir lehmal, lineal oder pf^itmUeh, nenrenlos (auch im fe- 
. trockneten Znatande). 

2. stricta, Blttr f&dl.. halbstiefarund; Klcbblttr eilanzettt., 
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spitz].; Blblttr van def Langte des Klebs; torfhtltige 0, 
Oberbayerns. 

3. biflora, Bittr scbmal lineal; KelcMlttr an der Spila^e 
kappenf., sebr stumpf; böcbste Alpen an Abbftngen von 
ewigem Scbnee. 

4. laricifolia, Blätter lineal pfrieml.; leldiblttr lineal 
. läng]., and. Spitze abgerundet stumpf; Blblttr nocb Imal 

so lang als der Kelcb; bdbere Alp. 

y. BIttr ichmal, lineal oder pMemÜdi, Snerrir (wen! fsieiw I» 
f etrockneten Znitande). 

5. austriaca, Klcbblttr lanzettl., 3nerv.; Blblttr längl.; 
Blttr aderlos; Tyrol, Oestr^ Stmk. 7-8. 

6. Villarsii, Kelcbblttr lanzettl, Snervi^; Blblttr längl.; 
Blttr entfernt äder. ; M. Rosa ; Kärntben. 

7. verna, Kelcbblttr lanzettl, 3nervig; Blblttr eif., kurt 
benagelt, an der Basis fast berzfOrm.; steinige Orte d. 
Alp. u. Voralp. Riesengebirg. Harz. 

8. rub eil a, Kelcbblttr lanzettl, 3nerv.; Blblttr eif., kurz 
benagelt, an der Basis abgerundet; böcbste Alpen im 
Algäu. 

9. recurva, Kelcbblttr eilanzettl, die äusseren 5-7nerv.; 

Blblttr elf., nacb der Basis scbmäler, von der Länge d. 
Klcbs; St. Gottbardt. Bembardt. 

10. setaceA, Klcbblttr eif, fast knorpel, mit e. krautigen 
Rückenstreifen; Blttr pfiriemi: borstl; felsige Orte. B5b- 
men. Donautbal 

11. rostrata, Klcbblttr lanzettl, sebr spitz, mit einem 
kraut. Rückenstreifen; Blblttr von der Länge d. Kelcbs; 
Blttr pfrieml. borstl; Wallis. 

12. Jaguinii, Klcbblttr*lanzettl. pfrieml., sebrspUa, w^isa* 
knorpel; mit einem kraut. Rückenstreifen; Blblttr 3mal 
kürzer als d. Kleb; Blttr pfrieml borstl; trockne Orte, 
zerstreut. 

13. tenuifolia, Klcbblttr lanzettl pfrieml, 3nerv.; Blblttr 
eif, an der Basis schmäler; Aecker. 6-8. 

M. liepltfoiiniii, Scbo^penmiere. 
1. segetale, Kelcbblttr weiss, rauscbend, mit e. kraut. 
Rückennerven; Aeste an der Spitze eingeknickt-über- 
hingend. 
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2. rubrum, Kelcbbtttr nervenlos, am Rande b&ut; Blttr 
beiderseits flacb; BlQtben ros^nrotb; sand. 0* 5-9. 
. S. medium, Kelcbblttr nervenlos, am Rande h&ut.; Rtttr 
beiderseits flach; Meeresufer u. salzhalt. 0. 7-8. 

4. marginatum, Klchblttr nervenlos; Blttr halbwalzenf. ; 
äbnlicbe Stellen, aber seltner. 

99» V^aehinia, laneeolata, Bl&tter spitz, mebmervig; 

Felsspalten d. höchsten Alp. 
9B» Üallaiitliias, peploides, Blttr sitzend, elf., spitz, 

Inerv.; am Seestrand. 
94* Moehringria« 

1. muscosa, Blttr fädl., spitz; halbstielrund, kahl, gras- 
grün; Blthe 4blttrig; schatt. Felsen. Voralp. 

2. Ponae, Blttr lineal, stumpf, stielrund, kahl, meergrOn ; 
Blthe 5blttr. ; steile Felsen. Stmk. Südtyrol. 

5. polygonoides, Blttr lineal fädl., spitz; Blütfaenstide 
seitenständ. ; fels. Orte d. Alpen. 

4. diversifolia, Blätter lineal lanzettL, spitz; Blattstiel 
3-4mal länger als d. BUt; schatt. Felsen. Stmk. 

5. trinervia, Blätter eif., 3-5nery.; Bittstiel so lang tto 
das Blatt; GebOscb. 

8S* Arenaria, Sandkraut. 

1. Marshlinsli, Blätter elf., sitzend; höchste Alpen der 
Schweiz und Tyrol. 

2. serpyllifolia, Blttr eif., sitzend; Felder, sandige.Q: 

3. eil lata, Blttr eilanzetlf., in d. kurzen Bittstiel herab- 
laufend ; kiesige Orte der Alpen. 

4. biflora, Blttr rundl., stumpf, kurz gestielt; feadite 0. 
der Alpen. 

5. grandiflora, Blätter lanzettl. pfirieml., begrannt, am 
Rande verdickt, unterseits Inervig, mit einem starken 
Nerven; fels. gebirg. Wiesen westl. Schwz. 5-7. 

MB. nolosteam, Spurre, umbellatum, Blöthe weifss; 

bebaute 0. 3-5. 
9K. 0tellaria, Sternmiere. 

a. KIch an der Btsls tbgenuidet. 

1. Vi sei da, Blthnstiele, Klebe u. Bittrrand klebr. flaumö 
trockne Triften. Mähren. 
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2. cerastoides, Stngl m. einer herablanfenden Haarlinie 
bezeichnet; feuchte 0. d. höchsten Alpen. 

3. nemornm, Stngl oberwftrts zott.; feuchte Haine. 5*-7. 

4. media, Stngl izeil., behaart; kult. Orte; aberall. 

5. bulbosa, Wurzelstock wagrecht f&dL, m. RQbchra be- 
setzt; BIthnstiele nach dem Verblühen bogig zurQckge- 
krümmt; schattige Haine, bei Laibach. 

6* Holostea, Stngl 4kani; Blttr am Rande u. Kiel rauh; 
Deckblttr kraut.; Wälder. 4-5. 

7. glauca, Stngl schwach, 4eckig; Deckblttr trockenhäut. ; 
am Rande kahl; feuchte Wiesen, Sümpfe. 6-7. 

8. graminea, Stengel schwach, 4ecklg, kahl; Deckblätter 
> trockenhäut., am Rande gewimpert; Wies., Halden. 5-7. 

9. Frieseana, Stengel schwach, 4eck., oberwärts rauh; 
Deckblttr trockenhäut.; grasige 0. Gesenke. Ostpreussen. 

b. Kelch in der Btiii kan trlchterfSmiif . 

10. Uli gin OS a, Stngl 4eck.; Deckblttr trockenhäut.; sumpf. 
Wiesen. 

11. crassifolia, Stengel 4eck.; Deckblttr kraut.; feuchte 
Wiesen, nördlicheres Deutschland. 

%%m Moenehia, 

1. erecta, Blblttr Vs kürzer als der KIch; Triften. Hal- 
den. 4-5. 

2. mantica, Blblttr 2mal so lang als d. Kleb; Grasplätze. 
Krain. 

Mastkraut. 



a. BlftttieiitheUe 4xihUf. 

1. eil lata, Stngl ausgebreitet; abgeblühte Blüthenstiele 
an der Spitze hak.; Blttr sehr klein; Aecker. 6-7. 

2. procumbens, Stngl niederliegend; abgeblüthe Blthen- 
stiele an der Spitze hakig. 

8. bryoides, Stngl kriechend; abgeblühte Blthnstide an 
der Spitze hak.; Voralp. TyroL Harz. 

4. apetala, Stngl aufrecht; abgeblühte Blthenstide auf- 
recht; Aecker. 

5. stricta, Stngl auflrecht; abgeblühte Blüthenstiele auf- 
recht; am Seestrande der Nordsee u. des adr. Meeres. 

b. BlfttlientlieUe SiiliUff. 

a saxatilis, Blttr u. Stngl kahl; 2. sehr ähnUch; Alpen 
und Voralp. 
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7. SQbalata, Blblttr so lang als der Kelch; Blttr an der 
Basis zusammengewacbsen ; Sandfelder, hier u. da. 

8. glabra, Blblttr noch Imal so lang als der Klch; Stngl 
kriechend; Alplriften, sQdl. Tyrol. 

9. nodosa, Blttr und Stngl kahl; schlämm., torf. Orte. 
SO« flperynla, 

1. arvensis, Blttr nnterseits mit einer Furche durchzo- 
gen; Aecker 6-7. 

2. pentandra, Blätter nnterseits glatt; Felder, sandige 
Halden. 4-5. 

81« MalaelilnHi, Weichkraut., 
aquaticum, Stngl kletternd; Blttr herzeif., sitzend; Ufer, 
Gräben. 6-8. 
B9» Ceraatlam, Hornkraut. 

a. Kptl in der Spitxe nehr oder weniger aifvirti gekrtamt. Ztlme 
sertde, un Rande nrftckferollt. 

a, Wnnel einfach, Jihrir oder 2J ihrig. Der Stngl anf recht oder 
anfitTehend, seltener an der Basti wwielnd; audanemde 
Stinundiea fehlend. 

aa. Blhlttr so lang als der Keleh oder kftnto. 

1. glomeratum, fk^uchttragende Blüthenstielchen von der 
Länge des Kelchs; Ufer 5-8. 

2. brachypetalum, Deckblttr an der Spitze bärt., mit 
einem kraut. Streifen; Blthenstielchen wie bei den übri- 
gen Arten dieser Abth. 2-3mal länger als der Kdch; 
unkuHiv. Orte. 

3. semidecandrum, Deckblttr an der Spitze kahl, aus- 
gebissen gezähnelt; Brachäcker, sonn. Hügel. 3-5. 

4. glutinosum, Deckblttr an der Spitze kahl, m. einem 
kraut. Streifen; Brachäcker. 5-8. 

5. triviale, Deckblttr an der Spitze kahl; etwas feuchte 
Orte. 

hh. Blhlttr noch imal so lang als der Kelch. 

6. sylvaticnm, unterste Blttr eiförm., oberste lanzettl. ; 
Triest. Stmk. 

fl. Wnnel vielkSpflg, Jihrig nicht hlfthende nnd Ufthende Stngl 
tragend. 

7. latifolium, Stämmchen ras.; Deckblttr kraut.; Granit 
und Kalkalpen. 7-8. 

8. alpin um, Stämmchen kriechend; Deckblätter an der 
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Spitze scbmtl trockenbfiot; Alpen u. Vondp. Mftnctoi. 
Schlesien. 

9. ovatum, Deckblttr breit, trockenhäat., berandet; Badi- 
kies. Stmk. 

10. arvense, Deckbltt breit, trockenhäut., berandet; son- 
nige Felder. 4-5. . : 

lt. tomentosum, Stngl nebst denBlttrn filz.; Bltbnstiele 
woll. filzig. C. Waadt. 

b. Kapsel gerade, mit airlieianilgeii larMigerotttai ZilmeiL 

12. grandifloram, Stngl knotig gegliedert; Blttr etwas 
fleischig, unterseits ergaben; aaf d. hoben Sebivab 19 
Oberstmk. 
BB» Oxaltai, Sauerklee. (Oxalid.) 

1. acetosella, BlQthen weiss mit purpurnen Adern; 
Haine. 4-5. 

2. stricta, Nebenblttr fehlend; kult. 0. e-9. 

3. corniculata, Nebenblttr an den Bittstiel angewachs.; 
kult. 0. Bheingebiet. Leipzig, sOdl. Schwz. 

84. Sedmn, Fetthenne. 

a. Wvnel ttaik, isthr, vielkftptg, mehrttengelif, ohne krieehende 
SMmiDcheii. 

1. maximum, Blttr flach, stumpf, ungleich gezahnt, ge- 
sSgt, an der Basis mit einem kurzen Oehrchen; Blblttr 
abstehend, gerade, grflnl. weiss; felsige Orte. Verschie- 
dene Formen sind : 

a. purpurascens, Blttr an der Basis nicht geöhrelt; 
innere Staubfaden Ve über der Basis der Blblttr ein- 
gefügt; Blthe purpurn; Wälder, westliches Gebiet bis 
Regensburg. 

^. Fabaria, innere Staubfäden Vs über der Basis der 
Blblttr eingefügt; Blthe kleiner wie a; eine der sel- 
tensten Pflanzen unserer Fl. Babia Gora u. hohe Acht 
in der Eifel. 

2. Anacampseros, Blttr verkebrteif., ganzrand.; Felsen 
der Alpen, sQdwestl. Schweiz. 

b. Wrzl damt. Stngl einzeln, etnftch «der von der Bads an in Aeste 
oder Nebenitte getheOt. Die kriechenden SttanKhen fehlend. 

a. BUtr iaeh. 

3. Stella tum, Blttr eckig gekerbt; gebirg. fels. 0. der 
södwcstL Schwz. 6-7. 
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4. Cepaea, Blttr ganzrand.; gebirg, fdsige 0. der sQdl. 
Schweiz. 

5. Iiispanicum, Tfugdolde fast I^abf; Blbtttr 4ittal so 
lang als der Kelch , weiss , unterseits mit efnera rosen- 
rothen Nerven; AlpenthÄler. C Glanis, Schfwyz. 

6. villosum, Rispe drflsig, flaomig; Blblätter rosenrotti; 
schlämm., torflge Wiesen. 7-8. 

7. atratum, Ebensträusse endstfind.^ gednmge», kail; 
Blblttr weiss; sonnige 0. d. Alpen. 

8. annuum, Trugdolde kahl ; Blblttr gelb) Felsen d. nördl. 
Deutschl. Vogesen, Breisgau. 

c. Die Wvrxel treibt einen Rtsen von liriedienden Stimmehen und inf- 
strebenden Stenseln. Die blühenden Stnsl treten xwischen den be- 
blitterten hervor. ' 

a, BKkthe wein oder rotenroth. 

9. album, Rispe fast gleich hoch, kahl; Felsen, Mauern. 

10. dasyphyllum, Rispe drOsig flaumig; etwas feuchte 
Felsen der Alpthäler, Vogesen. 

ß. Blomenblttr f elb. 

11. acre, Stngl 6zeil. bebl&ttert; Blttr lineal; Sandfelder, 
Haiden. 6-7. 

12. sexangulare, Stngl 6zeil.. beblätt.; Blttr lineal. 

13. repens, Blblttr stumpf; Felsen der Alpen, Riesengeb. 
Vogesen. 

14. anopetalam, Blblttr zugespitzt, aufrecht; sonnige 
Kalkfelsen bei Triest. Schwz. 

15. reflexum, Blblttr abstehend; sonn. 0. Sandfelder. 
16« ITinbilieiM, Nabelkraut, pendulinus, untere Blttr 

schildf., erhaben; Blthen traub., hängend. Tessin. 
Ijyclinia, Lichtnelke. (Sileneae). 

1. Vistaria, Blblttr ungetheilt; Stngl kahl, an den Ge- 
lenken klebrig; busch. Orte. 

2. alpina, Blblttr halbspalt. ; Stengel kahl, nicht klebrig; 
höchste Granitalp. 

3. Fl OS cuculi, Blblttr bis aber die Mitte 4spaU.; frucht- 
bare Wiesen. 5-7. 

4. coronaria, Blblttr ungetheilt; Blttr und Stngl dicht 
filz.; felsige Orte, Schwz n. zerstreut. 

5. FlosJovis, Blblttr fast halb 2spalt.; Blttr und Stngl 
woll. filz. ; C. Wallis. 6-7. 
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6. veipertina, Blblttr balb 2spalt; Blttr n. Stngl drOs. 
kurzhaar.; trockne Wiesen. 

7. diurna, BlblUr balb 2spalt.; Blttr, Stengel u. Keldie 
zott.; wald., feacbte 0. 5-6. 

SV* JtffMsteimiia» Rade. 
Gitbago, KIcbzpfi Imal so lang als der Saum d. Blblttr; 
Saat. 
••• Phytolacca» Kermesbeere. 
deeandra, Blütben porpnrfarbig; am adriattscben Meer 
wUd. 7-8. 
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XI. Cl. Dodecandria. 

(K^irftlffmliiiiiiye*) 

1. Ordn. Monogynia. Einweibige. 

jisaram, Blthenh. Sspelt, oberständ. %...., L 

Portnlaoa, Kleb Sspalt.; Kr. 5bl&ttr 2. 

Iiytlirani, Kleb röbrig, 8-12zäbD. ; Birne 4-6bläUr. . 3. 

2. Ordn. Digynia. Zweiweibige. 
ügrrintoiiia ^ Keleb unter dem Saum mit vielen farbigen 

Domen * 4. 

Avemoiiia, Keleb unter dem Saum mit 5 Zäbncben ver- 
seben, die sieb bei der Reife verlängern und in gerade, 
an den Saum angepasste Dornen verwandeln > . 5. 

3. Ordn. Trigynia. Dreiweibige. 
Reseda, Blmnblttr unregelmSss. ; Kpsl an d. Spitze offen 6. 

4 Ordn. Dodecagynia. Zv^ölfweibige. 
SempenriTam, 6, 12 oder mebr BiumenblStter, mit den 
Staubfaden unten in eine Iblttrige Blume verwacbsen 7. 



1« Asantm, Haselwurz (Aristoioeb.) BlStter nierenförmig 

stumpf; Bergwälder. 3-4 europaeum. 
9. Povtitlaca, (Portulac.) Portulak. 

1. oleraeea, Stngl nebst d. Aesten gestreekt; Bltbn gelb, 
kultiv. 3-4. 

2. sativa, Stngl aufreebt. kult. 

S« I^ytliruin, Weiderieb (Lytbrarieen). 

1. Saliearia, Kleb an der Basis obne Deckblätteb., Blttr 
berzlanzettf.; Gräben. 7-9. 

2. virgatum, Kleb wie 1. Blttr lanzettfOnn. 
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3. Hyssopifolia, Kleb an der Basis mit 2 sebr kurzen 
pfk-ieml. Decl^blättcli. ; Blibe einzeln, Blttr winkelst 
#• üirrimonia, (Rosaceae) Odermennig. 

1. Eupatoria, Frucbtkelch verkehrt-kegelförm. 6-8. 

2. odorata, Frucbtklcb balbkugel., glock. Bonn. 

&• Aremoirta, (Rosac.) agrimonioides. Unterkrain. 
6. Reseda, (Resedaceen) Reseda. 

1. Pbyteuma, Kleb u. Blmenblttr 6; mittlere Stengelblttr 
Sspalt. Genf. 

2. lutea, wie 1. Stnglblttr flederspaltig. Trockne Orte. 

3. luteola. Kleb u. Blmblttr 4, letztere gelbl. Felder. 
V« SemperviTimi, (Crassulac.) Hauswurz. 

a. Blblttr und Eelchipf tternfOrmig amigebrettet. 

1. ^eetoram, Blttr u. Rosette kabl, Bimblttr roaevfarli. 
Gottbardt. 

2. Wulfenii, Blttr ete. wie 1. Blmblttr gelb. Alpen. 

3. Funkii, Blttr ete. wie 1, beiderseits jdrüsig lUuwig. 
Frucbtknot. rautenfOrm., Blmblttr rosenfarb. Kftntben. 

4. montanum, Blttr u. Rosette beiderseits drüsig-Aawru« 
Blmblttr lila, mit violett. Mittelstreifen. Alpen. 

5. 3 raun ii, Blttr wie 4. Blmnblttr weiss, grüngestreift. 
Höchste Alpen. 

6. aracbnoideum, Blttr d. Rosette borstl. gewimpert, 
an d^ Spitze buschelförm. gebartet, mit strabligen ai»- 
einandertretenden Haaren. Blume rotb. 

b. BlmiMnUttr und Xelchilpd «nfrecbt glodüg, entere an der Spitie 
snrftckfekrAmmt. 

7. hirtum, Rosette ober- u. unterseits kurzbaar. Alpen. 
Riesengebirg. 

8. soboliferum, Rosette kahl. Kleb V2 so lang als d. 
Krone. Alpen. 

9. arenarium, Rosette kabl. Kelcb V2 so lang als die 
Krone. Tyrol. 
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XILCL Icosandria 

(K'iraiiziyinliiiiiiye*) 

1. Ordn. Monogynia. Einweibige. 

A. Blthe voUst&nd. obentind. 

Opuntia, Blumenblttr zahlreich. Narbe vielspalt. . . 1. 
l»lilladelpltiu, Blmblttr 4-5. Grm 4spaltlg . . . t. 
myrta«, BlmbHtf 5. Narbe einfach. Klchzipfl in der Kbos- 

penlage dachig •. 3. 

Pnnlca, Blmblttr 5. Narbe einfach. Klchzpfl in der Knos- 

penlage klappig 4. 

B. Blthe ToIUtind. lutentiad. 

jimyydaliu, Steinfr. saftlos 5. 

Persioa, Steinfrucht saftig, Stein Idchertg .... 6. 
Pranns, Steinfrucht saftig, Stein glatt ohne Löcher 7. 

2. Ordn. Di-Pentagyiiia. Zwei-Fünfweibige. 

a. Blthe nnTollstindig oberstindlg. 

Cjrateeyit«, Steintt. l-5steinig, mit einer Sdieibe, welcbe 
schmäler als die Sieinfrucht ist, endigend . . . 8. 

HesiHliis« Steinfrucht 5steinig, mit einer verbreiterten 
Scheibe endigend 9. 

Cotoneaster, Steinfrucht 3-5steinig. Steine an dem flei- 
schigen Klch angewachsen, an der Spitze nackt und Arei, 
unter sich zusammenhängend, aber nicht in das Fleisch 
eingesenkt 10. 

Pyrufl, Kernfrucht 2-5fächerig, 2samige Fächer 11. 

Cydonla, Kernfrucht wie 11. Fächer vielsamig . . 12. 

Aronla, die Fächer der Beere durch eine unvollständige 
Scheidewand 2spaltig 13. 

Sorbufl, die Fächer der Beere ungetheilt .... 14. 

b. Blthe Tollstindig, nntentindlg. 

•plraea, Klch 5spalt.; Kpsln mehrere 2-6samig . . 15. 

c. Blthe nnvoUständig, nntentindif. 

JPaiemUun, Klchsaum 4theU. ; Kr. 0. Stbgefässe vor d. Kich- 
ring eingesetzt. Fruchtkn. 2-3- (kßi m, pinself. Narbe 16. 

t 
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.3. Ordn. Polygynia* Vielweibige. 

A. Kelch 5— 98paltig, mit einreihlKen Zipfeln. 

Iftosa, Viele, von d. Kronröhre, welcbe zuletzl eipe falsche 
Beere bildet, eingeschlossene Nüsse 17. 

Rnliiu, Viele, auf ein6m kegelförm. heerenartigen Frucht- 
boden eingewachsene Steinfrüchte 18. 

Iftryai, Viele, in einen halbkugel. Fruchtboden eingefügte 
Nüsse, welcher sich in einen bleibenden, federigen Griffel 
endigt : , . 19. 

B. Kelchiaiun lOspalUg mit 2reihigeii Zipfeln. 

Chitin, Nüsse mit bleibendem Griffel begrannt . • 2§. 
V^ra^aria, Nüsse grannenlos, saftiger Fruchtboden • 21« 
Comaram, Nüsse grannenlos auf einem schlammigen, auf- 
schwellenden Fruchtknoten eingefügt 22. 

l*otentilla, Nüsse grannenlos. Fruchtboden saftlos 2S. 



1* Opimtia, (Cacteen) Fackeldistel, vulgaris, Blume 

gelb. 
9* PhUadelphus, (Philadelpb.) Pfeifenstrauch, cor o- 

narius, Blttr ellipt., zugespitzt, gesägt, gezähnt; Blthn 

traubig, weiss, duftend; verwildert. Südtyrol. 
S. Hyrtus, (Myrtac.) Myrte, communis, Blume weis$» 

Littor. 
# Paaiea, (Granat.) Granate. Blume scharlachroth. Tyral. 
&• Jtmyydalii«, (Amygdal.) Mandel. Blme roth od. weiss. 

1. communis, Blttr lanzettl. drüsig, gesägt. Fiume. 

2. nana, Blttr lanzettl. in den kurzen Bittstiel verschmä- 
lert, drOsenlos, gesägt. V^^ien. 

e* Persica, (Amygdal.) Pfirsichbaum. Blthn roth. vulgaris. 
V* Prunns, (Amygdal.) Pflaume u^ Kirsche. 

I. Steinfniclit sammetartlg. Aprikosen. 

1. Armeniaca, Aprikose. Blume weiss. 

II. Steinfracht kahl, bereift. PHanmen. 

2. spinosa, Schlehe. Blume weiss. Blthenknospen Iblüth. 
S. insititia, Spilling. Blthnknospen meist 2blüth. 

4. domestica, Zwetsche. Früchte länglich; Blthnknospe 
meist 2blüth.; Blthn weiss, grünlich^ 

5. cerasifera, Kirschpflaume. Blüthenknospen ItlOthl^ 
Früchte roth. 
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III. Steinfricht kahl, nnberelft, Bliim«ii welii. Klncbtii. 

6. avium, Dolden sitzend. Bittstiel 2drQsig. 

7. Cerasus, Dolden sitzend. Bittstiel drüsenlos. 

8. Cbamaecerasus, Dolden sitzend. Bittstiel drfisenlos. 
Blttr der seitenstSnd. Knospen verkehrt-eiförmig, abg:e- 
rundet stumpf. Böhmen, Rheinpfalz. 

rv. Stelnfracbt kahl. BUhen tranblg, weist. 

9. Päd US, Trauben überhängend, abfällige Blttr. 
10. Mahaleb, Ebensträusse gestielt. Rhein, Donau. 

9« Crataegms« (Pomaceen) Weissdom. Blume weiss. 

1. Oxyacantha, Blttr verkehrt-eiförm. 3-51app. 

2. monogyna, Blttr verkehrt-eiförm. 3-5spaltig. Blthen- 
stiele zottig. 

3. Azarolus, Blthenstiele nebst den Kelchen zottig, Zpfl 
d. Klchs Seckig. Krain. 

9« ]IIe«pila«9 (Pomaceen) germanica Mispel. Blttr lan- 
zettl., ungetlKilt, unterseits filzig. Blthn einzeln, weiss. 
lO« Cotoneaster, (Pomaceen) Stemmispel. 

1. vulgaris, Blttr rundl. eiförm., an der Basis abgerun- 
det; Klch kahl, am Rande sammt Blthstielen etwas flau- 
mig. Blumen rosenroth. Ssteinige Frucht. 

2. tomentosa, Kelch sammt Blthnstielen filzig. Blumen 
u. Früchte roth. Tyrol, Schweiz. 5. 

11« Pyru«, Bim- n. Apfelbaum. 

I. Birnen. arilTel tttU Tneht randUch, an der Basis nicht henahelt. Bin- 
nen weiss. 

1. communis, Birne. 

2. amygdaliformis, Blttr längl. lanzettl. 

n. AepfiBl. Criffel an der Basis angewachsen. 

3. Malus, Apfel. 

12« Cydonia, Quitte, vulgaris, Blume hellrosenroth. 
IS« Aronla, Felsenmispel, ro tundifolia, Blume weiss. 

Blttr oval, stumpf, unterseits filzig. Rhein. 
!#• Sor1iii«9 Eberesche. 

a. Blmnenblttr abstehend, weiss. 

1. domestica, die jüngeren Blttr zottig, ältere kahl ge- 
fiedert. Früchte bimförmig. Krain. 

2. aucuparia, Blttr wie 1. Früchte kugelig. Wälder. 

3. hybrida, Blttr unterseits filzig, an der Basis gefiedert 
oder fiederspalt. Thüringen. 

Reinach. ö 
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4. scändici, BUtter längl. oval, eingeselmitten, gelappt, 
unterseits filzig, in eine Stacbelspitze endigend. Beeren 
längl., scharlachrotb. 5. Danzig. 

5. Aria, Blttr eifDrm. längl., doppelt gesägt. Beeren roth 
und gelbl. 

6. latifolia, Blttr breit, eiförm., unterseits filzig, rand- 
lappig. Beeren roth. ThQringen. 

7. torminalis, Blätter eiförmig, lappig, ungleich gesägt. 
Beeren oval, lederbraun. 

b. Blnmenblttr aufrecht, rtienroth. 

8. Chamaemespilus, BUtr ellipt. od. lanzettl., doppelt 
gesägt, kahl oder unterseits filzig. Vogesen. 

IS* Spiraea, (Spiraeaceen) Spierstaude. 

I. Blthen zwUterlg. Nebenblttr 0. 

1. salicifoiia, Blttr. längl., lanzettl., ungleich, fast dop- 
pelt gesägt, kahl. Traube gedrungen -rispig. Blume 
rosenroth. 

2. ulmifolia, Blttr eiförm., spitz, ungleich gesägt. Birnen 
weiss. 5-6. 

3. ehamaedryfolia, Blttr verkehrteiförm., stumpf, vor- 
ne mit wenigen Kerben, an der Basis in den Stiel ver- 
schmälert. Blumen weiss. 5-6. 

4. decumbens, Blätter verkehrteiförm., stumpf, ungleich 
gesägt. Ebensträusse endständ., zusammengesetzt. Blumen 
weiss. 

II. Blttthen vieleU«, 2hlwi|, NebrabUti •. 

5. Aruneus, Blttr mehrfach zusammengesetzt. Aehren 
rispig. Blumen weiss. Haine. 

III. Blth« iwitterfg. Nebenblttr in den Mtttstiel angewaehien. 

6. Ulmaria, Blttr unterbredien gefiedert. Blttchen eiförm. 
ungetheilt, das endständ. grösser, handförm. S-5spalt. 
Blumen weiss. Gräben. 

7. Filipendula, Blätter unterbrochen gefiedert, BltteheQ 
längl., fiederspalt., eingeschnitten. Gebirge. 

le* Poterima, (Pomaceen) Bedierblume. Ktautig. 

1. Sanguisorba, Stngl kantig. Blthn grOn. Wiesen. 

2. polygamum, die flruchttragenden Kelche knöchern er- 
härtet, runzelig, 4kantig, Kanten geflügelt, Runzeln er- 
haben, gezähnt. Kämthen. 

19« Rosa» (Rosaceen) Rose. 

I. rniclitknoten I« Mittelpukt des Eekbs, kOFHeitielt oder Uü litieiid 
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Blithen etinelB, deekblattlos oder ein einziges DeeUlttt; IfeBeiilitter 
gleiehf. festaltet ; Jwfe Stimme sehr sUehellg. 

I. lutea, Blume dottergelb. 

H. pimplnellifolia, Klchzpfl ganz, balb so lang als d. 
Blume, lineal-zugespitzt. Früchte platt-kugelig, lederig, 
dunkelroth, fast scbwarz. Gebirg. 

3. gentilis, Kelchzipfl wie 2, mit einer lanzettl. Spitze. 
FrOcbte rundl. eiförm., lederartig, bocbrotb. Triest. 

4. reversa, Kelcbzipfl ganz, kürzer als die Blume mit 
lanzettl. Spitze. Blme blassrotb. Steiermark. 

5. alpina, erwachsene Stümmcben meist webrlos. Klchzpfl 
ganz mit lanzettl. Spitze, welche länger als die Krone. 
Früchte hängend; Kr. sattroth. Voralpen. 

<6. lucida, Nebenblttr fast gleich gestaltet u. gleicbbreit, 
flach. Oehrchen eiförm., mit ihren Spitzen zusammen- 
neigend; Kelchzpfl so lang als die Blume, Anhängsel 
meist fehlend. Früchte plattkugelig. Kleb abfällig. Mee- 
resufer. Elbe. 

II. Frnchtluioteii wie I. Blftthe an der SpiUe der Aestchen ra S, S imd 
mehr, ebeni trinuig , alle durch ein Deckblatt gest&tzt, Nebenblttr an 
den blühenden Aeiten merklich breiter. 

7. cinnamomea, Nebenblttr d. nichtblühenden Aestchen 
lineal längl., mit röhrig zusammenschliessenden Rändern. 
Früchte kugel. Südliche Gegend. 

S. turbinata, Nebenblttr der blüthenständ. Blttr ellipt 
verbreitert, die übrigen längl., ziemlich flach. Klchzpfl so 
lang als d. Blume. Früchte ellipt., mit dem sehr abste- 
henden Klch gekrönt, bei Wien. 

9. rubrifolia, hechtblau angelaufen ; Klchzpfl ganz ed^r 
mit schmalen Anhängseln, länger als die Blume, abfäl- 
lig. Früchte kugelig. Voralpen. 
10. glandulosa, unterscheidet sich von 9 durch kleinere, 
rundliche Blttchn, steifhaarige Blüthenstiele u. Kelche; 
von folgender durch kleinere, rundliche, unterseits kahle 
Blttchen und ziemlich sichelförm. Stacheln. 

II. spinulifolia, Blttch zu 7, ellipt., doppelt ges^häHl*' 
gesägt, unterseits drüsig, Drüsen dicklich, beinahe dior- 
nig gestielt, Nebenblttr d. blüthenständ. Blttr ellipt ver- 
breitert, die übrigen an der Basis keilförm.; Kleh2lpfl 
flederspalt., mit lanzettl. Spitze, länger als die Blume. 
Schweiz. Wallis. 

9* 
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10. rreehtkMt«ii Im Mtttelpiiiikte dM KIcht, langfettfdlt; von einrai Deck- 
Uakte gettfttite Blftthen an der SfiUe der Aesteben zn S, S nn«. 
mehr. Nebeiblttr wie II. 

12. eanina, Klchzipfl flederspaltig, abffillig. 

18. rabiginosa, Klcbzipfl wie 12. Früchte randl., knorpel. 

14. tomentosa, Kelchzpfl oder Früchte wie 13, zeichnet 
sieh dareh lange, meist wagrecht abstehende, schlan- 
kere fast gerade Stacheln n. aschgraue Farbe der Blttr 
aus. Hecken, Wälder. 

15. pomifera. Stacheln derb, aas verbreiteter, zusammen- 
gedrückter Basis pft'ieml., gerade, an den j&hrigen Aesten 
zerstreut, ungleich, die kleineren borstl., an d. Zweigen 
wenige, etwas gekrümmte. Blttchen 5-7, längl-lanzettl.,. 
graugrün; doppelt gesägt. Nebenblttr wie vorhergeh.; 
Steiermark. Oberelsass. 

16. eiliato-petala, Kelchzipfl fiederspaltig , so lang als 
die drüsig gewimperte Blume. Karstgebirg. 

17. systyla. Stacheln derb, sichelfOrm., an der Basis zu-^ 
sammengedrückt, ziemlich gleich, an d. Stamme zer- 
streut, an den Zweigen öfters an d. Basis d. Nebenblttr 
stehend. Blttchen 5-7, geschärft-gesägt; Nebenblätter 
längl.; Klehzpfi fiederspalt., fast so lang als die Blume. 
Elsass, Schweiz. 

IV. FraeMluieten stiellos, Nebenblttr gleiehf esttltet , an den blühenden 
Aestehen kanm breiter, wesshaib idie au verUeinerten , blattlesen 
Nebenblttm f ebildeten Deekblttr schmiler. 

18. arvensis, Klchzpfl schwach fiederspalt., deren Spitze 
kürzer als die Blüthenknospe, abfällig. Birne weiss. 

19. sempervirenf, Aeste verlängert, britschenförm. nie- 
derliegend. Blttchen rundl.-ellipt., immergrün. Blume 
weiss. Littorale, steinige Orte. 

20. gallica, Blttchen 61lipt.-raadl. , lederig, einfach ge- 
sägt. Nebenblttr lineal-längl, flach; Klchzipfl fiedersp., 
kürzer als die Blume, zurückgebogen, abflUlig. Haine, 
hier und da. 

M* lft«ilb«0, Brombeerstrauch. Blumen weiss (röthlich). 

1. Idaeus, Himbeere. Stengel aufk'echt, Blttr gefiedert, 
Früchte Toth. 

2. fruticosus, Stengel bogig zurückgekrümmt, oder ge- 
streckt, Blttr 5-8zählig, Blblttr oval sammt Klchen ab- 
stehend. Früchte glänzend. Hecken. Aecker. 
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3. caesius, Stngl, Blume n. Kelcbblttr wie 2. Frttdite 
blau bereift. Hecken. Aecker. 7-8. 

4. saxatilis, Arucbttragende Stngl aufrecht, einfadi, die 
unfruchtbaren gestreckt. Blttr Szftblig. Fracbte rotb. 
Haine, bier u. da. 

5. Cbamaerosus, Stngl einfacb, auftecbt, Iblfltb. ttttf 
einfach berznierenförm., 51app. Sumpfige Orte. Riesen- 
g^. 5-6. Früchte rotb. 

%.B. liryas, octopetala, Dryade, kleiner Strauch. Bbne 

weiss. Blttr gekerbt gesägt. Alpen, Isar. 
SO« Oeimi, Nelkenwurz. 

I. stngl mehrblüthlg. firiffel in der Mitte hakig gekrinunt, oberes «Ued 
abfimg. 

1. urbanum, Früchtchen behaart, Granne 2gliedrig, un- 
teres Glied kahl, 4mal so lang als die obere, flaumige. 
Bltbe, aufrecht; fruchttragender Kleb zurückgeschlagen. 
Blume gelb. 

2. intermedium, Früchtchen u. Grannen wie 2, BlQthe 
nickend, fruchttragender Kelch abstehend. Blume gelb. 
Nördliche Gegend. 

3. nivale, Früchtchen behaart, oberes Glied fast [gleich 
lang mit dem unteren. Blüthen nickend , Blttr so lang 
als die aufrechten Klchblttr. Wurzelständ. Blttr leierf. 
gefiedert, stengelständ. Szäblig. Blume feuerfarb. oder 
weisslich. Feuchte Wiesen. 

4. inclinatum, Blthn nickend. Blmblttr rundl., sehr kurz 
benagelt, so lang als die aufrechten Kelcbblttr. Blttr 
wie 3. Yoralpen, feuchte Wiesen. Blume gelb. 6-7. 

II. stngl einblftth. GrilTel nidit gegUedert. 

5. reptans, Früchtchen sammt unterbrochenen Grannen 
zottig; Blttr leierförm., unterbrochen gefiedert, Bitteben 
eingeschnitten-gesägt. Blume gelb. Höchste Alpen. 

6. montanum, Früchtchen und Blätter wie 5. Blttchen 
ungleich gekerbt ; endständiges sehr gross , fast herzt, 
stumpf lappig. Voralpen. Blume gelb. 

01. S^rayaria^ Erdbeere. Blume weiss. 

1. vesca, Haare der Stngl u. Blttr wagrecht abstehend. 

2. elatior, Haare wie 1. Pflanze grösser als vorherge- 
bende. 5-6. 
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$. Hagenba Chiana, Klch an d. Frucbt angedrückt. 5-6» 

Breisgau. 
4. eoliina, Kelcli wie 3. Staubgefässe der nicbt frucht- 
bringenden Pflanze noch einmal so lang als d. Köpfchen 
der Ovarien. Gebirg. Gegenden. 5-6. 
Ii9» Comariimy palustre, Siebenfingerkraut. Sumpfige 
Gräben. Kleb rothbraun, Blblttr klein sammt Stbgef« u. 
Grifi'eln dunkelbraunroth. 
IBS« Potentilla, Fingerkraut 

I. Eahle Frachtchen. 

a. Wrzl einfach jährig oder 2j&hrig; treibt einen einzelnen Stngl oder 
einen von der Basis in mehrere gethellten, erst im folgenden Jahre- 
einen blähenden Stngl hervortreibende Wnrzelköpfe. 

1. supina, Stngl gabelspaltig. Bittr gefiedert. Blttchen 
längl,, eingeschnitt.-gesfigt. Aecker, feuchte 0., hier u. da.. 

2. norvegica, Stngl u. Blttr rauhhaarig. Blttr 3zählig- 
Feuchte Orte, hier und da. 

b. Worzel perennirend, holzig, vielkSplIg, treibt blähende Stengel nnA 
Zugleich Blttrbäschel. 

cc. Blttr gefiedert, Blumen weiss. 

3. rupestris, obere Blttchen 3zghlig, BIttchn eiförmig, 
rundl. Voralp. 

X ß. Blttr gefiedert, Blnmen gelb. 

4. multifida, Stngl aufstrebend, Blttchen tief fiedersp., 
Zipfi lineal. Gletschergegend. 

5. anserina, Stngl rankenartig kriechend, unterbrochen 
gefiedert. 

y. Blttr gefingert, Blnmen gelb. 

6. recta, Stngl aufrecht, sammtBIttrn rauhhaar, von auf 
Knötchen sitzenden Haaren, Blttr 5-7zählig. Hier u. da. 

7. hirta, Stngl u. Blttr wie 6. Wrzlblttr verkehrt-eiförm., 
keilig. Littor. 

8. pilosa, Stngl u. Blttr wie 6, filzig. Blttr 5zähl. Thüring. 

9. inclinata, Stngl aufrecht od. aufstrebend, weichzott., 
filzig. Blttr 5zählig, eingeschnitten, unterseits graufilz. 
Trockne HQgel. 

10. argentea, Stngl aufstrebend, filzig, Blttr 5z&hlig, un- 
terseits weissfilzig. 6-7. 

tu collina, Stngl aufstrebend, zottig, Blttr 5z$ihlig, Adern 
zottig. Bithnstiele nach dem Verblühen zurückgekrümmt. 
Raine. 
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IS. patnla, Stngl aufstrebend od. liegend, sammt BUtstieln 
rauhhaar. Blttr 5-7zäblig, unterseits gleichfarb. Schlesien. 

13. heptaphylla, Stngl niederliegend. Wurzlblttr rasig, 
7zählig, gleichfarbig, unterseits rauhhaarig, Zähne bei- 
derseits 5-10 abstehend, die letztere kleiner. Wallis. 

14. thuringiaca, Stengel nach allen Seiten abstehend, 
rauhhaar. Rispe locker, wurzelständ., Blttr rasig 7zählig, 
gesftgt. Sägezähne gerade hervorgestreckt, eiförm. bei- 
derseits 9-12. Thüringer Wald. Wallis. 

15. reptans, Stngl kriechend, einfach, gelenkwurzelnd. 
Blttr 5zählig. Gräben. 

16. mixta, Stngl wie 15, oberwärts ästig; Blttr 5zählig m. 
3zähligen, Blthntheile meist vierzählig. Holstein. 7-8. 

17. procumbens, Stngl wie 16, Blttr gestielt, meist 3zäh- 
zählig, Nebenblttr ganz oder 2-3zähnig. (Tormentilla 
reptans) Bthntheile 4zählig. 

18. Tormentilla, Stengel aufstrebend, nach oben ästig, 
nicht wurzelnd. Blttr 3zäbl. Blthntheile meist 4zählig. 

19. aurea, Stngl gestreckt, wurzelnd, sammt Blattsti^en 
behaart. Wurzelblttr 5zählig, Blttchen längl., kahl, am 
Rande und auf den Adern unterseits silberglänzend, sei- 
denhaarig. Voralpen, Schlesien, Mähren. 7-8. 

20. salisburgensis, Stngl aufstrebend-aufrecht, flaumig, 
Wrzl- und untere Stnglbltter Szählig, verkehrt-eiförm., 
kahl, rand- u. aderhaarig. Vogesen. 

22. verna, gestreckt, aufstrebend. 4-5. 

23. cinerea, gestreckt, aufstrebende, sammt Blthnstielen 
u, Blttrn graufilzige Stengel. Hier u. da. 4-5. 

24. opaca, Stngl gestreckt, aufstrebend, sammt Blthnstie- 
len rauhhaarig. Haare verlängert, wagrecht abstehend. 
Blttr 5-7zähl., Blttchen längl.-keil. , tiefgesägt, g'estützt, 
der Endzahn kürzer. 5-6. 

25. grandiflora, Stngl aufstrebend-auftrecht, langhaarig- 
zottig, Blttr 3zähK Voralpen, Tyrol. 

26. nivea, Stngl aufrecht, armblüth. Wrzlblttr 3zählig, 
Blttchen längl. eingeschnitten, gesägt, unterseits schnee- 
weiss filzig. Höchste Alpen d. Schweiz. 7-8. 

27. minima, Stngl aufstrebend, flaumig, meist einblüthig. 
Alpen. 

28. frigida, sehr zottig, Stngl aufstrebend, meist einblth.; 
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Zähne and BlättcbeA am Rande sieb deckend. Höchste 
Alpen. Wallis. 7-8. 
II. NAsschen «nf der ganzen Oberfliche , wenlgsteu am Nabel mit Haaren 
besetzt. 

a. Blumen weiss. 

29. alba, kriechend, schwach aufstrebend, meist 3blütb)lg, 
Wrzlbittr 5zählig, randseidenbaarig. Hie und da. 

30. splendens, gestreckt u. wurzelnd. Worzblttr 3-5z&bl. 
Bitteben verkehrt eiförm., unterseits und am Rande sei- 
denbaarig, zottig. Thüringen. 

31. Fragariastrum, niederliegende, wurzelnde, meist 
2blüth. Stngl. Wrzlbittr 3zählig. Blttchen rundl.-eiförm., 
(Fragaria sterilis). 

32. micrantha, Stngl schwach, liegend, 2bl0th. Wrzlbittr 
3zählig, Blättchen oval; StengelblSttcben einfach. 4-5. 
Nahethal. 

33. peliolalata, Wurzel vielköpfig. Stengel aufstrebend, 
reichblütbig. Bitteben kurz gestielt, verkehrt-eiförmig, 
längl. Stbfäden rauhhaarig. Nüsschen zottig. Schweiz. 

34. caulescens, mit vorhergehenden verwandt. Yoralp. 
Blttcbn fast sitzend,- am Rande fast seidenhaar, gewimp. 

35. Clusiana, Stngl aufstrebend, meist 3blütb. Wurzlblttr 
5zSblig. Bitteben längl. -lanzettl., unterseits zottig, am 
Rande fast seidenbaar. gewimpert, an der Spitze 3zäbn' 
Alpen, Tyrol. 

b. Bltune rosenroth. 

36. nitida, Stngl meist Iblütb. Höchste Alpen. 7-8. 
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XllI.Cl. Polyandria. 

. (Vielmliniiiye*) 

1. Ordn. Monogynia, Einweibige. 

A. Blume 4Uittrig. 

Chelidonlaiii , Kelch 2blttr.; Eichen an 2 zwischen den 
Klappen gelegenen Samen trägern angeheftet - . . i. 

C^lauciam, Klch 2blttr. ; Eichen am Rande einer vollständ. 
Scheidewand angeheftet 2. 

Papaver, Klch 2blSttr.; Eichen an 4 od. mehrere unvoll- 
ständige Scheidewände angeheftet 3. 

Cappari«, Klch 4blttr. ; Stbklben anfliegend, drehbar 4. 

jictaea, Klch 4blättr.; Stbklben an die verbreiterte Spitze 
der Staubfaden angewachsen 5. 

B. Blume Sblitteiig. 

Vllia, Klchblttr in der Knospenlage klappig • , • . 6. 
Cistu«, die 3 inneren Klchblttr in der Knospenlage zasam- 

roengerolU, 5-lOklappig 7. 

HeUanthemiiiii, die 3 inneren Klchblttr wie bei 7. Kpsl 

3klappig 8. 

€. Blume vielMitterig. 

Vympliaea, Blmblttr ohne Honighehälter .... 9. 
Hnphar, Blmblttr auf d. Rücken mit einem Honigbehälter 10. 

2. Ordn. Digynia. Zweiweibige. 

A. Fniehtknoten vleleUg. Kapiel einwArts «uftprinKend. 

a. Krone uregelmiulg. 

Itelphiniuin, blumenkronenartige Kr.; oberes Kelchblatt 
gespornt 11. 

üeonitum, blumenkronenartige Kr.; oberes Kelchblatt ge- 
wölbt 12. 

b. Krone regelmissig 4bUttrlg. 

CUntcifu^a, BlQthe hinfällig 13. 

c. Krone regelmAssIg 5 und mehrblittr. ; Klch krantlg ; KronenbUtter 
grösser als der Kelch, flach. 

Paeomta, 5 u. mehr Blmblttr ohne Honigbehälter ^ 14. 
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d. Blfttbe regelmisfif ft und HebriiUttr.; Keleh kroBfiwrttf . 
blitter honfgbehilterfdrmig oder fehlend. 

Jiqiiileyla, Blmblttr trichterförmig abwärts gespornt 15. 
Migrella, Platte der Blumenblttr 2spalt., an der Basis eine 

mit einer Schuppe bedeckte Honiggrube tragend . 16. 
Tjrollius, Platte der Blumenblttr lineal., an der Basis mit 

einer entblössten Honiggrube 17. 

HeUeboru«, Platte d. Blmblttr röhrig. Klchblttr bleibend 18. 
Erantiiis, Platte d. Blumenblttr röhrig. Klchblttr abfällig. 

Fruchtknoten gestielt 19. 

Isopyrum, Platte d. Blmblttr an der Basis kappenförmig. 

Klchblttr abfällig. Fruchtknoten ungestielt ... 20. 
Calilia, Blumenblttr fehlend 21. 

B. Frachtknoten eineiig. Frflchtchen nnastrtlg, nicht anfspringend. 

a. Kelch in der Knospenltge dachig. Blnmenblitter 5 und mehr. 

Adonts, Blmblttr ohne Honiggrube 22. 

Ranunculus, Nagel der Blmenblttr kürzer als die Platte, 

, mit einer Honiggrube versehen 23. 

niyosiiras, Nagel d. Blmblttr fädlich, länger als die Platte, 

mit Honiggrube 24. 

Ceratocephalut 9 Nagel der Blmenblttr mit Honiggrube. 

FrQchtch. mit 1 fruchtbaren u. 2 unfruchtbar. Fächern 25. 

b. Kleh in der Knospenlage dachig, blnmenlironenartig. Blme fehlend. 

jinemone, Fruchtboden d. Frucht vergrössert, kegel- od. 
halbkugelförmig .26. 

Tltallciruin , Fruchtboden der Frucht ein kleines Scheib- 
chen 27. 

c. Kelch In der Knospenlage klappig, oder am Rande einw&rts geftl- 
tet, blnmenkronenartig. 

Clematifl, Blumenblttr fehlend ., 28. 

jitrayene, viele Blmblttr kleiner als der Kelch . . 29. 



1« Chelldonium, (Papaverac) majus, Schöllkraut. Blme 

gelb. 
9» Cllaitelam, (Papaverac.) Hornmohn. 

1. luteum, obere Blätter mit tiefherzförm. Basis, sitzend, 
stengelumf.; Schoten knotig, rauh. Blthn gelb. Ufer. 

2. corniculatum, obere Blttr mit abgeschnittener Basis 
sitzend, fiederspalt.; Schoten borstig, steifhaar.; Aecker, 
Rheinpfalz. Blme roth. 
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S* Papaver, (Papaverac.) Mohn. 

1. alpinum, Stbfäden pfrieml., Kpsl verkehrt-eif., steif- 
baar., Schaft imth., Blttr fast doppelt gefiedert. Birne 
verschiedenfarb., weiss, roth, grQnlich; Höchste Alpen. 

2. Argemone, Stbfdn oberwärts verbreitert. Kpsl ver- 
längert, keilenf., steif haarig. Stngl beblättert. Blume 
roth. Aecker. 

3. hybridum, Stbfäden wie 2, Kpsl randl., steifhaarig. 
Stngl beblättert, mehrblüth,, Blme roth. Aecker. 5-7. 

4. Rhoeas, Stbfdn pf)riemlich, Kpsl kurz-verkehrteiförm., 
kahl. Blttr gefiedert. Blme roth. Felder. 

5. dabiam, Kapsel keilenförm., kahl; Kerben der Narbe 
getrennt. Stngl steifhaar., mehrblüth.; Blttr doppelfie- 
derspaltig, Blme roth. 

6. somniferum, Stbfdn nach oben verbreitert. Kapsel 
fast kugelig, kahl. Blme weiss u. violett. 

#• Capparis, (Capparideen) Kapperfistrauch. Blme weiss. 

spinosa, Blttr rund!., stumpf. Istrien. 
5. Actaea, (Ranunculac.) Christophshraut. spicata. Bee- 
ren rundl. - oval. ; Blmblttr so lang als die Staubfäden. 
Blme weiss. Schattige Wälder. 
e. Tilia, (Tiliaceen) Linde. 

1. grandifolia, Blätter schief rundl., herzf.-zugespitzt, 
unterseits kurzhaarig. 

2. parvifolia, Blttr schief rundl., herzf.-zugespitzt, kahl. 
V* Cistus, (Cistineen) Cistrose. 

1. monspeliensis, Blttr lineal-lanzettl., sitzend, 3nerv., 
netzig rundlich, beiderseits klebrig, flaumig., einseits- 
wend. Traube; Blme weiss. Istrien. 

2. salvifolius, Blttr an der Basis abgerundet, eiförm., 
stumpf, unterseits fast filzig. Blthstiele einzeln, l-2blth. 
Blme weiss. Littor. 

3. creticus, Blttr in d. Blattstiel verschmälert, eiförmig 
stumpf, filzig; Blthnstiele so lang als d. zottige Kelch. 
Blme purpurn. Gebirgige Orte. Osero. 

§• Heliantliemimi, (Cistineen) Sonnenröschen. 
1. gutta tum, krautig. Blttr gegenst., lanzettl., kurzhaar., 
3nervig, untere verkehrteiförm.; Blme zitronengelb, zu- 
weilen blutroth gefleckt. Lausitz, trockne Orte. 
Z' Fumana, halbstrauchig , liegend, nebenblattlos. Blttr 
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zerstreut, lineal, feinstachelspitz. ; Rbeinfl&che. Biamen- 
blttr goldgelb. 

3. oelandicam, Halbstraach, liegend, nebenblattlos ; Blttr 
gegenst. , linealslängl. od. oval, mit bQsch'eligen Haaren 
am Rande. Traube deckblättr. Voralpen, südl. Tyrol. 

4. salicifolium, krautig, mit Nebenblttrn; Blttr gegen- 
ständig, ellipt., burzbaarig. Trockne Orte, Istrien. Blme 
gelb. 

5. vulgare, Halbstraucb, aufstrebend; mit Nebenblttrn. 
Blttr oval oder lineal-längl., wimperig, unterseits filzig^ 
am Rand etwas umgerollt. Blume gelb. Trockne Orte. 

6. polifolium, Halbstraucb niederliegend, mit Nebeii- 
blttrn. Blttr lineal-längl. Rbeintbal, Bingen. 

9* nfymphaea, (Nympbaeaceen) Seerose. 

1. alba, Blttr rnndl., tiefberzf., ganzrand-, scbwimmendl 
Blme weiss. 

2. biradiata, Blttr fast wie 1. Narben 5-lOstrablig, in 
der Mitte mit einem kreisrunden, gezSbnten, blutbrotb. 
Flecken. Blme weiss. Triebner See, Obersteiermark, 

3. Candida, Blttr fast wie 1. Narben. Sstrabl., Blme weiss, 
^ Frucbtkn. ei-kegelförm., glatt. Stebende Wasser, Böbm. 

HO. HTuiiliar, (Nympbaeac.) Teicbrose. 

1. luteum. Kleb 5blttr. Narbe flacb, tiefgenabelt, ganz- 
rand., 10-20strablig. 
scbnitten. Blme gelb. 

2. pumilum, Narbe sternförmig, spitz gezSbnt,. meist 
lOstrabl., Stbklbn fast 4eckig, um die Hälfte länger als 
breit. Blme gelb. Stebende Wasser. 

3. Spennerianum, Narbe wie 2, Stbklben lineal-längL, 
fast 4mal länger als breit. Blume gelb. Spitzingsee in 
Oberbayem. 

U* Delpliiiiiiiiii, (Ranunculac.) Rittersporn. 

1. Consolida, Blme Iblttr., blau. Stngleinf., ästig. Kpsl 
kabl. 

2. paniculatum, Blme Iblttrig. Stngl sebr ästig. Bltbn- 
stielcben viel länger als das Deckblatt. Kapsel kabl. 
Aecker, Insel Osero. 

3. elatum, Blme 4blttrig. Saum d. unteren Blblttr 2spalt., 
bärtig. Blttr bandförm., 5spalt. Bittstiele an der Basis 
nicbt scbeidig. Bltbnstieleben oberwärts mit 2 linealea 
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Deckblttchen. Kelch blau, Blmblttr rassfarb. Wiesen, 
Riesengebirg, Schweiz. 

4. hybridum, Birne wie 3, Blttr Sz&hl.-vii^theil., Zipfel 
lineal. Blthn blau. Karstgebirg. 

5. Staphysagria, Birne 4blttrig. Blmblttr an der Basis 
verwachsen, bartlos. Blttr handförm., 5spalt. ; Klch. blaa. 
Blmblttr weissiich. Am Meere, Istrien. 

1)9« JL^onituin, (Ranuncdlac) Eisenhut. 

1. Anthora, HonigbehSlter auf einem gebogenen Nagel 
wagrecht nickend, Sporn kreisförm. zurückgerollt. Blthe 
gelb. Jura, Krain. 

2. Napellus, Honigbehälter wie 1, Sporn etwas zurück- 
gekrümmt, Blthn violett. Yoralpen. 

3. Stoerkeanum, Honigbehälter auf einem oberwftrts- 
gebogenen Nagel schief-geneigt, Sporn hakig. Blüthe 
violett od. weiss. Gebirgswälder. 

4. variegatum, Honigbehälter und Sporn wie 3. Samen 
8charf-3kantig, quer gefaltet. Rückenfalten geflügelt, 
häutig, wellig. Blthe violett. Mittlere Gebirge. 

5. Lycoctonum, Honigbehälter aufrecht, Sporn fädlich, 
zirkelförm., zusammengerollt. Blüthe gewöhnlich gelb, 
(weissiich, roth, bläulich, violett) Gebirgswälder. 

ÜS* Cimicifwa, (Ranunculac) Wanzenkraut, 
foetida, Fruchtknot. meist zu 4, flaumig. Blttr 3zählig, 
doppeltgefled., Blthe grünlich. Weichselufar. 
!#• Paeonia, (Ranunculac.) Pflngstrose* 

1. corallina, Stngl einfach, Iblüth., Früchtchn meist 5. 
Blttr doppelt 3zäbl., unterseits weissl.-lauchgrün. Blttchn 
ellipt.-längl. Wurzelfasern rübenförm., Blume pupum. 
Wälder. 

2. peregrina, Stngl und Blttr wie 1. Wurzelfasem zu 
längl. Knollen verdickt. Blume purpurn; von dieser Spe- 
cies stammt die in Gärten wachsende offlein.; Schweiz^ 
Tyrol. 

15« Aqtaievia, (Ranunculac.) Akelei. Blthen blau. 

1. vulgaris, Sporn an der Spitze hakig; Platte sehr 
stumpf, ausgerandet, Staubgefässe etwas länger als die 
Platte; Klchblttr längl. eiförm.^ Blttr doppelt 3zählig. 

2. Haenkeana, Sporn wie 1, länger als die gestüt^l- 
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Stampfe Platte. Blttr doppelt Szäblig, Blttchen bis über 
die Mitte Sspaltig, eingesclinitten-gekeri)t. Oberkärntben. 
8. atrata, Sporn wie 2. Blthe violeltbraun. Yoraipen. 

4. alpina, Sporn ziemlicb gerad, nicht bakig; Kelchblttr 
breit eifOrm.; Blttr doppelt Szählig. Blttcbn tief aspalt. 
Scbweizeralpen. 

5. pyrenaica, Sporn an der Spitze gerade, Platte abge- 
rundet. Klchblttr iftngl.-eiförm., Blttr einfaeb oder dop«- 
pelt SzShlig; viel kleiner als vulgaris. Südl. Tyrol. 

le» Kis-eUa, (Ranunculac) SchwarzkOmmel. 

1. arveusis, Stbkolben begrannt, Granne balb so lang. 
Kapseln glatt, auf dem Rücken Snervig, von der Basis 
bis zur Mitte verwachsen. Blthnh. 0; Blme weiss, vorne 
bläulich, unterseits grünlich. 

2. damascena. Stbklbn grannenlos; Kpsln glatt bis zur 
Spitze verwachsen. Blme hellblau. Fiume. 

3. sativa, Stbklbn grannenlos. Kpsl drüsig-raufa, auf d. 
Röcken 1 nervig, bis zur Spitze verwachsen. Samen 
3kantig, quer-runzelig. Angebaut. Blume weissl. 

19» Trollias, (Ranunculac.) Trollblume, europaens, 
10-15 Kelchblttr, fast kugelig zusammengeneigt, gelbe 
Blume. Feuchte Wiesen. 5-6. 

19. Helleboviis, (Ranunculac.) Niesstiur«. 

1. niger, Wrzlblttr fussförm., Schaft mit 2-3 Deckblttm, 
l-2blöth. Blume weiss. 12-2. 

2. viridis, Stngl nackt, an d. Verästelungen beblättrt. 
Blumen grün. 3-4. 

3. odorus, Stngl wie 2. Bitteben der Wurzelblttr flach, 
breit-lanzettl. zugespitzt, klein-, fast gleich-gesägt. Blume 
grün. 3-4. GebirgswSlder. 

4. dumetorum, Stngl wie 2, Blttcbn d. Wrzelblttr lan- 
zettl., klein-, ziemlich gleich«ges8gt. Nebenadern einge- 
senkt. Blumen grün. Krain, 3>4. 

5. foetidus, Stengel vielblütb., beblättert; Deekblttr der 
Aeste u. Blütbenstiele oval. Blumen grün. 3-4. Weatl. 
Gebiet. 

19. Eraatliis, Winterling, byemalis, Kelchblätter 5-8, 

längl. Blume gelb. 2-3. Voralpen. 
WOn Iflopyrttni, Muscbelblümcben. tbalictroides, Wrzl 
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kriechend, Fasern bOscheligr. BlamenblUr stumpf, weiss. 

Oestl. Gebirge, Littor. 
91« Caltha, Dotterblume, palustris, Blme gelb. GrSben. 
M9* AdonUi« 

1. autumnalis, Kleb kabl, absteheud, entfernt. Blumen- 
blttr blntroth, an der Basis scbwarz. Istrien. Wallis. 

2. aestivalis, Kleb kabl, an die ausgebreiteten Biumen- 
blttr angedrückt, Frücbtcben mit 2 Zäbnen am oberen 
Rand und einem spitzen Zabn an der Basis. Blmnblttr 
bellrotb. 

9. flamm ea, Kleb raubbaarig. Blmnblttr rotb. Mittleres 

Gebirg. 
4. vernalis, Kleb flaumbaarig. Frücbtcben fast kugelig- 

verkebrteiförmig, runzelig, flaumbaarig; wurzelst. Blttr 

scbuppenförm., stengeist. sitzend, Blttzpfl scbmal-lineal. 

Blme bellgeib. Südl. u. östl. Gebiet. 

SS» Ranancalii«, Habnenfbss. 

I. BlnmenbUtr weiss mit hellgelbem Natel. Honlggrftbchen offen, nicht 
nmrandet. Frttehtchen quergestreift rnnzellg; ober- und vnterwirtt 
schwach bekielt. 

1. hederaceus, alle Blttr gleicb nierenförmig , stumpf, 
51appig. Quellen. 5-6. 

2. aquatilis, die untergetauchten Blttr borstL, vielspi^, 
gestielt, die schwimmenden nierenförmig, lappig. Ste- 
hende Wasser. 

3. paucistaminens, alle Blttr untergetaucht, borstlich- 
Yielsp., gestielt. Blmblttr verkehrteiförm., Staubfdn 12. 
Rbeinpfalz. 6-7. 

4. divajicatus, Blttr wie 3, Zipfel in eine kreisrunde 
Fläche aus einander tretend. Stehende Wasser. 

5. flu it ans, Blttr wie 3. Zpfl verlängert, gleichlaufend, 
gerade hervorgestreckt. Stngl stielrund, Blmblttr 9-12; 
längl., keilig. Flüsse. 6-8. 

IL Honlggrübchen am Rande nackt, oder In eine Röhre oder oberwArts in 
eine oft 2spaltige Schuppe vorgezogen. Frftchtchen an der Seite glatt. 
a. Blttr aderig, Blimenblttr weiss oder rothlich. 

6. nutaefolius, Wurzelblttr doppeltgefiedert. Blätteben 
3tbeil:, vielspalt., Läppchen lineal. Höchste Alpen. Tyrol. 

7. anemonoides, Wrziblttr 2-3zählig; Bittehen Sttieil., 
vielspaltig. Stngl l-2blättrig. Blmblttr lineal länglich. 
Toralp. Obersteiermark. 3-4. 
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8. glacialis, WrzlbUtr BzUüigr, mttdien gestielt Kddi 
sehr rauhhaarig; Blblttr verkehrteiförm., seicht aasge- 
randet. Höchste Alpen. 7-8. 

9. Seguieri, Wrzl- u. Stnglblttr handförm. vidspalt, im 
Umriss herzfOrm^ randK ; Klch kM. Höchste Alpen. 6-7. 

10. alpestris, Wrzlblttr herzförm., rundl., 3-5spalt. ; Stngf 
Iblüth., meist Ibittrig. Voralpen. 

11. Traunfeilneri, Wrzlblttr StheU., im Umriss nierenf.» 
d. mittlere Zipfl Sspalt., die seitU<Aen tief 2spalt.; Stngl 
einfach, Ibittrig. Krain. 

12. crenatus, Wrzlblttr rundl. a. nierenförm., ganz oder 
vom Slapp., gekerbt. Granitalpen. Steiermark. 7-8. 

13. aconitifoliQS, Wrzl-u.StnglbIttr handförm., 3-7thL, 
Zipfl 3spaltig, zugespitzt, eingeschnitten, gesägt. Stngl 
vieltheillg. SQdl. Gebiet. 

b. Blttr nenrig, Blnmenblttr weiss oder rOthlicIi. 

14. parnassifolius, Wrzlblttr herzeiförmig, ganzrandig; 
Nerven, Stngl u. Blthnstiele wollig. Alpen. Schweiz. 

15. pyrenaeus, Blttr lanzettl., ganzrandig. Stngl l-3blQtb. 
Feuchte Alpentriften. 

c. Blttr nervig, Blume gelb. 

16. gramineus, Blätter llneal-lanzettl., ganzrandig, kahl. 
Hügel, Wallis. 5-6. 

* m. Blftthe gelb, Honiggrftbchen mit einer flelwUgen Schuppe bedeckt. 

a. Blftthe nngetheilt, Wurzel faserig. 

17. Flammula, Blttr eilipt., lanzettl., Stngl aufrecht 

18. reptans, Blttr lineal, Stengel fädl., an den Gelenken 
wurzelnd. Seeufer: Schweiz. 

19. ophioglossifolius, Blttr längl. eilipt., untere herz- 
eiförmig. Stngl aufrecht, vielblQth.; Früchtchen schräg 
eiförm., berandet, kurzgeschnäbelt, knotig rauh. Littor. 

20. Lingua, Blttr verlängert lanzettl., Slngl steif auflrecbt, 
vielblOth.; ausläufertreibend. Ufer. 7-8. 

b. Blttr ganz oder etwas lappig. Wnl vielknollig. 

21. Ficaria, Stngl beblättert. Blttr rundi.-herzförmig. 

22. Thora, unteres Stnglblatt sitzend, rundl.-nierenförm., 
gekerbt. Stngl l-3blüth. Voralp. Verwandt oder Aliart 
ist hybridus. 

c. Blttr getheflt oder zosammengetetzt. Wrzl vielknoiUg. 

23. illyricus, Blttr samrat Stengel seiden-wollig« Oestl. 
Gebiet. 

Digitized by LjOOQIC 



Xlll. GlMM. P«»lyudria. (lUavBeiilae.) 145 

d. Blttr SBMutnteMtst oder tIefUpfl«. Wnl fluarig. 

a. Blithentttel rand, nicht gefurcht. 

24. auricomus, Wrziblttr herzförm.-kreisrand. Stnglblttr 
fingerig getheilt. Zipfl lineal. Waldwiesen. 

25. cassubicus, wurzelstdndige Scheiden bäutilr, blattlos ; 
Worzelblttr einzeln, berzfOrmig, kreisrund, angethellt, 
gekerbt. Frücbtcben sammtbaarig. Schlesien. 

26. montaiius, Wrziblttr bandförmig getheilt; Zipfl ver- 
kehrteif^rm. Sspalt.; unteres Stnglblatt 5theilig. Frilcht- 
chen berandet, convex m. gekrümmtem, kurzem Schnabel. 
Fruchtboden borstig. Voralpen. 

27. Villarsii, Wrziblttr wie 26. Stnglblttr gleicbgestaltet. 

28. acris, Wurzelblätter wie 26. Stengelblfttter gleich ge- 
staltet. Bittstiele flaumig. 

29. lanuginosus, Wrziblttr wie 26. Zpfl breit verkehrt- 
eifOrm., Sspaltig eingeschnitten. Blthnstiele rauhhaarig. 
Wälder. 5-6. 

30. velutinus, Worzelblttr, Zipfel u. Blthnstiele wie 29. 
Früchtchen linsenförmig zusammengedrückt, berandet, 
glatt. Schnabel gerade. Istrien. 

ß, Blfttheiutiel geftircht. 

31. polyanthemos, Wrziblttr handförm. getheilt, Z^piel 
3spaltig. Blthnstiele gefurcht. Waldwiesen. 

32. repens, Wrziblttr Szählig u. doppelt-3zählig. Frücht- 
chen fein-eingestochen-punktirt. Wiesen. 

33. nemorosus, Wrziblttr wie 31. Früchtchen linsenförm. 
zusammengedrückt, herandet, Schnabel an der Spitze 
eingerollt. 

34. bulbosus, AVrzlblttr wie 32. Früchtchen glatt, Stehgel 
an der Basis knollenförmig. 

e. Blttr laiammengesetzt oder tief gelappt. WrzI faserig. Fr&chtchen 
roDzellg, knotig oder dornig. 

. 35. Philo not is, Wrzblttr 3zähUg. Blttchn 3spaltig. Klch 
zurückgeschlagen. Früchtchen auf den Mittelfeldern od. 
nur vor dem Rande mit einer Reihe Knötchen besetzt. 
Sümpfe. 
36. sceleratus, untere Blttr handförmig getheilt, obere 
3spaltig. Früchtchen unbekielt am Rande mit einer ein- 
gegrabenen Linie umzogen, in der Mitte beiderseits 
fein-runzelig. 

Reinseb. ^ 10 . 
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37. arven^sis, Wurtelblttr ganz oder dspaitig. FrOehtchen 
dornig, knotig. 

38. muricatus, untere Blätter rundl. oder nierenförmig. 
FrOchtcben geschnSbelt, domig oder knotig. Fipme, 
sOdl. Tyrol. 

39. p a r V i f i r u s , Blttr berzfOrm.-randl. ; Fröcbtchen wie 38. 
Weinberge Istrien. 

tM« IHyosiirasy Mäuseschwanz, minimus, Blme weissl. 
IBS* Ceratocephaliui, Hornköpfchen. Blme gelb. 

1. falcatus, Früchtchen auf dem Rücken zwischen den 
Höckern rinnig, mit gebogenem Schnabel. Wien. Ulm. 3-4. 

2. orthoceras, Früchtchen auf d. Rücken hahnenkamm- 
förmig. 3-4. Prag. Wien. 

9B» Anemone, Waldscballe. 

I. Blttr der HUle SxkhUg, sttxend, viel kleiner tls die Blftthe, kelchärtif. 

1. hepatica, Blttr 31appig. Blume blau. 

II. Hailblttchen Szihlis, sitzend, geflngert-vleltheiuir > an der BmIs schei- 
dis; Frftchtdien lans, birtls geschwinit. 

2. vernalis, Wurzelblttr gefiedert. Blätteben eiförmig, 
3spalt., Zipfl ganz 2-3zähn., Blme weiss. 4-5. 

3. Halleri, AVurzelblttr zottig, gefiedert, 2paarig. Fieder 
fiederspaltig. Blme violett Böhmen. 7-8. 

4;Pulsatina, Wurzelblttr 3fach-fiederspalt. Zipfl lineal. 
Blme violett. Trockne Hügel. 

5. montana, Wrzlblttr wie 4. Blme dunkelviolett. Südl. 
Tyrol. 

6. pratensis, Wrzlblttr wie 4. Klchblttr immer glockig, 
oberwärts zurückgerollt. Blme scbwarzviolett. Böhmen. 

7. patens, Wrzlblttr 3zähllg, Blttchen 3theil., Zpfl längl., 
an der Spitze eingeschnitten, 2-3zählig. München. 4-5. 
Blme blauviolett. 

in. Hftllblttchen sitzend, ganz oder fingerig eingeschnitten, von der Blfithe 
entfernt. Fracht nicht geschwänzt. 

8. hortensis, Wrzlblttr ötheilig; Früchtchen wollig. Istr. 
2-3. Blme röthlich. 

9*narcissiflora, Wrzlblttr 5tbeil., Zipfl am Rande über- 
einandergelegt; Blthe doldig. Fruchtchen kahl. Yoralp. 
Blme weiss. " * 

rv. HftUblttchen SzihUg, kin««stlelt, Frftchtchen geschwinit. 

10. alpin a, Wrzlblttr 3zählig, doppelt zusammengesetzt. 
Blthe weiss od. gelb. Vogesen, Harz. 
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V. HftimtMieB Siaifff, fftttieU. Iricbt«k«B Hiebt fflMbwiist 

11. baldensis, Wurzelblttr 2-3zShUg. FrQchtcben wollig. 
Höchste Alpen. Blme weiss. 

12. sylvestris, Wrzlblttr ötheil., fast raulenförm., 3spatt. 
Kelchblttr meist zu 5 eiförm., unterseits zottig. Blume 
weiss. 

13. nemorosa, Hüllblttchen 3z&bl., gestielt Bltbe weiss. 

14. ranunculoides, BlQttien gelb. 

15. trifolia, HQllblttchen wie 13. Bitteben breit lanzettl., 
Zugespitzt, nngetbeilt. Yoralpen. Blme weiss. 

99« Ttialietrunft, Wiesenraute. 

I. Frftehtelieii glatt, Sktntiff, gefligelt, duch ein StielclMa ftber d.Fracht- 
boden stebend. 

1. aquilegifolium, Rispe fast ebenstr&ussig. 

IX. Frftebtcbeii lingsflirebig. 

a. Frftcbtcben in ein Stlelcben venebmllert, an der Spltie mit der 
Narbe baUg gebogen. Bltbe grftnlicb. 

2. alpinum, Stngl einfach, nackt. Höchste Alpen. 

b. Rispe dem Umfang naeb pyramldenfSrm., Bltbe lerttrent oder doldig. 
Bltbe grünllcb oder gelbUcb. 

cc. Blattitiele SxüUg, znsammengesetit. 

3. foetidum, flaumhaarig. Tyrol. Voralpen. 

4. sylvaticum, Stngl an den Gelenken gerade, schwach 
bereift. Rheinpfalz. 

5. minus, Stngl gerieft, an den Gelenken eingeknickt. 

6. majus, Stengel fast gerade. Bittstiele kantig. Acker- 
ränder. 

7. Jacquinianum, Stngl gerieft, glänzend. Südl. Geb. 

8. elatum, Stngl gefurcht, bereift. Blttchn rundlich bis 
7zähnig. Fiume. 

ß. Blattstiele flederig zusammengesetzt. Stngl gefbrcbt. ■ 

9. Simplex, Blttchen längl. keilförm., 3spalt. Harz. 
10. galioides, Blttchn lineal, ungetheilt. Südl. Gebiet. 

b. Rispe fast ebenstrAnssig. Blbtbe an der Spitze der Aestcben nnd 
Aeste gedrängt, gelb. 

1. Blattstiele Sz&blig zusammengesetzt. Stngl gefbrcbt. 

ll.angustifolium, Blttchen längl. keilförm., unterseits 
feinflaumig. Wurzel faserig. SQdl. Gebiet. 

2. ^Blattstiele flederig znsammengesetzt. 

12. flavum, Blttchn verkehrteiförm., keilförm., ganz oder 
3spaltig. Feuchte Wiesen. 
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Id. rufinerve, Oehrchen d. oberen Blttscbeiden ^Armig, 
zugespitzt, gezähnelt. VerSstelungen d» Bittstieles ohne 
Nebenblttchen. Spaagebiet. 

14« exaltatum, Blttr unterseits sehr kleindrQsig, ganz od. 

keilig. Flnssafer. Schweiz. 
99« Clematls, Waldrebe. 

I. Hftlle 0. Schweire der Frftcbtchen Itng, bärtig. 

1. integrifoiia, Stngl aufrecht. Blttr ganzrand. Blame 
violett. Oestreich. Bayern. ' 

2. recta, Stngl aufrecht. Blttr gefiedert. Blume weiss. 

3. Flammula, Stngl kletternd. Blttr doppeltgef. Blume' 
weiss. Littorale. 

4. Yitalba, Stngl kletternd. Blttr gefiedert. Blume weiss. 

II. HftUe 0. Schweife der Frflelite knn, bartlos. 

5. Yiticella, Stngl kletternd. Blttr gefiedert, Fieder SzlhU 
Blume violett. 

99. JLtra^ene, Alpenrebe, alpina, Blttr doppelt 3zählig, 
Blttchn gesägt, ganz. Blume violett, selten weisä. 
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XIT Cl. »idynamia. 

(Zwetmliclttive*) 

1* Ordn. Gymnospermia Nacktsamige. (Vierfrüchtige.) 

Fraehtknoten 4. Griffel i, xwlschen dem Im Grande des Kel^t Ileffendea 
Frachtknoten herrortretend. 

I. Sickchen der Stbk. mit einer Klappe anfiprlngend. 

C^aleopsl«, Stbfäd. unter der Oberlippe gleicblanfend 1. 

II. SUnbkolben nierenförmlff , Iftcherig mit halbkreisförmiger Spalte aof- 
springend, später eine flache Scheibe bildend. 

OcymmD, obere Lippe der Kr. 4spaU., untere ganz 2. 
Iiayandula, obere Lippe d. Kr. 2spalt., untere Sspalt. 3. 

III. Sickchen der Stanbklbn gerade, Jedes mit einer Lingsspalte aufsprin- 
gend, oder mit den Spttxen anfeinanderstehend nnd mit einer einzigen 
beiden Sickchen gemeinschaftlichen Lingsspalte auftiprin^nd. 

A. Kronenr&hre innen mit einem unterbrochenen Ringe von Haaren be- 
setzt. Grffl nnd Stanbfdn eingeschlossen. 

Manrubiaiii, Nüsse an der flachen Seckigen Spitze abge- 
schnitten 4. 

üideritis, Nüsse an der Spitze abgerundet .... 5. 

B. Kronenröhre Innen wie A. Griffl ans dem Krschlnnd hervortretMid. 

a. Stanbfdn entferntstehend unter der Oberlippe sich bogig zasam- 
menneigend. 

Hormluin, Kelch 2Iippig .......... 6. 

b. Stbfdn gleichlaufend. Kelch 2lippig. 

Pronella, fruchttragender Klch zusammengeschlossen 7. 
PFasiuiii, fruchttragender Kelch geöffhet .... 8. 

c. stbfdn gleichlaufend. Klch Szihnig. Oberlippe d. Kr. sehr klein. 

AJugra, Oberlippe fast 0. Unterlippe Sspalt 9. 

d. wie c. Oberlippe gewölbt. 

Iiamiuin, Seltenzpfl der Unterlippe sehr klein, zahnförmig 

und . 10. 

Oaleobdolon, Zpfl der Unterlippe spitz . . . . 11* 

ütaehya, Zpfl d. Unterlippe stumpf. Nüsse oben abgerundet. 

Stbfdn nach dem Verblühen zusammengedreht, auswärts 

gebogen ..... If. 
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llallota» Zpfl der Unterlippe stumpf; Nässe oben abgeran- 
det. Staubfdn nach dem VerblOben gerade ... 13. 

Pliloiiiii, Zpfl etc. wie 13. Nüsse durch ein flaches, Secki- 
ges, berandetes Ende abgeschnitten od. an d. Spitze ge- 
zähnt. Stbfdn nnter d. angewachsenen Basis in ein An- 
hängsel austanfend 14. 

Iieonuriuiy Zipfl etc. wie 13. Nüsse wie 14. Stbfdn etc. 
ohne Anhängsel * . . 15. 

C. Rfihre der Blume innen nackt, ohne Haarrftig. 

1. Stanbf efitse genthort, glelchUnfend. Obere Lippe o oder eigent- 
lich 2theiliff , aber die Zpfl auf dem Rand der Unterlippe vor- 
gerückt. 

Vev4»liun, Klch Szähnig oder lippig 16. 

b. Stbfdn wie a. OberUppe flach, ansgerandet. 

Mepeta, Unterlippe S€hr concav, Staublcöl beben kein Kreuz 

bildend 17. 

Oledtoma, Unterlippe flach, Stbklbcbn ein Kreuz bild. 18* 
llelittia» Unterlippe flach, Stbklbchn ein Kreuz bildend 19. 

c Stbfdn Wie a. OberUppe concav oder gew&lbt. 

Sontellaria, Klch 21ippig, Lippen ungetheiit « . .20. 
Ifjracoceplialiiin, Klch 21ippig, Lippen gezähnt . 21. 
Betonica» Klch 5zähn.; Nüsse an d. Spitze "abgerundet 22. 
4)lialtiura8, Klch 5zähnig. Nüsse durch ein flaches Secki- 
ges berandetes Ende abgeschnitten 23. 

d. Stbfdn von einander entfernt, oberwftrts anselnanderst^Nid 
aber gerade. 

Pnleiiriiini, Säckchen d. Stbk. gleichlaufend. Kr. trichtert 
4spalt. ; Zpfl auiVecht-abstehend, d. obere ungetheiit 24. 

mentlia. Säckchen d. Stbk. gleichlaufend; Kr. trichterförm., 
4spalt.; Zpfl auft-echt-abstehend, d. obere ausgerandet 25. 

EUilioltUM Säckchen d. Stbk. auseinanderfahrend; Kr. fast 
gleich, 4spalt., der obere Zpfl gerade, etwas concav, aus- 
gerandet, die unteren abstehend 26. 

nyssopns» Säckchen etc. wie 25. Oberlippe flach, 2spalt., 
untere 3spalt., mittlerer Zipfl verkehrt-herzförm. . 27. 

e. Stbfdn von einander entfernt, nnter der OberUppe bogig znsam- 
mengeneifft. 

Heltsaa, Klch 21ippig, auf der oberen Seite flach . 28. 

lY. SiRkehen der Stanbklbchn an ein 3eckiget Connectiv zu beiden Seiten 
angewachsen. 

Vhyimiui, Kelch vollkommen 21ippig, StbfdH von eifimter 

entfernt, gerade oben auseinanderfahrend «... 29. 

.Calamintba, Klch wie 28, Stbfdn oben bogig. Hülle 30. 
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Glteopadimih HOUe borst., blättr., imterqiirisaBdlff «4 
nieromenia. Kleb andeatlicb, 21ippig, 13-14rilUg. Stbfdn 

aufstrebend, gewöbnlicb paarweise genäbert . , » 3)1« 
flaturc^a. Kleb 5zShnig, 1 Grillig. Stbfdn sieb entfernend, 

oberwftrts bogig zusammengeneigt S3« 

Orivannm, Kelcb 5zäbnig oder scblefgespalten, lOrillig. 

Stbfdn entfernt stebend, gerade oben auseinandertretend 34« 

2. Ord. Bedecktsamige, Angiospermia. (Einfrüchtige,) 

I. Sickchen der StbUbn an der Batlt lüt einem Dömelien. 

A. Fmehtknoten iflcherig, yieleUg, mit wandstindigen SamentrigexB 

Iiathraea, Kr. nacb d. Verblühen ni. ibrer Basis abfällig 35. 
Orobanche, Kr. nacb dem VerblQben abffiUig, mit Hinter- 
lassung einer ringsum abgesprungenen Basis . . 36. 

B. Fruchtknoten Zficherif, Tieletig. bet der Fmcht 1— rlelaamlg. 

a. lelch Sxihnig. 

VoBsia» Kleb röbrig. Oberlippe 28palt., untere 3spalt.; Zpfl 
fast gleicb 37. 

Peclicularis, Kleb oft aufgeblasen. Oberlippe helmig zu- 
sammengedrüekt 38. 

b. Kelch 4zibnif . 

Rhinantliiui, Samen glatt, kreisrundgeflQgelt od. flögellos. 
Kleb aufgeblasen. Oberlippe zusammengedrückt . . 39. 

Bartoia, Same einseitig, 3flügelig. Flügel querstreifig 40. 

Tsixa^o« Same rippig. Rippen flügellos. Kpsl geschnäbelt 41. 

fiuipluraflia, Same rippig. Rippen flügellos. Kpsl stumpf 42. 

melamipjrruiii, Same rispig, flügellos. Kleb röbrig. Ober- 
lippe stumpf, gekielt, am Rand zurückgeschlagen . 43. 

n. Stbkpfielien ohne Dömchen. 

A. Fnichtknoten Iflcherig, Samenirifer frei, vieleüg. 

Iiindemia, Kr. 21ippig. Klch 5spalt -44* 

Iiimosella, Kr. fast gleicb. Kleb 5zäbnig . . . 49u 

B. Fraehtknoten 2flclierig. 

Aeantlius, Kr. IJippig 46. 

Seroipliularia, Kr. 2lippig, fast kugelig. Stbklbn auf die 
verbreiterte Spitze d. Staubfdn quer aufgewachsen 47. 

Antijrriiiiattnft, Kr. 21ipp., an der Basis höckerig. Unter- 
lippe mit einem höckerigen Gaumen. Kpsl mit Löchern 
aufspringend 4St 

Iilnarla, Kr. 21ippig, an der Basis gespornt ... 49. 
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iPIglia lüs Kr. rdbiig, glockigr, Saam schief, der obere Zpfl 
aasgerandet 50. 

JiniMMnrhiwwm » Krröhre walzlich, Saam schief. Kapsel- 
scheidewand einfach 51. 

SMI111U9 die beiden oberen Zpfl d. trichterfl)nn. Kr. schmA- 
1er. Röhre an der Spitze schlank. Scheidewand ans den 
eingebogenen Klappenrändem gebildet 52. 

C. Fraehtknoten sncberig. 

Umtaea, Blthn oberständig 53. 

D. Fruchtknoten 4ficherig ; Fieber eineiig. 

ITerbena, Kleb 5spalt.; Frucht in 4 NQsse zerfallend 54. 
irttex, Klch 5zähnig, Nuss 4samig 55. 



%. OaleoipsU, Hohlzahn. 

1. Ladanum, Stengel nicht anter d. Gelenken verdickt, 
flaumhaarig. Birne parpam, weiss gefleckt. Aecker. 7-8. 

2. ochroleuca, Stngl wie 1. Birne gross gelblich-weiss. 
Aecker. 7-8. 

3. Tetrahit, Stngl steifhaarig, unter den Gelenken ver- 
dickt. Krröhre so lang als der Klch ; Mittlzpfl der Un- 
teriippe fast 4eckig. Krone hellpurpur oder weiss. 
Schutt. 7-8. 

4. bifida, Stngl wie 3. Krröhre kürzer als d. Klch. Mtü- 
zpfl d. Unterlippe ISngl., Kr. klein rosenroth. Aecker. 7-8. 

5. versicolor, Stngl wie 3. Krröhre doppelt länger als 
d. Klch. Mttlzpfl der Unterlippe rundl., 4eckig, violett. 
Seitenzpfl weiss. Haine. 7-8. 

" 6. pubescens, Stngl weissflaumig. Kr. purpurn gefleckt. 

Hier u. da. 7-8. Aecker. 
9« Ocymam, Basilicum, Basilienkraut in Gärten. 
Sm Iiavandula, Vera, Spike, Lavendel. Kreuznach. 
4« manrabiani, Andorn. Blumen weiss. 7-8. 

1. peregrinum, Stngl sehr ästig, BIttr graufilzig. Quirle 
6 u. mehrblQthig. Schutt. Oestr. 

2. candidissimum, Stngl weissfilzig, unten ästig. Litt. 

3. vulgare, Stngl wie 2. Blttr eiförm., in den Blattstiel 
hinablaufend. 

•• Sideritis, Gliedkraut. 7-8. 

1. scordioides, halbstrauch. Kr. gelb. Jura. 
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2* moBtana, Kraut. Klch länger als d. Birne. Kr. weiss. 

Istrien. 
3. romana, Kraut. Kelch so lang als die Blume. Krone 
weiss. Istrien. 
B. Horminiiiii, pyrenaicum, Drachenmaul. Blttr vio- 
lett. Tyrol. 
9. Pnanella, Braunelle. 

1. vulgaris, die längeren Staubfdn an der Spitze mit 
einem Dol^n versehen. 

2. grandiflora, Stbfdn wehrlos. Kalkboden. Blme violett. 

3. alba, die längeren Stbfdn wie 1. Blme gelbl. weiss. 
9. Prasium, majus, Niecoline. Blume weiss. Insel 

Osero. 3-5. 
9« JJugra, GQnsel. 

1. reptans, Blthe quirlig. Ausläufer kriechend. Blume 
blau oder weiss. 

2. genevensis, Blthe quirlig. Ausläufer 0. Blme blau. 

3. pyramidalis, Blthe quirlig. Ausläufer 0. Blume blau. 
Obere Deckblttr noch einmal so lang als d. Klch. 

4. Chamaepitys, Blthe einzeln, gelbl. Kalkfelder. 

5. chia, Blthe einzeln, Krröhre 3mal so lang als d. Klch. 
Istrien. 

lO« Iiamiuih, Taubnessel. 

a. Kronenröhre gerade. 

1. Orvala, Krröhre innen haarig beringelt, Schlundrand 
vorne beiderseits mit einem 2-3spitz. Zahne. Kämthen. 
Tyrol. 

2. a m p 1 e X i c a u 1 e , obere Blttr sitzend, stengelumfassend. 

3. intermedium, obere Blttr herznierenförm. , kurz ge- 
stielt. Stbklb. bärtig. Klchzähne nach dem Verblühen ab- 
stehend. Nördl. Gegenden. 

4. i n ci s u m , obere Blttr eiförm., mit verbreiterten Stielen ; 
untere eingeschnitten gekerbt. Stbk. u. Klchzähne wie 3. 
Westphalen. 

b. KronenrAhre Aber der Basis grekrttnmit, unter der Krämmmis enger, 
innen mit einem Haarringe. 

5. purpureum, Schlund d. Kr. beiderseits mit 2 Zäl^nch. 
6.«maculatum, Schlundrand abgerundet, mit 1 Zahne. 

• 7. album, Blumen weiss. 
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mi» CtaaeQkdaloii, lateam, WaMnessel. BIrae gelb. 
19* MimeUyuj Ziest. 

a. Quirle relchblftthlf, Bhune pwpini. 

1. germanica, Stngl aufrectit, wollig, zottig ; obere Blttr 
sitzend, scbmftler, lanzettl. 

2. italica, Stngl wie 1, obere Blttr sitzend, fast Seckig, 
eiförm. Fiume. 

3. alpina, Stngl aoflrecbt, drüsig bebaart. Blttr gestielt, 
eiherzförraig. 

b. Quirle 2— ebUthlf, Blume porpurn. 

4. sylvatica, Stngl nacboben ästig, drOsig-baarig. Birne 
doppelt so lang als die Kr. 7-8. 

5. ambigua, Stngl abwärts baarig, Blme wie 4, unter- 
irdiscbe Ausläufer an der Spitze verdickt. 7-8. 

6. palustris, Quirle 6-12blütb.; Blttr aus berzf&m. Ba>- 
sis lanzettl., obere balbstengelumfassend. Blume and 
Ausläufer wie 5. 

7. arvensis, Kelcb fast so lang als die Blume, diese 
bleichröthl. ; seltener. 

c. Quirle 2— ebltttlf. Blumen gelb. 

8. annua, ästiger Stngl. Blttr kabl gestielt, gekerbt-ge- 
sägt. Kleb zottig. Saat, seltner. 7-10. 

9. maritima, Stngl u. obere Blttr filzig; Klchzäbne län- 
ger als die Krröbre. Meeresufer. Triest. 6-7. 

10. recta, Stngl aufrecht nebst Blttrn kurzhaarig; obere 
eiförm. zugespitzt, ganzrandig, begrannt. Kelcbzähne 
3eckig, stachelspitz., so lang als die Krröbre; seltener. 
Felsige Orte. 

11. subcrenata, Kleb fast wie 10. Blttr längl., entfernte 
gekerbt. Brachfelder, Firnne. 

18* Baiiota, nigra, Blttr eiförmig. Bl. violett, selten 

weiss. Schutt. 
14* Phlomi«, tuberosa, Filzkrant. Wrzlblttr tiefherzf.; 

Deckblttr pfrieml., steifhaar. ; Kr. purpurn. Wege. Oestr. 
Ift« Itfeonara«, Cardiaca, Löwenschwanz, untere Blttr 

handförm., 5spalt., eingescbnitten-gezäbnt , obere ganz- 

rand., Slappig, Blume purpurn, Unterlippe gelblich und 

punktirt. 
JLB» Teucrlnin, Gamander. 

L Klch 21ipplg, obere Llpp« einrBif, uifetlieilt, lotere 4sihiiif* « 

1. Scorodonia, Blttr herz- eiförmig. Blme griUil.weis^. 
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n. Klch iMmig. Quirle t— fblMklg, bla«twiiik«lftai4. Alte MMr gtekk* 

gestaltet. Blume parpnni. 

2» Botrys, Blttr doppelt iiederspalt., geschlitzt. 

3. Scordium,- Blttr sitzend, läogl., grob gesägt. Quirle 
4blüthig. Stngl zottig. Gräben. 

4. scordioides, Blttr herzf.-längl., weiss, wollig. Quirle 
4bl0thig. Stngl zottig. 

III. Kleh Sxibn., Quirle 2— 6blftth., tranbenstind., obere Blttr deckbUtfct 

5. Cbamaedrys, Blttr gestielt, keilig-eiförmig. Quirle 
6btüthig. Stngl liegend, Aeste aufstrebend, Blme purpurn. 

6. flavum, Blttr gestielt, fast 3eckig, eiförm. Blme gelb. 
Littorale. 

IV. Kleh Szihnlff. Quirle ein endstindiges KSpfchen bfldend. 

7. Po 11 um, graulich-tilzig, Blttr sitzend, keilig. Blume 
gelbl. weiss. Felsen, südl. Istrien. 

8. montanum, Blttr lineal-lanzettl., Blume weiss. 
IV* Üepeta, Katzenmünze. 

1. Cataria, Blttr gestielt, eiförm'., gekerbt-gesägt. Deck- 
blttr etwa so lang als die Krone. Blme röthlich-weiss, 
purpurn punktirt. Nüsse glatt. Schutt. 

2. Nepetella, Blttr beiderseits graufilzig, Deckblttr kaum 
länger als die Bitbnstielchen. Nüsse knotig-rauh. Blme 
weiss, dunkler punktirt. Wallis, ünteröstr. 

3. nuda, Blttr herzförmig, längl., beiderseits grasgrün. 
Blume hellviolett, dunkler punktirt. Südöstl. Gegenden.. 

19« C^lechoma, Gundelrebe. 

1. hederacea, Blttr gekerbt, nierenförm. Zäune. 

2. hirsuta, Blttr wie 1. Klchzähne lanzettl., länger als 
die halbe Röhre. Unteröstreich. Zäune. 5-6. 

10. melitti«, Melissophyllum, Immenblatt. Wälder. 
SO« •cutellaria, Helmkraut. 

1. alpina, Stngl liegend. Oberlippe violett, untere weiss. 
Schweiz. 

2. galericulata, Krröhre an d. Basis fast rechtwinklig- 
gekrümmt, vielmal länger als der Kelch. Blume hell- 
violett. Ufer. 

3. hastifolia, Blttr lanzettlich, an der Basis beiderseits 
l-2zähnig. Krröhre wie 2. Blume violett. 

4. minar, Blttr wie 3. Krröhre gerade, etwas bauchig. 
Blume violett. Sumpfwiesen, nördl. Gegenden. 
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j91* nMUM»e<9phalmn, Draebenkopf. Blumen violett 

1. Moldavica, Quirle blattwinkelst. Blttr lanzettl., tief- 
gesä&t. Kultiv. Plätze. 

2. Ruyscbiana, Quirle äbrig. Blttr ganzrand., webrlos. 
Kissingen. 

3. au Stria cum, Quirle Jinterbrocben-äbr ig. Blttr gefied., 
5tbeil. Felsige Orte. Böhmen. Wallis. 5-6. 

J8)9* Betonica, Betonie. Blumen purpurn, von 3. grün- 
licb-gelb. 
1. officinal., Kleb aderlos. Staubfdn kürzer als die halbe 

Oberlippe. 

2.'hirsuta, Kleb netzig-aderig. Blme zerstreut flaumig. 

Stbfdn fast so lang als die Lippe. Yoralp., südl. Tyrol. 

3. Alopecuros,-Kelcb nacb oben netz-aderig, KrOber- 

lippe in eine 21appige Spitze verscbmälert. Tyrol. 

J88« Chaitiuru«« Marrubiastrum, Katzenscbwanz. Bl. 

rötblicb. Scbutt. Oberelsass. 
a#« Pnleiriiun, vulgare, Polei. Blütben quirlig, lila. 

Ufer. 
95« Meiiiha, Münze. Blme bellviolett od. lila. 

a. Blütben ihrig. 

1. rotundifdlia, Deckblttr lanzettl. Kleb scbwacb ge- 
reift, die fruchttragende baucbig. Seltener, sOdlicbe und 
mittlere Gegend. 

2. sylvestris, Deckblttr lineal-pfriemlich. Kleb wie 1. 

3. nepetoides, Blttr gestielt, eiförra., gesägt; Gräben. 

4. piperita, Blttr gestielt, längl.-eiförm., gesägt. Ober- 
baden. 

b. Bl&tben qairlif. 

5. aquatica, Klcbzäbne pfriemlicb. Gräben. 

6. sativa, Quirle entfernt, kugel.. Kleb röbrig-tricbtferf., 
Zähne Seckig, lanzettl., Blttr gestielt, eiförm.; Gräben. 

7. gentilis, Blttr gestielt, ellipt., an beiden Enden spitz, 
gesägt, mit vorwärts gerichteten, zugespitzten Sägezäh- 
nen. Ufer. 

8. arvensis, Kelch glockig, Zähne 3eckig, eiförmig, so 
lang als breit. Blttr gestielt, eiförm., gesägte Feuchte 
Aecker, Ufer. 
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cristata, krautig. Blume rosenrotb. 

Hamburg. 
M» HyMopu«, officinalis, Ysop. SQdl. Tyrol. 
99* nielissa, officlnalis, Melisse. Blume weiss. SQdl. 

Tyrol. 
99* Tkynrtus, Tbymian. Blume purpurn, quirlstSnd. 

1. vulgaris, Blttr lineal, am Rande umgerollt. Istrien. 

2. Serpyllum, Blttr ellipt., flacb. 

SO* Calamintlia, Blumen bell-dunklerviolett, von 6 
weiss u. punktirt. 

a. Qairle am 6 onfetheiUen Blftthenitlelen zntammengeietzt. 

1. Acinos, Blttr eiförra., gesfigt; Wrzl einfach. . Felder. 

2. alpina, Blttr wie 1. Wrzl vielköpf., Stngl liegend. 

b. Quirle ans KabeUpaltigen Ebenitriasfeni zasamnieiiKefletzt. 

3. grandiflora, Blttr eiförmig, spitz, tief u. spitz ge- 
sfigt. Södl. Tyrol u. Schweiz. 

4. officinalis, Blttr eiförm., stumpf, angedrückt-gesägt. 
SQdl. Gegend. 

5. nepeta, Blttr rundl. eiförm., stumpf, angedrückt ge- 
sägt, Klchschlund dicht behaart. SQdl. Gegend. 

6. tbymifolia, Blttr ellipt., stumpf, schwach gesfigt, 
kahl. Kelcbschlund kahl. Blume weiss punktirt. SÜdl. 
Schweiz. 

81* ClinopcMUuni, vulgare, Wirbelborste. Stngl auf- 
recht-zottig. 

S9. Hicromenia, Blumen purpurn. * Stngl halbstrauchig. 
Blüthe quirlig. 

1. Juliana, Ebensträusschen der Quirle 3-5blüib., fast 
stiellos aufrecht, sehr gedrungen, gleich hoch; Nüsse 
Ifingl. zugespitzt, stacbelspltzig. Steinige Plfitze. Osero. 

2. graeca, Ebenstrfiusschen 3-5blüth., gestieblt, fastein- 
seitswendig; Nüsse Ifingl., stumpf. Felsen, Tessin. 

88* Saiiureja, Pfefferkraut. Blme weiss oder rötbl., mit 
punktirt. Schlund. Halbstrauch. 

1. bortensis, Stngl sehr ästig; Ebenstrfiusschen blatt- 
winkelst., meist öblütbig. Blfitter lineal-lanzettl., spitz, 
wehrlos. Angebaut. 

2. montana, Stngl fast stielrund, flaumig. Ebenstrfiuss- 
chen meist Sblüth.; Blttr lanzettl., zugespitzt, beider- 
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seits drössig punktirt, oben sttchelspUz., Xpfl d. UntCF^ 
lippe d. Blume längl.. fast gleich, Oberlippe tief ausge- 
randet. Kronenröbre doppelt so lang als dieUnterlifH>6; 
südl. Tyrol, Krain. 

3. variegata, Stngl und Blttr wie 2, mittlerer Zpfl der 
Blume noch einmal so breit, rundlicb, am Rande weUig , 
Oberlippe seicht ausgerandet. Krröhre so lang als die 
Unterlippe. Krain. Littorale, gebirgige Gegenden. 

4. pygmaea, Stngl 4eckig, kahl. Blume violett. Stand- 
punkt von 3. 

8#* Orivanain, Doste. Blume purpurn od. weiss. 

1. vulgare, Klch gleich 5zÄhn. ; Deckblttr auf der innem 
Seite drOsenlos. ^ 

2. hirtum, Deckblttr aussen nnd innen drOsig punktirt. 
Istrien. 

3. Majorana, Deckblttr gefurcht, dicht dachig. Angebaut. 
85* Itfathraea, (Orobancheen). squamaria, Schuppen- 

wurz. Stngl einfach; Blthe hängend einseitswend., die 
ganze Pflanze weissl.; schattige Wälder. 

SG« Orobanche, (Orobancheen) Sommerwurz. Schma- 
rotzer. 

I. Kelch mtMs, eindeckbUttlK. (FiDden sich mehr aU 2 Nerven Im Klch- 
Matt, welches man erkennt, wenn ein Blttchen gegen das Licht gehal- 
ten wird, so heisst es meltfnervig.) 

1. cruenta, KIchblttchen mehrnervig, fast gleich 2spalt., 
länger als die Krröhre; Birne glockig, vorn an d. Basis 
kropfig. Lippen drüsig-fransig. Blme inwendig blutroth, 
Narbe gelb -braun berandet, auf Hippocrepis comosa. 
Regensburg. 

2. Rapum, KIchblttchen u. Krröhre wie 1; Lippen wellig, 
schwach gezäbnelt, mittlerer Zipfl d. Unterlippe doppelt 
so gross als die seitenständ. ; Blumen hellröthl.-braan, 
auf Sarotharanus. Schwarzwald. 

•3. procera, KIchblttchen mehmervig, kürzer als d- Kro- 
nenröhre, diese wie 1, auf Cirsium arvense ; bei Mannh. 

4. pruinosa, Narbe violett, auf Vicia Faba bei Fiume. 

5. Scabiosae, Blume hell ochergelb, auf Scabiosa co- 
lumbaria. 

. 6. pallidiflora, Blme gelbl., weiss, mit rötbl. Nerven; 
Narbe braunroth, auf Cirsium arvense, Schlesien. 
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7. Epitbymium, Birne gelbl., purpurosclültenid, auf TUT« 
mus Sergyllum, mittlere u. sQdl. Gegenden. 

8. Galii, Birne weissl., bldalicbscbillernd, auf Galium. 

9. rubens, Blume gelbl. oder bräunlich, Narbe gelb, auf 
Medicago. 

10. Teucrii, Blume braunroth, auf Teucrium Cbamaedrys. 
Elsass. Pfalz. 

11. stigmatodes^ Stbgef&sse unter der Mitte der Röhre 
eingefügt, von unten bis zur Mitte zottig bebaart. Blme 
brSunlichschillernd, Narbe gelb, auf Centaurea Scabiosa. 

f^iZ. ioricata, Klchblttcben 3-5nervlg, 2theilig, StbgefSsse 
wie 11, kaum behaart, auf Artemisia campestris. 

13. PiG^ridis, KelchblSttcheh l-2nervig, auf Pricis hiera- 
^ eioides. 

14. f^ava, die ganze Pflanze sammt Narbe gelb, aufTussi- 
lago nivea, bei München. 

15. Salviae, Klchblttcben Inervig, auf Salvia glutinöse, 
Oberbayern. 

16. lucorum, Klchblttcben 2nervig, auf Berberis u. Rubus, 
Oberbayern. 

17. minor, Blme röhrig, schwach gekrümmt, auf Trifolium 
pratense, Bonn, Fiume. 

18. amethystea, Blme weisslich mit dunklen Adern, auf 
Eryngium campestre, Bonn, Coblenz. 

19. Bjuekjana, Blume bleichgelb, röthl. schillernd, auf Me- 
.dlcago sativa. Frankfürt a. d. Oder. 

20. frag^^ans, Klchblttcben ungetheilt, od. ungleich 2spalt., 
Blume unten röhrig, nach oben erweitert. 

21. caertilescens, Blume blau, auf Artemisia campestr., 
Regensburg, Frankfurt a. d. 0. 

II. Kelch Iblttiif, rbigiam gefchloraen, mit 3 DeckblUrn.' 

22. caerulea, Kelch özähnig. Blume röhrig, violett, auf 
Achillea Millefolinm, selten. 

23. arenaria, Kleb özähnig, pfriemlich. Blme röhrig, ftßt 
gerade, in der Mitte verengert lila, auf Artemisia cam- 
pestris, selten. 

24. ramosa, Klch 4zähnig, Stngl ästig, auf Hanf, Tabak, 
Nachtschatten. 

S9* Voxaia» (Rhinanthaceen) alpina, Blume gelb, Unter- 
lippe blutroth punktirt. Nasse Felsen, Voralpen. 
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•6. Pe4le«Uurto9 LSusekraat. 

I. Oberlippe in einen, an der Spitee aHe«cluditenen vnd daselbct oft lüein- 
felierkten Schnabel sifannienf exogen ; intere Ecken der Scluubel^itxe 
nicht deatlich, zahnig. 

1. Jacquini, längere Stbfdn an der Spitze. zerstreut, be- 
haart. Klch IfiDgl., glockig, kabl od. auf d. Nerven und 
am Rande flaumig; Blttr tief-doppelt-fiederspalt., Fieder- 
chen gezähnt. Blume wie die 3 folgenden rosenrotb. 
Feuchte Plätze, Tyrol, Bayern. 

2. rostrata, Klch rdhrig, kurz-zottig, längere Stbfäden 
Ober d. Mitte bärtig. Bktr wie 1. Fiederchen doppelt 
gezähnt. Stngl gestreckt, aufstrebend. Tyrol. 

3. asplenifolia, Stbfdn kabl, Klch längl.-glock., wollig- 
zotr., Blttr tief-fiederspalt., Blttchn doppelt-gezähnt; Stngl 
aufrecht. Feuchte Plätze, Tyrol. 

4. Portenschlagii, Kronenoberlippe in einen kurzen, 
kegelf&rm., an der Spitze abgeschnittenen Schnabel ver- 
laufend, längere Staubfäden Qber der Hitte bärtig, Blttr 
fiederspaltig; Stngl aufrecht, dicht beblättert. Granital- 

« pen, Steiermark. 

5. fasciculata, Kronenoberlippe wie 4; Klch glock.,. bis 
über die Mitte Sspalt., dichtflaum.; Blume weiss-röthl., 
sOdl. Tyrol. 

6. tuberosa, längere Staubfdn oben zottig. Blume gelb. 
Tyrol. 

7. Barnelierii, Klch schmal-glock., bis zur Mitte öspalt., 
kahl, Zipfl lanzettl., zugespitzt, ganzrandig, gerade, am 
Rande flaumig; obere Deckblttr fiederig, 3-5spalt., sei- 
tenständig. Zpfl ganzrandig. Birne gelb. Berner Alpen. 

8. incarnata, längere Stbfdn kahl, Klch röhrig-glockig, 
5spalt., wollig. Birne rosenroth. Feuchte Plätze d. Alpen. 

9. atrorubens, Blme purpurn. Höchste Alpen. 

II. Oberlippe der Blome karz geschnäbelt; Schnabel vorne abgeschnitten 
and beiderseits an den Ecken in einen Zahn Torgezogen. 

10. sylvatica, Oberlippe fast sichelförm., sehr kurz ge- 
schnäbelt, d. Ecken in einen 4eckig-pfrieml. Zahn fiber- 
gehend. Blme rosenroth. 5-6. 

11. palustris, Oberlippe wie 10. Zahn klein. Klch 21app., 
Stngl aufrecht, ohne gestreckte Nebenstengel. Blmero^ 
senroth. Sümpfe. 5-6. 
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12. sudetlca, Oberlippe wie 10, Zahn Seckff . Kleb 5spalt., 
kantenzottig. Birne fleischroth. Sudeten. 

13. Friederici Augusti, Oberlippe wie 10, Zahn Seckig, 
pfriemHch. Kelch einförm., 5zähnig, wollig. Birne gelbL 
weiss. Kratn. Istrien. 

in. Oberlippe der Blume gerade oder siehelförmlf', in der gewöhnlichen 
nicht breiteren Spitze helmart-stnmpf, nicht g eKhnibelt noch gezihnt. 

14. foliosa, Oberlippe fast gerade, stumpf, rauhhaarig, 
Klch glockig, kantenzottig, özähnig. Blume gelb. Yor- 
alpen, Vogesen. 

15. Haquetii, Oberlippe wie 14, fast kahl. Klch glockig, 
halbzweispaltig, vorderseits zottig. 3-5zähnig. Birne gelb. 
Krain. 5-6. 

16. recutita, Oberlippe wie 14. Blme purpurbraun. Alpen. 

17. rosea, Oberlippe fast sichelförm., zahnlos, kahl. Blme 
rosenrotb. Steiermark. Kalkalpen. 

18. versicolor, Oberlippe wie 17. Kelch rtihrig-glockig, 
5zSihn., zottig. Blme gelb mit e. dunkelrothen Flecken 
unter der Spitze der Oberlippe. Alpen. 

19. acaulis, Oberlippe sichelförm., am Rande zottig, Klch 
halb 5spalt., Blme weissröthl., schillernd. Krain. 4-5.1 

20. verticillata, Deckblätter und Blüthen quirlig. Blme 
purpurn. Alpen. 

IT. Kronenröhre in einen glockigen , dnreh die znsammenneigenden Lippen 
geschlossenen Schlund erweitert. 

21. Sceptrum Carolinum, Blme gelb, Unterlippe roth- 
randig. Oberbayem. 

SO* IUiiiiaiithii«9 Klappertopf. Birnen gelb. 

1. minor, Deckblttr gleichfarb., Röhre d. j^ume gerade. 
Wiesen. 5-6. 

2. major, Deckblttr verschiedenfarb., bleich. Kronenröhre 
etwas gekrümmt Wiesen. 5-6. 

3. Alectorolophus, Deckblttr von 2. Krröhre schwach 
gekrümmt, Klch zottig; sfidl. Gegend. 5-6. 

4. alpinus, Deckblttr von 2, oft schwarzgefleckt. Zahn 
der Oberlippe blau , Unterlippe zuweilen blau gefleckt. 
Oberbaden. 

40. Bartsia, alpina, Blttr gegenst., fast stengelumfas- 
send, stumpf gesägt. Blme violettroth. Alpenwiesen. 

41. Virlxa«o, latifolia, Blttr handförm., gezähnt. BIQ- 
then kopflg, purpurn. Istrien. 4-5. 

Relnsch. v • 11 
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Augentrost. 

I. Das untere Stanbk.-Siekchen d. kftneren Staabg. mit einea linferei 
Dönchen bewehrt die übrigen Siekehen sehr fein n. harz stachelspitiig. 

1. officinaiis, obere Lippe d. Birne 21app., Lappen ab- 
stehend, 2-3zäbD., die untere Sspalt., Zipfel tief aos- 
gerandet. Wiesen. Birne weiss mit gelben Flecken u. 
violetten Linien. 

2. minima, obere Lippe 21appig, blau, Läppchen zusam- 
menneigend, 2zähnig, untere Sspalt, gelb. Alpenwiesen. 

3. salisburgensis, Blttr lanzettl., unten keilig, beider- 
seits 2-3zdhnig. Zähne der oberen Blttr u. des Kelchs 
haarspitzig-begrannt. Yoralpen. 

4. tricuspidata, Blttr lineal, an der Spitze beiderseits 
einzähnig. Obere Blttr u. der Klch spitz, wehrlos; Vor- 
alp. Blme wie 1. 

n. SidLchen Klelchnrmlg, rtachelspitsig. 

5. dontit es, Blttr lanzettL lineal, entfemt-gesägt. Deck- 
blttr längl. lanzettl., länger als die BItbe, letztere dicht- 
flaumig, hellpurpur, Oberlippe zusammengedrückt. 6-10. 

6. serotina, Blttr ähnL 5. Deckblttr kürzer als d. BIthe 
übrigens ähnlich 5. Südl. Schweiz. 

7. lutea, Blttr, Stngl u. Kelch kräuselhaarig. Blme gelb. 
Kalkboden, selten. 

8. viscosa, Blttr, Stngl und Kelch drüsenhaarig. Blume 
blassgelb. Wallis. 

48* Helampyn«, Wachtelweizen. 

1. cristatum, Aehren 4kant., dicht dachig. Deckblätter 
herzförmig. Blume weissl., vorne gelb oder purpurn. 
Wälder. 

2. arvense, Aehre locker, Deckblttr eifOrmig-lanzettUcfa, 
Blume purpurn, in der Mitte mit weissem Ring, an der 
Unterlippe ein gelber Fleck. Deckblttr purpurn. Aecker. 

3. barbatum, Aehren locker. Klch 3mal kürzer als die 
Kronenröhre, rauhhaar., Blumen gelb. Deckblttr grün, 
selten purpurn. Oestr. 5-6. 

4. pratense, Aehren locker, einseitswend., Deckblätter 
lanzettl., Blumen gelbl. weiss, nach oben gelb. Wälder. 

5. sylvaticum, Aehren locker, einseitswend., Deckblttr 
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l«nzetü.-gtDzrandif . Kleb so lang alt 4if gM% Blqst. 

WUder. 
6. nemoresum, Aebren wie 5, Deckblttr tief-berzfOrm^ 

gezäbnt, blaa, Blume goldgelb, Rdbre braan. Wälder. 
4dk iJUtdesBla» (ÄDtirrbineae) pyxidaria, BlUr lAogL- 

eifOnn., BlQtbeDStiele IblOtb. ; Stngl liegend. Blme weiss, 

Saam rötblicb. Ufer, selten. 
4W« litanesellA, (Antirrtilneae). aqaatica, Sampfkraot 

Blomenröbre grQn, Saam fleiscbrotb. Ufer. 
^•« AeuMkfhwMf BSrenklaa (Acantbaceae) moUis, Blttr 

fiederspalt., bucbt.-gezäbnt, webrios. Blme fast 2'Mang, 

weissl.; Fiume. 
4V. SeropkwUurla, Braonwurz (Verbasceen). 

I. Rlfpice Blftthen In eadst., llBffUcheB, mm fabeliOndifM Aestaa vmm- 
Bengesetzton Tranben. 

a. Unter der oberen Lippe ein ruidl. oder nIerennmUf et Anbinffiel. 

1. nodosa, Blattstiele flügellos. Blume grQnlicb, braun. 
Feucbte Platze. 

2. aquatica, Stngl u. Blattstiele breit geflügelt: Anbftng- 
sel 2spalt., Blume wie 1. Gräben. 

3. Balbisii, Stngl u. Bittstiele wie 2. Anbängsel kaum 
ausgerandet. Blme grösser als die vorbergebende, pur- 
purbraun. Baden, Elsas«. 

4. laciniata, Blätter kabl, an der Basis fiederspaltig. 
Fiume. 

5. Sc op Olli, Stengel u. Blattstiele zottig, BlUr flaumig. 
Krain. 

b. Anhinfiel unter der Oberlippe ichnutl, laniettl., Mek 0. 

6. canina, Blätter kabl gefiedert. Kronenoberlippe Smal 
so lang als die RObre. Blume klein, violett. Rbeinufer. 

7. Hoppii, Blttr wie 6 u. doppelt gefiedert. Kronenober- 
lippe 2mal länger als die RObre. Blumen violett. Vor- 
alpen, Krain. 

n. Bltkthen Mtttwlnkeltt. Blithenetiele meliibltktiag, nnd ebenstrimig 
oder nir 1— 2Uitliiff. 

8. vernalis, Blttr berzfOrmig, flaumig. Stengel u. Blatt- 
stiele zottig. Blme grQnlicb-gelb. Feucbte Plätze, sebr 
selten. 5-6. 

9. peregrina, Blttr berzförmig, kabl, glänzend. Blume 
bltttrotb. Istrien. 

Digitized by VjOOQIC 



164 XIV.ClaMe. Dldymmiia. (Antirriiiiieaev) 

49» Aatlnrliiiiiiin, Löwenmaul (Antirrbineae). 

1. m^jus, Kelcbzipfl eiförm., stumpf, viel kOrzer als die 
Blume. Oestr. Blume purpurn oder weiss, mit gelben 
Flecken am Gaumen. 

2. Orontium, Kelcbzipfl lanzettl., länger als die Blume. 
Biese purpurn oder weiss. 

40* Itflnaria, Leinkraut. (Antirrbineae). - 

I. StBgl von vnten an tn rankende , niederlierende Aeete f etkeUt. *Stttr 
breit, mndl., tnch <Ue obersten dentUch gestielt. 

1. Cymbalaria, BUtr berzförm., rundl., dlappig; B][|ame 
violett. Mauern. 

2. Elatine, BUtr ei-spiessförm., Sporn gerade. Blume 
weissl., Oberlippe innen violett, Unterlippe gelb. Aecker, 
Lebmboden. 

3. commntata, Blttr spiessförm., Sporn fast bakig ; Blme 
gross. Istrien. 

4. spuria, Blttr rundl.-eiförm., ganzrandig;. Sporn bogig. 
Blume weisslicb. Aecker. 

II. Bltkttien einzeln in den Blattwfnkeln, Blttr UnzettUch oder emptftch, 
fitzend, vntere knrzf estlelt, drftrif behaart. 

5. minor, Biatbensiiele Smal so lang als der Kleb. Blme 
lila, Lippen gelblicbweiss. Aecker. 

6. littoralis, BlQtbenstiele so lang als d. Kleb. Meeres- 
ufer, Istrien. 

m. Stngl nebst Aesten In eine Traube oder Aehre endigend. Blttr sitzend 
oder nar die untersten in den kurzen Stiel Tersclunilert. Stngl kahl. 

7. tripbylla, blttr gedreiet, sitzend, ovaM&ngL, Snervig. 
Blme gelblicb-weiss. Gaumen dottergelb, Sporn violett. 
Istrien. 

8. alpin a, Blttr zu vieren, lineal-l&ngl., Blme blau, Höeker 
des Gaumens safk'anfarbig. Alpen. 

9. pelissejiana, Blttr lineal, untere zu 4. Kelcbzipfl 
aus breiterer Basis verscbmftlert, doppelt so lang ald 
die Kapsel. Samen flacb, kammartig bewimpert« Blme 
bellblau mit dunkleren Adern, Gaumen weiss, bläulieb 
gestreift. Istrien. 

10. arvensis, Blttr wie 9. Kleb nebst BlQtbenstielen drü- 
sig bebaart, Samen flacb, kreisrund geflügelt, glatt. 
Kleine Blumen bellblau. Aecker. 

11. Simplex, Kelcb sammt Blütbenstielen wie 10. Samen 
breit geflügelt, in der Mitte knotig-raub. Blume bell- 
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gelb, Violett gestreift, Unterlippe und Gaomeo gelb. Bti 
LQtticb. 

12. striata, Blttr schmal-lanzettl., lineal, Inervlg, untere 
quirlig. Kelchzipfel spitz, kürzer als die Kapsel. Sa^ 
men eiförm., Skantig, flügellos. Elsass, Lüttich. Blume 
bläulich, violettstreifig. 

13. chalepensis, Blttr wie 12, schwach Snervig, Kelch- 
zipfel lineal , spitz , abstehend , doppelt so lang als die 
rundliche, ausgerandete Kapsel. Samen wie 12. Blume 
weiss. 5-6. Veglia. 

14. Loeselii, Samen flach, mit nierenförmig. Flügel um- 
zogen, kahl. Blume hellgelb, Sporn röthlich. Am Meer, 
Pommern. 

15. genistifolia, Blttr lanzettl., 3nerv., zugespitzt, wech- 
selständig. Samen eiförmig, Skantig, flügellos. Blume 
gelb. Böhmen. 

16- vulgaris, Spindel sammt Blüthenstielchen drüsig-flau- 
mig. Blttr lanzettl.-lineal , Snervig, zerstreut-gedrängt. 
Blume gelb. Ackerränder. 
SO* »iffitaU«, Fingerhut. 

1. purp Urea, Blume erweitert glockig, purpurn, mit 
dunkleren weissberandeten Flecken. Gebirgswälder. 

2. purpurascens, Blätter längl.-lanzettl., kahl. Blume 
röhrig-glockig. Rheinpfalz, Nahethal. 

a. grandiflora, Blme erweitert-glockig, drüsig-flaumige 
Zipfl der Unterlippe Seckig, die mittlere noch einmal 
so breit als die Blume, diese schmutzig-gelb, inwendig 
geädert. Steinige Plätze. 

4. media, Blme röhrig-glock., drüsig-flaumig. Rheinpfalz. 

5. lutea, Blume röhrig, kahl. Südtyrol u. Schweiz. 

6. fuscescens, Blume glockig, drüsig-flaumig, ocher- 
gelb. Fiume. 

7. laevigata, Blume ochergelb, Unterlippe weissgrünlich 
geädert. Fiume. 

8. ferruginea, Blume kurz-glockig, d. mittlere Zipfl der 
Unterlippe fast von der Länge der Blume. Blume ocker- 
gelb, inwendig rostroth. Krain. Littor. 

61* Anarrliinniii, Lochschlund, bellidifolium, Blme 
klein, violett. Sporn schlank, aufstrebend. An der Mo- 
sel. Genf. 
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I9 Leberbalsam, alpinas, Ebenstraass ein- 
fach. Blätter spatelig, vorne gekerbt. Blume violett. 
Schweiz. 5-6. 

BM. Mnnaea, (Caprifoliaceae). borealis, %lume welss^ 
inwendig blntroth gestreift. 5-6. Schlesien, Böhmen. 

S«. Terlienay (Verbenaceae) Eisenkraut, officinalls, 
Blttr eifOrm., Iftngl., Sspalt., gekerbt. Birne hell-purpurn. 
6-10. Schutt. 

M(* Tiiex, (Verbenaceae) Müllen. Agnus castus, Blttr 
gefingert, 5-7zählig. Aehren endständig. Blume violett. 
Am Meere. Littoral. 
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XV. €1. Tetradynamia 

(Vlermftclitiffe*) 

1. Ordn. Siliculosa, Schötchenfirüchtige. 
Frucht nicht viel länger als breit. 

I. Schötchen gedansen, htrt oder niuurtif , nicht anftprlngend , manclmtl 
elnficherif. 

A. Schdtchen aot einem einzigen fielenk bestehend. 

IVeslia, Schötchen kugel., mit einem aufgesetzten GrilTel, 

Ifächerig, Isamig 1. 

Caleplna, Schötchen rundl.-eiförm., kurz zugespitzt, IfA- 

cherig, Isamig 2. 

Knclidiniii , Schötchen rundlich, in d. GrilTel zugespitzt, 

mit 2 nebeneinanderstehenden, Isamigen Fächern . 3. 
Bnniasy Schötchen längl., mit 2 übereinandergestellten od. 

2 Paar übereinandergestellten Isamigen Fächern . 4. 
Hyaiirrain, Schötchen bimförmig, 3fächer., die 2 oberen 

Fächer nebeneinandergestellt, leer 5. 

B. Schdtehen 2ffliedrig, Glieder bei der Reife lich qner trennend. 

Rapistrum, unteres Glied stielchenförm., oberes eiförmig 
od. rundlich. Nabelstrang sehr kurz 6. 

GM^mke, unteres Glied wie 6, oberes kugelig. Nabelstrang 
sehr lang 7. 

Gakile, beide Gelenke der Schötchen 2schneidig, oberes 
dolchförmig ' . . 8. 

IL Das SchStchen von der Seite intammengedrlkckt, mit einem herverrageB- 
den oder geflft gelten Kiele der Klappen. 
A. SehOtehen nicht anftpringend oder znletxt in 3 , die Samen aber 
nieht ansstreaende Klappen ilch trennend. 

Isatto, Schötchen flach, Isam., Scheidewand durchbohrt 9. 
Siscittella, Schötchen flach, an d. Basis u. Spitze ausge- 

randet, 2schild}g, mit e. geflügelten Rande umzogen 10. 
•eneMera, Schötchen v. d. Seite zusammengedrückt, ocler 

fast 2knotig, ohne geflügelten Rand 11* 
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B. SehOtchen aufiprttigend und die Samen aosstreaend. 

a. Staabfiden mit einem Anbingtel. 

Veesdalia, Staubfdn an der Basis mit einem blumenblatt- 

förmigen Anhängsel 12. 

Aethionema, die längeren Staubfdn geflflgelt . . 13. 

b. Staubfdn ohne Anhingsei. 

Itfepidinm, Fächer 1 sämig. Blmblttr gleich ... 14. 
Iberi«, Fächer 1 sämig. Blmblttr strahlend .... 15« 
Vlilaspl, Fächer 2-mehrsamig. Klappen nach oben hin ge- 
flügelt 16- 

r Hwtchliuiia, Fächer 2samig. Klappen ungeflügelt . 17. 
Capsella, Fächer vielsamig. Klappen ungeflügelt . 18. 

UI. Schötehen fast kugelig, mit einer Scheidewand von der Breite des Schttt- 
ehens, oder etwas xnsammengedrftekt. 

A. Schötehen nicht aufspringend. 

Peltaria, Stbfdn zahnlos 19. 

Clypeola, Stbfdn mit einem Zahn versehen . . . 20. 

B. Schötehen aufspringend, Staubfdn mit einem flügeiförmigen Zaime 
oder an der Basis mit einer schwieligen Hervorragung. 

AlyMiim, Fächer l-4eiig 21. 

I^arsetia, Fächer 6-mehreiig. Klappen flach od. convex 22, 
Tesfcaria, Fächer 6-mehreiig. Klappen halbkugelig ge- 
dunsen 23* 

C. Schötehen aufspringend. Staubfdn zahnlos. 

Camelina, Schötehen birnförmig. Scheidewand nach Ab- 
springen d. Klappen d. Grifl*els beraubt .... 24. 

Ijunaria, Schötehen auf e. fädlichen, verlängerten Frucht- 
träger sitzend, flach zusammengedrückt. Nabelstränge, 
an die Scheidewand angewachsen ^, 

PetrocallUi» Schötehen flach zusammengedrückt od. etwi^s 
convex. Fruchtträger 0. Fächer 2samig. Nabelstränge 
an die Scheidewand angewachsen 26. 

Dralia, Schötehen flach zusammengedrückt. Fächer viel- 
eiig. Nabelstränge frei 27. 

Itfolialaria, Schötehen flach zusammengedrückt. Fächer 
Isamig 28. 

Snliularia, Schötehen v. Rücken etwas zusammengedrückt. 
Klappen in einen Kiel gefaltet, aber ohne Mittelnerven 29. 

Gochlearta, Schötehen sehr gedunsen und fast kugelig« 
Griffel auf der Scheidewand bleibend 30. 
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2. Ordn. SUiquosa, Schotenfrüchtige. 
Frucbt schmal und wenigstens 4mal länger als breit. 

I. Narbe aas 2 aafrechten, aneinanderliefendeD PliUchea gebildet. 

HesperU, PlättctieQ der Narbe auf dem Rücken nicht ver- 
dickt 31. 

Mattlilola, Plättchen etc. aber verdickt oder in ein Hom 
vorgezogen, oder der Griffel beiderseits mit einem Hom 
verseben 32.' 

II. Narbe ttompf oder ausgerandet, oder auch 21appig, aber mit stompfen 
Lappen. 

Ä. Schote nicht anfspringend. 

Raplianiis, Schote walzl. od. perlenschnurfOrmig . 33. 

B. Schote in 2 Klappen aofiqirinffend. 

a. Klappen nervenlos oder nur an der Buls mit einem ichwachen 
Nerven veneheo. 

üentarla, Samen in jedem Fache Ireihig. Keimblttr am 
Rande beiderseits zusammengefaltet 34: 

Cardamlne, Samen in jedem Fache Ireihig. Keimblätter 
flach 35. 

IMMtiurtlHm, Samen in jedem Fache 2reibig oder unregel- 
mässig gereibet 36. 

b. Klappen 1, 3— Snervig. 

a. Das Wftnelchen auf der Seite der Keimblttr. 

Tiunritis, Samen in jedem der Fächer 2reihig . . 37. 
Cheirantlins, Samen in jedem der Fächer 2reihig. Narbe 

2spalt., mit zurQckgekrümmten Lappen ..... 38. 
BArbarea, Samen wie 38. Narbe stumpf oder ausgeran- 

det, Schote fast stielrund oder 4seitig 39. 

JLvftbU, Samen u. Narbe wie 39. Schote zusammengedr. 40. 

ß. Du Wftrielchen aaf dem R&cken der flachen Keimblttr. 

llKaya, Samen in jedem Fache 2reihig. Schote stielrund. 
Rückennerve der Klappe fein 41. 

Syrenta, Samen wie 41. Schote 4seit., Klapp. Inerv. 42. 

Sirysiiiiiiiii, Samen in jedem Fache Ireihig. Schote und 
Klappen wie 42. 43. 

Hng-neiiiiiia, Samen wie 43. Schote 2schneidig. Klappen 
Inervig 44. 

Sisymbrlmii, Samen wie 43. Schote mit convexen, drei- 
nervigen Klappen 45. 

Hlaleoliiiia, Samen wie 43. Schote stielrund mit einer 
kegelfDrm. Narbe endigend 46. 
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y. Du WfkrzelcheB avf den Ricken 4er tfeMuifen «der 
riimif-Keftlteten KeinbUtr. 

IMplotaxis, Samen in jedem Fache 2reihig , oval , etwas 
zusammengedrückt 47. 

KvH«», Samen wie 47, aber kugelig. Klappen Inervig 48. 

Kraeastnttti, Samen in Jedem Fache Ireihig, oval, etwas 
zusammengedrückt 49. 

Brasslea, Samen in jedem Fache Ireihig, kugelig. Klap- 
pen Inervig 50. 

•teApto, Samen wie 50. Klappen 3-5nervig . . . 51. 



1. MeslUM paniculata, Blumen gelb. Aecker. 6r7. 

M» Calepina, Corvini, Blumen weiss. Felder. Coblenz. 

Schweiz. 5. 
#• ipSüclidliiiii, syriacum, Schnabelschötchen. Blume 

weiss. Wien. 5. 
4« llnnlas, Zackenschote. Blumen gelb. 8-7. 

1. Erucago, Schötchen 4kantig. Kanten geflügelt. Satt. 
WaUis. 

2. Orientalis, Schötchen schrftg-eiförmig. Kanten un- 
geflügelt. Lübeck. 

A* Mya^irniii, Hohldotter, perfoliatum, Saat. Blumen 

gelblich. Württemberg. 
•• RapiatrHiiiy Repsdotter. Blumen gelb. 6-7. 

1. perenne, Grifl'el kurz-kegelförmig. Blttr fiederspaKig. 
Aecker. 

2. rugosum, Grifl'el fSdlich. Blätter leierförmig. Rhdli, 
Süd!. Schweiz. 

9m Crambe, Meerkohl. Blumen weiss. 5. 

1. maritima, Blätter rundlich, buchtig, wellig, gezähnt, 
hechtblau. 

2. Tataria, Wrzlblttr doppelt zusammengesetzt. Mäluren. 
6» Cahlle, maritima, Meersenf. Birne hellviolett. 

•• Bsatls, tinctoria, Waid. Blme gelb. Angebaut. 
mo* BiacutelUM Brillenschote. Blme gelb. 6-7. 

1. hispida. Kleb 2spornig. Stngl steifhaarig. Insel Veglla. 

2. laevigata, Klch ohne Sporn. Stnglblttr länglich, mit 
abgerundeter Basis halbstengelumfassend. Voraipen, hier 
und da. 
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U* •eaeblera, Blamen weiss. 7-8. 

1. Coronopus, Scb&tchen fast Dierenf5rm., mit d. Grffl 
grekrönt. 

2. didyma, Scb&tchen 2kDöt., mit fehlendem Grifl. Ham- 
burg, Schweiz. 

19« Teesdalla, nudicaulis, Blamen weiss. Sandboden. 
IS« Aetlilbnema, saxatile, SteintSscbel. Blame rotb. 

Kalkalpen. 
14« Iiepldlnm, Kresse. Blumen weiss. 

1. Draba, Schötchen herzfOrm., flügellos. Stnglbltir unten 
pfeilförmig; selten. 

2. sativum, Schötchen rund]., oval, geflügelt. Angebaut. 

3. campestre, Schötchen blatterig, punktirt. Brachfelder 
(Tblaspi). 

4. perfoliatum, Schötchen rundl., ellipt., an der Spitze 
schmal geflügelt, untere Blttr gestielt, gefiedert, obere 
sitzend, tief berzförm., stengelumfassend. Unteröstreich, 
hier und da. 

5. ruderale, Schötchen abstehend, rundl., oval, stumpf, 
untere Blätter gefiedert, obere sitzend, llneal. Mauern, 
seltener. 

6« graminifolium, Schötchen eiförm., spitz. Wrzlblttr 

spatelig, gesägt. 
7. latifolium, Schötchen rundl., ausgerandet. Blttr ganz 

gekerbt, gesägt, untere langgestielt. Seestrand. 
IS* Hntcliliisla, Blumen weiss. 

1. alpina, Blttr gefiedert. Stngl einfach, nackt. Blmblttr 
doppelt länger als der Kleb. 4-8. 

2. brevicaulis, Blttr u. Stngl wie 1. Fruchttraube ge- 
drungen, doldentraubig. Granitalpen. Salzburg. 7-8. 

3. petraea, Blumenblttr wenig länger als derKlch; sehr 
selten. 

18* Capsella, Hirtentäschchen. Blumen weiss. 

1. Bursa pastoris, Schötchen 3eckig, verkehrtherzfönn. 

2. procumbens, Schötcb. oval, längl., stumpf. Thüringen. 

3. pauciflora, Schötchen rundlich. Voralpen. 

!•• Peltarla, alliacea, Scheibenkraut. Blume weiss. 

Istrien. 
99» Cniypeola, Jontblaspi, Schildkraut. Blume sehr 

klein, gelblich. Stngl liegend. Meeresufer. 
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172 ^^* Cl«8»e. Tetradynamia. (Cruclferae.) 

91* Alyssum, Steinkraut. 

I. Stbfdn an der Basis mtt elntia stumpfen Zihnchen. FAcher der Schdt- 
ehen 2— mebreii«;. Blumen gelb. 

1. petraeum, krautig. Trauben rispig, Platte d. Krblttr 
balb 2spalt., mit spitzer Bucht. Krain. 5-7. 

2. medium, straucbig, Krblttr seicht ausgerandet. Fächer 
4eiig. Kalkgebirge. Krain. 

3. saxatile, slrauchig. Krblttr breit ausgerandet. Kalk- 
gebirge. Muggendorf. 

II. Lindere Stanbfdn von unten bis zur Mitte flfiselrandlg , die kbrzeren an 
der Basis mit flttgelförm. Anbängsel. F«cber der Schötcben leiif. Na- 
belstrangr frei. Blumen gelb. 

4. alpestre, krautig. Scbötchen grauhaarig. Samen oval, 
einseitig, schmal gefilQgelt. 

5. argenteum, krautig, von unten strauchig. Samen 
kreisrund, breit geflügelt. Trockne Berge, Schweiz. 

III. Längere Stbfdn gefl&gelt oder zahnlos, kürzere mit Anhängsel. Fächer 
der Schötcben 2eiig; Nabelstränge mit ihrer Basis an die Scheidewand 
angewachsen. 

6. montan um, krautig. Krblttr stumpf. Schötcben oval, 
grauhaarig. Blttr grau, lanzettlich. Felsen. 

7. Wulfenianum, kraut., unten strauchig. Krblttr ganz. 
Schötcben oval, erst haarig, später kahl. Blttr lanzett- 
licb. Alpen. 

8. calycinum, aufstrebend krautig. Stbfdn sämmtlich 
zahnlos. Klch bleibend. Schötcben kreisrund. Blumen 
zuletzt weiss. Felder. 

9.campestre, krautig. Klch abfällig. Stbfdn geflOgelt. 

Schötcben rund. Felder. Spaafluss. 
10. minimum, krautig. Klch abfäll., längere Stbfdn zahn- 
los, kürzere geflügelt. Schötcben kreisrund, kahl od. am 
Rand wimperig. Blttr lanzettlich. Trockne Orte, Unteröstr. 
99* B^arsetla, Blumen weiss. 

1. incana, krautig. Krblttr 2spaltig. Schötch. ellipt. 6-10, 

2. clypeata, krautig. Kronenblätter stumpf, ungetheilt. 
Trient. 5-6. 

38* Tesicaria, Blasenschötchen. Blumen gelb. 4-6. 

1. utriculata, Blttr längl., ganzrand., kahl. Felsen, bei 
Bonn. 

2. sinuata, Blttr weich-filzig, buchtig-gezähnt. Flame. r. 
)9#» Camelina, Leindotter, Schötcben birnförmig. 
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1. sativa, mittlere Stnglblttr läDgl.-laozettl., fast ganz* 
randig. 

2. dentata, mittlere Stengelbl&tter iineal-lftngl., buchtig, 
Igezähnt oder flederspaltig. Flacbsfelder. 

95* Itfiinaria, Mondviole. Blmblttr lila od. violett. 

1. rediviva, Scbötchen ellipt. - lanzettl., an den Enden 
spitz. Voralpen. 

2. biennis, Scbötchen breit -oval, mit stumpfen Enden. 
Oberbaden. 

MI« Petroeallii, pyrenaica, SteinschmQckel. Kr. hell- 

purpur. Alp. 
99* üraba, Hungerblümchen. 

I. Blttr kammf5nnlg, gewfmpert, borfltif. Blomen gelb. 

1. aizoides, Müidn so lang als die Blme. Kalkgeb. 3-5. 

2. Zahlbruckneri, Stbfdn wie 1. Griffiel kürzer als d. 
Querdurchschnitt d. Schötchens. Granitalpen. 

' 3. Saute ri, Stbfdn halb so lang als d. Blme. Grffl wie 2. 
Salzburg. 

II. Blttr weicher, stemhatrif. Blumen weiss. 

• 4. tomentosa, Stngl meist 2blttr., sammt Blüthenstielch. 
flaumig. Höchste Alpen. 

5. stellata, Stngl sammt Blthnstielchen nach oben kahl. 
Blttr lanzettl., etwas grauhaarig. Felsen, Kalkalpen. 

6. frigida, Scbötchen längl., kahl. GrtTl kurz od. fast 0. 

7. Traunsteineri, Stngl nach oben kahl, nach unten fil- 
zig, Scbötchen nach den Enden verschmSIert, Grffl dop- 
pelt so lang als breit. Voralp. 7-8. 

8. Johannis^ Stngl wie 7. Scbötchen lanzettl., verschmä- 
lert. Grffl sehr kurz. Schweiz, Salzburg. 

9. Wahlenbergii, Stngl blattlos oder l-2blttr., kahl od. 
behaart. Scbötchen u. Griffel wie 8. Höchste Alp. 7-8. 

10. ciliata, Blttr leder., borstig, gewimpert. Ostsee. 

IIL ünfrnchtbve BtttTbftsehel fehlen, Stngl beblittert. Blume weiss. 

11. muralis, Stngl einfach od. ästig. Biütbenstleichen ab- 
stehend, doppelt so lang als d. kahle Scbötchen. Rhein. 

12. ine an a, Stngl an d. Spitze ästig, Scbötchen länger als 
d. Bthnstielchen, kahl od. flaumig. Tyrol. 5-6. 

13. Thomasii, Stngl vielblättr., ästig od. einfach, Schön- 
chen länger als das Blüthenstielchenv flaumhaarig. Stfi. 
Tyrol. 
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IT. Wuiel einfuh, Jilirlf, Wnlbmr reseftttv, BIum weiMr 

14. verna, Schäfte blattlos. Bimblttr balb 2spaltig. 
98* ItfObnlaria, maritima, Meeresufer. Fiume. 
MB* Sabalarto, aquatica, Pfriemenkresse! Teiche* 
SO. CoeUearia, Löffelkraut. Blumen weiss. 

a. Sch&tehen mit einem Hittelnerven auf den Klappen, Samen feinkno- 
tif rauh. StanbMn nicht gewlnlielt, 

1. officinalis, Wurzelblttr gestielt, breit eiförm., Stngl- 
blttr gezähnt, obere stengelumfassend. Meeresufer. 

2. pyrenaica, Wurzelblttr gestielt, nierenförm., obere 
sitzend. Steiermark. 7. 

3. anglica, Wrzlblttr gestielt, eifbrm., länglich* Bremen. 

4. danlca, alle Blätter gestielt, wurzelständ. herzförm., 
stengeist. 3-51appig. Holstein. 5-6. 

b. Schötchen mit einem Nerven an der Basli der Klappep. Samen giett. 
Linsere Stanbfdn rechtwinklig gebogen. 

5. saxatilis, Wnrzelblttr in d. Blattstiel verschmälert, 
längl., stumpf. Voralpen. 

c. Schfttchen ohne Nerven. Stanbfdn gleicharmig. Traube Deckblttr. 

lis, Blätter in den Blattstiel verschmälert. 

B Oder Staubllin wie c. Samen glatt. Traube ohne BecUlttr. 

ia, angebaut u. verwildert. 

I» Nachtviole. 

lis, Krblttr verkehrleiförm., stumpf, meist 

Spitzchen; Blttr ei-lanzettförm. ; Stengel auf- 

. Gärten. 

2. runcinata. Kr. u. Blttr wie bei 1. Stngl flaumig. 
Wälder bei Wien. Blume lila. 5-6. 

3. tristis, KrblAr lineal-lanzettl., schmutz, grün, violett, 
geädert. UnterOstr. 

4. laciniata, untere Blttr buchtig, fiederspaltig. Blblttr 
gelbl. od. röthlich. Insel Veglia. 4-5. 

S9« IWaitMolat Blume purpurn. 4-6. 

1. varia, Blttr lineal, stumpf, ganzrand., BlQthen fast 
stiellos. Oberwallis. 

2. sinuata, Blttr lanzettl., stumpf, filzig, untere buchtig, 
gezähnt. Felsen, Wallis. 

SS« Rapluuiiis, Rettig. 
1. sativus, Schoten stielrund. Blumen hellviolett. 
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2« Raphaiiistrum,S^ote&perlsclmarfdrmig. Blme weiss 
oder gelb. 
S4« Üentarla, Zahnwurz. 

1. enneaphyllos, Bittr quirlst&nd., Szähl.; Stngl Sblttr.; 
Stbfdn so lang als die Blame. Voralp. Flchtelgeb. 4-5. 

2. glandulosa, Bittr u. Stngl wie 1; Staubfdn balb so 
lang als d. Blume. Diese purpurn. Gebirgswälder. 

3. trifolia, Stngl 2-5blttr., Bittr wecbselständ., gestielt, 
3zäbl., Blme weiss. Untersteiermark. 4-5. 

4. digitata, Bittr 5zäbl., obere Szfihl., Blume rosenroth. 
Tyrol. Krain. 4-6. 

5. polypbylla, Bittr abwechselnd od. quirlig gefiedert. 
Kr. gelblicbweiss. Schweiz. 4. 

6. pinnata, Bittr wechselst, gefiedert. Blume purpurn. 
Südl. Tyrol, Schweiz. 4-5. 

7. bulbifera, untere Bittr gefiedert, obere ungetheilt. 
Blattwinkel zwiebeltragend. Blme hellroth. Voralp. 4-5. 

Sft* Cardaanlne, Schaumkraut. Blumen weiss. 

^ I. SameDitrliif e dftui und iduiul. 

1. asarifolia, Bittr gestielt, herz-kreisrund, kahl. Tyrol« 
Bäche. 

2. alpina, Wrzlblttr ganz, rauten-eifdrm., stengeist., fast 
Slappig. Höchste Alpen. 

3. resedifolia, Wrzlblttr eiförm., die übrigen 3theil. od. 
gefiedert. Voralpen, Sudeten. 

4. parviflora, alle Bittr gefiedert. Feuchte Plätze, Schle- 
sien, Odergebiet. 

5. impatiens, Bittr gefiedert, vielpaar., Blthenstiele der 
Stnglblttr pfeilförm.-geOhrelt. Blthn sehr klein. Ufer. 

6. sylvatica, Bittr gefiedert. Blattstiele ohne Oehrchen. 
Blmblttr doppelt länger als d. Klch. 4-6. 

7. hirsuta, Bittr u. Bittstiele wie 6. Grffl kürzer als ^ 
Breite d. Schote. Weinberge. 

8. pratensis, Bittr gefiedert; Blmblttr 3mal länger als 
der Klch, Stbfdn halb so lang als d. Blme, Stngl stiel- 
rund. Kr. lila, selten weiss. 

9. amara, Bittr u. Krblttr wie 8. Bittehen alle eckig-ge- 
zähnt; Stngl kantig, gefurcht (Quellen. 

II. NabeMrAnse etwai verbnltert. 

10. maritima, Bittr 3zähl* od. gefiedert. BIttchen gleich- 
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form., gestielt, eif5nn., Sspalt. oder fiederig, 5spattig. 
Meeresstrand, Insel Osero. 4-6. 

11. tbalictroides, Blttr wie 10, Blättchen gleichfOrm., 
gestielt, Sspalt. Lappen stumpf. Schoten lineal. Istrien. 

12. trifolia, Blttr Szählig. Stngl 1 blttr. od. nackt. TyroK 
Böhmen. 5-6. 

S6* IVastiurtliiiii, Brunnenkresse. Birnen gelb, von 1 weiss. 

1. officinale, Schoten lineal. Blttr gefiedert. Quellen. 

2. austriacum, Scbötchen kugel.; Blttr lanzettf., spatelig. 

3. amphibium, Schötchen ellipt., 2-3mal länger als das 
Blthnstielchen. Blttr längl.-lanzettl., Stngl Ausläufer trei- 
bend; stehende Wasser. 5-7. 

4. armoracioides, Schötchen ellipt., fast doppelt so 
lang als das Blthnstielchen; Blttr unterseits rauh, mit 
tief-herzförm., geöhrelter Basis sitzend, Blmblttr länger 
als d. KIch. 

5. terrestre, Schötchen ellipt., 2-3mal kürzer als das 
Blthnstielchen. Blttr kahl, verkehrt-eiförmig. Böhmen. 

6. anceps, Schötchen lineal, halb so lang als das Blthn- 
stielchen, Blttr leierförm., fiederspaftig. Böhmen, Sachsen. 

7. sylvestre, Schötchen lineal, Blttr tiefQederspalt., Stngl 
sehr ästig ausgebreitet. Gräben. 6-7. 

8. palustre, Schoten längl., gedunsen, untere Blttr leier- 
förm., obere flederspalt, Krblttr so lang als d. Klch. 

9. lippicense, erste Wrzlblttr langgestielt, oval, folgende 
leierförm., tieffiederspaltig. Krain. 5-6. 

10. pyrenaicum, Schötchen eiförm., 3mal kürzer als d. 

Blthnstielchen. Blttr wie 9. Schweiz. Elsass. 
S9* Tnrritis, glabra, Thurmkraut. Wrzlblttr schrotsäge- 

förmig. Blumen gelbl.weiss. Raine. 
S8» Cheirantliiis, Cheiri, Lak. Ruinen am Rhein. 
SO* Barbarea, Blumen gelb. 

1. vulgaris, untere Blttr leierförm., mit grossem* End- 
lappen, obere ungetheilt, verkehrt-eiförmig, gezähnt. 
Feuchte Plätze. 

2. a reu ata, Blttr wie 1, Traube während des Aufblühens 
locker, jüngere Schoten nach allen Seiten abstehend. 4-6. 

3. stricta, Seitenlappen d6r unteren Blttr 2-3paar., sehr 
klein, oberste Blttr ganz, veriiehrt-eiförm., geschweift- 
gezähnt. Feuchte Plätze, hördl. Gegend. . 
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4. praecox, untere Blttr 3>8patr., gefiedert, obere tief 
fiederspalt., mit lineal-ganzrandigen Fiedern. Ufer, Rhein- 
tbal. 4-5. 
#0« JLrabfta, Gänsekraut. 

I. SameD flftgelloi tder aehmal, gegen die Spitie bin breiter gelftgelt. 

a. Stnglblttr an der Baiit berzf&rmig-stengelnmfusend. 

1. brassicaeformis, Blttr kabl, ganzrandig. Schoten 
ziemlich aufrecht, Klappen mit einem starken Nerven 
bezeichnet; Samen flügellos. Blume weiss. Waadt, Vo- 
gesen. 5-6. 

2. alpina, Blttr rauhhaar., grau« BIme weiss. Voralpen. 

3. verna, steifhaarig; Blttr gezähnt-gesägt. Blme violett. 
Istrien, steinige Plätze. 

4. auriculata, rauh; Schoten zusammengedrückt, fast 
3nervig, Samen flügellos, mit einer dunkleren Linie ein- 
gefasst. Blumen weiss. Trockne Plätze. 4^5. 

5. saxatilis, rauh, fast zottig, Schoten wie 4, aberSmal 
breiter als das Blthnstielchen. Samen schmalgeflügelt« 
Blumen weiss. Südtyrol, westl. Schweiz. 

6. Gerard i, rauh, Samen schmal-geflügelt, netzig-punk- 
tirt. Blumen weiss. Wiesen, selten. 

7. sagittata, mit tiefherzpfeilförm. Basis sitzend, mit 
abstehenden Oehrchen. Samen schmal -geflügelt, ponk- 
tirt. Blumen weiss. Fels. Gebirge. 

8. hirsuta, Stnglbtttr mit gestutzt-geöhrter Basis sitzend, 
mit abstehenden Oehrchen. Samen nicht punktirt, an d. 
Spitze etwas geflügelt. Blumen weiss. 

b. Stngiblttr litzend, mancbmal balbstengeluoiasiend , an der Baiia 
nicbt berzförmig. 

9. ciliata, Blttr längl., mit äst. Haaren bewimpert; Scho- 
ten schmal lineal, zusammengedrückt, längsaderig, Sa- 
men flügellos, unpunktirt. Blme weiss. Voralp. 

10. muralis, Blttr rauhhaar., grau, wurzelst., längl. ver- 
kehrt-eiförm., fast spatel., Schoten an d. Spindel ange- 
drückt, lineal, iängsaderig; Samen häutig, geflügelt. 
Blumen weiss. Genf, Tyrol. 5. 

11. stricta, Blttr glänzend, mit einzelnen Haaren bewim- 
pert, Traube 5-6theil.; Schoten aufrecht, lineal, längs- 
aderig, Inervig, Samen scharf berandet, an der Spitze 
geflügelt. Kalkfelsen. Blumen gelb. 5. 

12. serpyllifolia, Stngl schlänge!., sammt Blttm rauh- 

Rcinsch. 12 
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htar., grau. Schoten lineal, Iftngstder., Inervig. SaAen 
flügellos. Blumen weiss. Voralp. Waadt. 
13. procurrens, BUtr kurzstachelspltzig, ganzrand«, kahl, 
wurzelstSnd., verkehrt-eiförm., stengeist., llngl., sitzend; 
Schoten lineal, abstehend. Stämmchen kriechend. Blumen 
weiss. Krain. 4-5. 
;14. vochinensis, Blätter stumpf , kurzbespitzt. Schoten 
lineal. GriflTel so lang als d. Breite d. Schote, Stämm- 
chen kriechend. Blme weiss. Alpentriffcen. Krain. 

15. petraea, Stngl kahl, Wurzelblttr gestielt, längl., ver- 
kehr t-eiförm., ganzrand., od. meistens mit S Zähnen od. 
Läppchen auf jeder Seite, stengelständ., längl., lineal, 
ganzrand., sitzend. Felsen. Blumen weiss. 4-5. 

16. arenosa, Stngl rauhhaar., Wurzelblttr gestielt, leier- 
förm., schrotsägenart., mit 6-9 Läppchen auf jeder Seite. 
Blumen lila, selten weiss. Sandfelder. 

17. Halleri, Blttr ganzrand., gestielt, wurzelständ., herz- 
förm.-rundl-, obere lanzettl.; Yoralp. Sachsen. Thüringen. 

II. atmen breU-hintig gefllkgelt. 

18. Turrita, stengelständ., Blttr längL, mit tief-herzf5rm. 
Basis, stengiumfassend. Schoten flach, in der Mitte hol- 
perig, am Rande verdickt. Blume weiss. 5-6; südliche 
Gegend. 

19* pumila, Wrzblttr rosett. ausgebreitet, Schoten wie 18. 

Blumen weiss. Voralpen. 
20. bellidifoUa, Blttr glänzend, rosett. ausgebreitet, ver- 

' kehrt-eiförm., stengelständ., längl., halbstengelumfass.; 
Schoten wie 18. Blme weiss. Voralpen. 

] 21. caerulea, Blttr glänzend, kahl, wurzelständ., vorne 
3-5zähnig. Stengel flaumig, 2-3blttr., Blume hellblau.' 
Höchste Alpen. 

41« Bvaya, Blumen weiss. 

. 1. alpina, Blttr lineal-lanzettl., fast ganzrand., wurzel- 
ständ., lang gestielt. Höchste Alpen. 

2. pinnatifida, stengeist., Blttr buchtig-fiederspalt., Zpfi 
längl.-lineal, untere Blttr fast leierförm.; Granitalpen. 

3. supina, Blttr buchtig-fiederspalt., Zpfl längl., etwas 
gezähnt. Traube verlängert mit blattigen Deckblättern. 
Schoten kurzhaar., flaumig. Feuchte Plätze. Jura. 
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4Jt. Sinreala, ingasüfolia, FadeDgriffel. Schoten viel 
länger als d. Grffl, Blthn fasl sitzend, Blttr lineal. Blu- 
men gelb. Sandige Plätze. UnterOstrekh. 

4S« Kjrjrsliiiiiiii) Hederich. 

I. BlomeD gelb ; stengeltt. Blttr litsend, liof lieh, tn der Butt nicht hen« 
fdrmif. 

1. cheiranthoides, Blttr lanzettl., gezähnelt; Blüthen- 
stielchen 2-3mal so lang als der Klch. fast htU) $9 Uüf 
als die Schote, Schoten 4kant., von der Seite 0tw%s 911» 
sammengedrückt. Aecker. 

2. virgatum, Blttr ganzrand., Blthnstielchen so lang als 
d. Klch. Oede Plätze. 

3. strictam, Blttr ähnlich 1. Blthnsti^hen so lang als 
der Klch. Schoten 4kant., flaumhaar.-rauh. Mauern, Ufisr. 

4. odoratum, Blttr ähnl. 1. Blthnstielchen halb so lang 
als der Klch; Schoten 4kant., zusammengedrückt, grau. 
Platte der Krblttr rundlich. Kalkgebirge. Franken, Thü- 
ringen. 

5. repandum, Blttr ähnl. 1, an der Spitze zurückgebo- 
gen. Blthnstielchen halb so lang als der Klch; Schoten 
fast stielrund. Felder, Böhmen, Thüringen. 

6. crepldifolium, Blttr wie 5. Blthnstielchen fast 3mal 
kürzer als d. Klch. Schoten stumpf-vierkantig, Blüthen 
geruchlos. Franken, Pfalz, Böhmen. 5>6. 

7. canescens, Blttr lineal-lanzetd., fast ganzrand., etwas 
rauh, sterile Aestchen in d. Blattwinkeln; Blüthenstiel- 
chen so lang als d. Klch; Schoten rechtwinklig, 4kant., 
grau. Oede Plätze, Mähren, Wallis. 

8. rhaeticum, Blttr wie 7, sterile Aestchen in d. BUtt- 
winkeln. Blthnstielchen fast 3fach kürzer als d. Klch an 
d. Basis 2höckerig; südl. Tyrol. 5-6. 

9. Cheiranthus, Blatt winl^el nackt, Blthnstielchen fast 
3mal kürzer als d.' Kelch. Schoten grau. Alpen. 

10. helveticum, Bittwinkel u. Blthnstielchen wie 9, Grffl 
2-3mal so lang als die Breite d. Schote; vielleicht Va- 
rietät der vorigen. 

11. ochroleucnm, der vorigen ähnlich, Narbe knotig- 
21appig, Wrzlköpfe zuletzt zu Stämmeben verlingert. 

12. s uf f r u t i c s um , Blttr lanzettl., luirzstachelspitz., etwas 

12* 
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rauh; Schoten 4kant., filzig-gran, mit grUneo Kantd». 
Yerviers. 

II. Stengelst. BIttr an der Biitis ttefbersförm. , stenfelimiflMteDd. Blvaiei» 
wein oder gelblich. « 

13. Orientale, Schoten abstehend, Klappen Inervig. 5-8. 

Aecker, Kalkboden. 
14. austriacum, Schoten aufrecht, Klppn Snervig. Aecker. 
Ünteröstrelch. 5-6. 
4tA* Hugriieiiiiiia, tanacetifolia, Birnen gelb. Wallis. 
46* Slsymbrlnm, Rauke. ' 

I: Schoten gesen die Spitze Terschmilert, pMemli^. Blfhn gelb. 

1. officlnale, Blätter schrotsägenartig-fiedertheil., Zipfl 
2-3paarig. Schutt. 

II. Schoten stielnrnd, Sunen fast eifSnnlg, Blumen gelb. 

2. austriacum, Blätter fledertheil.-vieipaar,, kahl ; Zipfl 
lanzettl. verschmälert, Klch fast abstehend. Hier u. da. 
Steinige Plätze. 5-7. 

3. Loeselii, Blttr sammt Stngl steif haar., Zpfl gezähnt, 
an der Basis ohne Oehrchen; Klch abstehend,. Schoten 
aufstrebend, fast gekrümmt, doppelt so lang als d. ab- 
stehende Btthnstielchen. Schutt, Mauern. 

4. Irio, Schoten 4mal so lang als d. Blthnstielchen, ab- 
stehend, die jüngeren über den flachen Strauss hinaus- 
ragend. Felder, Unteröstreich, Suhl. 

5. Columnae, Zpfl d. schrotsägeförm. Blttr an d. Basis 
geöhrelt, Klch aufrecht, geschlossen. Blthnstielchen dick. 
Mähren, Böhmen. 

6. panonicum, untere Blttr schrotsägeförm., geöhrelt, 
obere gefiedert. Fieder schmal-lineal , endstäpd., gleich- 
förm.; Klch weit abstehend. Brachäcker, hier u. da. 

7. Sophia, Blttr 3fach gefiedert, Blthnstielchen doppelt 
so lang als d. Klch. Wege. 5-10. 

III. Schoten stielrond; Samen lineal, Terlängert; Blnmen gelb. 

8. strictissimum, Blttr längl., lanzettl., ungetheilt, ge- 
zähnt, flaum.; Klch zuletzt wagrecht abstehend, vielmal 
länger als d. Blthenstielchen. 

rv. Schoten lineal ; Samen nicht gestreift, Blnmen weiss. 

9. Thalia num, Blttr längl., lanzettl., ungetheilt, entfernt 
gezähnelt. 4-5. Felder. 

4I6. Halcolmla, maritima, Stngl aufrecht, ästig. Blttr 
ellipt-stumpf. Blme purpurn. Meeresufer, Fiume. 
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4L9» IMplotaxto, Doppelsame. Blumen gelb, zuletzt braun. 

1. tenuifolia, Stngl ästig, unten fast strauchig, Blätter 
kahl, bucht.-gezähnt , Blthnstielchen doppelt so lang als 
d. Blthe. Oede Plätze, hier u. da. 

2. muralis, kraut., nur unten beblättert, Blttr buchtig- 
gezähnt, fiederspalt., Blthnstielchen so lang als d. Blthe. 
Aecker. 

3. viminea, kraut., zu unterst beblättert, Blttr buchtig- 
leierförm.; Blthnstielchen kürzer als d. geöffhete Blthe. 
Weinberge, Werthheim. 

48« Kraea, sativa, Runke. Blttr leierfSrm., fiedertheiL; 

Blme gelblichweiss, violettadrig. Wallis. 
40. Kntcasirnin, Rempe. Blme gelb od. gelblichweiss. 

1. obtusangulum, Blttr tief fiederspalt., Zpfl längl., un- 
gleich, eckig, gezähnt; «Traube ohne Deckblttr. Schutt, 
Rheinthal. 

2. Polichii, Blttr wie 1, Zpfl ungleich, stumpf, gezähnt. 
Traube unterwärts deckblttrig. Brachäcker, Rheinth. 4-10^ 

3. incanum, Blttr leierförm., kurzhaar., obere lineal-lan- 
zettl.; Schoten holperig. Schutt, Basel. 5-6. 

1I»0« BraMi«», Kohl. Blme von 1 gelblichweiss, die übri- 
gen gelb. 

1. oleracea, in vielen Varietäten angebaut. 

2. Rapa (oleifera annua, Sommerreps; esculenta, weisse 
Rübe). 

3. Napus, Varietäten Winterkohlreps u. Erdkohlrüben. 

4. nigra^ Blttr sämmtl. gestielt, untere leierförm.; Fluss- 
kies. (Sinapis nigra, L.) 

SU. Sinaiito, Senf. Blumen gelb, Sdioten walzl., holperig. 

1. arvensis, Klappen der Schote 3nervig; Blttr eifOrm., 
ungleich gezähnt. 

2. alba, Klappen d. Schote 5nervig, Blttr gefiedert. Unter 
der Saat, südl. Gegenden. 

3. Cheiranthus, Klappen d. Schote Snerv., Klch aufrecht 
geschlossen. Blttr tieffiederspalt. od. gefiedert. Rheinthal. 
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ILTl. CL Monadelphia. 

(KinbHIderiye«) 

1. Ordn. Decandria. Zehnmäniiige. 

Myrtearla, Schopf der Samen gestielt 1. 

Oeraninm, Grannen der Klappen bei der Reife krelsf5nq. 

zurückgerollt t. 

BrtMllHiii, Grannen d. Klappen bei d. Reife schraubenf&rm. 

znsaramengedreht . . .* S. 

2. Ordn. Polyandria. Yielmämiige. 

A1te«<UoK, Kleb einfach 4. 

IiATatera, der äussere Klch Sspaltig 5. 

Althaea, der äussere Klch 6-9spaltig 6. 

Malva, der äussere Klch Sblätterig 7; 

HibUicii«, der äussere Klch vielblätterig 8. 



1« Myriearia, germanica, (Tamariscineen) strauchig, 
kahl. Blttr lineal-lanzettl., sitzend; Aehren endständ.; 
Krblttr rosenroth. Ufer d. AlpenflQsse, Isar. 

M» Oeraninin, (Geraniaceen) Storchschnabel. 

I. Wnl ein aHtblaMnes, nlt langen Fasern in 4er Erde fcefaitigiet, ^el* 
kOpflfes Rhiseii. 

a. Klappen qnemuuellg oder qnerMtig. 

1. macrorrhizum, Blthnstieie 2blth., Blmblttr spatelig, 
benagelt. Blttr handförm.-7spalt. ; Alpen. Blumen rosen- 
roth. 4-6. 

2. phaeum, Blthnstieie u. Blttr wie 1. Blmblttr rundlich, 
ungleich gekerbt, an d. Bas. hart., graulila. Yoralp. 5-6. 

b. Klappen glatt, kahl oder haarig. 

3. nodosum, Blmblttr verkehrtherzf., doppelt so lang als 
der langbegrannte Klch, heUrosenroth. Bern, Tessin. 

4. sylvaticum, Blmblttr wie 3, rothviolett. Bergwiesen* 
Blttr handförm.-7spalt., eingeschnitten-gezähnt. 
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5. pratense, Blthnstielchen nach dem Verblüheii mit dem 
nach d. Erde gerichteten Klch zurückgeschlagen. Bimblttr 
wie 3, blau; feuchtes GebCksch. 

6. aconitifolium, Bimblttr wie 3, weiss, pur puradrig^ 
Stngl aufirecbt, nach oben fiaumhaar., Haare drüsenlos. 
Oberinnthal. 

7. palustre, Blthnstielchen nach dem Verblühen abwärts 
geneigt, mit aufgerichtetem Klch; Bimblttr wie 3, pur- 
purn; sumpfige Wiesen, seltener. 

8. sanguineum, Bimblttr verkehrteifbrm.-ausgerandet^ 
purpurn. Blätter im Umriss nierenförm., 7theil; Zipfel 
3-vielspalt.; Zipfelchen lineal. Trockne Plätze. 6-10. 

II. Wnriel spindelfdmilf, hinabsteigend, im Alter vielkSfiff. 

9. argenteum, fast stengellos, grauseidenhaarig. Blume 
fleischroth, Höhere Alpen. 

10. sibiricum, Bltbnstieie Iblütb.; Bktr handförm.-5theil., 
Zipfl rautenförm.-längl., Blume weiss, dunkel geädert. 
Bruchsal, Baden. 

ll-pyrenaicum, Bimblttr verkehrtherzf., 2spalt., pur- 
purviolett; Samen glatt; Blttr im Umriss nierenförm.- 
7-9spalt., Stngl aufrecht, sammt Blttrn flaumig. Wald- 
wiesen, seltener. 

III. Wurzel Jihrif, ipindelförmig , meist vtelsteng elif , ohne Schnppen nt 
der Krone. 

a. Klappen glatt, zuweilen haarig, Samen glatt. Blthenstiele 2blftthig. 

12. pusillum, Bimblttr iängl.-verkebrt-herzförm., so lang 
als d. kurzbegrannte Klch, bläulich. Zäune. 

13. bohemicum, Bimblttr verkehr t-herzförm., an d. Basis 
u. am vorderen Rande gewimpert, blau mit 5 violetten 
Adern. Wälder, Carlsbad. ^ 

b. Samen narbenartig pnnktlrt. 

14. dissectum, Bimblttr verkehrt-herzf., so lang als der 
begrannte Klch, purpurn. Klappen sammt Schnabel haar. ; 
Blttr 5-7tbeiI., Zpfl d. unteren vielspalt, d. oberen 3spalt.y 
Zipfelchen lineal, Stngl ausgebreitet. Hecken. 5-7. 

15. columbinum, Bimblttr wie 14, rosenroth; Klappen 
kahl. Aecker. 

16. rotundifolium, Blumenblttr längl. -keilig, ungetheilt, 
fleischroth. Klappen glatt, flaumhaar., Blttr im Umrisse 
nierenfbrm., untere 7spa]t., vorne stumpf-eingesduiitteii»* 
gekerbt. Aecker. 
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c. Slafiüeii nmielig. 

17. moUe, Blmblttr verkehrtherzf., länger als d. kurzsta- 
chelspitzige Kelch, an d. Basis feingewimpert, parporn. 
Blttr 7-9spalt., im Umriss nierenförmig. Ackerr&nder« 

18. lacidam, Blmblttr verkelirt-eifSrm., ungetheili, länger 
als d. querranzelige, pyramidenf. Klch, purpurn. Blttr 
wie 17. Voralpen. 5-7. 

19. divaricatum, Blttr liandf.-dspalt., Zpfl rautenf., grob- 
eingesdinitten, gezähnt, oberste Sspalt., der eine Seiten- 
lappen länger. Erzgeb. Schlesien. 

20. robertianum, Blttr 3-5zähl., Blttchen gestielt, Sspalt., 
fiedersp., eingeschnitten. 7-10. 

9» Krodiam, (Geraniaceen) Reiherschnabel. 

1. cicutarinm, Blmblttr ungleich; Blttr gefiedert, Bild- 
chen fast bis zum Mittelnerv flederspaltig, Zipfel ge- 
zähnt. 4-10. 

2. moschatum, Blttr gefiedert, Blttchen ungleich-doppelt 
gesägt. Blmblttr ungleich, purpurn; sehr selten. 5-6. 

3. ciconium, Blttr im Umrisse eiförm., herablauf)ehd-ge- 
fiedert. Birne blau mit 3 dunkleren Adern. Istrien. 5-7. 

4. malacoi^es, drüsig-flaumig. Blttr herzförm., stumpf. 
Schutt. Istrien, Veglia. Blme rosenroth. 

#• AbutUoü, (Malvaceen) Avicennae, Blätter rundlich- 
herzf., zugespitzt, gekerbt, filzig. Feuchte Plätze, Veglia. 

Sm liavaitera, (Malvaceen) thuringiaca, Stngl krautig, 
filzig; untere Blttr eckig, gelappt, obere 31appig. Schle- 
sien, Böhmen. 

•• Altliaea, (Malvaceen) Eibisch. 
1. officinalis, Bhnblttr weichfilzig, herzeiförm., untere 
51app., obere 31app.« Blthnstiele reichblüth., Blme röth.- 
weiss. 
2.. cannabina, untere Blttr handf., obere fingerig, oberste 
3zähl., Blthnstiele l-2blüth., Gräben, Unteröstr. 

5. hirsuta, Blttr gekerbt, steifhaar., untere nierenf5rm., 
51app., mittlere handf., obere tief 3spalt. ; Aecker, selten. 

4. pa 111 da, Blmblttr ausgerandet-21appig, lila, an d. Ba- 
sis schwefelgelb. Bei Wien. . 
9« MaHra» (Malvaceen) Malve. Blumen rosenroth. 
1. Alcea, Stngl aufrecht, wurzelst., Blttr herzf.-rundlich, 
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gelappt, stengelsUlnd., handf., 5tlieil., Zipfl fast raaten- 
förm., Sspalt., eingeschnitten-gez&lint ; hier a. da* 

2. moschata, Stngl u. Blttr wie 1. Zpfl fiederspalt, ein- 
geschnitten a. doppelt-fiederspalt., riecbt schwach nach 
Moschus. ZSane, seltener. 

3. sylvestris, Stngl aufrecht, aufstrebend. Blttr 5-71ap- 
pig. Blmblttr viel länger als d. Kleb, tief ausgerandet. 
Am Nagel dicht gebartet. Schutt. 

4. nicaeensis, Stngl liegend, aufstrebend. Blttr herzf.- 
randl., 5-71app., Blthnstiele nach d. Verblühen aufrecht. 
Schutt, Istrien. 

5. vulgaris, Blmblttr 2~3mal so lang als d. Kleb. 

6. borealis, Stngl gestreckt. Blttr wie 4. Blüthenstiele 
nach dem VerblQhen abw&rts geneigt. 

S* lUMsevs, (Malvaceen) Trionum, Ibisch. Blumenblttr 
schwefelgelb, unten dunkelblutrotb. SQdl. Tyrol. 
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1. Ordn. Hexandria, Sechsmännige. 

l^niiiarla, Stbfdn 2, jeder mit 3 Stanbkolben. Fruchtknot. 

leiiff I. 

Corydalis, Staubfdn 2, jeder mit 3 Staubkolben. Fracht- 
' knoten mehreiig . %! 

2. Ordn. Octandria. Achtmännige. 

Poly^alA, Stbfdn 8, unten in 1 oder 2 Körper verwach- 
sen; Stbkolben Ifächerig « . . . . 3. 

3te Ordn. Decandria. Zehnmännige. 

I. Stanbgeflsse einbrttdexig. 

A. Fiasel an der Basis oberwärts zierlich runzelig geftftet; Kelch 
deatlich lippig. 

IJlex, KlGb bis an die Basis 2theilig-Iippig .... 4. 
Sparttnin, Kleb Hipp., oberwärts gespalten; Lippe an d. 

Spitze fein gezähnelt 5. 

SarotliaimiiiUy Kelch 21ipp.; Schiffchen stumpf. Griffel 

kreisf., zusammengerollt, nach oben verbreitert, auf der 

inneren Seite flach 6. 

Cleniflta, Klch 21ipp., Schiffchen stumpf, Grffl aufstrebend, 

Narbe einwärts abschüssig 7. 

Cytifliu, Klch 21ipp., Schiffchen stumpf, Grffl aufstrebend, 

Narbe auswärts abschüssig 8. 

Ijnptanfl, Klch 2Iipp., Schiffchen geschnäbelt-zugespitzt 9. 

B. Flikgel der Blume nicht gefaltet ; Klch Szihnig, oder fut 21fppig. 

Ononte, Klch 5spalt., bleibend, d. fruchttragende offen 10. 

Antliyllifl, Klch 5zähn., verwelkend, d. fruchttragende ge- 
schlossen, Stbfäden nach oben verbreitert . . . . 11. 

dalegra, Klch 5zähn., verwelkend, d. flruchttragende offen. 
Staubfäden pfriemlich . . . . " 12. 
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XVll. ClftMe. Bladelphi«. 107 

II. Stbreflsse 2brttderiK, HttlM nicbt in 6Ueder cerfUIend. tfrUTd kahl. 

A. Schiffchen gMchnibelt. 

ItfOtiu, Hülse Stielrund od. zusammengedrüclit, mit zosara«« 

mengedrehten Klappen aufspringend 13. 

ITetraffoiiolobus, Hülse 4flügelig 14 

ttecnri^era. Hülse flach zusammengedrückt, mit verdicli- 
ten Rändern, nicht aufspringend 15. 

B. ScUffchen nngeschn&belft, eiaftch spltx oder stumpf. 

«. Die Siole der Staabgefisse mehr oder Weniger an die Blnmen- 
blt^ gewachsen. 

VHfolium, Blume verwelkend, bleibend .... 16. 

h. Sinle der Stanbgefisse nicht an die Blumenblttr gewachsen, 
Schiffchen Zblitterig. 

^lyeynrliiza, HQlse lederig, zusammengedrückt . 17. 

c. SAnle etc. wie b. Schiffchen Iblttrig. 

a. Hiklse der Linge uacbt mehr oder weniger 2ficherlf. 

Amirasalua, Schifi'chen stumpf, ohne Stacheispitze . 18. 

Oxytropifl, Schiffchen unter d. stumpfen Spitze mit eintr 

Stacheispitze 19. 

ß. Hülse Ifftcherig, stark aufgeblasen. 

Phaca, Hülse vielsamig, Samen rundlich . . . . 20. 
Cicer, Hülse 2samig. Samen runzlich-spitz .... 21. 

y, Httlse 1 fieberig, nicht aufgeblasen. 

l^orycnlam, Flügel in die Quere wie eine Blase hervor- 
getrieben .22. 

Bonjeania, Flügel gleichförm.-convex , mit einem vorne 
berandeten Eindruck d. Länge nach versehen . . 23. 

Helilotus, Flügel gleichförmig - convex , ohne Eindruck. 
Fruchtkn. gerade; HQlse kurz, l-3samig .... 24. 

Trinonella, Flügel gleichförmig-convex , ohne Eindruck. 
Fruchtknoten gerade, Hülse lineal, vielsamig . . .25. 

Xledicaffo, Flügel gleichförmig-convex, ohne Eindruck. 
Fruchtknot. aufwärts gekrümmt, an d. Fahne anliegend. 
Hülse gewunden 26. 

Onobrychto, Hülse knöchern, verkehrteiförm., auf d. un- 
tern Naht flügelartig-bekielt, wehrlos od. kämmig gezähnt, 
Isamig 27. 

HI. stanbgefisse 2br&derlg. Hfklse nicht in. Clieder zerfallend, Orffl behaart. 
A. firiffel auf der oberen (inneren) Seite behaart. 

Knniiii besteht aus Arten von Lathi^s u. Vicia . . 28. 
Iiathyrus, Griffel oberseits flach, von gilicher Breite oder 
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nach oben verbreitert, gerade od. mit einwärts gekrttnim- 

ter Spitze endigend, meistens mit Wickeiranken . 2SL 
Oirobus, Wickelranken an d. Spitze d. Blttr feblend, alles 

übrige wie Lathyras äO- 

Pfsiun, Grfln 3kant;, von d. Seite her zusammengedrückt, 

an d. Basis oberseits gekielt, unterseits rinnig . ^ 31; 

B. firiffel von der Basis an bewimpert. 

Colutea, Griffel halbsti eirund , an d. Spitze hakig; Narbe 
in der Biegung d. Hakens 32. 

C. Griffel dvrchaas flasmfg, oder nnterbalb der Spitze auf der iassereo 
Seite birtif . 

Vicia, Grffl gerade aufstrebend 33. 

PhaseoliUy Grffl sammt Stbgef. und dem Kiel schrauben* 
rtrmig gedreht 34. 

IV. Hlklse quer in Glieder zerfallend. 
a. Schiffchen nnfeschnihelt. 

Hedysantna, Stbgeffisse pfriemlich 35. 

Omltliopiu» Stbgef&sse nach oben verbreitert . . 36. 

h. Schiffchen geschnihelt. 

Hii^pocrepU, Hülse an der oberen Naht buchtig-ausge^ 
schnitten und lappig . 37. 

Sooirpliariu, Hülse schraubenförm. zurückgerollt, an den 
Gelenken zusammengezogen . 38. 

Coronilla, Hülse gerade od. gekrümmt, an den Gelenken 
zusammengezogen 39. 



!• CiuBaria, Erdrauch. 

1. capreolata, Klchblttr halb so lang als 4* Blme, Sehöt- 
chen rundlich, stumpf; Blume gelbl.weiss, zuweilen auf 
dem Rücken purpurn. 7-9, selten. Zäune. 

2. Petteri, Klchblttr 3mal kürzer als d. Blume, Schöteh. 
eiförm., voriger ähnlich; bei Hamburg. 7-9. 

3. officinalis, Kelchblttr wie 2; Schötchen rund]., quer 
breiter, etwas abgerundet. Blme purpurn. 5-9. 

4. Vaillantii, Klchblttr schmäler als d. Blthenstielchen, 
viel kürzer als d. Blume. Schötchen kreisrund, Blume 
puipurn. 

5.parviflora, Blme weiss. Rheingegenden. 5-9. 
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Mm Covydalto, Hohlwurz. 

t. Wurzel knolUgr. 

1. cava, Wrzl hohl, mit Fasern besetzt. Stngl 2blittrig. 
Birne weiss oder schmutzig purpurn. Gebüsch. 4-5. 

2. soll da, Wrzl nicht ausgehöhlt. Decliblttr fingerig ge- 
theilt. Birne schmutzig purpurn. Gebüsch. 4. 

3. fabacea, Wurzel nicht hohl. Deckblttr ganz. Blume 
Purpura. 4-5. 

. 4. pnmila, Wrzl nicht hohl. Decl(bUtr finger. getheilt.-4. 

b. Warzel ftserlg. 

5. lutea, Blttr 3zähl., dreifach fiederig, Deckblttr längl., 
haarspitzig, gezähnelt. Blume gelb. Linz am Bhein. 

6. ochroleuca, Blttr wie 5. Blattstiele oberseits flach, 
beiderseits hervortretend-berandet. Blme weissgelbK, an 
d. Spitze gelb. Felsen, Triest. 7-9. 

7. acaulis, Blttr wie 5, graugrün. Blume weiss, grOnge- 
kielt. Istrien. 5-7. 

8. capnoides, Blttr 3 zähl.. Blättchen 3theil., unterstes 
Deckblatt von d. Gestalt eines Stnglbltts. Sporn fast so 
lang als d. gelblichweise Blume. Pusterthal. 

c Wurzel einftch. 

9. claviculata, Blttr doppelt gefiedert. Blumen klein, 
weisslich. Westphalen. 6-9. 

S. Polyipala, (Polygaleen) Kreuzblume. Krone mit viel- 
spaltigem Anhängsel. Die endständ. Traube vielblüthig. 

1. major, Fruchtknoten während des Aufblühens 3-4mal 
so lang als seit 
rosenroth. 5-6. 

2. nicaeensis, Fruchtknoten während d. Aufblühens so 
lang als sein Stiel. Blumen blau oder rosenroth. 5-6. 
Unbebaute Plätze. 

3. vulgaris, Blumen blau, weiss od. rosenroth. 5-6. 

4. comosa, seitenständ. Deckblttr so lang als d. Blthen- 
stielchen. Blumen wie vorige. 5-6. 

5. depressa, seitenständ. Deckblttr halb so lang als d. 
Bllhenstielchen , Blttr lanzettl.^untere ellipt., mittlere 
fast gegenständig. Torfige Wiesen. Blme rosenroth. 

6. calcarea, Blttr verkehrteiförm., stumpf, die obersten 
gross. Kalkboden bei ZweibrOcken. Blme blau. 5-6. 

7. amara, Blttr verkehrteiförm., stumpf, die obersten ro- 
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settig, gross. Wurzel biUersdinMekeii^. ToifMtsta. 
Blume blau. 

8. Chamaebnxus, straucbig, immergran. Blume gelb. 
Ficbtelgeb. 5-6. 

#• TOex, (Papilionaceen) Hecksame, europaeus, Blfttter 
lineal, stacbelspitzig. Blume gelb. Elsass, Zwei brücken. 
5-6. 

&• Spariinni, Pflriemen. junceum. 5-6, steinige Orte. 

•• üarothainiiiis, vulgaris, Besenstraucb. Blumen gelb. 

7m C^entota» Ginster. Siräucher. 

I. Oberlippe des Kelch» karz 2zihnig , Mitenst. meiat einzelne mit Blttr- 
bfischeln herrorbreehende BUkthen. Binnen K6lb. 

1. diffusa, Stngl wehrlos, kahl. Krain, Littorale. 5-6. 

2. Halle ri, Stngl wehrlos, sammt Blttrn, Blthnstielen u. 
Kelchen rauhhaarig. 5-6. 

3. procumbens, Stngl wehrlos sammt Blttrn etc. ange- 
drückt, haarig. Mähren, Unteröstr. 5-6. 

II. Oberlippe de» Kelchs bis tuf den Gmnd 2(heilig. 

t. Seitenstindige Blumen mit BUtrbttschel hervortretend. 

4. pilosa, Stngl aufstrebend, Fahne u. Schiffchen seiden- 
haarig. 5-6. Waldige Plätze. 

b. Blftthen trtnbig, Stengel wehrlos. 

5. scariosa, Stngl u. lanzettl. Blttr kahl; Aeste geflQgelt- 
Skantig; Nebenblttr bleibend, pflrierol; Krain. 

6. sericea, Blttr u. Aestchen unterseits angedrückt haa- 
rig. Nebenblttr 0. Fahne und Schiffchen seidenhaarig. 
Littorale. 

7. tinctoria, niederliegend, Aeste aufrecht, fast kantig 
gefurcht, Nebenblttr pfirieml., sehr klein. Trockne Wiesen. 

• 8. elatior, aufrecht, oberwärts ästig, Aeste stielrund, 
gleichförm.-gerieft. Birne n. Hülsen kahl. 

9. ovata, Stngl stielrund, gestreift, sammt Blttrn rauh- 
haar., Blumen kahl. Hülsen dicht - rauhhaar. ; trockne 
Plätze, Tessin. 

c. Mehrere Trtnben an der Spitze des blattlosen domigen Stengels, 
Aestchen beblättert. 

10. germanica, Deckblttr.pfrieml., halb so lang als das 
Bltbnstielchen. Waldplätze. 5-6, selten wehrlos. 

11. anglica, Deckblttr blattig, länger als d. Bltbnstielchen. 
Torflge Halden. Niederland, Schlesien* 5-6. 
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4*.fttflBfel in «iae eioxtlne BMthentrtiibe ea4is«ad , von der Btsis an 

beUittert. 

12. sylvestris, ras. Stngl, angedrückt, haarig. Krain. 5-6. 

IS. arcuata, Stngl rasig ; oberwärts seidenhaarig , grau. 

Dornen zusammengesetzt, bogig, 4lcant. ; bei Triest. 5-t6. 

14. d a Im atica. Dornen gerade, 4liant.; Klchzähne doppelt 

so lang als dessen Rühre. Felsen, Osero. 
9« Cyttsiu, Bohnenbaum. 

I. Untere Kelchllppe knrz-3zihnis, Bl&then in bltttlosen Trauben. Blu- 
men selb. 

1. Laburnum, Traube seitenst., reichblüth., hängend, an- 
gedrückt-haarig. Hülsen seidenhaar.; Tyrol. 

2. alpin US, Traube wie 1, aber kahl. Voralp. 4-5. 

3. Weldeni, Kelch röhrig-glockig, Oberlippe bis auf den 
Grund 2spalt., Birne kahl, Schiffchen JSaumig. 5. Wälder 
bei Duino. 

4. nigricans, Klch kurz-glockig, Oberlippe klein, 2zähn.; 
waldige Gegenden. 

5. sessilifolius, Blttr kahl. Blättchen verkehrteiförm. ; 
södl. Tyrol, Oberbaden. 5-6. 

II. Untere Kekhlippe knr»-3zähnig, Klch kurzglocklf, Blfttben in seitenst. 
beblitterten Bftsebeln, gelb. 

6. glabrescens, Blthnstielchen 4mal länger als d. Klch, 
dieser kurzglock., unten mit einem linealen DeckUatt. 
Stngl ausgebreitet, wehrlos. Tessin. 5-6. 

in. Kelch TOT dem Anfblühen schlanchförmis , knrzUppff , nach der £nt- 
wickelnnff der Blftthe nmdnm abspringend. 

7. spinosus, Blthn seitenst., gehuschelt. Insel Osero. 5-6. 

IV. Untere Klchlippe knrz-Szihnig. Kelch linglleh-röhrlg. Blthn In end- 
standigen mit Blttm umgebenen Köpfchen od. seitenstindigen Büscheln. 
Blumen gelb, ausgenommen 15. 

8. aus tri acus, Blttr grau, angedröckt-haarig. Böhmen, 
Oestreich. 

9. capitatus, Aestchen, Blttr u. Kelch mit abstehenden 
Haaren. Schlesien u. Böhmen. 

10. supinus, 2-4doldige Blüthen, Blüthenstiele mit Deck- 
blttchen; bei Wien. 

11. prostrat US, Blthn an d. voijährlgen Aesten seitenst., 
an d. jungen Aesten endst., deckblattlos, halb so lang 
als d. Klch, haarig; südl. Tyrol. 

12. hirsutus, alle Blüthen seitenst., Stngl aufrecht, auf- 
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Strebend; HOlsen kahl, Rand wimperig-haarig. Kraiii, 
Böbmen. 5-6. 

13. ratisbonensis, Bltbn meist za 2, kurz-gestielt^ seiten- 
ständ., Stngl u. Aeste gestreckt. Bergwiesen, Bayern. 4-5. 

14. spinescens, Blthe seitenst., einzeln, Stngl sehr ästig. 
Hülsen silberweiss, seidenhaar.; Cherso. 5-^. 

15. purpureus, Birne purpurn; südl. Tyrol. 

y. Untere Klchlippe 3zibnig, Nebenblttr fehlend, Btttr Kegenstindif ; Bit- 
tbenitiele bleibend. 

16. radiatus, angedrückt, behaart. Fahne tief-ausgeran- 
det, Schiffehen seidig. Voralp., Krain. v 

17. holopetaius, Fahne abgerundet-stumpf, vorigen ähn- 
lich. Voralpen, Krain. 

VI. Untere KelchUppe bU rar Mitte Sspaltlg, Nebenblttr 0. BIttr wechtel- 
stindig, mit den Bltbnstielen abfillig. 

18. sagittalis, Stngl geflügelt-zweischneidig, gegliedert. 

VII. Untere Klchlippe bis zur Mitte Sspaltig ; Nebenblttr krtitig. 

19. argenteus, seidenartig. Köpfchen gestielt, dblüthig. 
Tyrol. 4-5. 

•• Ijnpinus, Stngl krautig. Blumen blau. 

1. hirsutus, rauhhaar., Deckblttr eiförmig. Istrien. 5-'6. 

2. angustifolius, angedrückt, behaart. Blttchn lineal. 
Waadt. 5-6. 

%0» Ononis, Hauhechel. 

I. HIHse sammt Blttthenstielen tnfreeht, eiförmig, von 1—3 Blvmen rosen- 
rotb, von 4 gelb. 

1. spinosa, Stngl aufrecht, einreihig-zottig. Wegränder. 

2. repens, Stngl liegend, unten wurzelnd, domig u. zot- 
tig, sammt BIttm drüsig-haarig. Aecker. 

3. hircina, Stngl aufrecht, aufstrebend, wehrlos, zottig. 
Wiesen, selten. 

4. Columnae, Stngl aufstrebend, flaumig. 5-6. Blumen 
gelb; südl. Tyrol, Wallis. 

n. Httlse tof einem tnflrechten oder abstehenden Blthnitlel hingend, Uned, 
gedonsen. 

5. Na t rix, drüsig-zottig, aufstrebend; Blthnstiele Iblüth., 
begrannt. Blume gelb, blutroth, gestreift; südl. Tyrol. 

6. rotundifolia, Blthnstiele Iblüth., grannenlos. Blume 
rosenroth. 5-6. Voralpen, Tyrol. 

7. reclinata, Blthnstiele wie 6. Blme kürzer als d. Klch; 
Blttr keilig, drüsig-haarig. Blnme rosenroth. Istrien. 
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11. AxMäymth Wundklee, kraatig. KOpfcheii bdiOUt 

1. Valneraria, Blttr gefiedert, Blttchn ongleieh. Keleh 
bauchig, Klchzfthne viel kürzer als d. Röhrew Blme gdb. 
Trockne Plätze. 5-6. 

2. iDontana, Blttr gefiedert, Blttchn gleich; Klch röhrig, 
Zfthne so lang als d. Klchröhre. Blme blasspurpur. 5-6. 

Iji. C^ale^a, officinalis, Geisraute. Blttchn lanzetU., 
stachelspitz, kahl; Nebenblttr breit-lanzettl., Blume lila. 
Sumpfwiesen, südl. Gegend. 

13« MdOtuM^ Schotenklee. Blumen gelb. 

1. edulis, Stngl ausgebreitet, rauhhaar.; Blthen einzeln 
od. gezwelt. Blthnstiele doppelt so lang als die Blume. 
Insel Samsego. 5-6. 

2. ornithopodioides, flaumig. Blttchn rauten-verkehrt- 
elförmig ; Hülsen lineai, gekrümmt. Istrien, Osero. 4-6. 

3. cystisoides, grau, angedrückt haarig. Osero. 5-6. 

4. corniculatus, liegend, Blthnstiele 4-5mal länger als 
d. Bhne. Köpfchen 5blüthig. 

5. tenuifolius, liegend. Blthnstiele 4-5mal länger als d. 
Blttr. Blumen gelb, bei voriger öfters blutroth. 

6. uliginosus, fast aufrecht. Köpfchen meist 12biüth.; 
sumpfige Wiesen. 

7. angustissimus, aufstrebend, Blthn einzeln. Hülsen 
gerade, sehr schlank, 5-6mal länger als d. Kelch. Am 
Meer, Istrien. 

!#• Teteaffonolobias, Spargelerbse. 

1. purpureus, angebaut. Blme purpurbraun. 

2. siliquosus, Flügel d. Hülsen gerade, 4mal schnMUer 
als die Hülse. Feuchte Wiesen, selten. 

IS. (tecnriffera, Coronilla, Beilwicke. Istrien. Fiume. 

IG. Trifolium, Klee. 

I. BlthB sitzend, eine nindllehe oder linsUehe Aehre bildend. KIchsdilvBd 
innen mit einer erlifthten, schwieligen und oft bebaarten Linie, oder mit 
einem Htarrlnge besetit. 

1. pallidum, Aehren einzeln, an d. Basis behüllt. Kelch 
lOnerv., flaumig. Blme weissröthlich. Osero, Triest. 5-6. 

2. pratense, Klch wie 1. Kultivirt, auf Wiesen. 

3. medium, Klch lOnerv., kahl. Aehren einzeln, an der 
Basis nackt. Blme purpurn. Gebirgswiesen. 

Rtlnich. 13 ^ 
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4. alpestre, Kelch SOnervig, zottig. Bkune purpvfB. 
Voraipen. 

5. rubens/Klch 20nervig, kahl. Aebren IftngL, walzig, 
meist gezweit, oft behüllt. Blme purpurn. 

6. noricum, Kelch lOnerv., rauhhaarig. Aehre kugelig, 
nickead, unten bebülH. Blme weiss. Höchste Alpen. 

7. pannonicum, Klch lOnerv., zott.; Aehre längl., avid, 
einzeln, unten nackt. Blme gelblichweiss. Unterkrain. 

8. ochroleucum, Klch lOnerv., rauhhaar. Blme gelbl.- 
weiss, doppelt so lang als d. Klch. Wälder. 

9. alexandrinum, Klch lOnerv., flaumig. Schlund mit 
Haarring. BUne weiss. Brachäcker bei Triest. 

10. maritimum, Kelch lOnerv.; Aehren oval, an d. Basis 
nackt; Röhre d. Fruchtkelchs kahl. Blumen weiss-röth- 
lich. Istrien. 

11. Stella tum, KlchtlOstreifig, borstig-haarig. Aehren wie 
10. Fruchtklch mit Haarring, dessen Zähne stemförm.- 

' abstehend, 3nerv., netzaderig. Trockne Wiesen, Istrien. 
Blumen röthlich-weiss. 

12. incarnatum, Aehren walz., einzeln, an d. Basis nackt; 
KIchzähne fast gleich* Blme purpurn; südl. Schweiz. 

13. angustifoliuro, Blätteben lineal, nebst Stngl zottig. 
Littorale. 

14. lappaceum, Klch 20nerv.; Aehren kugel., einzeln, an 
d. Basis nackt. Blumen röthlich-weiss. Fiume. 5-6. 

15. Cherleri, Klch 20nerv.; Aehren kugel., einzeln, and. 
Basis behaut. Birne weissUch. Osero. Istrien. 

16. arvense, Aehren einzeln, sehr zottig, an der Basis 
nackt, Klch lOnerv.; Zähne pft*ieml.-borstig , länger als 
d. Blumen, Blme weissl., zuletzt rötbl. ; Aecker. 

17. Bocconii, Aehren längl.-walz., end- u. seitenst., be- 
haut. Klch flaumig, Zähne lanzettl.-pfrieml., stachelsp., 
Blme rosenroth. Insel Brioni. 

18. Stria tum, Aehren behOllt; Klch bauchig angeschwol- 
len. Blme rosenroth. Trockne Plätze, selten. 

19. scabrum, Aehren selten- u. endst., behüllt. Klch län- 
ger als d. Blume, diese rosenroth. Trockne Plätze. 5. 
Selten. 

20. saxatile, Aehren rundl., end- u. seitenst., behüllt 
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BUtcben fast aderlos, tief ausg^andet, vorne stampf, 
gezähnt, ßlme weisslich. Walliser Alpen. 

n. Wenige (lnichtl»tre, fayt sitieBde, nach dem Terblühen zurikckfebefMie 
Blbmchen im Köpfchen. Klch inwendig luJil und offen. 

21. sübterraneum, Blrae weiss. Fahne rosenroth. I^trien. 

III. BUhen köpig oder ihrig, sitzend. Ktchscliland Kthl nnd offen. Kidi- 
rttcken mit den 2 oberen Zähnen nach dem Yerblfthen sehr TergrOssert, 
an^ebluen, hintig, netzaderig. 

22. fragiferum, Kpfchn kagel., Blthnstiele blattwinkelst., 
länger als d. fleischrothe Birne, Hülle vieltbeil., so lang 
als d. Klch. Feuchte Plätze, selten. 

23. resupinatum, Köpfchen kugel., HQIle 10-121appig, 
sehr kurz. BIme rosenroth. Seestrand, Istrien. 

24. tomentosum, Köpfchen u. Hülle wie 23. Klche filz- 
haarig. Stngl gestreckt. Blme rosenroth. Istrien. 

IV. Bitben kOpflg oder ihrig, sitzend. Klchschlnnd nackt; R6hre bauchig 
aufgeblasen, zwischen den 2 oberen Zihnen gespalten; Krone bleibend, 
ranschend. 

25. nfiultjstriatum, Aehren oval, nackt. Klch 24nervig, 
deckblätterig, kahl. Blme weiss. Am Meere, Triest. 

V. Btftthe kOpflg, linger oder kArzer gestielt, Kelchschland nackt, der.u- 
terste Kelchzahn merklich Unger als die übrigen. Krone nach der Blli- 
thezeit rauKhend. 

26. alpin um, stengellos, Blthnstiele wurzelst., Blme sehr 
gross, purpurn; südl. Tyrol, Schweiz. 

VI. Blüthen Unger oder kttrzer gestielt. Klchschlnnd nackt, Zi&ne gleldi 
oder die 2 oberen l&nger. Krone bleibend, ranschend. 

27. montan um, Aehren rundl., naclit, Blthnstielchen 2-3 
mal länger als d. Klchröhre. Blme weiss. Bergwiesen. 

28. glomeratum, kahl. Aehren» end- u. seitenst., sitzend. 
Kichzähne gleich, eiförm. -zugespitzt, an d. Basis herzf., 
flach abstehend. Blumen rosenroth. Insel Brioni. 

29. parviflorum, Aehren rundl., Klch etwas länger als 
d. Blme, der fruchttragende auf der untern Seite bis an 
d. Basis gespalten, Kichzähne lanzettl., die oberen län- 
ger. Blumen weissl. Prag, Triest. 

30. suffocatum, Aehren blattwinkelst., sitzend, genähert, 
rundl., sammt d. Stngl an der Erde angedrückt; Keleh 
doppelt so lang als die weisse Blme. 4-5. Istrien. 

31. repens, Köpfchn rundl., Blthnstiele blattwinkelst., län- 
ger als d. Blttr. Stngl gestreckt, wurzelnd. Blme wäIsb 
oder röthl.; Wiesen. 5-9. 

13* 
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S2. pullescens, Kpfdm o. Blthnstiele wieSl. Stngl rasig, 
aafstrebend. Blumen gelbl.-weiss. Alpentrifteo. 

Sd.eaespitosam, Stengel rasig, aid^trebend ; Nebenblttr 
ei-lanzettl., zugespitzt; Bitteben verkebrt-eif5rm.« klein- 
gesägt, sammt Stngl kahl. Blme weiss. Voralpen. 

84. nigrescens. Hülsen am unteren Rande deutlich ge- 
kerbt; Stngl auflitrebend; obere Nebenblttr etwas ge- 
gestQzt; Istrlen. Blme weiss. 

35. hybridum, Blthnstiele blattwinkelst., zuletzt doppelt 
so lang als d. Blatt, Bltbnstielchen nach d. Verblühen 
herabgebogen. Nebenblttr elfbrm., in eine feine Spitze 
verschmälert; Blttchen rautenf.-ellipt., stumpf, mit etwa 
20 Adern beiderseits am Rande. Blume weiss-röthlich. 
Wiesen. 5-9. 

^. elegans, Stengel in einen Kreis niedergestreckt, auf- 
strebend, nach oben flaumig. Kalkberge. Blmen röthlich. 

VII. BUhen gestielt, Klehscbluid ntekt, die 2 oberen Zihne kftrzer. Btame 
ntch dem VerbUkben rauchend. 

t. Fahne Ton der Buis an eifftrmiff gewBlbt, seftircht; Flfigel gerade 
verfestreekt. Hftlse halb so lang als die Fahne. 

37. spadiceum, Kpfchn endst., gestielt, walzl. ; Blumra 
goldgelb, zuletzt dunkelbraun. Torfwiesen. 

$8. badium, Köpfchen endst, l^ugelig. Blume gelb, zuletzt 
hellbraun. Alpentriften. 

b. FidiBe hinten cnsammengedrfiiekt, Tome löffelfSmiig erweitert, ge- 
furcht; Flfigel aoseinandertretend. Halse halb so lang als die Fahne. 

39. agrarium, Köpfchen seitenst., gestielt. Nebenblätter 
längL-lanzettl., an d. Basis nicht breiter. Blume gold- 
gelb. Bergwiesen. 

40. procumbens, Köpfchn seitenst, 40blüthig, Nebenblttr 
eiförm.; Blume gelb. Stngl liegend. Aecker. 5-9. 

41. patens, Köpfchen seitenst; Klchzähne haarig. Neben- 
blttr eiförm., unten deutlich herzförm., Blme gelb. Krain, 
südl. Schweiz. 

c. Fidine fast glatt, kaoih geftarcht, nsammengefaltet , H^lse etwas 
kftner als die Fahne. 

42. filiforme, Kpfchen seitenst, lOblüth., Blme gelb. 

43. micranthum, Köpfchen seitenst, Nebenblätter längt, 
an d. Basis nicht breiter. Blumen gelb. Istrien. 5-6. 

mV. Olycyrrhiza, glabra, Süssholz. Angebaut Bamberg. 
m9. AsAvag'aliu, Tragant 
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I. NebenMitr nur nlt der Basis tn Amt Btattstlel liUffend oder fm fteL 
«. Blfttben roth oder Tlolett. Nebenblttr witer sieh Torwteluefi, 

1. leontinas, liegend, aDgedrQckt haarig. BUtr 6-9paar., 
Hülsen oval-längl., Blumen hellblau. Krain. 

2. purpureus, liegend, behaart, Blttr 10-12paar., untere 
Blttcbn eifOrm., ausgerandet. Hülsen an d. Basis herzt, 
Blme violett. Südl. TyroL 

3. hypoglottis, liegend, anliegend haarig; Blttr 8-10 
paarig; Blttcbn lanzettl., die d. unteren Blttr eiförmig, 
ausgerandet. Frucbtiinoten halb so lang als sein Stiel. 
Blume violett. Wiesen, selten. 

4. Onobrycbis, liegend, anliegend haar., Blttr S-iapaar., 
Hülsen eiförm., zugespitzt. Blme bellpurpum. Tyrol. 

5. alpin US, liegend, etwas flaumig. Flügel küi'zer als d. 
Schifi'cben letzteres fast so lang als d. Fahne. Flügel 
weiss. Fahne bläulich. Salzburg. 

6. oroboides, aufstrebend. Blttr Gpaarig. Fruchtknoten 
6mal länger als sein Stiel. Blumen blau. Alpen, Steier- 
mark. 

7. arenarius, liegend, angedrückt-haarig. Blttr 3-4paar., 
sandige Wälder, Böhmen, Schlesien, Nürnberg. 

b. BlAthen rotb oder violett. Nebenblttr frei, bei 8, f ud 12 an den 
nicbtbinbenden Stnfla Terwaclisen. 

S, austriacus, ausgebreitet, kahl, Nebenblttr eiförm.; 
Traube gestielt, länger als d. Blttr, locker. Deckblätter 
kürzer als d. Blüthenstielchen ; Flügel 2spalt.; Blumen 
blaulich. Schiffchen gelb mit violett. Flecken. Böhmen. 

9. sulcatus, aufrecht, kahl. Traube wie 8. Deckblttr 
länger als das Blüthenstielchen. Flügel ganz. Blme hell- 
violett. Sümpfe, Oestr. 

10. argenteus, ausgebreitet, weisslich-grau. Blume blau. 
Osero. 5. 

11. vesicarius, ausgebreitet, grau. Nebenblttr lanzettl., 
pflriemlich. Blume weissl. ; südl. Tyrol. 5-6. 

12. sesameus, ausgebreitet, zottig. Köpfchen blattwinkel- 
ständ., fast sitzend. Hülsen stemförm.-köpfig, auf dem 
Rücken gefurcht. Blme blaulich. Istrien. 

c. Bl&then selbllcb-weiss. Nebenblttr in ein einziges blattsegenttin- 
diges zasaiuentewacbseB. 

18. Cic^r, ausgebreitet, anliegend behaart. Fmchtkn. 6mal 
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Hinger als sein StieS. HOlsen randl., aafgeblasen. Wie- 
sen, seltener. 

d. BIthn selbUcb-velss oder gelb. NebenblUr frei. 

14. bamosus, liegend, flaumig. Aetaren 6biath., locker. 
Hülsen Stielrand, in einen Haken gekrflmmt Istrien. 

15. glycyphyllos, liegend, fast kahl Nebenblttr oval, 
stachelspitz. HQlsen lineal, fast SIcant.; Bergwiesen. 

16. d epres SU s, liegend, fast stengellos. Nebenblttr eiförm., 
hftut., 3mal breiter als d. Stngl, lang gewimpert. Schiff- 
chen mit violetten Flecken; sfldl. Tyrol. 5-6. 

17. asper, auflrecht, steif, rauhhaarig. Nebenblttr lanzett- 
lich. Unteröstr. 5-6. 

n. Nebenblttr tut bis zn ibrer Mitte an den BItttitiel angewtehsen, Blatt- 
stiele bleibend als Domen. 

18. aristatus, zottig. Waadt a. Wallis. 5-6. 

in. Nebenblttr wie II. Bittstiele nicbt dornig oder bleibend. 

19. excapus, stengellos, sehr zo(tig. Blttr 12-20paarig. 
Blttchn eiförm., Blthn auf d. Wrzl gehäuft; KlchzShne 
pfrieml., HOlsen eiförm., stachelspitz., zottig. Sandwäl- 
der. 5-6. Blumen gelb. 

20. monspessulanus, fast stengellos. Klcbzähne lineal, . 
Hülsen lineal, fast stielrund, gebogen. Blume purpurn. 
4-5, südl. Schweiz. 

21. Wulfenii, fast stengellos, grau. Hülsen lineaMängl., 
oberwärts gebogen mit abwärts gerichteter Spitze. Blme 
purpurn. Istrien. 5. 

!•• Oxytropifl, Spitzkiel. 

I. Obere nnd nntere Naht der Hftlse Inwendig in einen Fiftgel verbreitert; 
beide sidi berfthrende FlOgcl scheinbar eine voUstindige Scheidewand 
bUdend. 

1. Hall er i, stengellos, zottig-seidenbaarig. Blme violeti« 
Wallis. 

II. Obere Naht inwendig geflttgelt, untere flttgellos. 

a. Stengellose; Nebenblttr an den Blattstiel angewachsen. 

2. campestris, haarig, Blttr 12paar., Blme g§lbl.-weiss. 
Schlfi'chen mit violett. Flecken. Schweiz. 

3. foetida, drüsig - klebrig. Blumen gelblich. Höchste 
WaUlser Alp. 

b. Stengeltreibende. Nebenblttr sieht an den Blattstiel angewachses. 

4. pilosa, zottig. Blumen gelb. Schweiz, Tyrol, Oestr. 
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III. Beide Nilite der Hftbe flttseUei. 

5. lapponica, kurzstengel., aufstrebend, behaart. Hfilsen 
bSngend. Birne rötblicb. WalUser Alpen. 

6. roontana, fast stengellos. Hülsen aufrecbt. Blme ro- 
senrotb. Alpentriften. 

7. cyanea, fast stengellos, graabaar., Frucbttriiger balb 
so lang als d. Klcbröbre. Blme rosenrotb. Scbweiz. 

8. triflora, Traube SblQtbig. Blume rosenrotb. Kraioev 
Alpen. 

90* Phaca, Berglinse. Blamen gelblicb-weiss. 

I. Httlsen Iflcherlr, ahne Scheidewand. 

1. frigid a, Steogel aufrecbt, einfacb. NebenblStter oval. 
Alpen. 

2. alpina, Stengel ästig. Nebenblätter lineal- lanzettlieb. 
Kärntben. 

n. Httlse Inwendig mit einem schmalen Flttgel versehen. 

3. australis, Stengel ausgebreitete Scbiffcben violett. 
Scbweiz. Tyrol. 

91* Cicer, arjetinum, Kicbererbse. BIttr unpaarig, ge- 
fledert. Blttcbn oval. Angebaut. 

did* üoryeniuni, Backenklee. Bltbe weiss. Fabne aussen 
rosenrotb. Scbiffcben an d. Spitze dunkelviolett 
1. suffruticosum, Bitteben lineal-keilig, seidenhaarig. 

Süd]. Gegend, selten. 
2,. berbaceum, Blttcbn längl.-keilig, etwas behaart. Sel- 
tener, südl. Gegend. 

9S* Bonjeania, hirsuta, Hülsen gedunsen. Blme rOth- 
lich. Schiffchen an d. Spitze dunkelviolett. Fiume. 5-6. 

)M* Melilotits, Steinklee. Blumen gelb, von 3 weiss, von 
8 blau. 

1. dentata, Flügel kürzer als d. Fahne. Blttcbn l&ngl., 
lanzettl., stumpf, geschärft-, ungleich-, fast dömig-ge- 
sägt. Hülsen schwarz. Wiesen, hier u. da. 

2. macrorrhiza, Traube locker, Flügel u. Schiffchen so 
lang als die Fahne. NebenMttr pfrieml., borst., ganzran- 
dig. Blttcbn geschärft-gesägt. Wiesen. Hülsen schwarz. 

3. alba, Flügel kürzer als die Fahne. Nebenblttr wie 2. 
Blttcbn gesägt-stumpf. Wege^ 

4. officinalis, Flügel länger als die Fahne. Wege. 

5. parviflora, Traube gedrungen. FlOgel kürzer als die 
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Fabne. HQlsen fast kugel., Blttclin gestlUzt, voroe ge- 
zähnt. Littorale. 

6. gracilis, Hülse kugek, zugespitzt-geschnäbelt. Insel 
Sansego. 

7. sulcata, HQlsen rundl.,) gleichlaufend, bogig-gerieft. 
Triest 

8. eaeralea. Hülsen ISngk-eiförm., geschnSbelt. Krain. 
liS* Triffonella, Hornklee. Blame weiss von 1 a. 2, gelb 

von 3 u. 4. 

1. Foenum graecum, Bitben einzeln, fast sitzend. HQl- 
sen lineal, fast sichelförmig. Angebaut u. verwildert. 

2. gl ad lata, Blüthen u. Hülsen wie 1. Griffel flaumig. 
Stngl ästig. Insel Veglia. 

S. monspeliaca, Blüthen 6 und mehr, doldig, gehäuft 
Mähren. 

4. corniculata, Traube gestielt. Blthenstiel stachelspitz. 
Hülsen geneigt, gebogen. Fiume. 

IS« Medicagro, Schneckenklee. Blüthezeit vom Mai an. 

I. HfUsen raMmmengedrftckt, dchelfSmils oder scbneckennmU-SewimdeB, 
im Mittelpunkte oiren, Nr. 1—3 wehrlos. 

1. sativa, Traube reichblüth., länglich. Bltbn violett od: 
bläulich. Wiesen. 

2, falcata, Traube reichblüth., kurz, fast köpfig. Blumen 
gelb. Wiesen. 

a. prostrata, 5-lOblüthig. Blumen gelb. Trlest. 

'4. marina, 5-lObIütbig. Blumen gelb. Hülsen filzig, netz- 
aderig, am Rande stumpf oder entfernt, domentragend» 
Am Meer. 

II. HtUien olereimmiig, blttUg- flieh, im Mittelpaokt nidit getdilosielU 
ganzrandis, oder am Rande gexihnelt-domig. 

5. radiata, Blüthenstiele meist 2blüth.; Blttchen rauten- 
eiförm.; Blumen g6lb. Istrien. 

III. Hftlsen ichneckenförmlg gewunden, im Mittelpunkte geschlosien, Bin- 
men gelb. 
t. Hülsen wehrlos. 

6. lupulina, Aehren reichblüth., gedrungen. Hülsen an 
der Spitze gewunden, der Länge nach bogig -aderig. 
Wiesen. 

7. scutellata, Blthnstiele l~3blüth.; Hülsen meist mit 6 
Windungen, schief-netzaderig. Fiume. 

S. orbicularis, Blthnstiele l-3blüth.; Hülsen meist mit 
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6 Windangen qaertderig. NebenblUr tief-borstl-fleder- 
spaltig. SQdtyrol. 
. 9%niarginata, Blthnstiele l-3bl0tb.. Hülsen wie 8, etwas 
bftutig, ganzrandig, am Rande von einander abstehend. 
Nebenblttr wie 8. Flame. 

10. tuberculata, BIQthenstiele l-2blüth., Hülsen mit 3-5 
Windangen, dick, dicht aafeinanderllegend, aaf d. Mitte 
des Randes bekielt, beiderseits d. Kieles mit Knötchen. 
Istrien. 

b. Hftlieii donlg, Dornen unten itielnind, ohne Fnrche. Auf dem Rand 
d. Windangen selbst taf^eietzt; Windungen . meist dicht anfeinan- 
derliegend. 

11. tribuloides, Blthnstiele l-2blüth., Fahne fast doppelt 
so lang als d. Schiffchen. Meeresufer, Istrien. 

12. littoralis, Blthnst. l-4blQth., Fahne so lang als das 
Schiffchen. Windangen der HQlse meist 5. Am Meere, 
Littorale. 

13. Gerardi, Blthnstiele 2-3blüth., Fahne wie 12. Hülsen 
meist mit 6 Windungen, die entfemtstehenden Domen 
beiderseits schwach gefurcht. Südl. Tyrol. 

e. Hfilsen dornig. Domen an der Basis znsammengedrttckt, beiderseits 
deutlich. gefurcht, Windangen locker anfliegend oder abstehend. 
a, Oberfläche der Windangen glatt, hintere Schenkel der Domen 
aaf dem Rande selbst entspringend. 

14. disciformis, Bltbnst. ]-2blQth., Hülsen mit 5 Win- 
dungen, die oberste wehrlos, die übrigen 2zeilig, dor- 
nentragend. Osero. 

ß, Oberfläche der Windangen aderig, hintere Schenkel der Domen 
aas dem Rande selbst entspringend. 

15- maculata, Blthnst. l-2blüth., 2-3mal kürzer als das 
Blatt. Istrien. Elsass. 

y- Oberfläche der Windangen glatt oder bogig geädert. Der hin- 
tere Schenkel der Domen ans einer erhöhten, mit dem Rande 
gleichlaofenden and, toü Rande entfernten Linie entspringend. 

.16. minima, Blthnstiele i-2blüth.. Hülsen mit 5 Windun- 
gen, 2zeilig, domig. Dornen an d. Spitze hakig. Trockne 
Plätze. 

<^. Oberfläche der Windangen netdg-aderig ; det hintere Schenkel 
der Domen etc. wie bei y. 

17. apiculata, Blüthenstiele reichblüth.. Hülsen mit 2-3 
Windungen. Thüringen, Hessen. 

18. denticulata, Blthnstiele reichblüth., so lang als das 
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Blatt. HQIsen mit 2-3 Windungen, Dornen an der Spitze 
hakig. Rheinflfiche, TbQringen. 

19. Terebellum, Blthnstiele 2-5blfith., kürzer als d. Bltt. 
HQlsen mit 5 Windungen. Spaagebiet. 

e, oberfliche in der Mitte netzaderig, ans lUesem Netze zieht eine 
tehiefe, dickere Ader jn den hintern Schenkel der Domen. 

20. carstinensis, Hülsen mit 5 Windungen. Krain, 
Kftmtben. 

99. Onohry^Mm, Esparsette. Blumen rosenrotb. 

1. sativa, HQlsen am vorderen Rande gekielt, auf dem 
Mittelfeld erhaben, netzig u. dornig gezfibnt, Zftbne balb 
so lang als die Breite des Kieles. Kalkboden, angebaut. 

2. arenaria. Hülsen wie 1. Die mittleren Zfibne d. Ran- 
des pfrieml., so lang als d. Breite d. Kiels. Kalkberge, 
südl. Schweiz. 

99* Krvum, Linse. 

I. Griffel Oberwirts aberall gleichfttf big-behaart. 

1. birsutum, Blthnstiele 2-6blüth., obere Blttr mit Win- 
kelranke, meist 6paar., Hülsen Idngi., 2samig, flaumig. 
Blütbe blfiulich-weiss. Aecker. 

2. tetraspermum. Hülsen 4samlg, kahl. Blütbenstiele 
Iblüth., Fahne lila, blau gestreift, Flügel und Schiffchen 
weisslich. 

3. gracile, Blüthenst. l~4blütb., begrannt. Hülse 6sam., 
kahl. Blume viel grösser als bei 2. Rbeinfläche. 

4. monanthos, Blüthenst. Iblüth., Hülsen breit, ISngL, 
3samig. Fahne lila, mit violett. Adern. Am Mittelrhein. 

5. Ervilia, Blthnstiele 2blütb., Hülsen lineal, längl., fast 
perlschnurförm., Fahne violett-gestreift. Blme weisslich. 
Pfalz. 

II. eriffel anf seiner oberen Fliehe eben nnd gegen die Spitze hin der 
LiBge nach behaart, auf der nnteten Seite kahl. (Arten von Lathymt.) 

6. Lens, Blthnstiele l-2b]üth.. Hülsen fast rautenförmig, 
2samig, kahl. Fahne weiss-lila-geadert; angebaut. 

7. nigricans, Nebenblttr halbspiessförm., gezähnelt, HQl- 
sen wie 6. Blme blftuUch-weiss. Istrien. 4-5. 

8. Lenticula, Nebenblätter halbspiessförm., ganzrandig. 
Hülsen fast rautenf., 2samig, flaumig. Blume bl&ulicli- 
weiss. 

99. liatbyrus, Platterbse. 
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I. BlUr feblend, BlattsUei wiekelrankenfftnidr •dmr Mtttartig. 

1. Apbaca, Bitsnstiele IblOtb., Nebenblttr sebr gross. 
Blomen gelb. Samen glatt; sQdlicbe o. mittlere Gegend, 
Aecker. 

2. Nissolia, Blattstiele lanzettl., blattH^rm., obne Wickel- 
ranke. Nebenblttr pfriemlicb. Blume porporn. Westliche 
Gegend. 5-6. 

II. Vntere Blttttiele bitttlos, obere blittemacend. 

3. Ocbrus, Bittstiele breit-geflügelt. Hfilsen breit, ISngl., 
netzaderig, kahl. Blume gelblicb-weiss. Istrien. 5-6. 

4. parpureus. Hülsen Ifingl., lineal, am oberen Rande 
stampf, 2kiellg. Fahne purpurn, Flügel bläulicb, Schiff- 
eben weissl.; 5-6. Istrien. 

III. Alle Blattstiele blittertragend. 

«. BIttr l-2paarlg; Blthnstiele l-2bl«thir. Wurzel jibrig. 
cc. Samen glatt. 

5. inconspicuus, Fruchtkn. seidenhaar., zottig. Blume 
bläulich. Meeresstrand. Istrien. 

6. st ans, Fruchtkn. kahl. Blume lila. Fiume. 

7. sphaericus, Fruchtkn. kahl. Blattstiel an der Basis 
begrannt. Samen kugelig. Blume ziegelroth, Fahne pur- 
purn geädert, Schiffchen weisslich. 5-6. Triest, Istrien. 

8. Cicera, Blthnstiele schmal, geflügelt, lineal mit klei- 
nen Deckblttrn. Hülsen längl., netzig-aderig, kahl, meist 
4samig. Samen kantig. Bime roth. 4-5. Istrien. 

0. sativus, Birne Wau, rosenroth u. weiss. Angebaut. 

ß. Samen knotlg-ranh. 

10. setifolius, Hülsen Iftngl., flach, netz-aderig, kahl, 
2-3samig. Samen kugel., Blme purpurn. Fiume. 5-6. 

11. annuus, Hülsen lineal, aderig, kahl, 6samlg. Blamer 
purpurn. 4—5. Istrien, Fiume. 

12. angulatus, Hfilsen schmal -lineal, aderlos, lOsamig. 
Samen kubisch. Blme purpurn. Aecker, Wallis. 

13. hirsutus, Blthnstiele 2blüth., Hülsen lineal, rauhhaa- 
rig. Samen kugelig. Blumen violett. Südl. und mittlere 
Gegend. 

b. Bittr 1— mehrpaartg. Blthnstiele reichblftthig, Wrzl perenntreüd. 
a. StDgl kantig, fl&genot. Blttr Ipaarig. 

14. tuberosus, obere Zähne d. Kelchs kurz-Seckig. Blme 
purpurn. Aecker. 
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15. pratensis, lUchzfthne kfkrztf als d. Frucbtkn. lanzettf.- 

pfrieml., Birne gelb. Zäune. 
ld> sepium, Kelcbz&hne lanzettl.-pfrieml., die unteren so 

lang als d. Frucbtkn.; Blumen gelb; bei Görz. 

ß, Stengel geflftselt. 

.17. sylvestris, Stngl doppelt so breit, geflügelt wie die 
Bittstiele. Fabne auf dem RQcken rötbl.-grün, inwendig 
nacb unten purpurn. WÄlder. 

W. platypbyllos, Flügel d. Stengels von gleicher Breite 
wie d. Blattstiele. Fahne innen rosenroth. Gebüsch, seit. 

lO.'heterophyllos, Flügel d. Stngls wie 18. Blume pur- 
purn. Gebüsch.' 

20. latifolius, Flügel d. Stngls wie 18. Blume rosenroth. 
Fiume. 

21. palustris. Bittstiele flügellos, schmal berandet. Blume 
blau. Sumpfwiesen. 

SOw OrolNi«, Walderbse. Stngl kantig, von 3 geflügelt. 

1. vernus, Blttr 2-3paar., Blme purpurn. W&Mer. 4-5. 

2. variegatus, Blttr 2-3paar., Blttchn breit-eiförm., zu- 
gespitzt, an der Basis schief - abgerundet , gewimpert 
Hülsen drüsig-rauh. Blme purpurn mit dunkleren Linien. 
Südl. Tyrol. 

3. tuberosus, Stngl geflügelt. Blume hellpurpur. 4-5. 
Wälder. 

4. albus, Blme weiss. Bergwiesen. 5-6. 

5. luteus, Blätter meist 4paarig. Blumen gelblich- weiss. 
Alpen. 

6. niger, Bittr meist Gpaarig. Grifi'el lineal, von d. Mitte 
bis zur Spitze bärtig. Blme purpurn. Wälder* 

Sl* Pisum, Erbse. Nebenblttr von 1-3 eif.-halbherzförmig. 
1. elatius, Nebenblttr 2-3mal kürzer als die Blthnstiele. 
' Istrien. 
2» arvense, Zuckererbse. Flügel purpurn. 5-6. 

3. sativum, Brecherbse. Blthe weiss. 

4. maritimum, Nebenblttr spiessförm., Fahne purpurn. 
Pommern. 

99m Colntea, Blasenstrauch. 4-5. Blmen gelb. 

1. arborescens, Blttchn ellipt., gestützt. Hülse geschlos- 
sen. Gebüsch. 

2. cruenta. Hülsen an d. Spitze klaffend. Weinberge. 
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XVII. Classe. Biadelpbia. (Papilioaac.) <^5 

MI. WUiH^ Wicke. 

I. eriffel nrndnni gleichf&nnig behaurt. Traabe vielbtlktliir« 

1. pisiformis, Traube kürzer als d. BiUr, diese meist 

5paarig. Nebenblttr halbpfeilf., gezätint. Blume gelblich- 

weiss. Bergwälder. 
2.sylvatica, Traube länger als die meist Spaar. Blttr. 

Nebenblttr halbmondförm., Blme weissL, Fabne bläulich 

geädert. Bergwälder. 

3. cassubica^ Blttr vielpaar., in eine Sspalt. Wickelranke 
endigend. Hülsen fast rautenförm., Blme violett. 

4. r b u s , Blätter vielpaar., mit einfacher , stachelspitz. 
Ranke endigend. Blume weiss. Fahne violett -aderig. 
Spessart. 

Ili «riffel ander notern Seite gegen die Spitze Min bärtig, ausserdem kahl, 
oder ttberall sottig. 

a. Btthnstiele verlingert, reichblüthig. 

5. dumetorum, Traube meist 5blüth., Blttr meist 5paar., 
Blttchn eiförm., stumpf, aderig. Nebenblttr halbmondf., 
Blme roth, violett, dunkel-geadert. Gebirgswälder. 

6. Cracca, Blttr meist lOpaar., Nebenblttr halbspiessförm., 
Platte d. Fahne von d. Länge d. Nagels. Blume violett. 
Wiesen. 

7. Gerardi, obere Blttr meist ISpaar.^ Nebenblttr u. Fah- 
nenplatte wie 6. Blme violett. Triest. 

8. tenuifolia, Fabnenplatte doppelt länger als ihr Nagel, 
Hülsenstiel kürzer als d. Klchröhre. Blme violett. Wiesen. 

d. villosa, Fahnenplatte V2 so lang als d. Nagel, Hülsen 
ellipt., fast rautenförm., Blttchn lanzettl., zottig. Saat. 

10. onobrychioides, Traube 6-1 2blüth., Blüthenstielchen 
Vs 80 lang als d. Klchröhre. Blttr 6-8paar., Blttchn lineal. 
nervig, unterseits flaumig. Blme violett. Istrien. 

b. Blthnstiele 1— Sblflthlg, oder 4— Sblttthig und karztranbig^ Bltben- 
stiele oder Tranbe kttrzer als die Bltbe, blattwinkelst. 

11. Faba,* Traube 2>4blüth., Blume weiss mit^ schwarzem 
Fleck an d. Flügeln. Angebaut. Schweinbohne. 

12. narbonensis. Hülsen zusammengedrückt, haarig, ara 
Rande weichstachelig, gewimpert. 5-6. Littorale. 

13. bithynica, Hülsen lineal-längl., zottig. Blme purpurn. 
Triest. 

14. oroboldes, Hülsen lineal, kahl Blme hleichgelb. Vor* 
Alpen, Krain. 
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206 '^^ <^A*^- IMaMfU«. (PAfUioMe.) 

15. sepiam, Blttr mit Wickelranke, meist SpMT-, BltMB 
oval, stampf; Fabne kabl. HQlsen lineal, kahl. Blume 
schmutzig-violett. Gebüsch. 4-5. 

16. pannonica, Fahne haarig; Hülsen l&ngl., raahhaar., 
Birne weissl., Fahne auf d. Rücken brfiunlich. Oestreich, 
Istrien. 

17. h y b r i d a , Hhlsen ellipt., mit auf Knötch. sitzend. Haaren. 
Blttr mit Wickelranke. Birne gelbl.-weiss. Flame. 

18. lutea, Fahne kahl. Klchz&hne lanzettl., zugespitzt, un- 
gleicb, die 2 oberen um d. HSlfte kürzer, der unterste 
l&nger als d. Bohre. Hülse rauhhaarig, mit Knötchen. 
Birne hellgelb. Strassburg, Neuwied. 

19. grandiflora, Fahne kahl, doppelt so lang als der 
Flügel. Klchzähne pfrieml., fast gleich, V2 so lang als 
d. Röhre. Blume gelb, Fahne auf d. Rücken grünbraun. 
Aecker. 

20. sativa, Klchzähne wie 10, so lang als d. Röhre. Same 
kugelig. Fahne blau. Flügel purpurn. Angebaut. 

21. angustifolia, Klchzähne wie 20. Hülsen lineal. Blthe 
purpurn. Aecker. 

22. cordata, Blttr meist 7paar., Blttchn d. unteren Blttr 
verkehrtherzförm., Birne purpurn. Krain. 

23. peregrina, Kl<;hzäbne lanzettl., fast gleich, 4 oberen 
aufwärts gekrümmt. Fahne trüb, viol., Schiffchen und 
Flügel lila. Fiume. 

24. lathyroides, Blttr 2-3paar., stachelspitzig, obere m. 
Wickelranke. Samen Würfel., körnig-rauh* Blume lila. 
Wiesen. 

S4I* niaseolu«, Bohne. 

1. multiflorus, Blumen hocbroth od. weiss. Angebaut. 

2. vulgaris, Traube kürzer als das Blatt. Angebaut. 
MSm Hedysarnm, Süssklee. obscurum, Stngl aufrecht, 

Nebenblttr in ein einziges, bittgegenst., 2spalt. verwacii- 

sen. Blumen purpurn. Gebirge, Mähren. 
SO« Omlthoiiii«, Vogelfuss. perpusillus, Blthns.tiele 

länger als d. Blatt; Klchzähne eiförm., Vs so lang als 

d. Röhre. Sandfelder. Fahne weissl., rosenroth-streifig. 

Schiffchen gelblich. 
99« Hliii^oereiito, Hufelsenklee. Stngl krautig. Blumen 

gelb. 
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1. comosa, BlQtheDSt. ISnger als d. BUt, doldentragend. 
Hülsen etwas gebogen. Höchste Alpen. 5-7. 

2. unisiliqaosa, Bltlm einzeln, sehr knrz gestielt. Istrien 
99. SeoFrliirus, Skorpionskrant. sabvlllosa, innere. 

Rippen d. kahlen HQlse glatt, Süssere mit 6-8 steifen, 
zum Theil hak., spitzigen Dornen. Blume gelb. Veglia, 
Istrien. • 

SU« Coronllla, Kronenwicke. 

1. Em er US ; strauebig; Nebenblltr frei, lanzettl., Bitteben 
7-9 verkehrteiförm., Bittstiele meist Sblütb., Blme gelb. 
Yoralpen. 

2. vaginalis, halbstraocb., gestreckt. Nebenblttr in ein 
einziges, blattgegenst., eiförm. verwachsen, v. d. Grösae 
d. Blttchn, Dolden 6-lOblüth., Blumen gelb. Alpentriften, 
Böhmen. 

3. minima, halbstraucb., ausgebreitet. Hülsen 4kantig. 
Wallis. 

4. montana, krautig, aufrecht; Nebenblttr klein, untere 
verwachsen, obere getrennt, Dolden 15-30blüth., Bttbn- 
stielcben 3mal so lang als die Klchröbre. Blumen gelb. 
Kalkgebirge. 

5. scorpioides, krautig, aufstrebend. Dolden 3-6blQth., 
Blthnstielchn so lang als d. Kleb, Hülsen 4kant., Blume 
weisslich, Fahne purpurstreif., Schiffchen schwarz-pur- 
purn. Fiume. 

6. varia, krautig, liegend, Dolden 20blüth., Blthnstielchn 
3mal länger als d. Kich. Fahne rosenroth. Flügel und 
Schiffchen weiss, letzteres dunkelpurpnrn an d. Spitze. 
Felder. ' 
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XVIII CL Polyadelpbia. 

(TlelliHtderiffe») 

AndrosaeHiiiiii, Frucht eine Beere. Kelcb 5theil., BIu- 
menblttr 5 1. 

Mypericun, Fracht eine Kapsel. Kelch 4-5theiI., Blo- 
menblttr 4-5 2. 



1* jindrosaemuin« (Hypericineae) Gmndheil. offici- 

nale, Birne gelb. Wallis. 
9» Hyperlcnm, Hartheu. Blumen gelb. (Hypericineae) 

I. Stftobfdii in €ei Baiif in S Bftndel vt rwtchten ; Bttndel vlelmtamlg. 
a. Klchblttr gtnzrandlr, am Atnde weder fransig, noch drbiig fe- 
wimpert. 

1. perforacum, Stngl aufrecht, 2schneidig, Blätter oval- 
Iftngl, durcbscheinend-punktirt. Blochen ebensträussig. 
Trockne Wiesen. 

2. veronense, Stngl wie 1. Blttr lineal, punktirt; Kldi- 
blttchen lanzettl., so lang als d. Fruchtknoten. Istrien, 
Tyrol. 

3. humifusum, Stngl gestreckt. Blttr oval längl., punk- 
tirt. Haiden. 

4. quadrangulum, Stengel anfrecht, 4kant., zerstreut- 
punktirte Blttr. Waldtriften. 

5. tetrap.terum, Stngl aufrecht, 4kant., etwas geflQgelt 
Blttr oval; dicht-durchschein. punktirt. Feuchte Wiesen. 

, b. Kichblttr am Rande drüsig-klein gesigt oiler gefranst. 

6. barbatum, Smgl aufrecht, stielrund; bei Wien. 5-6. 

7. Rieh er i, Stngl aufrecht, nach oben 2schneidig. Blttr 
unterseits netz-aderig. Hohe Alpen, Jura, Krain. 

8. e leg ans, Stengel aufrecht, fast 2schneidig. Blttr aus 
herzförm. Basis lanzettl., auf d. Mittelfelde durchschei- 
nend punktirt; bei Halle; Böhmen, Mähren. 

Digitized by LjOOQIC 



XVlll. CUise. PolyadelpliiB. 209^ 

9. pulchrum, Stngl aufrecht, stielrund, kahl. Blttr berz- 
.eiförm., sitzend, durchscheinend punktirt. Gebirgswfilder. 

10. montan um, Stngl wie 9. Klchblttr lanzettförm., Blttr 
herz-eif5rm., sitzend, obere punktirt. 

11. hirsutam, Stngl wie 9. Blttr eiförm., lingl., kurzge- 
stielt, durchscheinend punktirt, sammt Stngl rauhhaarig. 
Gebüsch. 

12. Coris, Stngl halbstrauchig , Blttr zu 3 oder 4, lineal, 
stumpf, durchscheinend punktirt. Am Rande zurückge- 
rollt. Roveredo. 

II. SUubfdn bii rar Mitte in S Bfkndel verwacluen, B&ndel Sminnig. 

13. elodes, Stngl liegend, aufstrebend, an d. Basis wur- 
zelnd. Blttr rundl.-eiförm., sitzend, durchscheinend punk- 
tirt, sammt Stngl rauhhaarig. TorfWiesen, Hannover. 



Beinsch. 14 
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210 ^>X* ClasM. SyngeMüa. 



XIX. €L Syngrenesia. 

(Tereliitkolliiffe.) 

1. Ordn. Polygamia aequalis, gleichförmige Vielehe. 
Blüthen alle zwittrig. 

A* ZmiKenblftthise. Blthen alle zonfenftmilg. 

I. Pappns ans fsderlgen Strahlen gebildet. 

1. Frachtboden iprenlg. 

Mypoelioerls, Spreuen abfällig 1. 

2. Frnchtboden nackt und kahl «der auf dem Rande der Beetchen 
flranslg. 

a. Haaptkelch einfach; Blttchen gleichlang und gleichgestaltet. 

ITroaperiiAiiiii, Federchen des Pappus frei ... 2- 
Trair^lioffoii, Federeben des Papp, in einander gewebt 3. 

b. Haaptkelch dachig oder aiufen kelchig. 

a. Die Federehen des Pappns verwebt. 

Scorsonera, die an der Basis der Acbene befindlicbe, den 
Nabel umgebende Scbwiele sebr kurz 4. 

Podospermuin, die an der Basis der Acbene befindlicbe, 
den Nabel umgebende Scbwiele verlängert, dicker als die 
Acbene selbst • 5. 

ß* Die Federchen des Pappus frei. 

Tlurincia« Pappus der randstSnd. Acbenen kronenfOrm. 6. 
Picri«, Pappus gleichförmig, federig, binfäliig ... 7. 
lieontoclon, Pappus gleichförm., feder., bleibend. Acbene 

nacb oben ailmäblicb verschmälert 8. 

Melminthia, Pappus gleicbförm., bleibend. Acbene an der 

Spitze abgerundet stumpf, mit e. fädlicben Schnabel 9. 

II. Die Strahlen des Pappns sehr rauh, die ftnsseren haarfein, die inner- 
sten an der Basis verbreitert nnd daselbst sottig. 

Oalasia, Acbenen scbnabetlos 10. 

III. Pappos ans haar- oder borstenfSmiigen Strahlen gebildet. 

a. Fnichtboden sprevig. Sprenen haarfein. 

Pierotlieca, die randständ. Acbenen einwärts 3kiel. oder 
!lig 11. 
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XIX. Clawe. 3yQgenesia. 211' 

b. Fnichtboden nackt, kahl oder am Rande der Beetehen fein fttn- 
»Ig oder durch hervortretende Rinder etwas wabig. 

cc» Pappos der Achenen am Rande kronenförmig, der im Mit- 
telfelde spreuig oder borstig. 

Hyoseris, die randständ. Achenen u. die innersten d. Mit- 
telfeldes ziemlich stielrund; die dazwischenliegenden ge- 
flügelt zusaramengedröckt . . 12.' 

Hedyiinois, alle Achenen ziemlich stielrund . . . 13. 

fi* Pappns aller Achenen aas Spreuen oder flachen Haaren 
gebildet. 

Ciclioriam, Spreuen d. Papp, kurz, lanzettl. od. längl. 14. 

y. Pappus aller Achenen aus haarförmigen oder borstlichen 
Strahien^ gebildet. 

««. Achenen verschiedengestaltig. 

Zacyntha^ die randständ. Achenen auf dem Rücken sehr 
höcker., von d. Blttrn des wulst. Hauptkelchs dicht um- 
schlossen, mit einem seitenständ. Pappus .... 15. 

ßß. Achenen gleichgesUltet, geschnäbelt; Schnabel an 
der Basis mit Schoppen od. mit e. Ringe nmgeben. 

Cliondirilla, Blthn 2reihig 16. 

IV^illemetla, Blthn vielreihig, Krönchen an der Basis des 

Schnabels fein gekerbt 17, 

Taraxacum, Blthn vielreihig. Krönchen aus weichstacheL 
Schuppen gebildet 18. 

yy, Achenen gleichgestaltet, geschnäbelt, aber ohne 
Schoppen oder Ring an der Basis des SchnabeU 
oder schnabellos. 

1. Achenen stark znsammengedrbckt. 

Ijaetnea, Achenen in e. fädl. Schnabel zugespitzt . 19. 

JllitIffecUaiii, Achenen schnabellos oder in einen kurzen 
Schnabel zugespitzt. Pappus mit e. Krönchen von kurzen 
Borsten umgeben, steif u. zerbrechlich 20. 

Soneliiis, Achenen schnabellos. Papp, auswend. ohne Krön- 
chen, weich u. biegsam 21. 

2. Achenen vierkantig. 

PIcrIcIiaiii, Achenen 4seit., 4furch., an den Kanten tief- ' 
gekerbt • ... 22. 

S. Achenen liemUch cylindrisdi oder stielnmd. 

Prenantlie«, Achenen schnabeüos. Köpfchen SblOthig 23. 
Crepi«, Achenen schnabellos oder geschnäbelt. Köpfchiei^ ' 

14* 
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212 XIX. ClMse. Syogeiiteia. 

vIelbIQtbig. Pappus weich, nicht zerbrechlich, Strahlen 
haarförmig 24. 

•oyeria« Achenen schnabellos. Köpfchen vielblöth.; Papp- 
nicht zerbrechlich. Strahlen borstenförmlg , an der Basi» 
dicker 25- 

Hieraclaniy ^ebenen schnabellos. Köpfchen vielblQthig. 
Pappus zerbrechlich . . , 26» 

IV. Pappiu fehlend oder ans einem kurzen Krftnchen oder aas 2 Borsten' 
gebildet. 

a. Fmehtboden spreuig. Achenen Ton der Spreue eingehtUI uhI^ 
an dieselbe angewachsen. 

Beofywmma, stau d. Papp. e. gekerbter Band od. 2 Borsten 27. 

b. Frachtboden nackt. 

Rha^adlolits, der fruchttragende Haaptkelch weit abste- 
hend. Achenen ohne Pappus, d. randstftnd. eingewickelt 

- und bleibend 28. 

Amoserto» der fruchttragende Haupikelch wuIst. kugel. zu- 
sainmenscfaliessend. Achenen abfSU., lOstreif., mit abwech- 
selnd mehr hervortretenden Riefen. Papp. e. 5kant., sehr 
kurzes Krönchen '. . . 29* 

liapsana, der fruchttragende Hauptkelch unverändert. Die 
Blftttchen auft'ecbt. Achenen abfäll., lOstrief., mit schwa- 
chem Rande endigend 30. 

Aposerls, der fruchttragende Haaptkelch unverSndert* 
Achenen abfSlI., 5rief, mit scharfem Rande endigend 31. 

B. Kopfblftthige Blthen aUe röhrig. 

I. Frachtboden nackt. 

Adenostyles, Hauptkelch einfach, mit schwachem Neben*- 
kelch 32. 

Kupatorium, Hauptkelch dachig. Schenkel des Griffels 
fädl. • verlängert 33. 

Wdmo9YKi»j Hauptkelch dach. Schenkel des Griffels lanzettl. 
verlängert spitz 34. 

II. Fmchtboden tief narbig (mit eckigen Vertiefttngen). 

Cteopordimi , Papp, an d. Basis in einen Rii^ verwaeh- 
, sen, abfällig 35. 

III. Frachtboden spreaig oder sprealg borstig. 

a. Strahlen des Pappus «stlg, In einen Ring oder mehrere bttechel« 
weise snsammengewachsen. 

CarHna, Strahlen des Pappus äst.; Aeste federig . . 36. 
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titaehelina, Strahlen des Pappus Sst.; Aeste einfach $7. 

¥. strahlen des Pappus federig oder haarföraiig in einen Ring 
verwachsen nnd mit diesem abflUig. 

Carduus, Pappus haarig 38. 

Cir«luni,Pappus federig. Blttchen des Hauptkichs in einen 
Dorn oder eine Stachelspitze zugespitzt. Stbfdn frei 39. 

Cynara, Pappus federig. Bltt(fhen des Hauptkelchs ausge- 
randet in. e.- Stachelspitze od. m. e. Dorn in der Ausran- 
dung. Stbfdn frei ' 40. 

SIlytoum, Pappus federig. Stbfdn Ibrüd. .... 4^. 

Tyrimnus, Pappus haarig. Staubfdn Ibrüder. . . - 42. 

c. strahlen d. Pappns haarförmig auf einen anf der Fmcht befind- 
lichen Küopf angewachsen and mit diesem zuletzt von der 
Fracht getrennt. 

Jfurinea, Achene 4kantig 43. 

d. strahlen d. Pappus federig oder baarf»nnig, Utibend, »(«It 
abf&Uig. 

Saussurea, Pappus federig 44. 

lierratula. Papp, haar., die innerste Reihe d. Haare län- 
ger. Achene zusammengedrückt 45. 

Mentrophyllnm, Papp, haar., die innerste Reihe d. Haare 
sehr kurz, zusammenneigend, Achene 4kantig . . 46. 

e. Pappos ans hinfUligen Börstchen gebildet. 

liappa, Blttchen des Hauptkelchs m. e. hakenförm. Spitze 
endigend 47. 

f. Pappns fehlend. 

Cartliainus, Achenen 4kant., Fruchtnabel seitenstSndig 48. 

2te Ordn. Poly^amia superflua, überflüssige Vielehe. 

d. randständ. Blüthen weibl., zungenf. od. röhr. ; die 

des Mittelfeldes zwittr., fruchtbar, immer röhrig. 

I. Pappns haarig, Frnchtboden nackt, die randstindigen Blthn nicht znn- 
genförmig (bei Petasites etwas zongenf9nnig). 

a. Hanptkelch einfach, mit dnem schwachen Anssenhekhe. 

HoHtoiryne, d. randstjlnd. Blthn weibl., 1 reihig . . 40. 

3Petasites, d. randständ. Blthn welbl., in d. männl. K5pf- 

chen Ireih., in d. weibL mehrreihig 50. 

b. Hanptkelch dach.; d. inasern Blttchen allmihUg kiirzer. 

JFiiasro, Blttchen d. Hanptklchs kraut oder nur am Rand« 
trockenhäutig 51- 
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Helichrytani , Haaptkelch trockenhäutig, weibl. BlOtben 
Ireihig, wenige 52. 

C^naplialiiini, Haoptkelch trockenhSutig. Weibl. BlQthen 
mebrreib., Köpfchen bei einigen 2bäusfg .... 53. 

n. Ptppni hurlf, Frachtboden nackt, die randstind. Bitfan zonfenfärmig» 

a. Haaptkelch dachlg. « Blttchen vlelrelhif . 

CC. Staabkölbcheo geschwinzt. 

Pnlicaria, Papp, haar., d. äussere Haarlinie kurz, in e. 

Kröncben verwachsen 54. 

Innla, Papp, haar., gleichgestaitet 55. 

ß. StUiölbchen ongeichwinzt. 

Kris^cron« weibl. BIthn mehrreihig 56. 

Aster, weibl. BIthn Ireih., d. Randblthn verschiedenfarbig, 

frachtbar 57. 

•Solidago 9 weibl. BlQthen Ireih., d. Randblthn gleichfarb., 

fruchtbar 58. 

b. Hanptklch gleich, aas 1— Sreihisen and gleich langen BUtchM 
gebildet, oder die iasseren einen Aassenkelch bildend. 

a. Pappos verschieden gestaltet. 

StraaaetU, Papp. d. randständ. Blütben einfach, in kurzen 
Börstchen bestehend ; der d. Mittelfeldes doppelt, der äus- 
sere aus kurzen Börstchen, der innere aus verlängerten 
Haaren gebildet ; .... 59. 

ß. Pappas gleichgestaitet, haarig ; an den randatindigen Aehe- 
nen manchBud fehlend. Weibliche Blthen Ireihig. 
cca. Haaptkelch halbkagellg oderziemUch flach. 

Bellidiastmm, Schenkel d. Grifliels verschmälert, spitz 60- 
üoronicum, Schenkel des Grilfels köpf., abgeschnitten. 

Die randständ. Achenen ohne Pappus 61. 

Aronicnm, Schenkel d. Griffels köpf, abgeschnitten. Alle 

Achenen mit Pappus 62. 

ßß. Haaptkelch walzUeh 

lilirulAria, Schenkel d. GriiTels fädl. halbstielrund . 63. 
Amica, Schenkel d. Griffels oberwärts verdickt, mit einer 

kegelförm. Spitze endigend 64. 

SeaeeiOy Schenkel d. Griffels köpf, abgeschnitten stumpf. 

Hauptkelcb mit e. Aussenkelche 65. 

Cimeraria, Schenkel d. Griff, köpf., abgeschnitten stumpf. 

Hauptkelch einfach 66. 
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yy. Pappni gletehgestaltet, haarls. fmchtboden' nickt. 
ViiMlIayo, Haaptkelch m. e. schwachen Aussenkelch 67. 

in. Pappns nicht huris. Frncbtboden nackt. 

a. Havptkelch ans 2reiIiiKen, gleich langen Blttchen gebildet. 

Belli«, Pappus fehlend 68. 

b. Haaptkelch dachig, vielreihlg. 

a. Aehenen geschnibelt. 

Carpetium, Randblthn mehrreihig; 69. 

ß. Aehenen schnabellos, die randstind. fidlich oder 0. 

Cotula, d. Aehenen am Rande d. Köpfchens blatt, flach 70. 
Tanacetum, Aehenen khni. gerillt, d. oberweib. Scheibe 

V, d. Breite der Aehenen 71. 

Artemisia, Aehenen verliehrteif., flügellos, die oberweib. 

Scheibe klein 72. 

y. Aehenen schnabellos. Die randsttadigen Blthn znngenfir- 
mig oder glockig r&hrig nnd die Blüthen des Mittelfeldes 
glelchgestaltet. 

Hatriearia, Aehenen flügellos. Frchtbod. kegeiwalzenf. 73- 
ChrysantheMmm , Aehenen flügellos. Fruehtboden er- 
haben • 74. 

Pinardia, Aehenen d. Bandes 3flügel.; Flügel mit e. Sta- 
chelspitze endigend 75. 

IV. Pappns nicht haarig. Fruehtboden spreoig. 

a. Haaptkelch Ireihig, einfach. 

C^aliDflog'a, Pappus spreuig; Spreaen feder. fransig 76. 

b. Haaptkelch vielreihlg, dachig, Grilfel an der Spitze verdickt, 
Schenkel knrz, elf&rmig, aufrecht. 

Xeranthemiini, Papp, bleibend 77. 

c. Haaptkelch vielreihlg, dachig, Grifel an der Spitze nicht ver- 
dickt. Schenkel fidlich, zarttckgekrfknunt. 

OL, Stanbkölbchen nngeschwinzt. 

Santolina, Blthn alle röhr., Röhre 2flügel., an der Basis 
von e. halbirten Haut ein abwärts gerichtetes Anhängsel 78. 

Acliillea, d. randständ. Blthn zungenförm., m. rundlieheif. 
Saume, die d. Mittelfeldes mit flach zusammengedrückter, 
2flügel. Röhre , 79. 

Anthemlfl, die randständ. Blüthen zungenförm., mit längl. 
Saume j die des Mittelfeldes wie Achillea. Aehenen flü- 
gellos 80. 
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AiMMyeI««9 d. randsttod. nthn zungr^nf*, m. Ifingl. Saume; 
die d. Mittelfeides wie Acbillea. Achenen geflügelt . 81. 

ß, SUnbkölbclieii vMcliwiait. 

PaUentfl, Achenen d. randständ. BIthen flach zusammen- 
gedrüclct 82. 

Astertocus, d. randständ. Achenen Sseit.; d. Blthn d. Mit- 
telfeldes an der Basis ihrer Röhre verdickt ... 83. 

liiiphtli^liiiHin» d. randständ. Achenen 3seit.; BIthen d. 
Mittelfeldes an der Basis verschmälert 84. 

Telelcia, alle Achenen stielrund, vielrillig .... 85. 

3te Ordn. Polygamia frustanea. (fruchtlose Vielehe.) 

Die randständ. Blthn weibl., aber durch Fehlsditegen 

des GrifiF. u. d. Narbe geschlechtslos, die des 

Mittelfeldes zvrittr. n. fruchtbar. 

t. Fruchtknoten sprenfs, borstig. 

Centanrea, Achenen mit e. seitenständ. Nabel. Pappus 

haarig *.,..*. 86. 

Cmpina, Achenen m. endständ. Nabel. Papp.* haarig 87. 

b. FmcMknoten spreoig, jede Blthe mit e. einzelnen Spreablttchen. 

HeUanthut,' Pappus aus 2 oder 4 bleibenden Schuppen 
bestehend . 88. 

BideiM, Papp, aus 2 oder 4 bleibenden, rückwärts stache- 
ligen, starren Borsten bestehend . 89. 

4. Ordn. Polygamia necessaria (nothwendige Vielehe). 

Die randständ. Blüthen weibl. u. fruchtbar, die des 

Blittelfeldes zwittr., aber unfruchtbar u. keine 

Samen tragend. 

Calendula, Hauptklch 2reih.; Blttchn gleich lang; Ache- 
nen verschieden gestaltet 90. 

IVlcrcvi^iui, Hauptkelch 1 reibig, 5-9blättrig; Blättehen die 
5-9 fruchtbaren Blüthen einwickelnd; männliche Blüthen 
Sspaltig 91. 

Kvaic, Hauptklch l-2reih. ; weibl. Blthn vielreih., m. Spreu- 
blttchn geschieden; männl. BIthen 4spalt. . . . .92. 
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5. Ordn. Polygamia segregata (abgesonderte Vielehe). 
Köpfchen l-mehrblüth., in einen gemeinschaftlichen 

Kopf zusammengestellt. 
Kchinopsy Köpfchen Iblütbig 9S. 



!• Hypochoerifl, Ferkelkraut. 

t. Aeiusere Strahlen des Htoptkelchs kftner, rauh, die inateren federig. 
(Stngl kahl.) 

1. glabra, Bltbn so lang als d. Hauptkich; kult. 0. 7>8. 

2. radicata^ BlOthen langer als der Hauptkelch; unkult. 
Orte, Wiesen. 

b. strahlen des Pappns alle federiy. (Stngl ranbhaar.) 

3. maculata, Blttchen des Hauptkelchs am Rande ganz; 
Haide. 

4. helvetica, Blttchn d. Hauptklchs am Rande zerrissen- 
fransig; Alp. u. Voralp., Mähren, Böhmen, Schlesien. 

S* ITroaperiniiiiiy Schwanzsame. 

1. Dalechampii, Hauptkelch weich, flaumig; sonnige 
Orte, Istrien. 

2. picroides, Hauptkelch borst., steif; Insel Osero. 5-6. 
S. Trayopoiroii, Bocksbart. 

1. porrifollus, Blthenstiele keil.; Köpfchen oberwärts 
flach; Blthe purpurblau; Wiesen, Littor. 6-7. 

2. major, Blöthenstiele keil.; Köpfchen oberwärts hohl; 
Blthe hellgelb; trockne Wiesen. 6-7. 

3. pratensis, BlQthenstiele gleich; randständ. Achenen 
knot.. rauh; Blthe gelb; Wiesen, Triften. 5-6. 

4. Orientalis, BlQthenstiele gleich ; randständ. Achenen 
schupp., Weichstachel.; Blthe gelb; Wiesen. 5-6. 

5. floccosus, Blütbenstiele gleich; Blthe hellgelb; Gras- 
plätze am Meere; Swienemünde; kurisch Haff*. 6-7. 

6. crocifolius, Blthenstiele gleich; Blthe dunkelviolett, 
an der Spitze gelb; Triften der Alpen, grosser Bern- 
hardt. 7-8. 

#• Scoraoneray Schwarzwurz. 

1. austriaca, äussere Blttchen d. Hauptklchs elf. ; Schopf 
der Wrzl fädig; gebirg. Orte, Gebirge m Mähren. 

2. humilis, Hauptkelch halb so lang als d. Blthe; Ache- 
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nen gerieft, glatt; Wurzelschopf scbupp,; feuchte Wie- 
sen. 5-6. 

3. parviflora, Haupticelch so lang als die Bltbe; Ache- 
nen gestreift, glatt; feuchte Wiesen, Unteröstr., Mähren, 
Böhmen. 5-7. 

4. aristata, Stngl nackt; äussere Blttchen d. Hauptklchs 
an der Spitze pfrieml. ; Achenen faltig, knot. ; Triften d. 
Alpen, Krain, Tyrol. 

5. hispanica, Stngl beblättert, etwas woll.; Wrzlschopf 
schupp.; Wiesen, Grasplätze. 6-7. Blthe wie die vorher- 
gehenden gelb. 

6. purpurea, Achenen gerieft mit glatten Riefen; Blthe 
rosenroth; unk. KalkhQgel, hier u. da. 5-6. 

7. rosea, Achenen gerieft m. öberwärts fein gezähnelt- 
rauhen Riefen; Gebirgswiesen, Wocheiner Alp. 

!>• Podospermiiin, Stielsame. 

1. Jacquinianum, Wrzl m. blühenden Stngln und nicht- 
blühend. Wrzlköpfen versehen; Stngl oberwärts gefurcht; 
trockne Orte, Unteröstreich, Mähren. 7-8. 

2. laciniatum, nichtblühende Wrzlköpfe fehlend; sonn. 
Hügel, Aecker. 5-7. 

3. calcitrapifolium, Wurzel vielstengl., uichtblühende 
Wrzlköpfe fehlend; Kalkhügel, Oberelsass. 

II. Thrineia, Hundslattich. 

1. hirta, Wrzl an d. Basis durch starke, fädliche Fasern 
vergrössert, zuletzt abgebissen; sandige etwas feuchte 
Triften. 

2. tuberosa, Wrzl abgebissen, bOschel.; Wiesen. Istrien. 
5-6. 

9f. PierU, Bitterkraut. 

1. hieracioides. d. äussern Blttchn d. Hauptkelchs am 
Rande kahl. 

2. hispidissima, d. äussern Blättchen des Hauptkelchs 
borstig-gewimpert ; sand. Ufer d. Insel Veglia. 6-7. 

S* Ijeoiitocloii, Löwenzahn. 

a; Wrzl abgebiisen. Strahlen d. Pappns tut gleich, simntl. federig; 
Kftpfchen vor dem AnfbltkheD aofteeht. 

1. autumnalis, Blthnstiele allmähl. verdickt, oberwärts 
schupp.; Blttr flederspalt.; Wiesen. 7-Herbst. 
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b. WrzI abgebinen. Die Stiihlett det Pappvs nnflelch , die innera ft- 
derig, die iuseni knn and Mos rtvlu 

2. Taraxaci, Stngl von schwarzen Haaren, sehr raub, 
mit 1-2 Schuppen versehen; Pappus schneeweiss; Trif- 
ten der höchsten Alpen. 

3. pyrenaicus, Stngl schupp., vor d. AufblQhen über- 
hangend; Triften d. Alpen, Schwarzwald, Vogesen. 7-8. 

4. hastilis, Stngl mit 1-2 Schlippen besetzt; Haare der 
Blttr 2-3gabel.; Wiesen, Triften. 6-9- 

c. Wrzl senkrecht hiDabsteigend, spindelfSnnig, einfach, mit Iiaarflilneii 
Fiserchen bestreut. Die Köpfe vor dem Aufblühen nickend. 

5. incanus, Stngl einfach; Blttr von sehr kurzen, 3-4ga- 
beligen Haaren, grau; Papp, etwas länger als d. Achene; 

^ stein. Orte d. Alp. 

6. Berinii, Stngl an der Basis äst.; Aeste von ein. Bltt 
gestützt; Blttr u. Stngl von fast mehlig., 3gab. Flaume 
grau; Kies d. Isonzo. 7-8. 

7. crispus, Blttr tief fiedertheil., von staarren Haaren, 
steifhaar.; Achenen kürzer als der Papp.; felsige Orte, 
Oberwallis. 

8. saxatilis, Blttr bucht, od. fiederspalt. gezähnt, von 
starren Haaren steifhaar.; Achenen fast Imal so lang 
als d. Papp.; fels., sonn. Orte, Litt. 6-7. 

9. Helmintlilay Wurmsalat, echioides, äussere Blttch. 

des Hauptkelcbs eiberzförm.; Aecker, Warnemünde in 
Braunschweig. 

10. Cialasia, villosa, stein. Orte, Krain, Litt. 5-6. 
U. PteroUieca, nemausensis, unk. 0., Fiume. 5-6. 
IS. Hyoserifl, Schweinsalat, sabra, Stengel oberwärts 

keil, verdickt; Blttr schrotsägenförm., fiederspalt.; Wege, 
Fiume. 

IS. Hedypnoifl, Röhrleinkraut, cretica, Stngl ausge- 
breitet; Blthnstiele keil, verdickt; unk. Orte bei Voloska 
in Istrien. 

!#• Cichorium, Cichorie. 

1. Intybus, blthenständ. Blttr aus fast stengelumfassen- 
der Basis lanzettl. ; trockne Triften. 

2. Endivia, blthnständ. Blttr breit, eiförm., m. herzförm. 
Basis Stengel umfassend ; Qberall kult. 7-8. 

IS. asacyntiia, Warzenkohl, verrucosa, Felder, Littor. 
5-6. 
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!•• Chondrtlla, Knorpelsalat. 

1. juncea, Wrzlblttr scbrotsfigenförm. ; Aecker, sonnige 
Hügel. 7-8. 

2. prenanthoides, Wrzlblttr nach der Basis vo'sclimä- 
lert, entfernt gezäbnt; kies. 0., Flussufer, sfläl. Gebiet. 

Mm ^irillemetla, apargioides, Wiesen, Wälder, Alp. 
u. Voralpen. 7-8. 

19. Taraxacnm, Pfaffenröbrlein. officinale, aufwie- 
sen u. s. w. 

19. Iiactuca, Salat. 

t. Aehene beiderseiti mit mehreren erhabenen Riefen. Bithe gelb. 

1. sativa, Rispe ebensträuss., flacb; Scbnabel solang als 
die Aehene, weiss; kult. u. verwildert. 7-8. 

2. vi rosa, Rispe abstehend; Scbnabel so lang als die 
breit berandete Aehene, weiss ; Acbenen schwarz ; fels. 0. 

3. S c a r 1 1 a , Rispe pyramidenf6rm. ; Schnabel so lang als 
die schmal berandete Aehene, weiss; Acbenen grau; 
unk. Orte. 

4. saligna, Blttr lineal, zugespitzt, ganzrand., die unter- 
sten schrotsägenförm., fleder^palt.; Aeste traub., ährig; 
Schnabel noch Imal so lang als d. Aehene, weiss ; Aecker, 
Raine. 

5. viminea, Blttr herat>laufend, die untern tief fledersp.; 
stein. Orte, Oestreich, Mähren, Böhmen, Wallis. 

6. mural is, Blttr gestielt, leierförm., flederspalt., Zipfel 
eiförm.; Köpfehen risp.; Wälder, Schutt. 7-8, 

7. strieta, Rispe ebensträuss.; Schnabel halb so lang als 
die Aehene, kohlseh worz; Waldungen, Mähren, Böhmen, 
Thüringen. 

b. Aehene tnf der Mitte mit einer Riefe. Blthe blu. 

8. perennis, Ebensträuss endständ., locker; Aehene ein- 
rief.; von der Länge d. weissen Schnabels; stein. Orte, 
Felsspalten. 5-6. 

90. mnlipediiiiii, Milchlattig. 

1. alpinum, Traube drüs., behaart; schatt. Orte, Voges., 
Schwarzwald, Böhmen. 

2. Plumieri, Köpfehen ebensträuss.; Achenen ellipt., bei- 
• derseits 5rief.; schatt. 0. d. Yoralpen, westl. Schweiz, 

Vogesen. 7-8. 
ai. Sonehus, Gänsedistel. 
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1. oleraceus, Hauptkelch kahl; Achenen querrunzeL; 
kult. Orte. 6-9. 

2. asper, Hauptkelch kahl; Achenen glatt; kult. Orte. 

3. maritlmus, Hauptklch kahl; Wrzl kriechend; feuchte 
Orte am adr. Meer. 

4. arvensis, Hauptklch drüs., behaart; Aecker. 7-8. 

5. palustris, Hauptklch drüs., behaart; sumpf. Wiesen, 
Ufer. 

9Z» Picridinin, vulgare, kultiv. Orte, Wege, Pola in 

Istrien, Fiume. 
SS. Prenantlaetf purpurea, Blthe purpurn; Gebirgs- 

wälder. 
S4* Crepifl, Pippau. 

a. Achenen des Mittelfeldes oder alle lang gesehnibelt. 

1. foetida, Bithnstiele vor d. Aufblühen nickend; Haupt- 
kelch Oberall grau u. zott.; unk. trockne Orte. 

2. rhoeadifolia, Bithnstiele vor d. Aufblühen nickend; 
Hauptkelch von starren Borsten steifhaar.; sonn. Orte 
bei Brunn. 

3. rubra, Blthenstiele vor dem Aufblühen nickend; Blthe 
rosenroth; unk. Orte. Wege, Osero. 

4. taraxacifolia, Blthenstiele vor dem Aufblühen auf- 
recht; Hauptklch grau; trockne Wiesen, westl. Schweiz, 
Elsa SS, Württemberg. 

5. setosa, Bithnstiele vor d. Aufblühen aufrecht; Haupt- 
kelch dorn., steifhaar.; Borsten starr; Aecker, Weinbrge. 

b. Achenen an der Spitze etwas schmiler, walzlich oder in einen kur- 
zen Schnabel aussehend. Achenen 10 — ISrieflg. Pappos schnee- 
weiss, weich. 

cc. Stngl blattlos, an der Basis vlelk&pfig. Köpfchen klein. Anssen- 
kelch kurz, angedrückt. 

6. praemorsa, Stngl traub. ; Blüthe gelb; gebirg. Orte, 
hier und da. 

7* incarnata, Stngl ebensträuss.; Blthe fleischroth; Vor- 
Alpen u. Gebirge, südl. Tyrol, Krain. 

ß: Stngl blaltlos oder an der Basis mit einem oder dem aodent 
Blatt, an der Spitze Iköpflg oder mit wenigen Aesten. 

8. bulbosa, Stngl oben kurzhaar.; Wurzelfasern knollen- 
tragend; Triften, sand. 0., Istrien. 4-5. 

9. aurea, Stngl oben schwarz, rauh; Wurzelfnsern stiel- 
rund; Alp. u. Yoralp. 
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tO. alpestris, Stngl an cL Spitze filz.; A. u. Yoralii. 7-8. 

y, Stngl beM&ttert, an der Spitze ebenstriawig. . 

11. cbondrilloides, Stengel drOs., behaart; Hanptkelch 
filz.; Fieder d. Bittr büschel., getheilt; sonn., fels. Orte, 
Litt., Krain. 

12. biennis, Hauptkelch grauflaum.; Achenen 13rief.; bei 
den libr. Arten lOrief.; Wiesen 5-6. 

13. nicaeensis, Hauptklch grauflaum.; oberste Blttr ganz- 
rand.; trockne Wiesen, hier u. da. 

U. t e c 1 r u m , Hauptkelch grauflaum. ; . stengelständ. Blttr 
am Rande zurückgerollt; Aecker. 5-6. 

15. virens, Hauptkelch kahl; Fruchtboden kahl; Aecker,^ 
. Triften. 6-9. 

16. pulchra, Hauptkelch kahl; Rispe gleich hoch, nackt; 
Hügel, westl. Gebiet von Basel bis Bingen, Litt. 

c. Achenen 10— ISrieflg. Ptppns xerbrechUch, in das- Gelbliche spielend. 

IT.Jacquini, Stngl an d. Spitze l-oköpf.; Achenen meist 
12rief.; fels. Orte d. Alpen, östl. Schweiz. 7-8. 

18. paludosa, Stngl äst., ebensträuss. ; Achenen lOriefig; 
nasse Wiesen u. Waidplätze. 6-7. 

d. Achenen 20rieflf . Ptppns schneewelss. 

19. succisaefolia, Stngl an d. Spitze ebensträuss.; Blttr 
längl.; Hauptkelch drüs., behaart; feuchte Wiesen, Vor- 
Alpen, Württemberg. 

20. pygmaea, Stngl wenig köpf., liegend, an der Basis 
ästig; Blätter gestielt, eiförmig; höchste Alpen, W^allis, 
Graubünden. 

21. blattarioides, Stngl l-6köpf.; Köpfchen fast eben- 
sträuss.; Hauptklch rauh; Alp. u. Voralp., Voges. 7-8. 

22. grandiflora, Stngl einfach, 2-5köpf.; Blätter drüsig, 
flaum.; Hauptklch rauhhaar.; Triften d. Alpen. 7—8. 

e. Achenen SOrieflg;. Pappns schmntzig weiss. 

23. sibirica, Stngl rauhfaaar., an der Spitze ebensträuss.; 
Blttr runzel; Gesenke d. Riesengebirges. 7-8. 

25. Soyeria« ^ 

1. montana, Blttr gezähnt, d. stengelständ. halbstengel- 
umfassend; Wiesen d. Alp. u. Voralp. 6-7. 

2. hyoseridifolia, Blttr sämmd. gestielt, schrotsägen- 
förm.; höchste Alp., Schweiz, Vorarlberg, Tyrol. 
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)&•• Hieraeiniii, Habicbt8lu*aut. 

a. Stugl schaftnniiig. Strahlen dei Pappos lehr fein, Ireihis ood 
gleichlang. 

cc, Stnfl bUttIVf einfach, 1 oder 2k&pflK ; oder wiederholt g abe- 
lig and 3— S, seltener InehrkdpH. 

1. Pilo se IIa, Stngl Iköpf.; Hauptkelcb karzwalzl.; unk. 
Orte. 5-10. ^ 

2. stoioniflornm, Hauptkelch an der Basis niederge- 
drOckt-baucb. ; Blttr borst., behaart; Bergtriften, Böh- 
men, Hamburg. 5-7. 

3. bi für cum, Hauptkelch an der Basis etwas bauchig; 
sonn. Orte. 

4. furcatum, Hauptkelch nach dem Verblühen kugelig; 
Triften d. Alpen. 

ß, stngl an der Spltie 2^5k6pflg, mit ebenstrinis. znsanunenge- 
stellten Köpfchen. 

5. angustifolium, Blttr freudig grOn; höhere Alpen. 

6. Auricula, Blttr bläul. grön; Wiesen, Triften. 6-9. 

y. stngl an der Spitze ehenstrlnuig, Tielköpflg» 20— iOOköpHg. 
Blttr mehr oder weniger blioUch-grfin, am Rande oder fiberall 
steifhaarig. 

7. piloselloides, Stngl nackt od. unterwärts armblättr., 
kahl;'Ebenstrauss kahl; Blttr bläul.grün; Borsten der- 
selben stark, starre felsige Orte, Flusskies, südl. Ge- 
biet. 6-7. 

8. praealtum, Stngl unterwärts 1-wenigblättr. ; Blätter 
bläul.grün; Borsten derselben stark, steif, länger als d. 
Durchmesser d. Stngls; trockne Wiesen. 

9. echioides, Stngl reichblättr., 10-20, borst., haarig; 
Borsten steif, länger als der Durchmesser des Stengfels; 
Blttr nach oben an Grösse allmähl. abnehmend, bläul.- 
grün; Ebenstrauss weiss-filzig; Hügel, nördl. und östl. 
Gebiet. 6-8. 

10. Nestleri, Stngl an der Basis 3-6blättr., borst., kurz- 
haar., Borsten so lang od. kürzer als der Durchmesser 
d. Stngls; Blüthenstielchen büschel.; unk. Orte, südl., 
mittl. Gebiet. 

ll.pratense, Stngl unterwärts armblättr., von verlänger- 
ten Haaren rauhhaar.; Blthenstielchen.geknäuelt; Blttr 
grasgrün; Hügel, mittl. u. nördl. Gebiet. 

12. aurantiacum, Stngl unterwärts armblättr., von ver- 
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längerten Haaren rauhbaar. ; Blttr grasen; Ebenstittflss 
geknäaelt, 2-10k5pr. ; Triften d. Alpen, Vog., Böhmen. 

b. Blttr sattblinllch-gran, melft von TerlingerteD Haaren xetUK eder 
9m Blttstlel bärtig. Die der BiehtMfthenden WrcIkSpfe ftberwintemd 
and noch zur Blftthezeit vorhanden, ebenso bei den folgenden 4Ub- 
tbellnngen Zihne der Blttr antwendig kahl. Haare der Blttrtfe- 
zihnelt, nicht mit Drftsen gemischt. 

13. stacicefolium', Stngl fast nackt; Blüthenstiele ober- , 
wärts vielschupp., graul.; Wrzlbltrr kahl; Wurzel krie- 
chend; Alp. u. Voralpen. 

14. porrifolium, Stengel von der Basis an flstig, kahl; 
Aeste schlank, abstehend ; Blthnstiele oberw&rts schupp., 
nebst dem Hauptkelch etwas graul.; Oestr., Steiermark, 
Krain, sQdl. Schweiz. 

15. glaucum, Stn^l kahl; Blthnstiele oberwärts schupp., 
nebst dem Hauptkelch graul.; Blttr lanzettl., zugespitzt; 
Kies der Alpenbäche. 6-8. 

16. bupleuroides, Stngl blattreich, kahl; Blüthenstiele 
oberwärts schupp., nebst dem Hauptkelch graul., u. mit 
einfachen Haaren behaart; Blttr lanzettl., zugespitzt, ge- 
stielt; Alpen, Schwab. Alb. 

17. dentatum, Stngl etwas ebensträuss., zott.; Blttr lan- 
zettl., zugespitzt; d. stengelständ. zahlreich, genähert, 
d. oberen kleiner, eiförm. ; Blthnstiele nebst dem Haupt- 
kelch rauhhaar.; Alp. u. Voralpen. 

18. gl abrät um, Stngl etwas ebensträuss., kahl; Blttr ganz 
kahl; Blthnstiele nebst d. Hauptkelch von weissen Haa- 
ren, sehr zott.; Alp. u. Voralpen. 

19. villosum, Stngl etwas ebensträuss., nebst den Blttrn 
von weissen Haaren woU., rauhhaar.; Blttr fast well., 
d. oberen eiförm. u. halbstengelumfassend; Alpen und 
Voralpen. 6-7. 

20. Schraderi, Stngl fast nackt, nebst dem Hauptklch v. 
verlängerten, drüsenlosen, an d. Basis schwarzen Haa- 
ren sehr zott.; stengelständ. Blttr wenige od. fehlend; 
Triften, höhere Alpen. 

21. gianduliferum, Stngl von kurzen drüsentragenden 
Haaren dicht bedeckt; Hauptkelch von verlängerten, 
russflarb. -grauen, an der Basis schwarzen Haaren sehr 
zott. ; Blttr grasgrün ; höchste Joche d. Alpen, Schweiz, 
Kärnthen. 
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«. Blttr i^UQUchfrftn, lingUch sder ell||tt8ch, meist tob Terlin- 
gerteii*9toireD zottig und am Blattstiel birtif. Zilme der Blbthen 
auswendig mit einem kurz gegliederten Hirchen besetzt. Haare der 
Blttr gezihnelt, nicht mit drftsigen gemischt, aber letztere an den 
IftheBstielen. 

22. longifolium, Stngl beblättert; BItbnstiele graul, and 
drOsig bebaart; Hauptkelcb zott.; Bltbe Ittoger als bei 
dem folgenden; Triften der Alpen, südliche u. westliche 
Schweiz. 7-8. 

23. decipieirs, Stengel wenigblättr. ; Blflthenstiele graol.» 
nebst dem Hanptkeleb drüs. bebaart; Hoheneck der Vo- 
gesen. 

d. Blttr grasgrün (bei einigen d. H. mnromm verwandten Arten blial.- 
grün). zahne der Blthen auswendig kahl. Haare der Zihne ge- 
zAhnelt (bei H. Jacqoini mit Drttsen gemischt). 

24. vulgatum, Stngl von d. Basis an beblättert, von kohl- 
schwarzen, drOsentragenden Haaren karzhaar.; Blätter 
nach unten verschmälert. 

25. ramosum, Stngl risp., von der Basis an ästig u. be- 
blättert; BItbnstiele u. Hauptklcb von schwarzen, an d. 
Spitze grauen, einfachen Haaren karzhaar.; Wälder d. 
südl. Schweiz. 

26. Schmidtii, BItbnstiele nebst dem Hauptkelcb mit an 
der Basis schwarzen, meist drüsentragenden Haaren be- 
haart; Blttr bläul.grün; Wrzlblttr gestielt, das Stnglbltt 
fast sitzend; Felsspalten, Böhm., Schles., Harz, Franken. 

27. m u r r u m , Aeste und Hauptkelcb von kohlschwarzen, 
drüsentragenden Haaren kurzhaar.; wurzelständ. Blttr 
fast herzförm., das Stnglbltt fast sitzend; Wälder, unk. 
Orte. 7-8. 

28. incisum, Blthenstiele und Hauptkelcb von einfachen, 
grauen, an der Basis schwarzen Haaren kurihaarig; 
Wrzblttr fast herzförm.; Stnglbltt sitzend; Alp. u.^Harz. 

29. bifidum, Stengel schlank; Aeste abstehend, Iköpf.; 
nebst d. Hauptklcb m. einfachen, grauen, an der Basis 
schwarzen Haaren bestreut; Wurzelblttr nach der Basis 
verschmälert; gezähnt, Zähne der Basis, länger; Felsen 
d. Voralpen, Steiermark, Franken. 

SO. rupestre, Stngl fast fädl., mit wenigen, verlängerten, 
Iköpf., u. nebst d. Hauptklcb von einfachen, drOsentra- 
genden Haaren kurzhaar. Aesten; wurzelständ. Blätter 

Reinach. , 15 
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breitlanzettl., zugespitzt, venigzähn.; Stagiblttr wenige; 
Felsspalten, Wallis, Waadt. 

31. Jacquinii, Stngl nledr., aufstrebend, beblättert, von 
einfacben u. drQs. Haaren karzbaar.; Hauptkelcb knrz- 
haar.; fels. Orte d. A. a. Voralpen, scbwfib. Alp. 6-7. 

f. Blttr blinlfcli-frftii oder sraa tob fllifsen xottlgen Haaren. Die 
Haare der ftberwintemdeii Blttr federlg, ninlleh die Zibne der 
Haare S oder 4mal so lang als der Dnrcbraesser des Haares. 

32. andryaloides, Bltbnstiele, Haoptkelcb u. Blttr gran- 
filz.; Blttr verkebrteif.-längl. ; Felsen, bei Genf, mittle- 
res Wallis. 

33. 1 an a tum, Aeste, Hauptkelcb u. Blttr woll.-Qlz.; Blttr 
dick, elf.; sonn* Felsen im Wallis. 5-6. 

g. Blttr frftn. Zihne der Blttr aoswendlg mit knrxregliederten Haa- 
ren besetit. Haare der Blttr sinntlieli oder znm Tlieü drfttea- 
tragend. 

34. amplexicaule, Stengel u. Hauptklcb drüs. bebaart; 
Haare gelbl., wasserbell, d. obem and. Basi&^cbwfirzL ; 
Blttr dickl., etwas starr ; A. u. Yoralpen. 6-7. 

35. alpin um, Stngl nebst d. Hauptklcb von verlängerten, 
grauen, an der Basis scbwarzen u. v. kurzen drQsen- 

. tragenden, koblschwarzen Haaren sebr zott.; Triften d. 
A. u. böbern Gebirge. 

36. cydoniaefoliuin, Stngl an d. Spitze e. Ebenstranss 
tragend, von d. Basis an beblättert, raubbaar., an der 
Spitze nebst d. Bltbnstielen u. d. Hauptklcb drüsenbaar., 
von koblscbwarzen , mit darunter gemiscbten langem, 
an der Spitze grauen Haaren; Kesselberg im Riesenge- 
birg, Quellen d. Elbe. 

h. Die Pflanxe hat in Herbste keine Wrilblttr« sondem Knospen anf 
den Wurzeln, die sich im n&ehsten Jahre zu Stngln erheben. Zihne 
der Blthen answendir kahl. Blttr, Steng^el and Hauptkelche dicht 
drfisenhaarif. 

37. albidum, Stngl blattreicb, klebr.; Blttr verlängert-lan- 
zetü.; fels. 0. d. Alpen, Hobneck, Schweiz, Tyr., Salz- 
burg, Kämtben. 

L Die Wurzel treibt im Herbste kleine Blttrbttschel, die sich im fol- 
genden Frfihling vergrissem, aber nebst den nntersten StengtlUttm 
absterben, ehe die Blthen entwickelt sind. Die Blthenstiele vnd 
Hanptkelche drttsenhaarig, die Zihne der Blthen auswendig mit kors 
gegliederten Haaren besetzt. 

88. lycopifolius, Stngl raubbaar.; Blttr balbstengelum- 
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fassend, grobgezlhnt ; an d. Bas. eingeschnitten-gezSIint, 
d. Obern eif.; bei Carlsrobe, Freibarg, um Stettin. 

39. prenantboides, Stengel unten raubbaar; Blttr mit 
berzförm. Basis stengelumfass., gezäbnelt; Wälder, Vor- 
alpen und böbere Gebirge, Hobneck, Feldberg, Mäbren, 
Böbmen, Scblesien. 

40. ocbroleacura, Stngl von der Basis an drüs. behaart; 
Blttr stengelumfass., gezAbnelt; böcbste Alp. d. Schwz. 

k. Die Pflanze htt Im Herbste keine Wnrxelblttr, tondMB Knospea nt 
den Wnneln, die steh nichsten rrfthling zn Stngln erheben, aber 
keine Wrzlblttr treiben. Zihne der Blthen uswendlg kahL Haare 
der Blttr drftse'nlos. 

41. racemosum, Stngl traub., äst.; Aeste blattwinkelst.; 
seitenst. Bltbnstiele der Aeste von d. Länge d. statzen- 
den Deckblttes. 

42. sabaudum, Stngl oberwärts risp., an der Spitze fkst 
ebensträass. ; Bltbnstiele länger als d. stützende Blalt; 
d. oberen m. berzf Basis sitzend, stengelumfass.; unter 
Gesträuch, hier u. da. 8-9. 

48. boreale, Aeste fast ebensträuss. ; Bitteben d. Haupt- 
kelcbs gleichfarb.; Wälder. 8-10. 

44. rigid um, Stngl mit fast ebensträuss. Aesten; Bittehen 
d. Hauptkelcbs am Rande bleich; getrocknet unv^in- 
dert; Wälder. 6-7. 

45. um b eil a tum, die obersten Aeste fast dold.; Blttchen 
d. Hauptklchs an der Spitze zurOckgekrOmmt; Haiden, 
wald. Orte. 7-8. 

99* ScolymaSf Golddistel, hispanicus, Blttr mit ab- 
wärts verschmälert. FlQgeln herablaufend; Papp. 2borst.; 
fels. Orte, Litt. 

99» RhaiTAdlolm, Sichelsalat, stel latus, äussere Ache- 
nen sternförmig ausgebreitet; grasige Plätze, Istrien, 
Fiume. 4-5. 

SO* AmonewiMf Lämmersalat, pusilla, Bltbnstiele ober- 
wärts keil, verdickt, röhr.; Sandäcker. 7-8. 

SO« MdopnwuäAf Rainkohl, communis, Blttr gezähnt, die 
untern leierförm.; Stngl äst., risp.; wald. Orte. 7-8. 

m%0 Ai^oterls, DrahtstengeL foetida, Stngllköpf.; Blttr 
schrotsägenfiederspalt., endständ. Lappen deck.; Haine, 
hier u. da. 

9M* Adenoptjrleüf DrflsengriiTeL 

15* 
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1. albifrons, Blttr grob, ungleich, doppelt gezfthnt, un- 
terseits etwas filz.; Kdpfchen3-6blQth.; A. u. Yoralpen, 
Riesengebirge, Vogesen. 

2. alpina, Blttr fast gleich gezähnt-gekerbt; unterseits 
auf den Adern flaum.; Köpfchen 3-6bIQth.; Triften der 
Alpen. 7-8. 

3. hybrida, Blttr oben ziemlich kahl, unten filz.; Eben- 
strauss etwas lock,er; Köpfchen 12~18blütbig; Wallis, 
GraubQnden. 

4. leucophylla, Blttr beiderseits filz.; Ebenstrauss rund- 
lich, gedrungen; Köpfchen 12-20blQth.; höchste Walli- 
ser Alpen. 

9Bm KvpatorfHin, Wasserdost, cannabinum, Blttr ge- 
stielt, 3 oder 5theil.; Blthe hellpurpum; nasse, waldige 
Orte. 7-8. 

M* liinosyrit, vulgaris, Blttr lineal, kahl; sonnige, 
fels. Orte. 

MB* OnopoFdoBf Eselsdistel. 

1. Acanthium, Blttr ellipt., längl., buchtig; unk. Orte, 
Wege. 7-8. 

2. illyricum^ Blttr lanzetth, fiederspaU.; Istr., Fiume. 
SS« Carlina, Eberwurz. 

1. acaulis, Blttr tief fiederspalt. ; Strahl d. Hauptkelchs 
weiss; steinige Orte, Haiden. 7-8. 

2. Simplex, Blttr tief fiederspalt. ; Strahl d. Hauptkelchs 
weiss; Gebirge in Oberkrain. 

3. acanthifolia, stengellos; Blttr unterseits grauwoll., 
eckig, gezShnt; Strahl des Hauptkelchs weiss; trockne 
Berge, mittl. Istrien. 

4. lanata, Blttr ungleich gezähnt, filz., woU.; Strahlblittt- 
chen d. Hi^uptklchs kahl, purpurn; unk. Orte, Litt. 

5. corymbosa, Stngl fast ebenstr.; Blttr bucht. gezähnt; 
Strahlblttchen d. Hauptklchs kahl, gelb; unk. 0., Litt. 

6. vulgaris, Stngl fast ebenstrauss. ; Blttr bucht, gezähnt ; 
Strahlblttchen bis zur Mitte gewimpert, strohgelb; Deck- 
blttr kürzer als d. Köpfchen; unk. Orte. 7-8. 

7. nebrodensis, Blttr entfernt gezähnt; Strahlblättchen 
d. Hauptklchs bis zur Mitte gewimpert, weiss; Alpen u. 
höhere Gebirge, Hohneck. Tyrol, 

»t. Stecbellna, dubia, Blttr oberseits grau, unterseits 
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filz.; Pappus Ifinger als «1. Haoptkelch; Blame parpunt( 
Cherso, Osero. 
S9. Carduits, Distel. 

a. Blttchen dei Htoptkelchs uifedrttckt oder xor&ckgekräjiimt, tW 
nicht hinabgreluiiekt. 

1. tenuiflorus, Blttr oberseits dünn, unterseits weissl. 
woll.; Köpfchen gehftuft, sitzend, fast walzL; Thftler d. 
Alpen, Oberwallis. 

2. acanthoides, Blttr kahl od. unterseits auf d. Rippen 
zott.; Köpfchen meist .einzeln, rnndl. ; Blthnstiele dorn.; 
unk. Orte, Wege. 7-8. 

3. multiflorus, Blttr zerstreuthaar., unterseits auf den 
Rippen zott.; Köpfchen eif., 3-5, gehäuft; Blthenstiele 
dorn. ; Thftler der Jura, bei Trier. 

4. crispus, Blttr oberseits zerstreuthaar., unterseits woU. 
filz.; Kpfchen rundl.; unk. Orte, Wege. 

5. Personata, Blttr oberseits zerstreuthaar; unterseits 
spinnweb. woll; Köpfchen rundl., gehfiuft; Aeste and 
Blthnstiele sehr schmal geflügelt; A. u. Voralpen, Voge- 
sen, Böhmen, Schlesien. 

6. collinus, Blttr beiderseits oder unterseits wolLfilz.; 
Aeste ruthenförm., otierwftrts in einen nackten Blthen- 
stiel verlaufend, die gekräuselten FlQgel aufw&rts all- 
mfihl. verschwindend ; sonn., unk. Orte , Triest, Fiume, 
Krain. 

7. hamulosus, Blttr oberseits zerstreuthaar.; Aeste ra- 
thenförm., oberwÄrts in einen nackten Blthenstiel ver- 
laufend, d. gekrftuselten Flügel aufw&rt^ allmfthl. ver- 
schwindend; innere Blttchen d. Hauptkelchs zurQckge- 
gekrümmt; trockne Orte, Oestreich. 

8. arctioides, Blttr unterseits spinnweb. flaum.; Blthn- 
stiele nackt, meist Iköpf. ; Blttchn d. Hauptklchs dom- 
stachdsp., von der Mitte an abstehend; Krain, Kärnthen, 
Schweiz. 

9. defloratus, Blttr halb herablaufend, bei d. übrigen 
Arten dies. Abth. herablaufend; gezfihnt-gesSgt; fels. 0. 
d. A. u. Voralpen, hier und da, im mittl. Geb. 

b. Blttobn dei H«optklehes oberhtib der eißmiifeii Basii etwu ver- 
lingert und mit einer Qnerftlt^ hertbf eknickt. 

.10. nutans, Köpfchen rundl», nickend; trockne Triften, 
Wege. 
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11. platylepis, Köpfcben rundlicb, aafirecbt; Aecker und 
Wiesen der Alptb&ler. 
MB* CTiffsinni« Kratzdistel. 

a. BlUr Oberseite denifg, knnhaArlgr. 

1. laiiceolatam, Bittr berablaufend , anterseits etwas 
spinnwebig, woli.; Köpfcben eiförmig; Wege, Triften, 
Scbutt. 6-9. 

2. nemorale, Blttr berablaafend, unterseits weiss, woll.; 
Köpfcben randL; Lindentbai bei Leipzig. 

S. eriopborum, Blttr stengelumfass., nicbt berablanfend; 
gebirg. Orte, Yoralpen, sQdl. u. mittl. Gebiet. 

b. Blttr obertelto nicht- dornig, karshairif. Blttchen dei HciFtkeldu 
Bit einem einfachen Dom ni»der tut wehrlos. Bithn xwittriff. 

a. Blttr TAUif oder doch etwas herabHafend. 

4. palustre, Blttr gSnzl. berablanfend, tief flederspalt., 
Aeste an d. Spitze vielköpf.; Köpfcb. traub. gekntuelt; 
nasse Wiesen, sumpf. Orte. 

5. cannm, Blttr verl&ngert, lanzettl., d. untern berablan- 
fend; Wrzl bQscbel.; Fasern verdickt, spindeif.; feuchte 
Wiesen, Böbmen, Schlesien, Mäbren. 

6. pannonicum, Blttr ungetbeilt; Rbizom scbief; Fasern 
fädl. ; gebirg. Orte, sOdl. Tyr., KÄmtb., Krain, Litt. 6-7. 

7. carniolicum, Stngl oberwärts nebst den Bltbnstielen 
n. Deckblttm rostfarb., zott.; Bltbe gebl.-weiss; Krain, 
Kämtben, Oberöstreicb. 

ß, Blttr nicht herabUnfend. 

8. pauciflorum, Blätter unterseits spinnweb., flaumig; 
Köpfcben nickend; Bltbe purpurn; Stmk. 7-8. . 

9. Erisitbales, Blttr zerstreut, flaum.; Köpfcb. nickend; 
Bltbe gelbl. weiss; Alpen, Voralp. u. angrenzende Gebge. 

10. ocbroleucum, Blttr zerstreut, flaum.; Köpfcben auf 
d. aufrechten Bltbnstielcben fast ebensträuss.; Stngl bis 
zur Spitze beblättert; Bltbe wie 9. 

11. beteropbyllum, Blttr oberseits kabl, unterseits scbnee- 
veiss-filz.; Stngl reicbblftttr. ; Bltbe wie 8; feucbt&Wie- 
sen, Alp., Gebirge von M&bren, Böbmen u. ScblesMk 

12« rivulare, Blätter zerstreut, flaum.; Deckblätter Ifneal, 
ganzrand.; Bltbe wie 8; feuchte Wiesen, A., Mäbren. 

13. oleraceum, Bittr kabl, auf d. Rippen etwas flaum.; 
Bltbe wie 9; feuchte Wiesen, Gräben. 
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14. spinosissimum, Blttr kabl, auf den Rippen etwas 
flaum.; Blttchen d. Hauptkelchs m. Dornen von d. Länge 

d. Hauptklcbs; Blthe wie 9. 

15. acaale, Blttr kahl; Blttchn d. Hauptklchs Inerv.; Blthe 
wie 8; Wurzelfasem fädl; Wiesen, Triften. 

16. halb OS um, Blttr unterseits spinnweb., woU.; Stengel 
von d. Mitte an blattlos; Blthe wie 8; Wurzelfasem ver- 
dickt; Wiesen, westl. Schweiz durch Elsass, Baden, Thü- 
ringen,' Harz. 

17. anglicum, Blttr unterseits spinnweb. wolL; Wrzlblttr 
gestielt, stengelstftnd. sehr wenige, über der stengelum- 
fassenden Basis zusammengezogen; feuchte Wiesen, 
Oberbaden bei Stockach, Obersteiermark. 

c. Blttr oberselts nicht dornif, kurzhaarig; Blttchen des Hauptkekhs 
mit einem einfachen Dom ; Köpfchen 2hinslg. 

18. arvense, Köpfchen risp., ebensträuss., eiförm.; Wrzl 
kriechend; Aecker, kult. Orte. 

d. Blttr oberselts nicht dornif, kurzhaarig; Blttchen des Hanptkelehs 
mit einem gefiederten Dom. 

19. Acarna, Blttr herablaufend, woll., grau; Blüthe pur- 
purn ; fels., unk. Orte, Istrien. 

Die Bastarde, die sich in dieser Gattung hftafiger als irgendwo erzengen, 
and die Koch unter einer eigenen Rotte begreift, worden, dem Zwecke dtesea 
BOchlelns nicht entsprechend, weggelassen. 

40« Cynara, Artischoke. Cardunculus, Blttr dornig, 

fiederspalt.; kult. 8. 
41. Silybuin, Mariendistel. Mari an um, Gebirgstriften, 

Litt., hier u. da, verwild. 
SM» Tyrinomis» leucographus, Stngl u. Aeste spinn- 

web.-woU. ; Blttr weiss gefleckt; bei Lossia auf Osero. 5-6. 
S9m JTiiriiiea* 

1. mollis, Blttchen d. Hauptklchs spinnweb. woll. ; Ache- 
nen in PlSttchen gefaltet; unk. Orte, Littorale, Krain, 
Steiermark. 5-6. 

2. Polichii, Blttchen d. Hauptkelchs filz.grau; Achenen 
glatt, scwachgrüb.; Sandfelder, trockne Hügel, hier und 
da. 7-8. 

##• Saussurea* 

1. alfina, Köpfchen ebensträuss., gehäuft; Blttr unter- 
seits spinnweb. filz.; hohe Alpen. 7-8. 

2. discolor, Köpfchen ebensträuss., gehäuft; Blttr unter- 
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seits scbneeweiss, filz.; sfidl. Schweiz a. Tyrol, Kndü, 
Oestreich, Istrien. 
3. pygmaea, Stngl IkOpt; fels. Orte d. Kalkalpen, Oestr., 
Steiermark. 
4S. SemMHla, Scharte. 

a. Blttchen des Htnptkelclu ohne Anhinriel. 

1. tinctoria, Köpfchen ebenstr&ass.; Hauptklch Ifingl.; 
feuchte Waldwiesen. 7-8. 

2. radiata, Blttr kammf., fledersp.; Aeste lEöpf^; Haapt- 
kelch fast kugelig; Burkersdorf bei Wien, Krinikberg 
im Litt. 

3. beterophylla, untere Blttr elf., obere länglMineal; 
Hauptkelch fast kugel.; Umgegend von Wien u. im Litt. 

4. nudicaulis, Stngl Iköpf., obenwärts nackt; Hauptklch 
eif.; Saleve im Jura. 6-7. 

b. Blttchen des Hanptkelchs mit Anh&nfseln. 

5* Rhaponticum, Blttr untersei tswolLfilz.; Stngl Ik&pf.; 

sOdl. Schweiz u. Tyrol, Krain. 
SB. Kentrophylliun, Spornblatt, lanatum, Stengel 

nebst dem Hauptkelch woll.; BlQthe citronengelb ; sQdl. 

Tyrol, Krain. 
«9. Iiappa, Klette. 

1. major, Hauptkelcb ziemL kahl, Blftttchen pMemL und 
hakig. 

2. minor, Hauptkelcb etwas spinn webig-zott, Bl&ttcben 
• pf^ieml. u. hakig. 

S.tomentosa, Hauptklch spinnweb. woll., innere Blttchn 

lanzettl., stumpf, m. e. geraden Stachelspitzchen; Schutz 

Wege. 7-8. 
49* Gartliaiiiits 9 Farbendistel, tinctorius, Blttr ge- 

zfibnt-gesägt, nebst d. Stngl kahl; Zähne dorn.; aus 

Aegypten, kult. 
49* Homogyne* 

1. sylvestris, Blttr gelappt; Wälder d. Voralpen, Käm- 
then, Steiermark. 

2. alpina, Blttr gezähnt-gekerbt, unterseits auf d« Ifem 
flaum.; feuchte Triften, d. Alpen, Yoralpen u. €f«lftge 

. in Oberbaden, Schlesien. 

3. discohor, Blttr geschweift*gekerbt, untarseits dicht- 
filz.; höchste Alpen von Tyrol bis. Oestreich. 5-7. 
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CO. Ptotasites, Pestilenzwurz. 

1. officinalis, Blttr berzf., ungleich gezähnt, unterseits 
woU.grau; Strauss Ifingl.; Biathe trQbparporn; Ufer, 
feuchte Orte. 3-4. 

2. albus, Blttr rundl., berzf., Winkel., stacbelsp. gezfibnt, 
unterseits woll.fliz.; Strauss eiförm.; Bltbe gelbl.weiss; 
feuchte Orte, Ufer, Alpen u. höhere Gebirge. 5. 

3. niveus, Blttr fast 3eck. herzfbrm., ungleich stacbelsp. 
gezähnt, unterseits scbneeweiss-filz. ; Strauss elf.; Bäche 
d. Alp. u. Voralpen. 4-5. 

4. spurius, Blttr fast Seckig, herzf&rm., ungleich gezäh- 
nelt, unterseits scbneeweiss-filz. ; Strauss fast ebenstr. ; 
Flussufer, nördl. Gebiet. 4. 

U. S^UairOf Fadenkraut. (Filzige Kräuter.) 

1. germanica, Stngl gabelsp.; Blttchen d. Hauptkelchs 
haarspitz. 

2. arvensis, Stngl rtsp.; Blttch. d. Hauptklchs stumpfl.; 
wollig. 

3. minima, Stngl äst.; Blttchen des Haoptkekbs ziemt, 
stumpf, an d. Spitze kahl; Aecker, Sandfelder. 7-8. 

4. gallica, Stngl äst.; Blttdin des Hauptkelchs stumpfl., 
an d. Spitze kahl; Blttr lineal pMeml.; westl. Geb. 

B9» Heliolirysiiiiiy Samengold. 

1. arenarium, kraut.; Hauptkelch zitronengelb; sand. 
Haid^n. 7-8. 

2. angustifolium^ halbstrauch. ; Hauptkelch bleichgelb; 
Istrien, Fiume. 

B9. C^naphalliiiii, Ruhrkraut. 

t. Köpfchen Ihiulg. Bltben des Randes weiMlch, der Scheibe zwlttrlf. 
Ptppns aller fidUeh oder nur wenig an der Spitie verdickt. 

1. sylvaticum, Stngiblttr allmähl. kleiner; d. äussersten 
Blttchen d. Hauptkelchs 3mal kürzer als d. Köpfchen; 
Haiden. 7-8. 

2. norvegicum, Blttr in e. kurzen Bittstiel allmähl. ver- 
schmälert, 3nerv., d. mittleren stengelständ., zugespitzt- 

.- atachelspitz, d. äussersten Blttchen d. Hauptklchs 3mtl 
' kürzer als das Köpfchen; Alp. a. Voralpoi. 

3. fioppeanum, Blttr beiderseits dichti91z. ; d. äussersten 
BlttcbiNi d. Hauptkelchs 3mal kürzer als d. Köpfchen; 
Alp.. Voralp., Mähren u. schles. Gebiet. 
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4. sapinam, Blttr wolLfllz.; d. iassertteü BHtcben de» 
HauptkelGbs l&nger als die Hälfte des KOpfchens; fds., 
befeacbtete Orte d. A. u. Sadet. 

5. uliginosum, Stngl von der Basis an ästig; Gräben, 
feacbte Orte^ 

6. lu teo-alb am, Köpfeben geknäuelt, blattlos; Blttr halb- 
stengelumfassend ; Hauptkelcb gelbl., silberfarben; Bltbe 
trObrOtbl.; Haiden, Felder. 

b. KSpfchen Ihiuif. Kandblitlien mit fldliehem Pappu. ScheAen- 
Uthen mit an der Spitxe verdlclLtem Ptppii. 

7. Leontopodinm, Köpfeben ebensträass. gebäaft; Bltbe 
grflngelbl.; sonn. Triften d. Alp, 

e. Köpfchen 2hiaslf ; d. zwittr. mit einem an der Spitze verdlcliteD 
Pappu. 

8. d i i e u m , Ausläufer gestreckt , wurzelnd ; Hauptkeleh 
rosenrotb od. scbneeweiss ; Haiden, liebte Waldorte. 5-6. 

9. earpatbicum, Ausläufer febiend; Hauptkeleb oliven- 
braun; feuebte, fels. Abbänge d. böeb'sten Alp. 7-8. 

B€. PuUearia, Flöbkraut. 

1. vulgaris, Strabl sebr kurz; feuebte, unk. 0. 7-8. 

2. dysenteriea, Strabl viel länger als d. Scbeibenbltbn ; 
feuebte Wiesen, Gräben. 

3. viseosa, Blttr nebst d. Stngl flfium. u. klebr.; Traube 
pyramidenförm. ; stein.' Orte, Triest, Fiume^ 

ftS. Innla, Alant. 

a. Die ionem Bittehen des Hanptlielchi an der Spitze verbreitert. 

1. Hel«nium, Blttr unterseits filz.; feuebte Wiesen, Grä- 
ben, nördl. Geb. u. Scblesien, Mäbren. 

b. Die Innern Blttchen dei Hanptkelcht am Ende zvfetpltzt. 

a, Achenen liahl. ^ 

2. germaniea, Blttr unterseits woll. baar.; Zungenbltben 
kaum länger als d. Sebeibenbltben; Ebenstrauss zusam- 
mengesetzt; stein. HQgel, bier u. da. 

3. media, Blttr unterseits etwas baar.; Zungenbltben on- 
gefäbr so lang als d. Sebeibenbltben; Ebenstrauss fast 
einfacb; Bergwiesen, bei Laubenbeim u. Kreuznaeb in d. 
Pfalz, Halle. 

4. ensifolia, Blttr nerv., kabl; Hauptkeleb von 3-6 lan- . 
zettl., n«rv. Blttm, von der Unge d. Hauptk€lebs selbst, 
umgeben; stein. Orte, sOdl. Tyrol, Litt Krain. 
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5. salicina, Blttr kahl, d. obern herzf., stnglamfassend; 
Bitteben d. Hauptkelcbs kabl. 

6. sqaarrosa, Blttr kabl, m. abgerundeter Basis sitzend; 
Bitteben des Hauptkelcbs kabl; Hügel. 

7. birta, Blttr nebst d. Stngl von an d. Basis zwiebel. 
Haaren raubbaar.; BIttcberi des Hauptkelcbs steifbaai., 
Ifinger als d. Scbeibenbltben. 

8. Vaillantii, Blttr unterseits nebst d. Hauptklcb filz.; 
d. wurzelständ. gestielt, stengels(änd., an d. Basis ver- 
scbmftlert; feucbte Orte, Flussufer, südwestl. Schvz. 8-9. 

ß. Achenen rauhhaarig oder flanmif . 

9. Conyza, Aeste ebensträuss., reicbköpf.; RandMüthen 
Sspalt., von d. Länge d. Hauptkelcbs. 

10. britannica, Blttr unterseits nebst d. Stengeln zott. 
wolL; stnglumfassend. 

11. montana, Blttr unterseits nebst d. Stengeln zott. woll. 
d. Obern sitzend; Stngl Iköpf. 

12. crytbmoides, Blttr lineal, fleiscb.; d. stengelstftnd. 
stumpf, Szack.; Meeresufer bei Triest. 

IS. graveolens, flaum., klebr.; feucbte Aecker, Istrien* 
MI« driyeron, Berufkraut. 

a. strahl aufgeht, so lang all die Scheibenbltheo. 

1. canadensis, Rispe Iftngl., reicb m. Köpfeben besetzt; 
Strabl weissl., klein; kult. Orte. 7-8. 

2. acris, Blttr raubbaar.; sonn. Haid, unk. Orte. 

3. dröbacbensis, Blfttter kabl, am Rande gewimpert; 
Wimpern auf^ftrts gekrümmt; Kies d. Alpenbftcbe und 
Rbeingebiet. 

ß. strahl abstehend, noch Imal so lang als die Sehelbenbltha« 

4. Villarsii, Aeste, Blttr u. Hauptkeieh drüs., flaum.; 
Tbäler d. Alp., Scbweiz auf d. Stockhomkette, Walliser 
Alpen, Tyrol. 

5. alpin US, Blttr u. Hauptkelcb raubbaar.; kies. Orte d. 
Alpen. 

6. glabratus, Hauptkelcb flaum., knrzbaar.; weibl. BIO- 
tben zungenf.; Voralpen ü. Alpen. 

7. uniflorus, Blttr raubbaar.; Hauptkelch dichtwoll.; 
veibl. Bltbn zungenf.; gras. 0. d. Alp. 

M* Aster* 
1. alpinus, Blttr Snerv., flaum.; Stengel IkOpf.; Strabl 
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blau, Mittelfeld gelb; Köpfeben ansebnl.; fels. Triften, 
Breisgaa, Riesengebirg. 

2. Am eil US, Blttr Snerv., flaum., rauh; Ebenstr. einfacb, 
abstehend; Strahl blau; geb., sonn. Orte, hieru. da. 8-10. 

3. Xripolium, Blttr zieml. fleisch., kahl; Meeresstrand 
u. salz. Orte. 

4. sallgnus, Hauptkelcb angedrückt, dach.; Köpfchen 1 
Zoll Durchmesser; Strahl weiss, zuletzt lila; an Ufern, 
Elbe, Werra, Donau. 

ft9* Solidago, Goldruthe« Yirga aurea, Stngl an dex 

Spitze risp., traub. ; Wftlder, busch. 0., Haiden. 7-8. 
S9» fitenaotto, bellidifolia, untere Blttr verkehrtdf., 

grobgesägt, Hauptkelch rauhhaar.; Strahl weiss. Wälder, 

Zäune. 7-8. 
SO» Bellidiavtram, Michelii, Strahl weiss od. röthl.; 

kies. u. feuchte Orte d. A., Yoralp., Württemberger Alp, 

Oberbaden. 6-7. 
ei* üoronlCHm, Gemswurz. 

1. Pardalianches, wrzlstind, Blttr langgestielt; unter- 
irdische Ausläufer verlängert, an d. Spitze zuletzt ver- 
dickt, blättertrag.; Frehtbod. zott.; Gebirgswälder, hi«r 
u. da. 5-6. 

2. scorpioides, wrzlständ. Blttr langgestielt; Rhizom 
kurz, wagereeht; Ausläufer fehlend; auf d. Saleve bei 
Genf. 

a. cordifolium^ wurzelständ. Blttr langgestielt, grobge- 
zähnt; Rhizom schief, abgebissen; Wrzlköpfe aufstre- 
bend; fels. 0. d. Alp., Tyrol bis Oestreich. 6-8. 

4. austriacum, Wrzlblttr fehlend, d. untersten l-2Stngl- 
blttr viel kleiner als d. übrigen, d. folgenden zahlreich; 
Rhizom abgebissen; Ausläufer fehlend; Tyrol bis Oestr. 
09* Arontoitin, Schwindelkraut. 

1. Clusii, Blttr krautart., wdch; Stngl röhr.; Wrzl wa- 
gereeht; Haare d. Blthenstiele spitz, mit entfernten Ge- 
lenken gegliedert; feuchte Orte d. A. 7-8. 

2. glaciale, Blttr starr, dickl.; Stngl starr, gefüllt; Wrzl 
schief hinabsteigend ; Haare der Blüthnstiele spitz , mit 
entfernten Haaren gegliedert. 

3. scorpioides, Haare der Bläinstiele stumpf, mil ^M 
genäherten Gelenken gegliedert; kies., fels. Orte d.Alp« 
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1 

JB9. U^mkurla, sibirica, BIttr fastjpfeillierzf., gezfttani; 
Traube endstäad., einfacb ; sumpf. Wiesen, Habicbtstein, 
MOncbengrätz in Böbmen. 6-7. 

•#• Jtmiea, Woblverlei. montana, Wrzblttr Ifingl., ver- 
Icebrteif.; Bltbnstiele u. Hauptklcb drQs., flaumig. Wald- 
wiesen. 6-7. 

#*• Seneeio, Kreuzwurz. 

1. BUhen •ftaimtUch rfthrlf, oder d. randttind. zar&ckferollte Znnfeii- 
blfithen. 

1. vulgaris, randstSnd. Zungenbltben feblend; Acbenen 
flaum.; kull. Orte, Sandplfitze, kult. 0. überall. 

2. viscosus, BIttr, Bltbnstiele u. Hauptklcb drOs., baar., 
Zungenbltben zurückgerollt; Acbenen kabl; wald. 0. 6-9. 

3. sylvaticus, Zungnbltbn zurückgerollt; Acbenen grau- 
flaum.; sand. Wälder. 7-8. 

b. BUhen des Randei tbitehende ZnngenbUhen. BIttr efngeichiiitten, 
fledenpaltif oder herxfSrmif und an der Basig etwas lelerfSrmiK. 

4. vernalis, Stnglwoll.; BIttr beiderseits vorn absiebend. 
Haaren zott.; d. stengelständ. m. geöbrelter, gezfibnter 
Basis stengelumfass. ; Spindel gezäbnt; Acbenen grau- 
flaum.. Papp, bleibend. W&lder, Scbleslen. 4. 

5. nebrodensis, Stnglblttr mit gezäbnt. Oebrcben stngl- 
umfass.; Spindel gezäbnt; Acbenen grauflanm., Pappus 
binfäU.; v. Veltlin bis Unteröstreicb u. Istrien. 5-6. 

6. abrotanifolius, Bittstiel öbrcbenlos, fiederspalt., ge- 
zäbnt; Spindel ganzrand.; Acbenen kabl. Papp, bleibend. 
Alp. u. Voralpen. 7-8. 

7. erutaefolius, Ebenstrauss vielköpf., gebäuft; Ache- 
nen baar., raub, sämmtl. m. gleicbförm. Papp.; Wurzel 
kriecbend; Spindel ganzrand.; unk. 0., Lebm u. Kalk- 
boden. 7-8. 

8. Jacobaea, Stnglblttr m. vieltbeil. Oebrcb. stnglumfass.; 
Acbenen des Mittelfeldes baar., raub , des Randes kabl, 
mit binfäll. Papp.; Wurzel abgebissen, fasrig; Spindel 
ganzrandig. Wiesen. 

9. aquaticus, Stnglblttr mit getbeilt. Oebrcb. balbstngl- 
umfass. ; Acben. d. Mittelfeldes scbwacb, flaum., d. Ran- 
des kabl, ffl. binfall. Pappus. Feucbte Wiesen. 

10. erraticus, Stnglblttr m. getbeilten Oebrcb. lialbstngl- 
umfass.; Acbenen d. Randes kabl, mit binfäll. Pappus. 
Feucbte Wiesen, Ufer, sfldl. u. Ostl. Gebiet 
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11. lyratifolius, Blttr mit vieltbeU. O^urcben ba]i)st«g^ 
amfass., anterseits dünn, spinnweb., filz. ; Acbenen flaa- 
mig. Tbäler d. Alp. 

12. cordatus, Blttr IVamal so lang als breit, unterseii« 
dOnn, spinnweb., filz., ongleicb gezäbnt; Acbenen kabl. 
Alp. u. Voralpen. 

13. subalpinus, Blttr so breit als lang, kabl, unterseilB 
auf d. Adern baar., gezftbnt; Blattstiel geDbrelt, stngl- 
umfass.; Acbenen kabl. Alp. u. scbles. Gebirge. 

14. incanus, Blttr scbneeweiss, filz., öbrcbenlos; Acbenen 
kabl; Ebenstrauss dicbt. Kies. 0. d. böcbsten Alp. Tyr. 
und Scbweiz. 

e. strahlen det Randes abstehend ; Blttr ,gesift oder ganzrandig (we- 
der eingeichnitten noch zertheilt). 

(X. Ebenstranas vlelkOpflg. 

15. Cacaliaster, Zabnspitzcben der Blttr gerade; Strabl 
feblend. Gebirge u. Voralpen. 

16. nemorensis, Zabnspitzcben der Blttr gerade; Strabl 
5-8bl0tbig. 

17. saracenicus, Zabnspitzcben der Blttr vorwärts ge- 
krümmt. Feucbte Hecken, Flussufer. 

18. Doria, Deckblttr aus eiberzförm. Basis lineal pfrieml., 
Aussenkelcb sebr kurz; Strabl 5blOtb ; Acbenen flaumig. 
Wiesen, Triften, Unteröstreicb. 

19. paludosus, Blätter sitzend, gescbärft-gesägt; Strabl 
meist ISblQtb. ; sumpf. Wiesen, Gräben, bier u. da. 

ß. Stngl l-3köp0g. Strahl relchblftthlg. 

20. Doronicnm, Blttr lederart., Bltbe goldgelb. Alpen u. 
Voralpen. 

21. lanatus, Blttr krautart. weicb; Hauptkelcb dicbtwoU.; 
Bltbe bellgel b. Berge im Litt. 5-6. 

ee. Gineraria, Ascbenpflanze. 

1. crispa, untere Blttr berzf., d. folgenden in d. breit 
geflügelten B lattstiel zusammengezogen ; Frucbtkn. kM; 
scbles. u. mäbr. Geb., Erzgebirge. 

2. pratensis, Blttr längl., in d. Bittstiel verscbmälot, d. 
oberen sitzend; Frucbtkn. kabl. Feucbte Wiesen, bei 
Salzburg. 5-6. 

3. longifolia, untere Blttr eif. u. längK, die folgenden 
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veHängert-IanzetU., d. obern sitzend; Frcblkn. kantig; 
Alpenwiesen. 

4. alpestris, unterste Blttr fast herzf., d. folgenden Ifingl- 
eif., in d. breit geflügelten, keil. Bittstiel zusammenge- 
zogen, die oberen sitzend. Oestreich, Steiermark, Tyrol, 
Krain. 5-7. 

5.spatbulaefolia, Bltir unterseits weisswoU., d. unter- 
sten elf., d. folgenden in d. breit geflügelten Blattstiel 
zusammengezogen, d. oberen sitzend; Hauptklcb weiss- 
woU. ; Frcbtkn. dicbt u. kurz steifhaar.; stein., waldige 
Orte, südl. u. mittl. Geb. 5. 

6. campestris, Wrzlblttr eif. od. rnndl., in den kurzen 
Blattstiel'zusammengezogen; Hauptklch unten woU., an 
d. Spitze meist ungefleckt; Fruchtknot. dicbt und kurz 
steifhaarig. 

7. aurantia, Wurzelblttr eif., in d. kurzen Blattstiel zu- 
sammengezogen; Stn^l oberwärts fast nackt; Hauptklch 
gefärbt; Frnchtkn. dicht u. kurz steifhaarig. KSrnthen, 
Steiermark, Böhmen. 

8. palustris, zott.; Blttr lanzettl., balbstnglumfassend, d. 
untern bucht, gezähnt; sumpf. 0., nördl. Geb. bis Schles. 

09. Tussllagro, Huflattig. Farfara, feuchte Orte auf 

Lehm- u. Kalkboden. 
HS. Belli«, Gänseblümchen. 

1. perennis, Wrzl kriechend. Wiesen, Triften. 

2. annua, Wurzel nicht ausläufertreibend. Wiesen in 
Istrien. 4-6. 

HS. Garpesiimi, Kragenblume. 

1. cernuum, Köpfchen einzeln, endständig. Oestreicb, 
Krain, Tyrol. 

2. abrotanoides, Köpfchen blattvinkelständig. Wälder 
um Aquileja u. Monfalcone. 

9€l« Gotnla, Laugenblume, coronopifolia, Blttr stngl- 
umfass., fiederspalt., gezähnt; Stngl liegend. Gräben u. 
Wege, längs der Küste von Ostf^iesland bis Holstein. 

ra* Tanaeetiim, Rheinfarn. 

1. vulgare, Blttr doppeltflederspalt.; unk. Orte, Hügel, 
Wege. 7-8. 

2. Balsamita, Bittreif., ungetheilt. unk. 0., Tessin. 8-9- 
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9S. MwtmwmiaUh Beif^ss. 

a. Randbltlm welbUch. Frachtboden Mftif. 

a> KOpfehen nickend. 

1. Absinthium, ätttr grau, Blttstiele öbrchenlos ; Frucbt- 
bod/raubbaar.; gebirg., fels.Orte, WalKs, GraubOndten, 
hier u. da verwildert. 

2. cainpborata, Blttr fllz.graa, an d. Basis d. Bittstiels 
geObrelt; Frucbtboden von gekrtaselten Haaren etwas 
zott; fels., kalk. 0., Elsass, sQdl. Tyrol, Litt. 9-10. 

3. rapestris, Blttr kabl; Fracbtboden zott.; unk. Orte, 
Triften, Strassfurtb, Bembg, Borcksleben in TbQring. 9. 

4* lanata, Blttr grauseidenhaar. ; Bitteben d. Hauptklcbs 
filz.; A. d. südl. Tyrols. 7-8. 

ß. KSpfeben tnfreeht. 

5. gl «.Cialis, Frucbtboden raubbaar.; böcbste A., Wallis 
u. Innthal. 

6. mutellina, Frucbtboden zottig; sonn. Felsen d. böbe- 
ren Alp. 7-8. » 

b. RandbUhen weibUch. Fracbtboden ntckft. 

a. Blttr vielsptltigr, an der Basis des Bittstieles nicht geObrelt. 

a. Köpfchen aufrecht. 

7. spicata, ^Ittcben d. Hauptklcbs filz.; Felsen d. Alp. 

b. Köpfchen nickend. 

8. laciniata, Stengel traub.; Köpfeben meist 20blütbig. 
Triften, Strassfurtb, Bembg, Borcksleben in Tbüring. 7-8. 

9. tanacetifolia, Stngl traub.; Köpfeben meist 40blth. ; 
auf d. Spitze d. Alp, Moroseb b. Flitscb in Krain. 

10. Abrotanum, Stengel straucbig, risp.; Blttr unterseits 
flaum.; Köpfeben graul.; in Gärten kult. 7-8. 

ß, Blttr vielspaltig, an der Basis des Bittstiels feöhrelt 

11. pontica, Wrzl kriecbend; Köpfeben grau, etwas ku- 
gelig, Bitteben d. Hauptkelcbs verkebrteif.; sonn. Orte, 
bier u. da. 

12. austriaca. Wrzl kriecbend; Köpfeben raubbaar.filz., 
rundl.eif.; Bitteben d. Hauptklcbs Iftngl.; sonn. H&gel, 
Unteröstreieb. 

IS. campestris, Blttr seidenbaar., grau; Köpfeben elf., 
kabl; Bitteben d. Hauptkelcbs elf.; Felder, unk. Orte. 

H, nana, Blttr seidenbaar., grau; Köpfeben kugel., kabl, 
Bitteben d. Hauptkelcbs eif.; Baebkies am See Mat Mar 
im Wallis. 
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15. scopariä, BlUr raabbaar.; Köpfcben randl.eif., kabi, 
Bitteben d. Hauptklcbs eifOnn.; sand. Orte, Steienoark, 
Mäbren, Böbmen. 

16. vulgaris, Blttr nnterseits weiss-filz.; Kpfcben längl.« 
eif., filzig. Unk. Högel, Wege. 8-9. 

y. Blttr uffetheUt. 

17. Dracunculus, Blttr grQn, kabl. Kult. 8-9. 

c. Bitben simmtlich xwlttrig. 

18. maritima, Blttr scbneewelss-filzlg. Wiesen n. Sand- 
plfttze am Meere u. an Salinen. 9-10. 

19. caerulescens, Stngl straucb.; Blttr grau. Sumpfige 
Orte, Litt. 9-10. 

79» matricaria, Kamille. Cbamamilla, Acbenen mit 
bervortretendem, stumpfem Rande endigend. Aecker, 
kult. Orte. 5-7. 

94* CUirysantlteiniaiii, Wucb^blume. 

a. Strahl welfs. 

a. Blttr nngetheilt oder eJngeschnltteii fesUint. 

1. Lencantbemum, d. untern Blttr gekerbt; Adienen 
obne Kröneben. Wiesen, wald. 0. 6-7. 

2. montanum, d. untern Blttr gekerbt; Aebenen d. Ran- 
des m. e. baut., gez&bnten Kröneben, v. d. balben Länge 
d. Röbre, d. Mittelfeldes obne Kröneben. Triften d. Alp. 

3. eoronopifolium, d. untersten Blttr eingescbnitten- 
5-7zäbn. ; Acbenen sämmtl. baut, bekrönt, Kröneben ge- 
zäbnt, von d. Länge d. Röbre d. Blume. Fels. 0. d. Alp. 

ß, Blttr gefiedert oder fiederspaltig, weniSBtens die onleteB. 

4. eeratopbylloides, d. Wrzl u. Blttr fiederspalt., Zpfl 
lanzettl.lineal, verlängert, entfernt. Fels. 0. auf d. Lin- 
kerskopf in d. ba^eriseben Alp. 7-8. 

5. alpinum, Wrzlblttr u. die d. niebtblübenden Stengel 
kammf., fiederspalt., im Umrisse rundl., eif., m. dlebt- 
genäberten, ganzrand. Fiedem, die d. blütbentragenden 
Stngliineal; Krone d. randständ. Acbenen glockig. Fels. 
Orte, Sebweiz, Tyrol, Kämtben. 7-8. 

6. Partbenium, Blätter flaum., gefiedert; Fieder elllpt. 
längl., etwas gezäbnt; Aebenen m. e. gescbärften, kur- 
zen Rande endigend. Wald., fels. 0., Sebutt. 6-7. 

7. corymbosum, Blttr gefiedert, flaumbaar., Fieder ge- 

Rcinach. 16 
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scbSrft-gesIgt, Z&hne stachelspitz.; ZungeDbltlm Imeal- 
längL; wald., geb. Orte. 6-7. 

8. macrophyllum, BUtr kurzhaar., gefiedert, d. Fieder 
in e. breitgeflQgelte Spindel berablaufend ; Zungenbltbn 
rundl., verlcehrteif. ; Krone d. randständ. Acbenen viel 
länger als d. Röhre. Im GOijanzwalde d. Uskolcen Ge- 
birgs in Krain. 

9. inodorum, BIttr2-3fach fiederspalt.; Zpfl lineal-fädl. ; 
Frachtboden halbkagelig. Kult. 0., Weger&nder. 7-10. 

b. strahl gelb. 

10. segetum, Blfttter gezähnt, vorne verbreitert. Aecker, 

hier u. da. 7-8. 
9ft* Ptnardia, Corona ria, Blttr vorne breiter, doppelt 

fiederspalt.; Bl. gelb, Berg la Combaz im untern Wallis 

u. auf d. Fraela im Veltlin. 7-8. 
HB» OaUüflOffä, parviflora, Frchtboden kegelf.; Papp. 

aus 8-16 Spreublttchen; Stirahl weiss; aus Peru stamm., 

Unkraut. 7-8. 
9fV* Xerantfieiiiitiii, Spreublume. 

1. annuum, Hauptkelch halbkugelig. Sonn. 0. Litt. Oestr. 
Böhmen, Strahl rosenroth, wie an folgenden. 6-7. 

2. inapertum, Hauptklch fast walzlich. Mittl. Wallis. 5-6. 

3. cylindraceum, Hauptklch walzl.; d. äussern Blttchn 
in d. Mitte filzig. Pola in Instrien. 5-6. 

9fS* fiaatolina, Heiligenpfianze, Chamae Cyparissus, 
Blthnstiele Iköpf.; Blttr 4reih., gezähnt; Aeste filzig; 
Hauptkelch fteum.; BL gelb. Sonn. 0. im Wallis, Ko- 
sehnitza in Untersteiermark. 7-8. 

9fll. JtchUleäH Schaf)^arbe. 

t. StraU meist loblftthig, nebst dem Mi|^eireU weiss. Znngenbl&then 
Toh der Linfe des Hmoptkelehs. 
a. Ebenstransf nsammeiifesetit. 

1. Ptarmica, Blttr lanzettl.lineal, bis zur Mitte klein u. 
dicht. Ober d. Mitte tiefer u. entfernter gezähnt, Säge- 
zähne kleingesägt, zieml. angedrückt. Gräben, Ufer. 7-8. 

2. alpina, Blätter lanzeUl.lineal, fiederspalt., gesägt, Sä- 
gezähne lanzettl., etwas abstehend, so lang als d. Quer- 
durchmesser d. Blattfläche. St. Gotthardt gegen Airolo 
zu. 7-8. 

3. Clavennae> untere Blttr im Umrisse längL keil., in d. 
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Bittstiel verschinftlert, einfach fiederspalt., mit läogl.^ 
stumpfen Läppchen, d. obern sitzend. Hohe Alp. 7-8. 
• 4. valesiaca, Blttr im Umrisse ellipt., einfach fieder- 
spalt., Fieder Iftngl.lanzettl., spitz, auf d. vordem Seite 
1-3, anf d. hintern 3-6zShnig. 

5. Thomasiana, Blfttter flaumhaar., im Umrisse ellipt., 
einfach fiederspalt.. Fieder fast keilf., an d. Spitze ein- 
geschnitten, 3-4zähn. ; Wrzlblttr doppeltfiederspalt.. Fie- 
der 3-vielspaltig. Bavonaz Im C. Waadt, Rhonegletscher 
im Wallis. 7-8. 

6. macrophylla, Stengelblttr im Umrisse breit eif., ein- 
fach gefiedert. Fieder eingeschnitten-doppeltgesägt, Sä- 
gezähne zahlreich. Schweiz, Tyrol, Mödlesalp im Alg&a. 

ß, Ebenftetnfs eloAch. 

7. moschata, Blttr kammförm. gefiedert. Fieder lanzettl. 
lineal. Nasse Orte, Schweiz, Tyrol, Steiermark. 

8. hybrida, Blttr zott.woll., kammfbrm. gefiedert, Fieder 
lanzettl.lineal. 

9. nana, Blttr sehr woll.zott., im Umrisse schmal-lanzettl., 
gefiedert, Fieder d. Stnglblttr an d. Basis m. e. Läpp- 
chen, Zpfl lineal lanzettl., d. zweite kleiner; Ebenstrauss 
fast kugelig. Fels. Orte, Schweiz, Tyrol. 

10. atrata, Blttr etwas haar., gefiedert. Feuchte 0. d. Alp. 

11. Clusiana, Blttr etwas haar., doppeltgefiedert. Feuchte 
Orte d. Alp. 

b. Strahl 5bl&thlK, ZiBgen1(lthchen halb so lang als der Haaptkeleh. 
a. strahl gelb, Bitter gefiedert. 

it. tomentosa, Blttr sehr zottig. Stein. HQgel, Wallis, 
südl. Tyrol. 5-6. 

B. strahl weiss, pnrpnm oder schmiitxig und hellgelbUch-weiis. 
Mittelfeld weiss, Blttr doppeltflederspaltig. 

13. Millefolium, Blätter im Umrisse lanzettl., Fiederchen 
2-3spalt. od. gefiedert Sspalt., Spindel ungezähnt. Wege, 
Raine. 

14. 1 an ata, Stnglblttr im Umrisse längl., Fiederchen ge- 
zähnt gesägt; Spindel gefiügelt, die d. untern Blttr un- 
ter d. Fiedern gezähnt. Bergwiesen, Fiume, Krain, Stmk. 

15. tanacetifolia, Stnglblttr im Umrisse längl; Spindel 
gefiügelt, gezähnt; Spindelzähne, Fieder u. Fiederchen 
, gezähnt-gesägt. Alptriften, Schweiz, Krain, Stmrk. 

16* 
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16. nobilis, Stnglblttr im Umrisse eif., Fiederehen fieder- 
spalt.-gezaimt, d. grossem 5-7zähiL, Zätme kurz; Spin- 
del schmal, von d. Spitze bis zur Mitte d. Bltts gezälint. 
Sonn. 0. auf Kalkboden, hier u. da. 7-8. 

17. odorata, Blttr im Umrisse längl.-eif. ; Fiederehen lineal, 
ganzrand. od. Izfthn. ; Spindel nicht gezähnt. Geb.; kalk* 
Orte, Triest, Litt. 

9Q« Antliemis« 

a. SprentiHtchen linzetUleh oder linfUeh, fanzrandif « in eine starr» 
StachelsplUe xnsammeivezofeii. 

a. FmeMboden erhaben, oder tut halbkngellf , Achenen 4eeklf- 
ittsanunenf edrtdU , Swhneidif , ntU einem feiehirften Rande 
bekrönt. 

1. tinctoria, Blätter flaum.; Fiederehen kammförm. ge- 
stellt, gesägt; Zungenblthen kaum halb so lang als der 
Querdur^messer d. Mittelfeldes, gelb. Trockne Orte. 

2. Triumfetti, Blttr flaum.; Fiederehen wie 1; Zungen- 
blthen so lang als d. Durchmesser d. Mittelfeldes. Berge 
in Tessin, Istrien. 

8. austriaca, Blttr woU.flaum.; Fiederehen kammförm.- 
gestellt, fast gleich, ganzrandig. Aecker, Unteröstreich, 
Begensburg. 

4. altissima, Blätter zieml. kahl; Fiederehen gezähnt; 
Stachelspitze d. verkehrteif. Spreublttchen so lang als 
d. BIthe. Saat, Istrien. 

5. Cota, Fiederehen Sspalt. od. gefiedert 5spalt.; Stachel- 
spitze d. Spreublttchen kürzer als die Bltbe; Achenen 
flügellos. Weiaberge, Istrien. 6-7. 

ß. Der frochttrafende Fmchtboden walzlich oder kefelfftmil^ 
Achenen stumpf 4kantlg. Rillen gleich. Strahl weiss. 

6. ruthenica, woll.-zott.; Fruchtboden walzl.-verlängert. 
Sonn. Hügel, Böhmen, südl. Istrien. 7-8.. 

7. arvensis, Blttr woll.-flaum.; Fruchtboden verlängert- 
kegelförmig. Sandplätze, kult. 0. überall. 

b. Spreublttchen lineal-berstlich, spitz. Strahl weiss. 

8. Cotula, Blttr Zieml. kahl; Fruchtbod. verlängert-kegelf. ; 
Achenen fast stielrund. Schutthaufen, Wege. 

c. Spreublttchen gegen die Mitte hintig und rauschend, stumpf oder 
zerfetzt-gezAhnt und manchmal durch einen mehr hervorsprlnganden 
Zahn stachelspitz. 

a. Blthen des MitteUeldes gelb. 

9. nobilis, Stngl äst., vielköpf.; Fruchtboden verlängert, 
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kegelf.; Spreablttchen grannenlos, am Rande n. Spitze 
trockenhäutig. Kies. Triften, Schweiz, Westphalen. 

10. montana, Stngl ganz einfach, Iköpf.; Fruchtbod. halb- 
kugel.; Spreublttchen zerfetzt-gezähnt. Alpengerölle, auf 
d. hohen Zinken in Steiermark. 8-9. 

ß, Blthtii des Mittelfeldes und des Randes weiss. 

11. alpin a, Fruchtboden halbkugel. ; Spreublttchen stumpf, 
an d. Spitze zerfezt-gezähnt ; Stngl ganz einfach, IkOpf.; 
höchste Alpen. 7-7. 

%%• Anacyeliu, officinalis, Stngl meist Iköpf.; Blfi- 

then des Mittelfeldes gleichförm., Szähn.; Strahl weiss. 

Cult. 5-6. 
SS« JisterUieiis, Sternau^e. aqnaticus. Blättchen des 

Hauptkelchs viel länger als d. Strahl, wehrlos ; Achenen 

seidenhaarig. Brachäcker, Litt., Istrien. 
9#» Bnplitlialiniuii, Rindsauge. 

1. speciosissimum, BIttr spitz-gezähnt; Achenen an d. 
Spitze flaumig. Kalkfelsen bei Brixen in Südtyrol. 6-7. 

2. salicifolium, Blttr etwas gezähnelt; Achenen kahl. 
Geb. Orte, mittl. u. südöstl. Gebiet. 7-8. 

96» Telekia, speciosa, Blttr gestielt, herzf., doppelt- 
gesägt; Bl. gelb. Geb. Orte bei Fiume, Rauschengrund 
in Böhmen. 8. 

%B» Cemtaiurea, Flockenblume. 

a. Blttchen des Hanptkelchs mit einem trockenltintifen Anliänfsel en- 
digend, dieses nngetlieilt oder an den mlUleren nnd iossern Blitt- 
elien fransif getlieilt, die letzte Franse borstlicli, nicht dlelier als 
die übrigen und nicht starrer. Bl. fleischroth oder pnrpnm. 

1. spien den s. Papp, von d. Länge d. Achene; die An- 
hängsel d. Blttchen d. Hauptkelchs durchscheinend, «if., 
nngetheilt; Blttr rauh. Geb. Orte, Litt., südl. Schwz. 7-8. 

2. amara. Papp, fehlend; d. Anhängsel d. ganzen Haupt- 
kelch bedeckend; Stnglblttr ganzrandig. Trockne Orte, 
södl. Schweiz. Litt. 7-8. 

3. Jacea, Papp, fehlend; d. Anhängsel d. ganzen Haupt- 
kekh bedeckend. Trockne Wiesen, unk. Orte. 6-Herbst. 

4. nigrescens. Papp, fehlend; die mittL u. oberen An- 
hängsel od. alle von einander entfernt. Wiesen, Krain, 
Steiermark, südl. Tyrol u. Schweiz. 

5. austriaca, Pappus 3mal kürzer als d. Achene; Stngl 
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aufrecht, 8st; Köpfchen eif.örmigr. Wiesen, Königsberg» 
Danzig, südl. Tyrol, Unteröstreich. 

6. phrygia, Pappus Smal kürzer als d. Acliene; Stengel 
aufrecht, äst.; Köpfchen rundlich. Voralpen n. Gebirge^ 
bier u. da im südl. u. mittl. Gebiet. 

7. nervosa, Papp, von d. Länge d. Achene; StD0 einfach, 
Iköpf.; d. Anhängsel aus lanzettl. Bas. langpf^iemlich, 
zurOckgekrOmmt, gefiedert, frans.; Köpfchen rundliche 
Triften d. Alp., Schweiz, «ödl. Tyrol, Krain. 

& nigra. Papp. Smal kürzer als d. Achene; Fransen d. 
Anhängsel doppelt länger als d. Breite ihres Mittdfel- 
des, Uauptkelch verdeckend. Geb. Orte, hier u. da im 
südl. u. mittl. Gebiet. 7-8. 

b. Die Anhingsei oder der Rand der Spitze von d. Bittdien des Htnpt- 
kelchr troGkenhftntif , fttnsig-getpalten; die Endftanse breiter viA 
st&rker (obgleich nicht selten kftrzer als die ftbrigen) oft dornic od. 
auch stark domig (die Linge diesea ist bei einer and derselben Art 
verindert). 

9. moutana, Blätter herablaufend; Randblüthen violett» 
Wälder, Voralpen, hier u. da. 

10. axillaris, Blttr herablaufend; Fransen d. Bltlchen d. 
Hauptkelchs fast knorpel.; Birne wie 9. Geb. 0., Schwz, 
Kxain, Litt., München. 

11. Cyanus, unterste Blttr an d. Basis gezähnt. Unter der 
Saat überall. 6-7. 

12. Kotschyana, Anhängsel d. rundl. Hauptkelchs ge- 
schwärzt, 3eck., breiter als d. nervenlosen Blttchen jmd 
diese verdeckend. An Abhängen d. Ortscher in üiifer- 
östreich. 

13. Scabiosa, d. Anhängsel des rundL Hauptkelchs ge^ 
schwärzt, 3eck., schmäler als die nervenlosen Blttchen 
und diese nicht verdeckend; Zpfl d. Blttr m. e. schwieK 
Punkte endigend; Blttr violett. Trockne Orte. 

14. sordida, Anhängsel d. rundL-eiförm. Hauptkelchs ge- 
schwärzt, 3eckig, die nervenlosen Blättchen nittit ver- 
deckend; Zpfl d. Blttr in e. feine knorpel. Stachelspitze 
endigend. Trockne Wiesen, Krain. 

15. rupestris, Anhängsel d. Hauptkelchs kurz, bräunl.^ 
Zpfl d. Blttr stachelspflz.; Bl. goldgelb. Sonn., fels. 0./ 
Finme. 

.16. maculosa, Anhängsel ,d. rundL-eif. Hauptkelchs n. e»H 
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3eck., geschwärzten Flecken bezeichnet, d. Snerv. Bltt^ 
chen nicht verdeckend; Papp. V2 solang als d. Achene; 
Stngl fast ehensträussig. Sonn. Orte, hier v^. da. 

17. paniculata, Anhängsel d. eif.-lingl. Hauptkelchs 1er 
dergelh, d. 5nerv. Blttchen nicht verdeckend; Pappos 
etwa Vs so lang als d. Achene; Stngl risp. mit locker 
zerstreuten Köpfchen; BI. rosenroth. Unk. 0. im Wallis. 

18. er is tat a, Anhängsel d. Hauptkelchs breit-eiförm., d. 
äussern Blttchen verdeckend; Pappus fehlend; Stengel 
sehr äst, spreitzend. Stein. Orte, Fiume. Bl. fleischroth. 

19. Karschtiana, Anhängsel d. eiförm. Hauptkelehs fast 
Seckig, d. Snerv. Blttchen nicht verdeckend; Papp, so 
lang als d. Frucktknot. ; Stngl von unten an sehr äst«, 
ras. ; auf d. Karscht b. Duino, Smergo auf Cherso. 

c. Blttchen des Hauptkelehs am Rande nicht gefranst « aber an der 
Spitxe In e. handfSrmlgen oder gefiederten Dom endigend. 

20. so Ist! ti all s, Blttchen des Hauptkelchs wollig. Aecker, 
Wege, Litt, hier u. da. pi. zitronengelb. 7-8. 

21. Calcitrapa, Blttchen d. Hauptkelchs kahl. Unk. Orte, 
Wege hier u. da. Bl. purpurn. 

99« Crapina, vulgaris, Blttchn d. Hanptklchs lanzettl.; 

Fieder d. Blttr stachelspitz., kleingesägt; BL fleischroth. 

Unk. Orte. Istrien. 
SS* Heliantlius, Sonnenblume. 

1. annuus, Blttr sämmtl. herzförmig. Aus Peru. €ult 
7-Herbst. 

2. tuberosus, d. untern Blttr herzelf., die oberen läogl.- 
eif., od. lanzettlich. Aus Brasilien. Cult. 10-11. 

SO. Bidens, Zweizahn. 

1. tripartita, Blttr Stheil., od. fieder.5spalt ; sumpf. 0* 

2. cernua, Blttr lanzettl., an d. Bas. etwas zusaminenge- 
wacbsen; sumpf. Orte. 8-10. 

3. bipinnata, Blttr doppelt-gefiedert; Achenen doppelt 
länger als d. Hauptkelch. Ackerränder, Felder, südl. Ty- 
rol, Botzen. 

00. Calendula, Ringelblume, arvensis, Achene am 
Rande ganz, auf d. Rücken weichstachel.; Stngl ausge- 
breitet Cult. 0., Weinberge, hier %, da. 

91« Micropüis, Falzblume, erectus, Blttr wechselst, 
lanzettl.; Blth. woll. gelbl.weiss. Felder, Litt, Islr. 6-7. 
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MI« Kraxf pygmaea, Blthenblttr verkebrt-eif., stniDpf; 

BL schmitzigr-weiss. Felsige Orte am Meert der Insel 

Clierso. 6-7. 
••• Beldiiops, Kugeldistel. 

1. sphaeroeepbalus, d. fiassem Blttchen d. Hauptklchs 
drüsJliaar.; BI. weiss. Weinberge, stein. 0., hieat o. da. 

2. exaltatus, Bitteben d. Haaptklebs auf d. Rücken kabl; 
BL weiss. Litt., in d. wald. Tbale v. Sascbiza anweit 
des Dorfes Nade. 

8. Ritro, Bitteben d. Hauptkelcbs auf d. ROcken kabl; 
BL ametliystfarb. ; BlQtbenstiele filzig. Sonnige HQgel* 
Litt. 7-8. 
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JLUL. Cl. Oynandria. 

(1ireibeniillniiis>eO 

1. Ordn. Monandria. Einmäimige. 

I. SUnbkdlbchen ganz tnge wachsen. 

A. Lippe gespornt. 

a. Frachtknoten gewunden. Ffteher der Stanbkölbchen gleichlaufend 
unterwärts an einander liegend. 

OrehU, Fächer d. Staubkölbchen an der Basis durch ein 
2f%cher. Beatelchen verbunden. Stiele d. Staubmassen auf 
2 getrennten Haltern eingesetzt. -Cippe abstehend, nicht 
gewunden 1. 

Anacamptia, Fächer d. Staubkölbchen durch ein Ifächer. 
Beutelchen verbunden. Stiele d. Staubmassen auf e. ge- 
meinschaftl. Halter eingesetzt. Lippe abstehend*, nicht 
gewunden 2. 

Himanio^lossum, Staubkölbchen wie bei Anacamptls, 
aber die Lippe zusammengedreht S. 

C^ymnademia, Fächer d. Staubkölbchen an d. Basis ohne 
Beutelchen. Lippe abstehend 4. 

b. Fmchtknotan gewunden. Ffteher der Staubkölbchen nnterwirts 
durch eine Bucht des ausgeschnittenen Schnftbeldiens getrennt. 

Platimtliera, Sporn lang, fädlich 5. 

Perlstylvs, Sporn kurz, sackförmig 6. 

c. Fruchtknoten nicht gewunden. 

Mis'ritella, Blthnh. fast glock., umgestürzt .... 7. 

B. Lippe spomlos, 3gliederig. 

Serapias^ Lippe Slapp., die mittlere Lappen gekniet zu- 
rückgebogen 8. 

C. Lippe spomlos, ununterbrochen. 

Ophrys, BIthenh. abstehend. Beutelchen 2, getrennt 9. 

Chamaeorclito, BIthenh. heim. Beutelch. 2,. getrennt 10. 

üeera«, BIthenh. heim. Fächer d. Staubkölbch. an d. Basis 
durch ein Ifächer. Beutelchen verbunden. Halter 1, ge- 
meinschaftlich 11- 
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HeniliBliiin, BlthenhQlle grlockig. Zpfl u. Lippe aufrecht 
' Kein Beutelcben 12. 

II. Staubkdlbcheii treU 

A. Lippe feipoint. 

Eplpo^mn, Sporn aufgeblasen, aufrecht .... 13. 
Idmodoram, Sporn pft'iemlich, hinabsteigend . . 14. 

B. Lippe sporolof, Zfliederig. 

Cepltalaniliera, Fruchtknoten stiellos gewunden . 15. 
Epipaetis, Fruchtknoten gestielt, nicht gewunden . 16. 

C. Lippe spornlos, nicht fefUedert. 

Corallonrliiza, Lippe an d. Basis m. d. seitenstSnd. Zpfln 

d. Blthenh. verbunden u. daselbst e. kurzen, angewach- 
senen Sporn darstellend 17. 

Siurmia, Blthenh. abstehend. Säule d. Staubkölbch. ver- 
längert, halbwalzenf. Staubkölbch. endst., abfällig . 18. 

Malaxis, Blthenh. gapz abstehend. Säule d. Staubgef. sehr 
kurz. Staubkölbch. endständ., bleibend. Innere Zpfl der 
Blthenh. eiförmig 19. 

Microstylto , Blthenh. ganz abstehend. Säule sehr kutz 
Staubkölbch. endständ., bleibend, hmere Zpfl d. Blthenh. 
borstlich 20. 

Meottia, blthenh. glock., fast heim. ; Staubkölbchen endst., 
sitzend, bleibend 21. 

Ijtotera, Blthenh. in e. Helm zusammenneigend. Beftuch- 
tungssäule hinten m. e. elf. Fortsatze endigend, der die 
bleibenden Staubkolben an d. Basis od. Spitze trägt 22. 

Spiraailies, Blthenh. rachig. Lippe eingeschlossen. Staub- 
koiben sitzend 23. 

C^oodfrera, Blthnh« rachig. Lippe eingeschlossen. Staub- 
kolben gestielt 24. 

2. Ordn. Diandria. Zweiniännige. 
Cypripedium,. Lippe bauchig . fiufgeblasen ... 25. 

6. Ordn. Hexandria. Sechsmännige. 
ürUiolocIiia, Blthnh. blumenart., röhr., an der Spitze in 

e. Zunge verbreitert 26. 
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!• OrehUi, Knabenkraut. 

a. PeckbUtT Inervif . Knollen ong etheUt. 

a. , Honiglippe Stheil., der mittlere Zpfl vorne Terbreitert 28paltlft 
meist mit einem Zthnchen in der Anstrachtnng d. ameinander- 
tretenden Zipfel. 
act, Deckblttr vielmal kftrzer als der Fracbtknoten. 

1. fusca, seitenst. Zpfl d. Lippe lineal, Lappen ausgebis- 
sen, gekerbt; Helm schwarzpurp. ; wald., gebirg. Orte. 
' 2. militaris, seitenst. Zipfl lineal, d. mittlere lineal, Lap- 
pen läng]., spreitzend, an d. Spitze fein gekerbt; unk., 
wald. Orte. 5-6. * 

3. Simia, seitenst. Zpfl scbmallineal, ganzrand., einw&rts- 
gekrümmt, d. mittlere m. e. dazwiscbenliegenden lineaL 
Zahne, Schenkel verlängert; Kalkhügel, zerstreut. 5. 

ßß, Deckblttr halb so lang als der Frachtknoten. 

4. variegata, seitenst. Zpfl längl., alle spitz gezähnt; 
Sporn halb so lang als d. Frucbtknot.; Blthe hellpnrp.; 
Bergtrift. 

5. ustulata, seitenst. Zpfl längL-Iineal ; Sporn 3mal kür- 
zer als d. Frucbtknot.; Helm dunkelschwarzpurp. ; Lippe 
weiss. Wiesen. 5-6. 

ß, Honiglippe tief Sspaltig ; der Mittelzpfl lingl., nngetheilt oder 
abgeschnitten ansgerandet. 

6. coriophora, Lippe herabhängend, Zpfl fast gleich, d. 
mittlere ungetheilt, längl.; Sporn kegelf.; Wiesen, südL 
u. mittl. Gebiet. 5-6. 

7. globosa, Lippe gerade hervorgestreckt, Zpfl längl., d. 
mittlere breiter, abgeschnitten, ausgerandet; Sporn fast 
walzl.; Alp. u. hohe Gebirge. Frankfurt a. d. 0. 

y, Honiglippe Slapplg. Lappen breit, knrz. 

8. Morio, mittlerer Lappen abgeschnitten, ausgerandet; 
Zipfel der Blüthenhülle helmartig zusammenschli essend. 
Wiesen. 4-5. 

9. Spitz elii, Lippe etwas sammet., herabhängen4 , Lap- 
pen gekerbt, d. mittlere ausgerandet; Sporn senkrecht 
hinabsteigend, viel kürzer als d. Fruchtknoten. Gras. 0., 
auf d. Weissbacher Alp bei Saalfelden in Tyrol. 6. 

10. pallens, Lippe seicht Slapp., ganzrand., an d. Basis 
sammet.; d. entwickelte Aehre eif.; Blttr verkehrteif- 
längl., stumpf; Blthe gelbl.weiss, selten purpurn, unange- 
nehm riechend. Wald. 0., hier u. da, auf Kalkboden. 4-5. 
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11. mascula, Lippe tief Slapp., an der Basis konhaar^ 
Lappen grezAhnt; d. entwickelte Aekre verlftngert, lodier. 
5-6. 

b. Deckblttr S— Mehraenrtf , uid entweder d. oatenteii eder aUe n- 
fleieh oetMder. Inolien oncethelU «der (bei 0. sambidiu) «i der 
Spitze kan, Slapplf . 

12. laxiflora, Lippe Slapp.; Blthe purp.; torf., sompfige 
Wiesen, hier n. da. 

13. sambucina, Lippe karz, Slapp.; BlQthe gelbl. weiss. 
Gebirgswfilder, sOdL a. mittl. Gebiet. 5-6. 

14. papilionacea, Lippe gezäbnt, ungetbeilt. Wiesm, 
, Istrien. 3. 

c. Peekblttr S— mehmenrig ud entweder die onteriten oder alle la- 
gleieh netxtder. ; Knollen hendfOrmlg . 

a. Stnfl nicht hohl, meist lObUttrif . 

15. macuiata, d. obem Blttr verkleinert, d. oberste von 
der Aebre weit entfernt; Blthe helUila. Wälder, fenchte 
Wiesen. 6. 

ß. Stngl röhrif, 4-tbUttrIf. 

16. latifolia, abstehend, stumpf, d. obem kleiner, zuge- 
spitzt. Feuchte Wiesen. 5-6. 

17. incarnata, Blttr aufjrecht, verlängert-lanzettl., m. d. 
Stngl gleichlaufend, an d. Spitze kappenf zusammenge- 
zogen, d. oberste über d. Basis d. Aehre hinaufreichend. 
Torf., sumpfige Wiesen. 6. 

18. Traunsteineri, die untern Blttr lanzettl.-lineal , auf- 
recht, etwas abstehend, d. obem lineal, an der Spitze 
flach, ein wenig rinnig. Torf., moorige Wiesen, Tyrol, 
Schweiz. 5-6. 

9» Anacamptifl, pyramidalis, Lippe halb Sspalt., an 
d. Basis m« 2 Plättchen ; Deckblttr an d. Basis Snervig, 
Aehre gedrungen; Knollen ungetbeilt. Wiesen, busch. 
Högel. 5-7. 

S» Hiinaii<os>loMiiin, Riemenzunge, hircinum, Zipfl 
der Lippe lineal, d. mittlere sehr lang, etwas gedreht 
Busch., wald. Orte. 

4* C^ymnadenia, Nacktdrüse. 
1. conopsea, Sporn fast Imal länger als d. Fruditkn.; 
Wiesen. 6-7. 
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2. odoratissima, Sporn von ^er L&nge d. Fruchtknot.; 
Alpen u. Voralpen. 
S« IPlatantliei^a, Breitkölbcben. 

1. bifolia, Fficher d. Staubkölbcb. gleicblaufend. 

2. cblorantba, Fächer d. Stbklbcb. unterwfirts spreitzend ; 
Sporn nacb hinten fast keil.; scbatt. Wälder. 6-7. 

•• IPertotylns, 

1. viridis, Lippe an d. Spitze Szähn.; Sporn beatelförm. ; 
feuchte Wiesen. 6-7. 

2. albidus, Lippe tief Sspalt.; Knollen büschel. ; grasige 
Orte der Alp. u. hier u. da. 7-8. 

9. UTi^itella, Schwärzung. 

1. angustifolia, Sporn 3mal kürzer als der Fruchtkn.; 
gras. Orte d. A. 5-8. 

2. suaveolens, Sporn walzI.pfriemL , so lang als der 
Fruchtknoten; sehr selten auf d. DoUaz in d. Schweiz, 
Sollstein in Tyrol. 

9« Serapias, Stendelwurz. 

1. pseudocordigera, d. hintere Glied d. Lippe an der 
Basis mit 2 längl. Bittchen. Hügel, Bergtriften, südl. 
Tyrol, Krain. 

2. Lingua, d. hintere Glied der Lippe an der Basis mit 
e. einfachen Schwiele. Hügel auf der Insel Osero. 4-5. 

3. triloba, d. hintere Glied d. Lippe sehr kurz. Wiesen 
bei Triest. selten. • 

0« Ophrys, Ragwurz. 

a. Der mittlere Lappen der Lippe ohne Anhängtet. 

1. muscifera, Lippe in d. Mitte m. einem 4eck., kahlen 
Flecken; d. Innern Zpfl d. Blthenb. zott.; Gebirgswälder, 
hier u. da. 6. 

2. aranifera, innere Zpfl d. Blthenh. kürzer als d. Lippe, 
kahl; kalk. Hügel, südl. u. mittl. Gebiet. 5-6. 

ß. Der mittlere Lappen d. Lippe mit e. kahlen Anhängsel. 

3. arachnites, Lippefungetbeiit; busch. Kalkhügel. 6-7. 

4. api'fera, Lippe 5spalt.; busch. Kalkhügel d. südL und 
mittl. Gebiets. 

MI. CliainaeorehU, Zwergknabenkraut, alpina, Lippe 
beiderseits mit e. schwachen Zahne bezeichnet. Triften 
d. Alpen. 
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11* üeera«, Sponüose.antrophora, Lippe Stheil., roth- 
braun. Wiesen, selten. 5-6. 

1J8. Hermintiiin, Monorchis, Lippe tief Sspalt; Wie- 
sen d. Alpen, hier n. da. 

18. Eplp«»iriiun, Oberkinn. Gmelini, Stngl blattlos, be- 
scheidet, armblQth., farbelos; schatt. Wälder auf faulem 
Holze, hier u. da. 7-8. 

!#• IJiinodoraiii, DingeL abortivum, Schaft blattlos, 
bescheidet, hellviolett Wälder, zerstreut. 5-6. 

16« Cephalanthega» 

1. pallens, Frucktknoten kahl, kürzer als d. Deckblätter. 
Wälder. 5-6. 

2. ensifolia, Frucbtknot. kahl, länger als d. Deckblttr. 

3. rubra, Frucbtknot. flaum.; Wälder, busch. Hügel. 6-7. 
!•• Kpipactis, Sumpfwurz. 

a, Blttr eif&müf . 

1. latifolia, Zpfl der Blthenh. kahl. Wälder. 7-8. 

2. rubiginosa, Zpfl d. Blthenh. etwas flaumig. Rauhe 
Hügel. 6. 

ß^ Blttr lanxettUch. 

3. microphylla, Platte der Lippe zugespitzt. Wälder, 
Harz, Thüringen. 

4. palustris, Platte d. Lippe stumpf; sumpf. Wiesen. 6-7. 
19* Corallonriiiaa, Korallen würz, innata, schatt. Wäl- 
der, Alp. u. hier u. da. Blthe grünl.weiss. 6-8. 

19* Sinurinia, Loeselii, Stngl 3kant., unten 2blättr.; 
Blttr ellipt., lanzettl.; moor. Sümpfe, selten. 

lO* Malaxto, Weichkraut, paludosa, Stengel 5seitig, 
3-4blättr.; Lippe zugespitzt. Torf. Wiesen zwischen d. 
Sphangnen. 

90. Mierostylls, Kleingrifl'eL monophylla, Stngl 3kan- 
tig, meist Iblättr.; moor. Orte, Riesengeb. u. im Preuss. 

91* Meottla, Nestwurzel, Nidus avis. Pflanze blattlos, 
bräunl.; in schatt. Wäldern auf Baumwurzeln schma- 
rotzend. 5-6. 

99m liistera, 

1. ovata, Lippe 2spalt.; Bergwiesen. 5-6. 

2. cordata, Lippe 3spalt.; schatt. Wälder, höhere Cre- 
birge. 6-7. 

9S. üpUranthes» Blüthenschraube. 
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1. aestivalis, Stngl beblättert. Triften, westl. Geb- 7. 

2. autumnalis, Stngl blattlos, bescbeidet. Bergtriften. 
8-10. 

a#* C^cMMlyera, repens, Wrzlblttr eif., gestielt, netz.; 

Stngl ober^'Srts behaart; schatt. W&lder,,bier u. da. 7-8. 
9S» Cypiripediiiin, Frauenscbuh. Calceolns, Stengel 

beblättert; Lippe gelb. Wald. 0., hier u. da, auf Kalk. 5-6. 
9B» Aristolochia, Osterluzei. 

1. rotunda, Bltbn einzeln; Lippe d. Blütb^nbüUe von d. 
Länge d. Röhre; trockne Wiesen, Litt., Tessin. 4-5. 

2. pallida, Blthen einzeln; Lippe d. BlthenhOlle halb so 
lang als d. Röhre. Gebirg. Orte unter Gesträuch, Triest, 
Fiume. 3-4. 

3. Clematitis, Blthen blattwinkelständ., bQschel.; Wein- 
berge, Zäune. 5-6. 
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XXI. Ci. Monoecia. 

(Bhüilliislffe.) 

^ 1. Ordn. Monandria. Einmännige. 

Knphorfcla, EigenbOIle glock., O-lOz&hn. ; 4-5 Zäbne v. e. 
fleisch- u. honigtragenden Scheibe bedeckt ... i. 

Aram, Frcht e. Beere. Bithnscbeide kappenf., Kolben an d. 
Spitze nackt 2. 

Calla, Frucht e. Beere. BIthnscheide flach. Kolben überall 
von Blüthen bedeckt S. 

Kostera, Frchte nussart., untet ihrer Spitze an d. linealen 
Kolben angeheftet. BIthnscheide in e. Blatt endigend 4. 

Uraja«, Steinfrcht saftlos, Isam., BIthnscheide fehlend 5. 

Callitriclie, Steinfjrcht saftlos, in 4 Früchtchen sich tren- 
nend 6. 

KaBichellia, Früchtchen nussart., mehrere gestielt . 7. 

2. Ordn. Diandria. Zweimännige. 
IPinns, Frcht e. Zapfen m. holzigen Schuppen ... 8. 

3. Ordn. Triandria. Dreimännige. 

Vyplia, männl. u, weibl. Aehr^ walzl., männl. obenstehend. 
Fruchtknoten mit Bersten umgeben ...... 9. 

Sparyiutinm, Aehren kugei., d. männl. d. oberen; Blthn 
durch spreuige u. mehrblttr. Blthenh. getrennt . . 10. 

Carex, Balg Iklapp., e. zweiten Innern m. seinen Rfindem 
zusammengewachsen, e. flaschenf. Blthenh. darstellenden, 
den Frchtknoten einscbliessenden Balg stützend; Blthenh. 
e. falsche Frcht bildend 11. 

Klyna, Aehrchen 2blüth., m. e. Deckbitte bedeckt; d. un- 
tere Blthe männl., d. obere weibl., Balg Iklapp., flaschenf., 
Blüthenhülle 0. 12. 

Kobresla, Aehrchen m. e. Deckbitte bedeckt; d. untern d. 
Aehrchen weibl., ibalg., iblüth., m. e. gestielten Ansätze 
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ZU e. zweiten Bltbe, der siek seltener zu e. mflitm!. Blfh« 
entwiekelt ; d. obern männl.^ ohne Balg, aus 3 auf einem 
Stielclien sitzenden Staubgef. bestehend .... 13.- 

Sea, weibl. Blthen m. Scheiden eingehttllt. Karyopsen rundl., 
nierenf., in dicht gen&herten Reihen einer gemeinschaftl. 
Achse eingefügt 15. 

S^iensy Blthen v. e. fleisch., an d. Spitze benabelten, inwen- 
dig hohlen Frchtboden eingeschlossen . . . , . 15. 

4. Ordn. Tetandria. Viermännige. 

a. Blttthe ToUsMndig. 

Itfittorella, Blthenröhre d. männl. Blthe walzl., mit 4Üieil. 

Saume Itf. 

Biixus, m&nnl. Blthn 2, weibl. S-4bUtr., Kpsl Ssehnib. 17. 

b. Blthe nnvoUstindig. Minid. u. weiU. BUhen mit einer BUhenhtUe. 

KMTotia, weibl. BIthenh. krugf., an d. Spitze 2zähnig 18. 
VvHca, weibl. Blthnh. 2theil., Narbe sitzend, köpf., pinself. 19. 
Horas, weibl. Blthnh. 4blttr., Narben 2, fftdl. ... 20. 

e. Blthen onTolIstindif , in Kitsehen. Weibliehe und minnliche Blft- 
thenhOUe fehlend oder nackter Same. 

Cnpressiis, Weibchen: Eichen krugf.; Männchen: StaiAi^ 
kölbchen 4, IfScher. an d. Kätzchenschuppe gewachsen. 
Samen nackt 2t. 

Alnits , Männchen : ßlthenh. 3-4spa]t., auf d. Stielchen d. 
Kätzchenschuppe sitzend. Weibchen: BIthenh. fehlend 23. 

5. Ordn. Pentandria-Polyandria. Fünf — vielmännige. 

a. Blthe ToUfltindif , nicht kitichentrafend. 

Hyriopliylliiin, Männchen: Blblttr 4, hinfällig. Weib4^QC 
Klch Oberst., 4zähn., Blblttr sehr klein 2B. 

Sasrittaria, Klch Stheil., Blblttr 3. Weibchen: Früchtdien 
sehr viele auf einem kugel. Fruchtboden sitzend . 24. 

b. Blthe vellftindis ; die mftDBUehe novollstindif , in Kituhen. 

JTwylanii, Männchen: BIthenh. 2-6theiiig. Weibchen: Kelch 
oberständ., 4zähnig. Blblttr 4, krautig 25. 

c. Blthe onToUstindig, nicht in Kitzchen. 

Amaranihiis, BIthenh. 3^5blättrig. Kapsel ringsum anf^ 
springend 26. 

Airiplc», Männch.: Blthnh. 5blttrig. Weibch.: Blthnh. 2s|^ 
od. 2theilig. Hautfircht. Samen m. e. krust. Samenhaut 27. 

Hallmiu, Männchen: BIthenh. 5blttrig. Weibchen: BIthenh. 
2spalt. od. 2theilig. Hautfircht. Samenhaut dOnnhäutig 28. 
Reliuch. * , 17 
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mielliroiiiiiB, Blthenb. 2spaltig, MftmifAeii: Staubgef. 12. 

Weibchfte: Nass lederig 29. 

Ceratopliylliiin, Männchen: Blthenh. vielblttrig. Stbklbch. 

sitzend. Weibeben: Nuss m. e. Dorn endigend . . 30. 
Sjutthiiuii, 'Männchen: hoUe vielblttrig. Blthenh. 5zähnig. 

Weibchen: Hülle Iblttr., 2fächer., 2blthig. Falsche Fracht 

ans d. erhärtenden Hülle gebildet 31.. 

d. BUhe onvollstindig , die minnL in K&Uelieii. SUnbgef. auf einer 
BlthenbftUe eingeigt. 

Fa^us, weibl. Hülle 4spalt., 2blth., bleibend. Männl. Kätz- 
chen kugelig 32. 

Castenea, weibl. Hülle 4spalt., 2-3blth., bleibend. Maoni. 
Kätzchen verlängert. Blthen geknäuelt 33. 

flnereiu, weibl. Hülle IblüOi., nngetheilt, bei der Reife 
sich in ein , d. Frcht unterwärts umgebendes Becherchen 
verwandelnd, bleibend 34. 

e. Blthen nnTollatindif, die minnl. nnd weibl. inKitzchen. Die Stank-, 
fef. auf den K&tiehenichnjipen eingef&gt. 

Coryllusy Nuss m. e. 2spalt., eingeschnitten bleibenden 

Hülle umgeben ...•.- .35. 

^Harpln««, Nuss m. e. blatt, halbirtm Hülle iimgeben, m. 

d. bleibenden Klch gekrönt 36. 

Ostrjra, Nuss v. e. krugf., kapselart., aufgeblasenen Hülle 

umgeben .37. 

Betula, Nuss m. e. Flügel umzogen, bei d. Reife mit den 

Kätzchenschuppen abfällig. Hülle fehlend .... 38. 

6. Ordn. Monadelphia. Einbrüderige. 

CjUmumm, Männchen: d. Säule d. Stbfäden an d. Spitze mit 
8 angewachsenen Staubkölbchen. Weibchen: Fruchtknoten 
unterständig . 39. 

7. Ordn. Polyadelphia. Vielbrtiderige. 
Staubgef. 5, davon 4 paarweise angewachsen, das 5. flrei. 

Staubkölbchen frei oder zusammengewachsen. • 
Cueurbita, Männchen : Staubkölbch. zusammengewachsen;^ 

Weibchen : Beere berindet. Samen m. e. gedunsenen Rande 

berindet 40^ 

Caenmis, Männchen: Staubkölbchen zusammengewachsen. 

Weibchen: Beeire berindet, vielsamig. Samen mit einem. 

spitaen Rande 41. 
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nfaryonia, Mftnndi.: Stbklbcb. f^ei. Weib^.: Beere 3-6sasi«- 
Samen m. e. stumpfen, nicbt gedunsenen Rande . 42. 

KcbalioiA, Männchen: Staubklbchen frei. Weibeben: Beer# 
vielsam., sich am Bittstiel lostrennend u. durch e. grund- 
stdnd. Oeffhung d.Samen elastisch herauswerfend. Samen 
m. e. stumpfen, nicht gedunsenen Rande .... 43. 



!• Euphorlilay Wolfsmilch. 

I. BlUr mit NebenblUrn. 

1. Chamaesyce, Samen querrunzel. ; dürre Raine im Litt. 

2. Peplis, Samen glatt. Meeresufer bei Triest. 6-7. 

II. Blttr nebenbUttlos. Drüsen mndUch oder qneroTil, und gaiu, weder 
mondfSrmis ansgesehnitten, noch 21iöniig. 

a. Samen mit vertieften Punkten o^er embchen. Kpsl glatt. 

3. helioscopia, Blttr verkehrteif., vorne gesägt. Kult. 
Orte 7-^9. 

b. Samen glatt. Kpsl mit Wanen besetxt, welche halbkugelig, oder 
knri walzUch oder fadenfdrmig verllngert sind. 

4. platyphyllos, Warzen fast halbkugel.; Blttr m.herz- 

förm. Basis sitzend; Hüllchen fast 3eck., eif., stachel- 
spitz., kleingesägt. Cult. 0., Wege. 7-9. Samen rundl. 

5. stricta, Warzen kurz walzl.; Blttr wie 4. HüUchen 
fast 3eck., eif., stachelspitz., kleingesägt. Wald. 0. 6-9. 
Samen eiförmig. 

6. dulcis, Warzen stumpf; Blttr sehr kurz gestielt. Hül- 
len lanzettl.; Hüllchen an d. Basis abgeschnitten, 3eck. 
elf., kleingesägt. 

7. angulata, Warzen fast halbkugel.; Blttr fast sitzend* 
Hüllen elf.; Hüllchen fast 3eck., eif., kleingesägt. Stngl 
geschärft, kant. gerieft. Gebirg. Wäldorte, Oestr., Mäh- 
ren, Steiermark. 5-6. 

8. carniolica, Aeste d. Dolde überhängend. Warzen fast 
halbkugelig. Sonn. Hügel, Krain, Südtyrol. 4-5. 

9. verrucosa, Warzen kurz walzl. ; Hüllen eif. ; Hüllchen 
ellipt., kurz gestielt, nebst d. Hülle kleingesägt. Blttr 
längl.eif., kleingesägt. Unk. 0., Wege, mittl. Geb. 5-6. 

10. epithymoides, Warzen verlängert, fadenf.; Hüllcheii 
ellipt.; Drüsen gelb. Rauhe, wald. 0., Krain, Steiermark. 

11. fragifera, Warzen verlängert, fadenf.; Drüsen braun* 
roth. Gebirg. Orte, Krain, Litt. 4-5. 

17* 
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'lt. palustris, Warzen längl., korzwalzUeh. FeoeMe Wie^ 
S€D, Ufer, hier u. da. 

c. flamen vlttt Kapiel glitt oder Mit feinen Winehen bettrent, aber 
eigentlich niebt wantf . 

13. procera, BtUr kleingesägt, beiderseits zottig. Wald., 
etwas feuchte Orte, östl. o. sfldöstl. Geb. bis Schlesien, 
Oberbaden. 

14. Gerardiana, Blttr zugespitzt, stachelsp., ganzrandig, 
kahl. Hülldien begrannt, stachelsp.; Sandfehler, Ufer, 
zerstreut. 6-7. 

15. pannonica, Kpsl vor d. Reife von zieml. dicken, fein- 

gegliederten Haaren dicht behaart. Bei Lanzendorf und 
i^mberg unweit Wiens. 

III. Brftsen halbmondArmlg oder 2hönfg. 

a. Samen glatt. Hüllehen xasammengewaehten. 

16. amygdaloides, Kpsln kahl. Schatt. Laubwftlder, zer- 
streut. 4^. 

17. Wulffenii, Kapseln dichtzottig. Fels., rauhe Orte im 
bstr. Litt. 

b. Samen glatt, llftllchen frei. 

18. Cyparissias, Biitr genau lineal. Hüllchen ganzrand.; 
Wrzl kriechend. Sandfelder, Wege. 4-6. 

1#. Esula, Blttr lans^ettL, nach unten verschmSlert. Wrzl 
kriechend. Wiesen, Gräben. 7-8. 

20. salicifolia, Blttr lanzettl., nach unten u. oben ver- 
schmiert, dichtflanm. ; Wurzel kriechend. Wiesen, Wege, 
Unteröstreich. 5-6. 

21. virgata, Blttr lineal-lanzettl., von d. Mitte nach oben 
allmähl. verschmälert, glanzlos. Wurzel hinabsteigend, 
vielköpfig. Wiesen, Wege, Oestr., Mähren u. Schlesien. 

22. lucida, Blttr von der Mitte nach oben allmähl. ver- 
schmälert, glänzend. Wrzl wagrecht, kriechend. Feuchte 
Wiesen, Schlesien. 7-8. 

2S. saxatilis, die untern Blttr lineal-längl., nach unten 
verschmälert, d. obersten ellipt.; Wurzel hinabsteigend, 
vielköpfig. Fels. 0., Ünteröstr., Stmk., Tyr., Krain. 5-6. 

24. nica«ensis, Knöpfe d. Kpsl auf d. Rücken m. e. dün- 
nen Kiele. Hüllchen herzeif.; unk. 0., Kraln, Litt. 7-8. 

t5. Paralias, Knoten d. Kpsl auf d. Rücken m. e. dünnen 
Kiele. Hüllchen quereif.; sand. Orte am adr. Meer. 6. 
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c Stmen nmselig, knotig oder mannigfach grablg und angestochen. 

26. segetalis, Knoten d. Kpsl auf d« Rflcken m. e. fein- 
punkt.-rauhen Streifen. Blttr lineal, zugespitzt, stacheisp., 
d. obersten breiter. Hüllchen nierenformig. Saat, Wer 
u. da. 6-7. 

27. Peplus, Knoten d. Kapsel auf d. Rücken 2kiel.; Blttr 
sehr stumpf, verkehrteif., d. untersten fast kreisrund« 
Hüllchen eifömjig. Kult. Orte. 7-10. 

28. falcata, Kpsln glatt. Samen mit 4 Reihen von ausge- 
stochenen Querlinien bezeichnet. Saat, hier u. da. 7-10. 

29. exigua, Kpsln glatt. Samen knot., runzel.; Hüllchen 
aus fast herzf. Basis lineal, spitz. Aecker. 

30. Lathyris, Blttr gegenst., ins Kreuz gestellt, sitzend. 
Hüllchen längl.-eif. ; kult. Orte, südl. Schweiz n. Tyrol, 
hier u, da verwildert. 6-7. 

9* Ariiiii, Aron. 

1. maculatum, Kolben gerade, keil., sc^warzpurpum. 
Schattige Haine. 5. 

2. Italic um, Kolben gerade, keil., gelb. Weinberge und 
Waldungen d. wärmeren Gegenden. 4. Blttr weissaderig. 

3. Arisarum, Kolben walzl., einwirtsgekrümmt. * Wein- 
berge, schatt. 0., Fiume u. d. Inseln. 3. 

9« Calla, Drachenwurz. palustris, Blttr herzf.; BlthB- 
scheide flach, oberseits schneeweiss. Sumpf. Orte, hier 
u. da. 7-8. 

4^ Zofltera, Wasserriemen (Ntjadeae). 

1. marina, Blttr 3nerv.; sand. Meeresgrund. 8. 

2. nana, Blttr Inerv.; Insel Nordemey. 8. 
ift« Majas, Najade. 

1. major. Bittscheiden ganzrandig. Seen, Teiche. 8-11. 

2. minor. Bittscheiden feinwimper., gezShnelt; wie vor. 

3. flcfxilis. Bittscheiden feinwimper., gezähnelt. Blttr sehr 
fein stacheisp. gezähnelt. Linow'scher See bei Stettin. 

e«. eallitrlche, Wasserstem. (Callitrich.) 

1. stagnalis, Blttr sämmtl. verkehrteif.; stehende und 
fliessende Wasser. 5-8. 

2. platycarpa, d. untern Blttr d. Aeste lineal. Deckblttr 
an d. Spitze zieml. gerade. Grifl". zuletzt zurückgekrümmt. 

3. vernalis, d. untern Blttr d. Aeste lineal. Deckblttr 
etwas gebogen. Grifl'el aufbrecht, bald verschwindend. 
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4. hämo lata, d. nntern Blttr d. Aeste llneal. Deekbtt^ 
kreissicheir., an d. Spitze hakig. 

5. automnalis, Blttr sämmU. lineal, an d« Basis breiter. 
Mecklenburg, am See hinter d. Hofgarten b. Neubran- 
denbnrg. 

9. aBanicliellla, (Potameae). 

1. palustris, Griff. V2 ^o lang als d. Frcht. FrQchte kurz 
gestielt. Stehende n. fliessende Wasser. 7-9. 

2. pedicellata, Grifl'el schlank, so lang als die Frnclit. 
Früchte zieml. lang gestielt. Im Meere u. in GrSben an 
Salinen. 

M. PinM, Fichte. 

I. Fltgel der Samen abfllUg. 

€C, Flügel 2— Smal linger als die Samen. 

1. sylvestris, Zapfen glanzlos, d« heurigen auf e. hs^ 
kenf. Stiel, v. d. Länge d. Zapfens, nach d. Erde hinab- 
gebogen. Wälder d. Ebenen u. Voralpen. 5. 

2. Mughus, Zainen, wie d. 2 folgenden glänzend, d. hea-- 
rigen auf e. Stiel von d. halben Länge d. Zapfens, auf- 
recht; männl. Kätzchen eif.j Alpen, Voralp. u. niedrig. 
Gebirge. 5. auf d. Alp. später. 

3. nncinata, d. heurig. Zapfen auf e. Stiel v. d. halben 
Länge d. Zapfens, aufbrecht; männL Kätzchen eif ; die 
stützenden Schuppen d. Blttr eiförm. ; Alp. d. südwestl. 
Schweiz. 6-7. 

4. nigricans, d. heurigen Zapfen auf e. Stiel, d. viel 
kürzer als d. Zapfen, auArecht, d. reifen sitzend; männl. 
Kätzchen walzl., zuletzt sehr verlängert. Wälder in Un- 
ta'östreich u. im Litt. 5. 

ß» Flftgel Smal kftrier als der Same. 

5. Pinea, Zapfen rundl.-eif., fast stiellos, stark glänzend^ 
d. stützenden Schuppen d. Blttr braun. In SOdtyrol an- 
gebaut 5. , i 

y. Flügel des Samens feMend. 

6. Cembra, Blttr zu 3-5, bei den vorig, zu 2. Zapfen 
sitzend. Hohe Alpen. 6. 

n. Flügel des Samens nicht äbflllig. Schoppen der Zapfen abfilUg. 

7. Picea, Blttr nnterseits mit 2 weissen Linien. Zapifen 
walzL, aufrecht. Zapfenschuppen angedrückt. Wälder. 
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III. ntgel dei Sarnem nidit abfUllK. Sekwppen det Zapfliu Metbaii. 
Deckblttr bald varscliwindend. 

8. Abi es, Bittr zusammengedrückt, fast 4kant., stacbel- 
spitz., einzeln; Zapfen walzl., hängend. Schuppen aus- 
gebissen, gezäbnelt. Gebirge, Voralpen u. Mpen. 5. 

rv. ntvel des Samens nicht abfim;. Schoppen der Zapfen blefÜMii. 
Deckblttr bleibend. 

9. Larix, Blttr büschel. , abfäll.; Zapfen eifOrm., aufrecht, 
Schuppen an d. Spitze locker. Voralpen u. Alpen. 4>5. 

O. Typha, Rohrkolbe. (Typhaceae). 

a. Blttr linger als der blthentragende Stengel. 

1. latifolia, männl. and weibl. Aehre sich berührend. 
Stehende Wasser 7-8. 

2. angustifolia, mannt Aehre von der veibl. entfernt. 
Wie vorige. 

ß. Blttr der blthentragenden Stngl viel kürzer als dei Stengel. 

3. minima, Sümpfe, Salzburg, Oberbad., Bodensee, «üdl. 
Schweiz. 4-5. 

lO* Sparyanlum, Igelsknospe (Typhaceae). 

1. ramosum, Stngl äst.; Blttr an d. Seiten hohl. Gräben, 
Ufer. 7-8. 

2. Simplex, Stngl einfach; Blttr an d. Selten flach. La- 
chen, Gräben. 

3. natans, Stngl einfach; Blttr flach, liegend. Fischteiche. 
U« Carex, Segge (Cyperaceae). 

I. Aehrehen einzeln auf der Spitze des Halms, «ranne an der ?i«chtbaaft 
fehlend. 

a. Narben 2. Aehrehen 2hinsig. 

1. dioica, Blttr u. Halme kahl. Sumpf. Wiesen, hier und 
da. 4-5. 

2. Davaliana, Blttr u. Halme am Rande raub. Torfige 
Wiesen. 4-5. 

b. Narben 2. Aehrehen mannveibig. 

3. pulicaris, Früchte entfernt, längl., nach beiden Enden 
verschmälert; Balg abfäll.; Blttr borstlich. Feuchte Wie- 
sen. 5—6. 

4. capitata, Früchte dicht gedrungen, elf., flach zusam- 
mengedrückt, länger als d. bleibende Balg. Moor. Wiesen, 
Oberbayem, Oberschwaben, Tyrol. 5. 

t. Narben S. 

5. obtusata, Früchte länger als d. Balg, gedunsen, glin- 
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zeDd. An e. suid« WaldkQgel b. Bienitz, 2 Standen von 
Leipzig. 4-5. 

6. rupestris, Frflchte verkehrteif., zusainmengedrftekt, 
Skant, kQrzer als d. bleibende Balg, dach.; Felsen der 
Alpen, rotbe Berg im Gesenke in Schlesien. 7-8. 

7. pauciflora, FrOchte lanzettl., pfrieml., stielrand, zu- 
rückgebofen; weibl. Schuppen hinfSll.; torf. Wiesen. ^7. 

II. Aehrchen endittndlf, tinzeln. Eine ftdUehe, pMemliche firanne an d. 
Tordern Batis der Nmt, welche ans einrai fehlseKhlagenen Aestcben 
entstanden. 

8. microglocbin, Aehrchen meist lOblüth.; d. grundst. 
Granne gerade, länger als d. HautfVacht. Moor. SQmpfe, 
Wallis, Oberbayem, SÖdtyrol. 

BI. Aehrdien In e. randl. oder läpp. Köpften seballt, welches an d. Basis 
mit e. 2— Sblttr., verlänserten Hftlle omseben ist. Pflanzen von dem 
Ansehen eines Cyperns. 
a. Narben 2. Aehrchen an der Basis minnlich. 

9. cyperoides, Aehrchen in e. kugel., mit ein. meist 
a(blttr., verlängerten Hülle umgebenes Köpfchen. See u. 
Sömpfrltoder. 8-11. 

b> Warben 8. Aehrchen mi der Spitie minnlich. 

10. baldensis, Aehrchen in e. läpp. m. e. 2blttr., wage- 
recht abstehend. HQlle umgebenen Köpfchen. Köpfchen 
weiss. Partenkirchen in Oberbayem, südl. Tyrol, im 

'* Egina d. Schweiz. 7-8. 

IV. Aehrchen mannweibis, in eine nnnnterbrochene od. unterbrochene Aehre 
geordnet, mit einem Deckblatte gestützt, von denen das unterste dft In 
ein BlthenUatt Iflbergeht. 

a. Narben 3. Aehrchen oberseits minnlich. 

11. gynomane, Aehrchen entfernt, lockerblth.; gebirg. 
Orte, Istrien. 4-5. 

12. curvula, Aehrchen in e. l&ngl. Köpfchen sehr gedrun- 
gen-geh&uft. Wrzl fasr., dichtrasig. Gras. 0. d. A. 7-8. 

b. Narben 2. Aehrchen oberwirts minnlich. 

a, Wnnel lange Anslinfer treibend. 

cea. Aehrchen in ein eif. oder eif.nmdl. Köpfchen geMnft. 
Halm glatt oder an der Spitze etwas raoh. 

13. incurva^ Früchte aufgeblasen, höcker., erhaben. Hahn 
einwärts gebogen, so lang als d. Blätter. Glimmerboden 
d. höchst. Alp. 7-8. 

14. chordorrhiza, FrOchte elf., nerv., rill.; Halm an d. 
Basis äst., viel länger als d. Blttr. Tiefe Sümpfe u. mo- 
rastige Orte, zerstreut. 5-6. 
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15. stenopeUla, FrfidKe eif., anf dem Rtteken erhdied. 
Halm an d. Spitze etwas rauh. Gras. Hügel, Holstein, 
Böhmen, Unteröstreich. 4. 

ßß. Aehrehen In e. einfach oder doppelt iBsanuBtnffoiatstaB 
Aehre. Halm ad der Spitie> oder an den Kanten ravb. 

16. divisa, Früchte brelteif.; B&Ige so lang als d. Frucht. 
Wiesen, feuchte Orte, ünteröstr., Litt. 5-6. 

17. disticha, Früchte eiförm., länger als d. spitze, Inerv. 
Balg. Halm an d. Kanten rauh. Feuchte Wiesen. 5-6. 

18. arenaria, Früchte eiförm., so lang als d. zugespitzte 
Balg. Sand. Orte am nürdl. Meere, landeinwärts bis Mag- 
deburg u. Osnabrück. 

ß, Wnl e. dichten Rasen Ton Blttm n. Halmen, aber keine oder 
nnr sehr knrie Ansliafer treibend. 
aa, Aehrcben in ein randliches elf. Köpfthen gehinft. 

J9. foetida, Früchte aufrecht, schwachnerv.; Halm von 
unten an auf d. Kanten ranh. Gras., feuchte 0. d. hOchaten 
Alpen, zieml. selten. 

ßß. Aehrchen in eine insammengesetzte oder doppeltinsam- 
mengesetzte Aehre geordnet. 

20. microstyla, Früchte aufrecht, nervenlos, so lang als 
d. Balg. Auf d. hohen Bemer, Walliser und Salzburger 
Alpen. 6-8. 

1\, vulpina, Früchte sperr, abstehend, 6-7nerv.; Bälge 
kürzer als d. Frucht. Halm an den Kanten sehr rauh. 
Wrzl fasrig. Sumpf. Orte. 5-6. 

22. muricata, Aehre längl.; Früchte sperr., länger als d. 
Frucht. Rhizom dicht ras., ohne Ausläufer. Wiesen, 
Wälder. 5-6. 

28. divulsa, Aehre verlängert. Früchte aufrecht, abste- 
hend, länger als d. Bälge. Halm schlank, etwas über- 
hängend. Rhizom didit ras., ohne Ausläufer. Haine, 
hier u. da. 5-6. 

24. teretiuscula, Aehre gedrungen, gehäuft. Früchte 
hödcer., erhaben, glatt, d. Seiten d. Skant. Halms zieml. 
erhaben. Rhizom schief, etwas kriechend. Sumpf. Wies. 

yy, Aehren rispig (Wrzl tut., diobtrasig). 

25. paniculata, Früchte nervenlos, glatt, die Seiten des 
Skant. Halms flach. Sumpf, moor. Orte. 5-6. 

26. paradoxa, Früchte nerv., gerillt, d. Seiten d. Skant. 
Halms etwas erhaben. Torf. Wiesen, hier u. da. -5-6. 
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c NartoB 3, Aehrck«n an der Bails Biinlieh, in e. tteftchen 4t1iM 
wechielHlnd., seltener (bei C. axUIarit), die 2—9 uteren am 3— S 
nMttnensesetzt. 
a* Wnnel weit krieclwnd. 

27. Schreberi, Früchte aufrecht, so lang als d. Balg, langl- 
eif., am Rande, wie d. 2 folgenden feinges&gt, wimp^. ; 
Aehrchen dunkelbraun. Sand. Orte, Wege. 5--6. 

28. brizoides, Aehrchen alle mannwelb., weiss!.; Frdite 
aufrecht, so lang als d. Balg. W&lder, hier n. da. 

29. OhmQlleriana, Frfichte berandet , d. folgenden sehr 
ähnl., aber durch d. berand. FrQchte u. das ausl&ufer- 
art. Rhizom verschieden. Feuchte Winsen b. Rothenbudi 
in Oberbayem. 5-6. 

ß. Wrcl e. dichten Rasen ron Blitni nnd Halmen, aber keine eier 
nur knrxe Anslinfer treibend. 

SO. Boenninghausiana, Aehrchen 8-12, d. obem ge- 
nfthert, d. untern entfernt, d. unterste m. e. Matt. D,eck- 
blatt gestützt. Früchte aufrecht, so lang als d. Balg, am 
Rande kleingesSgt, rauh« Sumpf. Wiesen zwischen Halle 
u. Diessen, am Ammer bei Rothenbuch. 6-7. 

31. remota, d. 3-4 unteren Aehrchen entfernt, m. einem 
über d. Halm hinausragenden Deckbltt gestflut. Frchte 
aufrecht, länger als d. Balg. Halm schlank, u. schwach 
in e. Bogen überhängend. Feuchte, schatt. 0. 5-6. 

32. axillaris, d. untern Aehrchen entfernt, d. unterste m. 
e. steifen, über d. Halm hinausragenden Deckblatt ge- 
stützt. Frchte aufrecht, länger als d. Balg. Halme steif, 
Sumpfwiesen b. Mollen im Lauenburg. 

33. stellulata, Aehrchen meist 4. Frchte sparr. abstehend, 
in e. 2zähn., * feingesägt rauhen Sdmabel zugespitzt, 
zartnerv., gerillt. Feuchte 0. 5-6. 

34. leporina, Aehrchen meist 6, genähert, rundl., ellipt; 
Früchte aufrecht, nerv, gerillt, u. m. einem geflügelten 
Rande umzogen. Triften, Wege. 6-7. 

35. elongata, Aehrchen genähert, walzl.; Früchte abste- 
heid, lanzettl^ nerv, vielrill., in e. fast l^anzen Schnabel 
verschmälert. Sumpf. Wiesen. 5-6. 

86. lagopina, Aehrchen 3, rundlich, elllpt., gedrangen. 
Früchte auflrecht, glatt, in e. ungetheilt Schnabel zuge- 
spitzt. Feuchte Orte, höchste Granitalp. 7-8. 

.371 H^leon aste s, Aehrchen 8-4, gaiähert. Frdbtie zosam- 

• 
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mengedrOckt, Skant, glatt, in e. kurzen, ungetheilten 
Scbnabel zugespitzt. Halm rauh. Sumpf., torf. 0., Salz- 
, bürg, Oberbayern, Oberscbwaben. 5. 
88. canescens, Aehrchen 5-6, eif., Iftngl., etwas entfernt. 
Früchte fein gerieft, in e. kurzen, ausgerandeten Schna- 
bel zugespitzt. Bälge weiss!.; sumpf. Wiesen. 5-6. 

39. Personii, Aehrchen 5-8, d. obersten dicht genähert. 
Früchte fein gerieft, in e. kurzen, hinten seiner ganzen 
Länge nach gespaltenen Schnabel zugespitzt. Bälge 
bräunl.; feuchte Orte d. Alp. 

40. loliacea, Aehrchen meist 4, Frchte stumpf, schnabel- 
los, am Munde ganzrand., nerv.; Halm glatt, oben rauh. 
Aehrchen strohgelb. Torf. Wiesen, im Bourlanger Moore 
Kreis Meppen in Westpb. 5. 

*{■ Die Wnnel von SO— 36 rasentreibend and ohne Ansliofer, von 3C— 40 
%me Anslinfer treibend. 

y. Die endstindige Aehre minnl., die seitenstindige weibl. ; seltener die 
endstftndise an der Spitze weibl. oder der minnl. mehr als eine. 
A. Narben 2. 

a. Frttchte in einem berandeten, auf der vordem Seite flachen 
Schnabel endigend. 

41. mucronata, Früchte flaum., am Rande wimper.-ranh. 
Blttr borstl., rinn.; fels. Triften d. Alp. u. Voralp. 7-8. 

42. gaudiniana, Früchte kabl, aus e. eif. Basis allmähl. 
verschmälert. Blttr an d. Spitze flach zugedrückt. Moor. 
Wiesen, C. Bern, b. Bregenz, nördl. Tyrol, b. Kitzbichel. 

43. microstachya, Früchte kahl, eif.; Blttr an d. Spitze 
geschärft, Skant.; moor. Wiesen, Ostfriesland, Pommern, 
Schlesien zwischen d. Schindel u. Giesemühle, selten. 6. 

b. Frikchte schnabeUos, oder mit einem sehr kurzen, stielninden, 
gestutzten oder schief abgeschnittenen oder 2zihnigen Sctaabel* 
endigend. 

(X.. Die Deckblttr nicht scheidig oder sehr knrz scheidig. 

44. stricta, Frchte flach, nerv. ; Bittscheiden sämmtl. netz.- 
gespalten. Halm scharfkant., rauh, sowie d. folgend. 4. 
Moos. Sümpfe, wo sie sehr grosse und dichte Rasen 
bildet. 4-5. 

45. caespitosa, Früchte beiderseits etwas erhaben, ner^ 
venlos^, d. untern Bittscheiden netz.-gespalten. Warzel 
dichtras.; nasse Wiesen b. Hamburg, Hannover, Leipzg. 4. 

46. vulgaris, das untere Deckblatt kürzer als der Halm. 
Frchte kahl, vorne flach, auf d. Rücken etwas erhaben 
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ü. vidnerv.; d. Btttsebeid. niebt netz.-ge8ptlten. F^udite 
Wiesen, Waidstellefi, Overall. 4-6. 

47. acuta, d. bIQbenden Aebren nickend, d. untere Deck- 
bltt Iftnger als d. Halm. Frcbte kabl, beiderseits zieml. 
erhaben, undeutl. nerv.; Blttscbeiden nicbt netz.-gespalt ; 
sumpf. Orte, Gräben, Bacbufer. 5. 

48. Die männliche Aehre einzeln. FrQcbte fast Sseiifg,. 
glatt. Blttr zurOckgekrfimmt. Blattscbeiden ungetheilt. 
Wrzl weitkriechend; stein., sumpf. 0. d. Gebirgskftmme 
d. Riesengebirgsbrocken. 6-8. 

ß. Deekbtttr scheldig. 

49. bicolor, Aebren gestielt, 3 an d. Spitze des Halms, 
gedrungen. Früchte verkehrteif., schnabdlos. Höchste 
Granitalpen. 7-8. 

B. Narben S. Die enditinilge Aehre vinnUeh oder maniiwefbif, nia- 
Uch die antem BIthen minnUeh. 
a. Frftchte sclinabellos oder mit einem stielronden, am Ende ge« 
statten oder schief abgeschnittenen oder 2sihnigen Schnabel 
endigend. 
a. Deckblttr nicht scheidig oder sehr kurz scheidig« Früchte 
kahl. 

50. Bnxbaumii, d. endst. Aehre mannweib., verkehrteif.; 
FrOchte ellipt., Skant. ; Blattscheiden netz. -gespalten. 
Torf. Wiesen 4-5. 

. 51. Vahlii, Aebren 3, dicht gehäuft, rundl., d. endständ. 
mannweib.; Früchte ellipt., 3seit.; Halm glatt. Höchste 
Alp., Albula, Val Bevers d. Schweiz. 7-8. 
52. nigra, Aebren 3-4, dicht gehäuft, elf., die endständ. 
mannweib.; Frcbte verkehrteif., zusammengedrückt, auf 
d. Rücken stumpf-gekielt. Hahn glatt. Gra$., trockne 
Orte d. Alpen. 7-8. 
■63. aterrima, Aehr. 3-5, gedrungen, längl.walzl., aufrecht, 
• d. endst. mannweib.; FrOchte rundl.eif., zusammenge- 
drückt, auf d. Rücken stumpf-gekielt. Halm rauh. Gras., 
nasse Orte d. höchsten Alpen. Bälge schwarz. Früchte 
violettschwarz. 
* 54. atrata, Aebren 3-5, gedrungen, d. endst. eif., mann- 
weib., d. weibl. längl., gestielt, zuletzt hängend. Frcbte 
wie 53. Halm glatt. Kies., trockne 0. d. A. u. Sud. 6-8. 
Bälge schwarzviolett. Fruchte grün. 
55. irrigua, männl. Aebren einzeln, weibl. 2-3, lang and 
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danngestielt, eif., gedrongen-blüth. ; Früchte randi.eif., 
stampf, linsenförin. zusaminengedrOckt , nervenlos oder 
scb wachnerv.; Blttr flach, WrzI aosläufertr.; moor. Orte 
Alp. u. Sudet. 

56. limosa, mllnnl. Aehren einzeln, weibl. 1—2, lang und 
dOnngestielt, längl.; Frchte rundl.eif,, stumpf, linsenf. 
zusammengedrückt, vielnerv.; Blttr rinn.; Wrzl wie 55. 
Schlamm., moos. Sümpfe. 5-6. 

57. supina, mSnnl. Aehren einzeln, weibl. 1-2, genfthert, 
V2 so lang, rundl. sitzend. Deckblttr baut., stengelum- 
fassend. Frchte kugel. ellipt., Skant., glänzend. Wurzel 
wie 55. Sonn. Hügel, hier u. da. 4-5. 

ß. Die Deckblttr nicht scheid, od. sehr iLon scheid. ; Frchte 
flaumig oder filzig (weibl. Aehren 1—3). 

58. pilulifefa, weibl. Aehren rundl., sitzend, das untere 
Deckblatt aufrecht abstehend. Früchte kugel., verkehrt- 
eif.; Wrzl faserig. Waldungen. 4-5. 

59. tomentosa, weibl Aehren walzl., stumpf, das untere 
Deckbltt wagerecbt abstehend. Früchte kugel., verkehrt- 
eif., kurzhaar, filz.; Wrzl Ausläufer treib.; feuchte Trif- 
ten, Wiesen. 5-6. 

60. montana, weibl. Aehren eif.; Deckblttr haut.; Frchte 
längl. verkehrteif.; Wrzl faser., gedrungen ras.; Wäl- 
der. 4-5. Bittscheiden purpurn. 

61. ericetorum, weibl. Aehren eiförm.; Deckblttr haut.; 
Frchte verkehrteif.; Bälge verkehrteif., sehr stumpf, 
kurz gewimp., Inerv.; Wurzel Ausläufer treib.; sand., 
trockne Orte. 4-5. 

62. praecox, weibl. Aehren längl. eif.; Früchte verkehrt- 
eiförm.; Bälge durch d. auslaufend. Nerven stachelsp.; 
Halme aufrecht. Wurzel Ausläufer treib.; unk. HügeV 
Wege. 4-5. 

63. polyrrhiza, weibl. Aehren längl.eif. ; Frchte verkehrt- 
eif.; Bälge durch d. auslauf. Nerven stachelsp.; Halme 
aufrecht. Wurzel faser., gedrungen ras.; Wälder, hier ■ 
u. da. 5. 

y. DteDeciLUttr scheid.; Frchte lUnmig (weibl. Aehren 2-S). 

64. humilis, männl. Aebre gestielt, weibl. meist Sblüth.; 
Blthenstiele von e. haut., scheid., blattlosen Deckblatte 
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eingesdiloaseD. Btttr rinn., Uuger als d. Halm« Sonn. 
Kalkberge. 4-5. 
65.. gynobasis, weibl. Aehren meist 5blüUL, d. oberen 
genäbert, d. unterste fast wnrzelständ. , sebr lang ge- 
stielt. Gras. HOgel, sQdl. Scbweiz a. Tyrol, Litt., Unter- 
östreicb. 4-5. Aebren blass. 

66. digitata, mftnnl. Aebre sitzend, veibl. etwas entfernt, 
gestielt. Frcbt^ so lang als d. Bidg. Scbatt Wfilder. 

67. ornitbopoda, mftnnl. Aebre sitzend, veibl. dicbt za- 
sammengestellt, gestielt FrQcbte länger als der Balg. 
Liebte Waldplfttze. 

d. Die DeclLblMr scheidig; Frttchte kahl« 
aa. Wvnel AasUvfer tralbend. 

68. alba, Deckblttr auf d. RQcken mit e. kraut. Streifen. 
Frcbte kugel. eif., gerillt. Blttr scbmal lineal. Wälder 
von Oberscbwaben bis Oestrelcb und nOrdl. bis an die 
Donau. 4-5. 

69. Pilo sa, Frcbte fast kugel. verköirteif., Sseit., gerillt. 
Halme glatt, gerillt, meist blattlos. Blttr d. nicbtblObend. 
Stugl breit lineal, länger als d. Halme, bebaartwimper. ; 
Bergwälder, südl. u. südwestl. Geb., Kann. b. Forste. 5-6. 

70. panicea, männl. Aebre auft'ecbt. FrQcbte fast kugel. 
eif.; Halme glatt, unten beblttert. Blttr lineal. Wiesen, 
feucbte Orte. 5-6. 

71. Vagina ta, männl. Aebre wäbrend d. Bltbezeit recbt- 
winkel. zurückgebogen. FrQcbte fast kugel. eif., Sseit; 
Halme glatt, gerillt, unten beblttrt; Blttr breit-lineal. 
Nasse Orte d. Riesengebirgs, am Brockenbause, Harz. 7. 

72. glauca, weibl. Aebren walz!., gedrungen blQtb.,- lang- 
gestielt, zulezt bangend. FrQcbte ellipt., stumpf, etwas 
raub, nervenlos. Triften, liebte Waldorte. 4-5. 

73. strigosa, weibl. Aebren auseinanderstebend, nickend, 
scblank, lockerblütb.; Frcbte längl.lanzettl., nerv., Sseit, 
nacb vorne verschmälert. Feucbte Waldorte, bier u. da 
im nördl. u. westl. Gebiet 5. 

74. elavaeformis, weibl. Aebren entfernt, keil., an der 
Spitze breiter, verlängert gestielt, bangend. FrQcbte 
elliptlängl, stumpf, nervenlos, etwas raub. Alpen von 
Kämtben u. d. Scbweiz. 5. 
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ßß, Wnl Duerif und rasig oder faierig. 

75. maxima, männl. Aehre nebst den weibl. zuletzt hän- 
gend. Frchte ellipt., 3kant., kurz geschnäbelt. Schnabel 
Sseit.; Halm Skant.; feuchte Waldorte. 6. 

76. pallescens, weibl. Aehren nickend, längl.eif.; Frchte 
ellipt.längl., schnabellos. Bltlr nebst d. untersten Schei- 
den behaart. Wiesen, lichte Waldorte. 5. 

77. c a p 1 1 1 a r i s , weibl. Aehren langgestielt, nickend, locker, 
meist 6blüth.; Frchte ellipt., an d. Basis u. Spjtze ver- 
schmälert^ 3seit.; fels. Orte d. A. u. d. Riesengeb. 6-7. 

78. u s t u 1 a t a , weibl. Aehren hängend, eif., gedrungenblth. y 
Frchte flach zusammengedr., eif., in e. 21app. Schnabel 
plötzlich zugespitzt. Moor. 0. d. höchsten Alpen. 8. 

b. Die Früchte geschnibeU; der Schnabel berandet, anf d. RttclieB 
liemlich eriiaben, auf der vordem Seite flach, an der Spitse 
28paltis, mit gerade vorgestreckten Zihnen, seltener Hut nnge- 
theilt. Minnl. Aehre einzeln, manchmal an der Spitze weibl., 
seltener 2 minnl. Aehren. 
a. Frftchte in e. berandeten, feingesigt wimperig. Sdinabel 
verschmälert. 

79. fuliginosa, Aehren alle gestielt, d. endst. mannweib«, 
keil., weibl., gedrung^nblilth., d. untern zuletzt hängend. 
Wrzl ras., fasr. ; kies., gras. 0. d. höchsten Alpen. 

80. frigida, weibl. Aehren gedrungenblüth., die unterste 
sehr lang gestielt, hängend, d. oberste sitzend. Wurzel 

. Ausläufer treib.; fels. 0. u. Giesbäche d. Alpen, Voge- 
sen, Feldberg. 7-8. 

81. sempervirens, weibl. Aehren aufrecht, etwas locker- 
blüth.; Blttr an d. blühenden Halmen kurz, aufrecht; 
Wrzl fasr., gedrungen ras.; gras., trockne Orte, Alpen 
u. höhere Gebirge. 

82. firma, weibl. Adiren ellipt., aufrecht gedrungenblüth.; 
Blttr Sreih. abstehend, steif. Fels., feuchte Orte d. Alp. 
u. \oralp. 6-8. 

ß. Frflchtö in einen feingesigt rauhen Sehnabel zugespitzt. 

88. ferruginea, weibl. Aehren etwas lockerblQth., lineal, 
entfernt, d. flruchttragend. überhängend. Frchte ellipt.- 
längl.; Blttr borstl.lineal. Wrzl ras. u. Ausläufer treib.; 
feuchte Orte d. Alpen. 6-7. 

84. Michelii, weibl. Aehren 6-12blüth., ellipt., entfenit^ 
aufrecht; Deckblttr von d. Länge d. Aehre, viel kürzer 
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«18 d. HMffl. Frcbte Teiiefarteir. ; Wnl AQsiaufor treib.; 
wald. Gebirge, dstl. Gebiet, Litt. 5. 
* 9ä^ bordeiformis, weibl. Aehren elf., aof^eebt. Deckblttr 
aufVecbt, nebst d. Wrzlblttrn viel Ifinger als d. Halm. 
Frcbte ellipt., Sseit.; Grftben, Sümpfe, Mfibren, Istrien, 
Pfklz zwiscben Alzei a. WOrstadt. 4. 

86. flava, weibl. Aebren zieml. genäbert, mndl.eif.; Deck- 
blttr zuletzt weit abstehend. Fröcbte eif., nerv.; Wrzl 
gedrungen ras., fasr.; sumpf. 0., feuchte Wiesen. 5-6. 

87. Oederi, weibl. Aebren genftbert, rundl.eif.; Deckblttr 
zuletzt weitabstehend. Frcbte rundl., aufgeblasen, berv.; 
Wrzl fasr., ras.; sumpf. Orte. 5-7. 

88. fulva, weibl. Aebren aufrecht, eif.l&ngl.; Deckbl&tter 
langscheidig, d. unterste blatt., d. minnl. erreichend. 
Früchte eif., nerv., weitabstefaend. Bälge spitz. Halm 
raub. Feuchte Wiesen. 

89. Hornschuchiana, weibl. Aehren eifllingl., d. unterste 
weit entfernt. Deckblttr langscbeid., d. unterste länger 
als d. Aehre. Frcbte eif., nerv., aufstrebend. Bälge spitz. 
Wrzl wie die vor., Rasen u. kurze Ausläufer treibend. 

•0. d ist ans, weibl. Aebren eif.,Iängl. ; Frcbte eif., nerv., 
d. seitenständ. Nerven ein wenig mehr hervorspringend. 
Bälge elf., stumpf, m. e. rauhen Stacbelspitze endigend. 
Wiesen, feuchte Triften, hier u. da. 5-6. 

91. binervis, Frcbte mit 2 starken hervortretenden Ner- 
ven durchzogen, schwachnerv.; Bälge wie 90. Haiden, 
Westpbalen, Bentheim. 

y. Frchte in e. am Rande kahlen Schnabel sngespitat 

92. e X t e n s a , Deckblttr sehr lang, zuletzt zurückgekrQmmt 
Bälge stumpf, feinstachelsp. ; Blttr schinal-lineal, rinn«; 
feuchte Orte am Meere von Ostfriesland bis Holstein, 
Litt. 6-7. 

93. punctata, weibl. Aebren aufrecht. Bälge zugespitzt, 
' m. e. rauh. Stacheisp. endigend. Blttr scbmal-lineal, flacdk 

Gras. Hügel b. Salzburg n. in Tessin. 4-5. 

94. sylvatica, weibl. Aebren langgestielt, hängend. Frthte 
ellipt.; Blttr breit-Iineal. Wälder. 6. 

c. Die Frchte geichn&belt: der Schnabel stielrond od. nMOuneiif* 
gedrikckt und berandet, doppelthaarspalt., die Haarspitien MH^ 
einanderttehend, m&nsl. Aehren meii« mehrere. ,1^ 
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€^. »eAUttr ideht oder ktrucheidif ; rrbc&te kahL 

95. Pseado Cyperus, weibl. Aeliren 4-6, langgestielt» 
hftngend. Halm scbarfkant., rauh. BUge rauh. Sompf«, 
wald. Orte. 

96. ampulacea, Frchte sehr weit abstehend, fast kugel., 
meist 7nerv.; Halm stumpfkant., glatt. Sumpf. 0., UfiNr. 

97. vesiearia, Früchte schief abstehend, eikegelfl, auf- 
geblasen, meist 7nerv.; Halm scharfkant., rauh. Sumpf. 
Orte, Ufer. 

98. pal u dos a, Frchte eiförm., zusammengedi^ckt, etwas 
Sseitig.; Halm wie 97; Sbnl. Orte. 

99. riparia, männl. u« weibl. Aehren m. haarspitz. Bftl- 
gen. Frchte eikegelf., am Rande abgerundet, vielnerv;^ 
Halm wie 97. Gräben, Ufer. 5-6. 

100. nutans. Bälge haarspitz.; Frchte eikegelf., am Rande 
abgerundet, feinrill.; Halm glatt. Scfaatt., feuchte Orte 
im Laaer Wäldchen b. Wien. 4-5. 

ß, Deckblttr nicht scheidig oder die unterste knracbeUlir, 
Frftcfate kurzhaarig. 

101. evolnta, Halm scharfkant., an d. Kanten rauh. Bittr 
flach, breiter als der Halm. Donauufer ün Steinbfiule 
bei Ulm. 

102. filiformis, Halm stumpfkant., glatt. Blttr riimig, 
kaum breiter als der Halm. Stehende Wasser, tiefe 
Sümpfe. 5-6. 

y. Deckblttr langscheidig. Frttehte knnhaarif. 

103. hirta, Frchte eif.; Halm glatt. Blttr u. Scheiden be- 
haart. Sand. 0., feuchte u. trockne. 5-6. 

1». Klyna, spicata, höchste Alpen. 6-7. 

18. Ifcobresia, caricina, höchste Alpen, nahe an den 

Gletschern. 8. 
14. 9Sea,,Mais (Gramineae). Mais, aus Südamerika« Cult. 

6-7. 
1&. F'ienfl, Feigenbaum (Urticeae). Carica, Blttr herzf., 

oberseits rauh, unterseits flaum.; im südl. Tyrol, yer- 

wildert. 7-8. 
16. lilttorella, Strändling. (Plantag.) lacustris, BIthe 

weissl.; an u. in Fischteichen u. Seen, selten. 6-7. 
19* K«xii«9 Buxbaum. (Euphorbiac) s^empervirena« 

RciMch. 18 
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Blt(r eif.; Bltbe geblgrUn. QMrg. Orte, hiar u. da im 

sQdl. Gebiet 3-4. 
16« Kwro<l«9 (Chenopod.) ceratoides, Blttr lanzettl., 

graufilz.; weibl. Bltbn woll. ; EbrensbruDn, Unteröstreicb, 

um d. Stadt Retz;^ 
!•• Vrilea, Messel (Urticeae)* 

1. pilulifera, Blttr eiförm.; weibl. Aetaren kagei.; Tlfi- 
riDgeu. 6-10* 

2. urens, Blttr eif.; Rispe blattwinkelst., kürzer als d. 
Bittstiel, gezweiet. Scbutt, Wege. 7-9. 

3* dioica, ßltir längl.berzf.; Rispe blttwklst., länger als 
d. Bltistiel, bfingeud. Bltbn 2bfius.; Zäune, Wälder. 
90« MoKwutf Maulbeerbaum (Urticeae). 

1. alba, weibl. Kätzcben ungefäbr so lang als d. Bitben- 
stiel. Frcbt weiss. Bltbenb. am Rande kabl. Kult. 

2. nigra, weibl. Kätzcben vielmal länger als d. Bltbnstiel. 
Frcbt scbwarz. Bltbenb. am Rande raub. Kult. 5. 

M« CvpreasvS) Cy presse (Coniferae). sempervirens, 
Blttr 4reib., dacb.; Zweige 4kant.; südl. Gebiet nur an- 
gepflanzt. 2-3. 

•9« Alnii«, Erle (Betulineae). « 

a. Samen mit einem breiten, hlatlfen Flfkgel amgeben. 

1» Viridis, Blttr eif., kabl. A.u. Voralp., Scbwarzwld 5-6. 

ß, Samen ohne blntlcen Flügel* 

2. incana, Blttr eif örm., spitz, unterseits flaum.; Tb&ler 
der Alpen. 2-4. 
. S.pubescens, Blätter rund!., unterseits flaum.; Baden, 
Böbmen 2-3. 
4. glutinosa, Blttr rundlicb, gestutzt, kabl. Sümpfe, 
Dfer. 2-3. 
•#• Hyriopliylliiiii» Tausendblatt (Halorageae). 

1. verticillatuffl, Bitben quirl; Deckblttr kammf., fie- 
derspaltig. 

2. spicatum, Bltbn quirl.; d. jungen Aebren aufrecbt, d. 
untern Deckblttr eingescbnitten. Gräben, Teicbe. 7-8. 

8* alternifolium, Bltbn wecbselst.; Aebren vor d. Auf- > 
blühen überhängend. Pflz, Westph., Oldenb., Braunscbwg. 

Ml* Sagiitaria» Pfeilkraut. (Alismac.) sagittaefolia« 
Blttr tiefpfeilf.; Schaft einfach. Bl. weiss. Steh. Wasser. 

9ft» JvfflaM, WaUnussbaum» (Jugland.) regia, kuö. §* 
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AaliaraBtliiui» (AmaranCh.) 

1. silvestris, Knfiulchen sAmmtl. blattwklst; Deckblttr 
von der Länge d. BlQthe. Wege, RheiDflAche, Böhmen, 
Fiume. 

2. BLitum, Stngl ausgebreitet, kahl. Deckblttr kürzer als 
d. Blthe. Wege. 7-8. 

8. prostratus, Stngl gestreckt, oben behaart; Deekblttr^ 
angeühr so lang als d. Blthe. Kult. Orte, Wege im Li^. 
' 4. retroflexus, Knftuelch. 5mSnn.; Stngl aufVecht. Deck- 
blttr doppelt lünger als d. Blthenh., fast domig. 
99« Atriplex, Melde (Chenopodeae). 

t. WeiU. BlthenbttUe bei der Reife krantlf oder hlatig, nur an der 
Basi« zaiammengewachsen. 

1. horten sis, Blurherz3eck., gleichfarb., glanzlos. Frcht- 
blthenb., rnndl.eif., ganzrand. ; auf Schutt. 7-8. 

2. nitens, Blttr herzSeckig, oberseits glänzend, unterseits' 
silbern bläul.grün. Frchtbltbnh. eif., ganzrand. ; hier u. da. 

3. oblong! folia, d. untern Blttr ellanzettf., d. obera. 
lanzettl, ganzrand.; Frchtblthenh. ei-, fast rautenfbrm./ 
ganzrand.; Frchtähren locker, oben überhäng.; selten. 

4. patula, Blttr lanzettl.; Fruchtbltbenb. spiessrautenf. > 
Frchtähren steif. Wege. 7-8. 

5. latlfolia, d. untern Blttr Seck.spiessf., d. obernspiess- 
lanzettf., d. obersten lanzettl., ganzrand.; Frchtblthenh. 
3eck.; Wege. 

6. hast ata« d. untern Blttr Seck.spiessf., tief bucht.ge- 
zähnt; Zähne d. Frchtblthenh. zugespitzt und pflrieml.; 
Norddeutschland. 

7. littoralis, Blttr lineal-lanzettl.; Frchtblthenh. rauten- 
eif, gezähnt. Aehren steif. Meeresufer d. Nord- u. Ostsee. 

b. WeiM. BlibenbaUe bei der Reife von der Basis bis zur Mitte knor- 
pelig, hart a. weissl. n. bis etwa snr Hüfte zasammenffewaehien. 

8. laciniata, Aehren nackt. Schutt, Wege, zerstreut. 

9. rosea, Aehren beblttrt; unterbrochen. 
99« Haliiniu» (Chenopod.) 

1. portulacoides, Stngl hall|Stranch. ; Frchtblthenhülle 
sitzend. Meeresufer. 7-8. ^ 

2. peduncu latus, Stngl kraut.; Frchtblthnh. langgestielt. 
Meeresufer u. d. Salinen b. Artem in Thüringen. O-IO. 

»•• TheliiroBiim, Hundskohl. Cynocrambe, Felsapal*. 
ten jiuf Osero» 6. 
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••• CeraiopliyllMin, (Certt«phyll.) 

* 1. stthmersaiti, BIttr lel)baft*grQii, raU haarfeineii Zpfln^ 

Frdite m. e. Dorne, der mehrmals kOreer als d. Frcht;. 
Seen, Weiher. 
2. demersam, Blttr dunkelgrün. Frchte Sdom., d. endtt. 
Dorn von d. Unge d. Frcht. Stehende Wasser. 7-8. 
m» Xftätliinni, Spitzklee. (Ambrosiac) 
. 1. strumarium, wehrlos. Schnibel der Früchte gerade. 
Aecker. / 

2. macrocarpam, wehrlos. Schntt>el d. FrOchte hakig. 
Schutt, Wege, Istrlen u. um Wien. 7-ia • ' 

* S. spinös um. Dornen an d. Basis d. Blttr Sgab.; Wege,. 

Schutt, Triest, Fiume. 7-8. BIthe wie d. vorherg. grün. 
^9, Wm^vim^ Bache. (Cupuliferae) sylvatica, Wälder 5. 
SS« Castanea, Kastanienbaum, vulgaris, Blttr Stachel- 

spiiz-gesägt, kahl. Kult. u. bildet in warmen Gegenden, 

Wai.ler. 6. 
S4I« %iierciiS9 Eiche (Cupuliferae). 

a. Blttr tbOlUff. 

1. sessilifiora, Blttr kahl. Blthenstiele so lang als der 
Bittstiel. Schuppen d. Bechers wie bei d. 2 folgenden 
angedrückt. 

2. pedunculata, Blttr kahl. BIthnstiele viel länger als d. 
Bittstiel. Ebenen, niedr. Gegend. 5. 

8. pubescens, Blttr im Frühlinge filz.; wald. Gebirge,. 

Südost!. Gebiet. 
4. Cerris, Blttr flaum., m. stachelsp. Lappen. Schuppen< 

d. Bechers abstehend, gewunden. Wald. Gebirge, Litt., 

Krain, Tyrol. 

b. BUtr aoidaaernd, immergrftii.' 

3. Suber, bitir stadieisp., unterseits grau od. filz.; Rinde 
ritz.schwamm.; Hügel am Meere in Istrien. 5. 

6. Hex, BUtr stachelsp., unterseits grau od. filz.; Rinde 
«ben. Hügel, Tessin, Litt., Yal di Sarca, südl. Tyrol. 5. ^ 

7. eoccifera, Blttr eif., dorn.gezähnt. Hügel in Istrien. 
Sft* Corytlns, Haselnussstaude. (Cupulif.) 

1. Aveiiana, Frchthüllen glock.; Wälder, Hecken. 2-3. 

2. tiibulosa, Frchthüllen röhr.walzl.; Hecken. Istr! 2-3. 
CmrpUkUMj Hainbuche. (Cupulif.) > 

1. Betulus, Schuppen d. Zapfen 3theil.; Wälder« 4t5. 
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2. dninensis, Schoppen d. Zapfen nngetheilt. Wftlder im 
Littor. 

SV» Oatrya, Hopfenbuche. carpinifolia, Zapfen eifOrm., 

bangend. Flussofer, GebOscb, sQdl. Geb. d. Alp. 4-5. 
S9« Betula, Birke (Betttllneae). 

t. Blttr Terlstelt aderig, aber nicht dentl. netz, aderig. Die A«dit* 
tragenden Kitzchen langgestielt, hingend. 

1. alba, Nüsse ellipt., m. e. FlügW, der doppelt breiter 
als d. Nuss; Wälder, vorzOgl. auf Sandboden. 4-5, , 
' 2. pubescens, Nüsse verkebrteif., mit e. Flügel, der sb 
breit als die Nuss; fpucbte Walder, Sumpfmoore. 

h. Blttr nnterseiti m. einem dichten Ademetze. Die fhichttragenitB 
Kitzchen aufrecht. 

3. intermedia, d. ftuchltragend. K&tzeben gestielt; Sti^l 
halb so lang als d. KStzcben. Sumpf., torf. Gegenden 
im Jura. 5-6. » 

4. bumilis,. d. ftuchttragenden Kfttzchen kurz gestielt, 
viel langer als d. Stiel. Moor. Orte, zerstreut. 4. 

5. nana, d. fruchttragenden Kätzchen sitzend, sehr kurz 
gestielt. Moor. Sümpfe kälterer Gegenden, hier u. da. §• 

•9*.GytlniU9 Hypocist. (Cytin.) Uypocistis, Pflanze 
röibl.gelb, auf d. Wrzln d. Cisten schmarotzend. Osero 
u. Yeglia. 5. 

4#« Cvenrlilto, Kürbis. (Cucurbit.) 

1. Pepo, Früchte rundK u. eif., glatt. Blthe gelb. Galt 5. 

2. Melopepo, Frchte kreisrund, vor d. Spitze m. e. kaOt 
Rande umgeben, ausser diesen noch viele andere in 
Gärten. 

41* C«e«iiiii9 Gurke. (Cucurb.) .\ 

1. .sa.Uyus, Blttr 5eck., Ecken spitz; überall kult. 5. 

2. Melo, Blttr 5eck., Ecken rund. (Melone). 
49* Bryonia» Zaunrübe. (Cucurb.) 

1. .alba, Narben rauhhaar.; Beeren schwarz. Zäune, Ge- 
büsche. 

2. dioica, Narben kahl. Beeren roth. Zäune. 6-7. 

4S* BcbalUon, Eselsgurke. Elaterium, WlBkelrairicai 
fehlend. Frchte steifhaar.; Wege^ Zäune, dstr. Littorale. 
7-Herbst. * 
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1. Ordn. Diandria. Zweimännige* 

ßmXUL, Kfttzchen aus Deckblttrn gebildet. Blthenh. fehlend. 
DrOsen 1 od. 2, an d. Basis d. Geschlechtsorgane . 1. 

2. Ordn. Triandria« Dreimännige. 

Vallimecto, Blthenh. oberstftnd., Stheil.; Griff. 0. Narben 

S, 28palt.; Frchtlui. Iflcher., vieleiig. Eichen wandstftnd. 2. 
OmywUh BUhnhOlleoberst&nd., 3spalt.; Griff. 1. Narben Ssp.; 

Fmchtkn. IfScher., leiig S. 

BnpeiwB, Klch «blttr.; Blthe Sblttr.; weibl. Blihe an* 

terstftndig 4. 

.Vdora, Klch Stheil.; Blthe Sblttr.; weibl. Blthe oberstftnd.; 

Griff, fadenf.; Narben S «... -5. 

3. Ordn. Tetrandria. Viermännige* 
■ttppopliall, Mftnncben: Blthnh. 2theil. ; Weibchen: Bltlnh. 

rbhr., an d. Spitze 2spalt.; Narbe 1, verlAngert . . 6» 
WiseaiN, Blome 4theil.; Männchen: Klch fehlend. StbklbclL 

mfd. Blblttm aufgewachsen. Weibchen: Klch in e. Oberst, 

Rande bestehend. Griff, fehlend. Narben stampf, sitzend 7. 
•pUuMla, Männchen: Blthenh. 4tbeil.; Weibchen: Bltheidi. 

2>S8palt. Griff. 4 8. 

Hjrlea, Blthen in Kfttzchen. Mftnnchen: Stbgef* 4, anf der 

Basis d. Kfttzchenschuppe eingefügt. Blthenh. fehlend. 
* Weibchens Blthenh. aus 4 Schüppchen gebildet . . 9. 

4. Ordn. Pentandria. Fünfmännige. 

€3 — fca » Ui» Mftnnchen: Blthnh. 5theil.; Weibchen: Ntheni. 

Ihlttr., auf d, einen Seite d^ Lftnge nach ge^Mdten 10. 
■wMttlos, Mftnnchen: Blthenh. Stheil. ; Weibchen: BItheidi. 

schappenf., innerhalb d. Schuppen eines Zapfens . 11. 
Ptotaela, Mftnnchen: Blthenh. Sspalt.; Weibchen: Blthenh. 

S-4spalt.; Narben 4. Steinfrucht 12. 
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Jnnlpenis, ininnl. Bltbn inKItzehen. SMIbch. and.] 
d. Scbappen angrewachsen, IfScber.; weibl. Bltbn: nackte 
Eichen endstftnd. zu 3. Falscbe Beere aus 3 fleiscbigen 
Scbuppen . -. , . . 13. 

Vaxua, mftnnl. Bitben in Kfttzcben. Stbkdlbcb. an scbildf. 
Scbuppen unterseits angewachsen, Ifftcber.; weibl. Bitben: 
nackte Eicben endst., einzeln. Falscbe Beere aus d. ver- 
grösserten Blthenblatte 14. 

5. Ordn. Hexandria. Sechsmännige. 

•mHax, Bltbenb. 6tbell., Unterst 15. 

«am««, Bltbenb. 6tbeil., oberstfind 16. 

6. Ordn. Octandria. Achtmäimige. 

Populns, Bltbenb. ganz, d. Kfttzchenscbuppe eingefügt. 
Fruchtknoten 1 17. 

Jtliodiola, Kleb 4tbeil., Männchen: Blume 4blttr.; Weib- 
chen: Blume fehlend od. klein. Frcbtknoten 4 ' . .18. 

7. Ordn. Enneandria. Neunmännige. 
Hevciurlalls, Bltbenb. 3tbeil., Mfinnchen: Staubgef. 9-12. 

Weibchen: Griff, kurz. Narben 2, verlängert ... 19. 
HydrocharU, Kelch 3theil./ der d. Weibchen oberständ. 

Blume 3blttr 20. 

8. Ordn. Dodecandria. Zwölfmännige. 
•tratiotes. Kleb' Stbeil., der d. Weibchen überstand. Birne 
3blttr., Nebenstaubgef. (unf^uchtb.) 20-30; fhicbtbare 
Stbgef. bei d. Männchen 12 21. 

9. Ordn. Monadelphia. Einbrüderige. 

Ephedra, HQlle 2spaU., aus 2 zusammengewachs. Schup- 
pen gebildet. Männchen: Staubgef. an d. Basis zusamman- 
gewachsen, an d. Spitze f^ei. Weibch.: Eichen krugf. 22. 

Rasens, Bltbenb. bis zur Basis 6theil., Staubfäden in e. 
eiförm. Röhreben zusammengewachsen, d. 3 Staubkölbclien 
auf ihrer Spitze tragend ., . . « 23. 
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Ir EitzflkemehappeB f leichfarUf , ffelU.gr&n, v^r 4er Friditreife abralleiid. 
Eitzchen seltenst., die fhichttragenden inf einem neDfetriebeaea» mit 
S— S eotwlekelten Blttrn terselieoen Aestcbev, meist asch entwlckelttr 
Blfttheseit bltthend. Honig drftse eine Tordeie nnd «ine Untere. 

1. pentandra, 5-!l0iDäDn.; Stielelien dopp. l&n^er 
HonigdrQse. Nebenblttr eif.läDgl., gerade. Th&ler d; 1 
hern Gebirge. 5-6. 
. 2. cuspidata, 4-5mann.; Stlelcben 3 oder 4mal lAngar 
als d. Honigdrüse; NebenbUtr balbherzf., schief. Pom- 
mern. Saliburg. 5-6. 

8« fragilis, 2mSnn.; Stielcben 3 od. 4mal so lang alsdi 
Honigdrüse.. Blttr kabl, jüngere etwa^ seid.; Ufer, feuclile 
Orte. 4-5. 

4. alba, 2mlon. ; Stieleben kaum so lang als d. sehr karze 
Honigdrüse. Blttr .beiderseits seid. ; wie vor. 

II. KltzcfaenschuMen glefchfirbtv, gelbLgrftn, bleibend. Eiftzcben Wie Ter. 
AbtheiL, atn Ende von kurzen Nebenlstehen. Eine vordere nnd lil nt e te 
Dr&se, ^ 

S.amygdalina, Smänn.; Schuppen an der Spitze kald. 
Stielcben 2-3mal langer als die Drüse. Ufer, feuchte 
Orte. 4-5. 

6. undulata, Smänn.; Schuppen an der Spitze bftrtig. 
Stielcben doppelt länger als die Drüse. Ufer im nOrdU 
Gebiet. 4-5. 

7. hippophaäfoIi'a,'2männ.; Schuppen rauhhaar.; Stiel- 
cben so lang als d. Honigdrüse. Rhein-, Main- u. Nahe- 
Gebiet, selten. ^ 

in. Eitzcbensehnppen an der Spitze venchledenfarbtf. litzchen eeitemt/ 
nnd, ineh die fracbttrag endsn, fitzend, vor den Blttm blftbend* Staub- 
kdlbcben nach dem Yerblfthen gelb. Innere Rinde im Sommer zitron- 
gelb. Aeste oft hechtgrau bereift. 

8. acutifolia, Nebenblttr lanzettl., zugespitzt. Schlesien, 

9. daphnoides, Nebenblttr balbherzf.; Thäler der Vor- 
•' alpen, m. d. Flüssen. 

lY. Eitzchensehuppen an d. Spitze Terschledenflirbig. Die Eitzchen leltenit., 

sitzend, vor den Blttrn bitthend. StbkOlbchen purpom, nach dem Ver- 

^ Itfthen lehwarz. Die innere Rinde im Sommer litrongelb. ': 

l^Poncedej-ana, IbrUder.; stieictten so l«ig als d. Ho- 
nigdrüse. GebirgswSlder^ Böhmen, Krain, Tyrol, Schweift 

.11. purpurea, 1 mann, durch zusammengewachsene Staub- 
f&den. Honigdrüse über d. Basis d. Fruchtkn. hinaufrei- 
chend. Blttr kahl. Ufer. 
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12. rtbr«, IbrGder.; HmügdrOse wie 11. Blttr flaagi^ 
Ufer. 3-4. 

y, Katzchenschnppen an d. Spitze venehiedenfferblg. Die KlUchen seitens!., 
sitzend, Tor der Entwicklanf der Bittr bifihend oder fast fleielizeitiff. 
Stanbliölbchen nach dem Verbittben gelb. Innere Rinde Krftnlieh. Kpsla 
sitzend oder sehr linn gestielt, das Stiekhen nicht lAnger als die Henig- 
drftse. Weibl. Kitzchen gerade. 

13. moUissiraa, Honigdrüse über d. Basis d. Fruchtkn. 
hinaulVeichend. Narbe so lang als d. Haare d. ScliappeB. 
Nördl. Gebiet, Ufer. 

14. viminalis, Honigdrüse wie 13. Haare der Schuppen 
kürzer als d. GriflT., silberweiss. Schuppen d. Kfitzchen 
schwarzbraun, b. vor. gelbbraun. Nebenblttr kürzer als 
d. Blattstiel. Ufer, feuchte Orte. 

15. stipularis, Honigdrüse wie 13. Haare d. Schuppen 
ungef. so lang als d. Narbe. Nebenblttr so lang als d. 
Blattstiel. Blttr unterseits ein wenig glänzend. Unter- 
Ostreich; Insel Norderney. 

16. Sjnlthiana, Stielcben so lang als d. Honigdrüse. Griff, 
kürzer als d. Narbe. Filz d. Blttr seid. ; hier ü. da. 3-4. 

17. acuminata, Stielchen wie 16. Griff, von d. Länge d. 
Narbe. Filz d. Blttr glanzlos. Ufer, feuchte 0. 4. 

VI. Kitzchenschnppea an d. Spitze verseliiedenfirbig. Kitzchen seitenst., die 
hlthenden sitzend, die fruchttragenden melir oder weniger gestielt, der 
' Stiel bebuttert. Stanblidlbchen nach dem Verbltthen gelb. Kpsln ge- 
stielt« Stielchen wenigstens doppelt Mnger als die Drttse. 

18; Seringeana, btielchea doppelt länger als die DrA%. 

Kätzch. gekrümmt. Blttr unterseits weiss, filz., runzel., 

ader.; Nebenblttr elf., spitz. Bäche in den Thälern der 

Schweiz, Tyrol. 
.19. salviaefolia, Stielcben 2mal länger als die Drds^. 

Kätzchen gekrümmt. Blätter spitz, unterseits graufllz., 

runzel., ader.; Nebenblttr spitz. iSumpf. Orte, Schweiz, 

Tyrol. 4-5. 
.20. Incana, Stielchen doppelt länger als d. Drüse. KAtk- 

chen gekrümmt. Blttr wie 19. Kpsln kahl. Thäler d. A. 
21. ho 1 s er i cea , Stielcben 2 od. 3mal länger als d. Drüse. 

Blttr nach oben verschmälert, gescbärft^ezähnelt, untff- 

seits filz.; Nebenblttr stumpf. Gegend v. Gdttingen* 
.22. cinerea, Stielchen 4inal länger als d. Drüse. Blätter. 

flach, well., gesägt, graugrün. Nebenblttr nierenf.; Knos- 

]>en grao. Feuchte Heckai, Wälder^ 
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2a. iiig:ricans, Stielebeii 2 od. Smal liofcr alt d. Drflse. 
d. flradittragende Kätzcben kurz ^stielt, klein beblttrt. 
BUtr well., gesagt, unterseits gran mit grOner 8pHze. 
Feuchte Haine, selten, 

24. silesiaca, Stielchen 3 od. 4mal länger als d. Dritoe. 
Blttr well, gesagt, unterseits fast gleicbftirb. ; Nebenbltfr 
nierenherzf. ; Gebirgswldr, Sudet., Karpaten. 5-6. 

•25. Caprea, Stielcben 4-6inal länger als d. DrOse. BUtr 
flach, m. zurQckgekrQmmter Spitze, schwach well, ge- 
kerbt, oben kahL unten filz.; Nebenblttr nierenf.; Haine, 
Wälder. 3-4. 

26. aurita, Stielchen 3 od. 4mal länger als d. Dröse. Blttr 
runzel., zurQckgekrOmmt bespitzt, well, gesägt, oben 
flaum., unten filz.; Nebenblttr niei^nf.; Wiesen, feudite 
Wälder. 4-5. 

27. depressa, Stielchen 5mal länger als d. Drflse; Stid 
d. fruchttragend. Kätzchen bebltt.; Nebenblttr nierenf.; 
moor. SQrapfe um Tschirnau in Schlesien. 4. 

28. phylicifolia, Stielcben 2-3ma1 länger als d. DrQse. 
Blttr unten bläul.grOn. Nebenblttr halbberzf., mit schief« 
Spitze. Feuchte 0., Brocken, Riesengeb. u. Sudeten. 5-6. 

29. glabra. Stielchen ungefähr dopp. länger als d. Drfise. 
Blttr kahl, spiegelnd. Nebenblttr od. drOsenf.; Stbgef. 
bis Ober d. Mitte zott; feuchte Abhänge d. VorA» 6-7. 

• SO. hastata, Stielchen ungefähr 1V2mal so lang als die 
Drüse. Blttr kahl. Kpsl kahl. Schuppen langzott. ; Neben- 
blttr halbberzf., mit gerader • Spitze. Triften d. Alpen« 
Gesenke, Harz. 6. 
31, myrtilloldes, $tielchen 4 od. mehrmal länger als d. 
DrOse. Fruchttragende Kätzchen langgestielt Kpsl kabL 
Blttr ganzrand., kahl, netzader.; sumpf. Halden, Schle- 
sien, bayer. Alp. 5-6. 

-12. ambigua. Stielchen 8 od. 4mal länger als d. Drftie. 
Blttr zurOckgekrfimml bespitzt, unten runzelader., fist 
seid.; Nebenblttr halbeif., gerade. Sumpf. Wiesen. 4-^. 
M. repens , Stieleben 2 od. 3mal länger als d. DrQse. Blttr 
mt zurfickgekrQmmter Spitze, glänzend, unten seid.; 
Nebenblttr lanzettl., spitz. FeuctUe, sand. oder mtfor. 
Triften. 4. 
34. angustifolia, Welchen 2 oder 3mal .ttnger i^ die 
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DrOse. Bfttr verlfingert laazettl., steif, m. gerader Spitze 
zugespitzt, am Rande etwas zurückgerollt. Nebenblttr 
lanzettl.; sumpf., moor. 0., nördl. u. östl. Gebiet. 5. 

55. rosmarinifolia, Stielcben 2 od. 3mal Iftnger als die 
DrQse. Fruebtkätzchen rundl.; Blttr verscbmftlert zuge- 
spitzt, am Rande flacb, an d. Spitze gerade, unten seid.; 
Nebenblttr lanzettl. ; nördl. Gebiet 5. 

iril. Kitichenschnppen u der Spitze «ofleichtlirMf . Kitzchen Mtttiul. nal 
wenigfteiM die flraehttrasendeo mehr «der weniger feitlelt, mit elDeai 
bebltterten Stiere. Stbkölbcben nach dem Yerbifthen gelb oder bfMm. 
Kpsln sitzend oder knrzgestielt , aber das Stielchen nieht linfer als die 
Drüsen (Straneh sehr lilein 2"— l»/iO. 

56. arbuscula, Drüse über d. Basis d. Kapsel hinaufrei- 
. chend. Blttr kabl, oben glSnzend, unten blSul.grün, glanz- 
los:- Feucbte Triften d. Alpen. 6-7. 

57. Lapponum, Drüsen länger od. so lang als d. Blthen- 
stielcben« Blttr oben ronzel, unten filz., glanzlos. Ne- 
benblttr m. zurückgekrümmter Spitze. Morast. Orte, Rie- 
sengeb., Karp. 5-6. 

38. glauca, Stielcben so lang als d. Drüse. Kfitzcben lang- 
gestielt. Blttr unten grau, beiderseits seid.zott.; Neben- 

' blttr gerade. Höchste A. d. südl. Schweiz. 6-7. 

39. myrsinites, Drüse über der Basis d. Kpsl hinauft^l- 
chend. Kätzchen langgestielt, d. Stiel von d. Länge des 
Kätzchens. Blätter netz.ader., spiegelnd, drfis. gesägt 
Feuchte Orte d. Alp* 

* TII. Kltzehen endstindif. 

40. reticulata, Drüse über d. Basis d. Kpsl hinaufreich.; 
Blätter langgestielt, ellipt kreisrund, ganzrand., unteot 
bläuLgrOn. Feuchte Felsen d. Alpen. 7-8. 

41. retusa, Drüse von d. Länge d. Blthenstielchens. Blttr 
sehr kurz gestielt, gleichlaufend ader., kahl. Fels. Orte, 
Alp. u. Voralpen. 

42. herbacea, Drüse länger als das Blattstielchen. Btttr 
kreisrund n. elf., gesägt, glänzend. Fels. Orte d. Alpen 
u. höchsten Sudeten. 

-»• Vallisnerfa, (Hydrocbarid.) s p i r a 1 i s , Blttr grasart ; 

In Seen, Gardasee, Luganersee. 
41» 0«y»U, Harnkraut (Santalac.) alba, Blthe trübgelb. 

Fels. Orte, Litt 4-5. 
S. Kinpetimiii, Rauschbeere. (Empetr.) nigf'^in, Uegeiii. 
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Narbe Ostrabl.; Blthe rMesroih. Feit., feodite 0. d. A. 

Q. hObereD Gebirge. 4-5. 
S. VdoMM (Hydrocbar.) oocidentalia, Blttr sebr f^ 

atacbelspitz-klejDgesägt. Stebende Wasser, im Damm'- 

scben S^e bei SteiUn. 
^ Mip p op h aC 5 Sanddorn. (Elaeagn.) rbamaoidea, 

Blibe rostfarb.; Fluss- u. Meerafer, GiessbAcbe d. A. 4-5. 
V» ¥is«mBt9 Mistel. <Lorantb.) Stengel gabelsp., sebrist.; 

BUtr stampf ; BHbn geknSuelt, gelb; auf Blumen scbma- 

rotzend. S-4. 
6« Spinacia, Spinat, (Cbenopod.) 
- 1. inermis, Frttcbte webrlos; kult. 5-6. 
' 2. spinosa, Frcbte bebömt. Blttr unten 2zlibn.; knlt. 
B. Hyrica, Gagel. (Myric.) Gale, Straucb. Feucbte, torf. 

Haiden, nördl. Gebiet. 4-5. 
'HO* CaünabU, Hanf. (Ürtic.) sativa, aus Indien. 7-8. 
mi« HumMlns, Hopfen. (Urtic.) Lupulus, 7-8. . 
mm« Plataela, (Terebintbac.) 

1. Tereblntbus, Blttl* unpaar. gefied.; stein. Orte, Littor«, 
südl. Tyrol. 

2. Lentiscus, Blttr abgebrochen gefied.; Bittstiel geflQ- 
gelt; fels. 0., Istr., Osero. Bltbe wie vor. grQnl. 4-5. 

as« JTwiilpenM^ Wacbbolder. (Conif.) 

1. nana, Blttr zu 3, einwärts gekrümmt, lanzettUineaL 

Beeren so lang als d. Blttr, scbwarz. Fels. Orte, Alp» vu 

Yoralpen. 7-8. 
. 2, communis, Blttr zu 3, weit abstebend, lineal-pfk'ieml.; 

Beeren 2 od. Smal kürzer als d. Blttr, sebwarz. Haid^ 

WÄlder. 4-5. 
, 8. macrocarpa, Blttr zu 3, weit abstehend, lanzetti 

lineal. Beeren sehr gross, so lang als d> BHtr. Felsen 

zwischen Triest u. Duino. 
4. Oxycedrus, Blttr wie 3; Beeren nicht so lang als d. 

Blttr, rotb, glänzend. Istrien u* d. Inseln« 5. 
:. 5* phoenicea, Blttr korzeif., 6reib., dach.; Beeren rotti» 

Cherso, Osero. 
. 6. Sabina, Blttr rautenfbrm., 4ceib., dach.;. Beeren 4>]|i|^ 

Wallis, Tyroh 
m#. V#aKn% Taxbaum. (Conif.) ba^cata, ^Ux geoüiQ*» 
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lineal. Bltben blttwUst., sitzeDd. Gebirge, Voralp., sttdl., 
mfttl. Geb. 3-4. 

Ift« Smilax, Stecbwinde. (Asparag.) aspera, Stngl sta- 
chelig, kant.; Blttr stachel.gezälmt, leder.; GebQsüch am 
adr. Meer. 8-9. 

ms« Tamiis» Schmeerwurz. (Dioscor.) communis, Blttr 
herzf., zugespitzt. Schatt. Gebüsch, Litt., Südtyr., Scbwz, 
Oberbaden. 3-4. 

19« Populiu, Pappel. (Salic.) 

1. alba, Blttr rundl.eif.,UDt.scbneeweiss-fllz.; feuchte Wftld. 

2. canescens, Blttr ruudl.eif., unten graufilz.; feuchte 
Wälder, selten. 

3. tremula, Blttr fast kreisrund, kahl; Wälder. 3-4. 

4. pyramidalis, Blttr rautenf., am Rande kahl; Aeste 
aufrecht. 4. 

5. nigra, Blttr 3eck. elf., am Rande kahl; Aeste abste- 
hend; hie u. da. 

6. monilifera, Blttr 3eck. eif., am Rande flaumig. 4. 

4. stamiiit ans dem Orient, 6. au Nordamerika; an den Strafsen gepflaut. 

IS* lUiodlola, Rosen würz. (Crassulac.) rosea, fels. 0. 

d. Alpen, Voffesen u. d. Riesengeb. 7-8. Blblttr röthl. 
lO* HercurialU, Bingelkraut. (Euphorb.) 

1. perennis, weibl. Blthe langgestielt; Blttr gestielt. 

2. ovata, weibl. Blthe lahggestieit ; Blttr fast sitzend, elf.; 
Bergwfilder wie die vor., aber seltener. 4-5. 

3. a nnu a , weibl. Blthe fast sitzend ; Stngl äst. ; Schutt. 6^9. 
MOm Hydrocliarls , Froschbiss. (Hydrochar.) Mofsus 

ranae, Bl. weiss; steh. Wasser. 7-8. Blttr kreisrundl. 
»T. ütratlotes, Wasserscheer. (Hydrochar.) aloides, 

Blttr schwertf. 3eck., Stachel., gcwimpert; Bl. weiss. In 

stehenden Wassern schwimmend, östl. u. nördl. Geb. 7-8, 
99« KpliedKa» Meerträubchen. (Conif.) distachya, Kätz- 

cbep gezweiet; fels. Orte, Wallis, Ruine Sigmundskron 

bei Botzen. 4-5. 
9M» Rwiciis, Mäusedom. (Asparag.) 
1. aculeatus, Blttr stachelspitz; BOschel d. Blthn 2blth.; 

unter Gesträuch, Istrien, Litt., südl. Tyrol u. Schweiz. 
2.Hypoglossum, Blttr wehrlos ; Büschel d. Blthn mehr- 

blüth.; gebirg., wald. Orte, Krain, Litt. 3-4. 
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XlLIll. a. Polygramla. 

(irieleliiffe.) 

Die hierher gehörigen Gattungen und Arten sind in dm 
Torhergehenden Classen, wekhe der Zwitterblflthe entspre- 
chen, vertheiit. 
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XJLIT.CI. Cryptoffamia. 

(Oeheimeliiye«) 

f Die hier aifjrefbhrten Cryptogam. Gefifsyiaiizen find die, welch« Im 
weitern Sinne gewöjinlicli unter dem Namen Farrnlurinter (Flllces) befriffm 
werden. 

A. FrachtHand e. endft. Aehre a« quirl. fesftelHen, eck., acbildi: Schnp* 
pen (Frchthaltem) zutanunengcfetzt , an der Basli der Gelenke aUt e. 
fezihnten Scheide versehen. 

jeqaiaetuni» Sporeo mit ins Kreutz gestellten Sporen- 
schleurtern 1. 

B. SporenTlrcht« an der Baiis der Blttr oder zwischen den Wurzelfüsem an- 
geheftet, Kpsln ihnelnd. Wasserpflanzen. 

a. Wnrzelstock fiditch, nntar dem Wasser niedergestreckt. 

miularia, Sporenfriicbte 4fäcberig 2. 

Harsllea, SporenfrQcbte 2fäcber., Fäcber in die Quere in 
viele Fficbercben getbellt • . . S. 

h. Die Pflanzen frei Im Wasser schwimmend. 

•alwinia, Sporenrrücbte Ifücberi^ 4. 

c. Wrzlstodi knollenf., unten mit langen Fasern zahlreich hesetzt, ehen 
mit einer dichten Blttrbfkschel bedeckt. Stngl 0. 

Iso^tes, Blttr pfrierol., fast durcbsichtigr 5k.* 

G. SporenbehUter in den Winkeln der Stnglblttr titsend. Blttr wechselat., 
manchmal 2 oder 4zeillf. 

liyeopodlam, Sporenbebälter Ifäcber., sämmtl. gleicbge- 
staltet 6. 

üelair'nella, d. Sporenbehälter 2ge$talt., d. einen wie bei 
Lycopodium mit sebr kleinen Sporen, 4- andern 3-4]cnöpf.f 
mit 3-4 pTössprn Sporen , 7. 

P. Die SporenbehUter befinden sich auf d. untern Seite d. Blttes (Wedels) 
und stellen bei einzelnen, wo die Bittzpfl sich Terschmllem, Aehren oA* 
Riapen dar (bei: S, 9, 10). Ausdauernde Pflanzen. 

a. SporenbehUter sitzend, oder neben verwachsen, ohn« Ring. 

Boiryohium, Sporenbebälter nicbt zusammenbängend 8. 

OpIiUiffloaaum, Sporenbebälter an den Seiten zusammen- 

bSn^pud 9. 

b. SporenbehUter ohne Frchtrlng, auf dem Rttcken mit einem gestreif- 
« ten Hik;ker, wie Abtheil, a regelmässig 3klappig. 

Sporenbebälter gestielt, regelmäss. 2klapp. 10. 
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c- SperenlMhiltar 4er LiBff «Mh mU eiiMv gegliedenen Rlpre ein- 
feftist, Ificher., nnreffelmiss. aaffpringend. (Aechte Ftmikra«ter.> 
a. Naekte. Frachthinfchen sackt. 

C^ranamitlM, FrchtbSufchen lineal, schief gelagert .. tl. 
Polypodiam, Frchthäufcben runitt.; Hülle . . .' 12. 
^IVoodsla, irrbtbSufcbenruDdl.; HOlle kelchf.^ bebaart 13« 

fi, Beschlelerte ; 4. Jünfem Fruclithtif^ei sjud mit ^em hiot. 
Schleierchen bedeckt. 

Aspldlitm, Frucbtbäu^tcben rundl.; Scbleiercben kreisrund^ 

im Mittelpunkte angebeftet 14. 

I^olystidutm, Frcbthäufcben rundl. ; Scbleiercben Dierenf., 

im Vliitetp linkte a. in. e. niedergedrückt. Falte angeheftet 15. 
' CystopterlS) Scbleiercben nur an einer kleinen Stelle des 

Kaiities angeheftet* 16. 

Asplenluin, Frcbtbäufchen lineal od. " 

telde des Wedels befindl. Schleiercbe 

Seite des Frucbtbäüfcbens angeheftet 
Scolopendriam, Frchlbftufcben line^ 

Mittelrippe schief gestellt, gleichlaufe 

m. e. Scbleiercben versahen. Wedel o 
Blechnum, Frcbthäulchen randständ. 

eben a(is d. Rande d. Wedels selbst ei 
Adianthiiiiiy Frchihftufchen randständ 

selbst gelagert. Scbleiercben aus de 

entspringend, schuppenförmig ..20. 

PterU, Frcbtb&ufchen randst., lineal Schleierchen «osden 
• Rande des Wedels entspringend, lineal ..... 21. 

y. \erhtlUte. Die Seiten d. fiedef n. Flederchen des Wedele «je * 
rftckgebeyen, d. Frachthinfchen ganz od. theUwelse bedeckap^ 

IVothoiaena, d. Rand d. Fiedereben zurückgerollt. Igoren- 
beuälter unter spreuerart. Haaren verborgen . . . Ä 

üilosorua, d. Fiedereben des frucbttrag. Wedels sind bis 

/ zur Mittelrippe zurückgerollt 23. 

jiiritthiopieris, Fiedereben wie vor.; die FruchthSafcbei 
bedecken dicht den ganzen Wedel ...... 24. 

. ^ 

jl« Kqaisetmn, Schafthalm. 

I. Die frnchiirag. Stngl erscheinen fr&hzeit., sind nicht grAv gefirbt, gani 
einftach, zart o. vertrocknen schnell nach Ansstrevang d. Sporenj d. sgA- 
tem sind nnftnditbar, hirter, treibeo grftne Aeste und dnrehdwBern dea 
Sommer. 

. 1. arvense, fruchttragende Stngl; Scheiden Szfiha,. 4-^ 
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tinfrachtbare Steng«! später; magere Wiesen, feucbte 
Aecker. 

2. Telinateja, Scheiden d. n-ucbttrag. Stngl 20-30zäbD., 
' 5. Feuchte waider, hier u. da. 

II. Die irleichxeitiven Stngl sind weiitUch od«r rdtlilich , gaax einfüch oder 
nor mit kurzer Andentang von Aesten, spftter nach Vertroeknong d. anf 
einem zarten, nackten Stiele beflndl. Aehre ist. ; nnftnchtbare Stngl den 
Sommer darehdanemd. 

3. sylvaticum, Aeste quirl. verSstelt ; feuchte Wldr. 4-5. 

4. umbrasum, Aeste einfach; Wälder, Haine, Aecker, 
zerstreut. 5-6. 

III. Fmchttragende nnd unsichtbare Stngl gleich gestaltet, grOn, zur Frcht^ 
zeit T5Ulg entwickelt; Aehre stumpf. 

5. palustre, Stngl 6-8fureh.; feucbte Wiesen. 

6. limosum, Stngl schwach 10-20furch.; Sümpfe, Gräben. 

IV. Fruchttragende und nnfrochtbare Stngl gleichgestaltet, den Winter durch- 
dauernd, immergrün. Aehre stachelspitz. 

7. ramosum. Scheiden erhaben ripp., an d. Aesten krei- 
self.; Zähne in der Mitte erhaben; zerstreut, Sommer. 

8. byemale, Rippen der Scheiden etwas flach; Scheiden 
walzL, enganscbliess. ; haut. Spitze hinfäll. ; Berggegend. 

9. trachyodon, Hippen d. Scheiden etwas flach ; Schei- 
den d. Zwischenglieder etwas locker umgebend; Zähne 
in e. baut., bleibende Spitze endigend; sand. 0., Rhein- 
fläche, Mannheim. 

10. variegatum, Rippen d. Scheiden erhaben, m. e. ein- 
gedrückten Rückenünie bezeichnet; hier u. da. 

9* Pllularia, Pillenkraut. (Marsileac.) globulifera, 
Bittr binsenart., borstl.; stehende Wasser, selten. 8-9. 

8* Ittarsilea, quadrifolia, Blttchen verkehrteikeilfDrm., 
ganzrand., schwimmend; stehende Walser, hier u. da. 
7-9. 

#• Salvinia, natans, Blttr ellipt., stumpf, oberwärts 
etwas rauh; Sporenfrüchte geknäuelt; ruhiges Wasser, 
selten. 7-8. 

ft. Isoätes, Brachsenkraut, lacustris, unter d. Wasser 
auf d. Grunde d. Seen; selten. 7-9. 

6« I^ycopodlum, Bärlapp. (Lycopod.) 
a. Säiluntl. Blttr gleichgestaltet. 

1. Selago, Stengel aufrecht, aufstrebend, gabeläst.; Wäl- 
der. 7-8. 

Refnsch. r^^JA.!^ 
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r breltert. 

r^ 2* in and a tarn, Stngl niedergedrückt, wrzlnd; torf. Hald. 

\ e. BeckUttr d. BlUrn nihBl. ; Aehren rtleHoi. i 

j 3. annotinom, Blttr abstehend; schatt. GebirgswSlder. \ 

4. alpinnm, Bltti* angedrückt; trockne 0. d. A., Vogesen, 
' . Harz. . * 

^ d. Deckblttr den BlUni nnihnl.; Aehren UnggefUelt. X 

^ 5. Chamaecyparissus, BQscbel d, Aestcben gleicbhoeb; «, 
Aestchen aufrecht; sand. Wälder u. Haiden, selten. \i 

^> 6. complanatum, Aestcb. fUcberart. auseinandertretend; 
^ Bergwldr der Schweiz, Tyrol u. Schlesien, Böhmen. 

7. clavatum, Blttr in e. verlängertes Haar endigend. 
9* Sela^inella* 

1. spinulosa, Blttr zerstreut, dorn, gezähnt; feuchte 0* 
der Alpen. 

2. helvetica, Blttr 4zeil.; Felsen der Alpen u. am Fusse 
derselben. 

9* Botrychiiiiii, Mondraute (FUices). 

1. Lunaria, Wedel längl., Fieder in der Quere breiter, 
kellhalbmondf.; Wiesen, Halden. 5-6. 

2. matricariaefolia, Wedel wie 1; Fieder eiförm. od. 
längl.; Wiesen, trockne Weiden, seltener wie vor. 5-6. 

3. rutaefolium, Wedel 3eck.; Alp., Triften, selten. 6-7. 
II* Ophiofflossniiif Natterzunge. 

1. vulgatum, Wedel eif. od. längl; gras. Waldplätze. 6. 

2. lusitanicum, Wedel lanzettl.; Hafen von Yeruda in 
Istrien. 1. 

lOb Osmviida, Traubenfarn, regalis, Wed^l doppelt- 
gefiedert; Fieder lanzettl; feuchte, sumpf. Waldgeg^. 6* 

11* C^rammlti«, Strichfarn. Ceterach, Wedel unterseits 
spreuigschupp., mit stumpfen Zpfln; sonn., fels. Orte. 
(Kalk.) 

19» Polypodimn, Tüpfelfarn. 

1. vulgare, Wedel im Umfange lanzettl. Fieder unge- 
theilt; wechselst.; alte Mauern, Felsspalten. 6-7. 

2. Phegopteris, Wedel im Umfange eif., lang zugespitzt, 
beiderseits flaumhaar.; Fieder fiedersp.; Felsen, Baum- 
wurzeln. 

8. Dryopteris, Wedel im Umfange deltaf., kahl, drei- 
zähl, doppeltßederspalt.; ähnl 0. 6-8. 
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4. robertianom, Wedel im Umfange deltaf., drQs.flaam., 
dreizShl., doppeltfiedersp. ; stein., wald. Gebirge u. A. 

5. alpestre, Wedel im Umfange IfingManzettl., oben und 
unten alimähl. verschmälert; A. n. hohe Gebirge. 

18« MToodsla, hyperborea, Wedel im Umfange Idngl. 

lanzettl., unten an d. Spindel spreuig-räuhhaar.; Felsen, 

Alpen u. Yoralpen. 
!#• JUvidiiini, Schildfarm. (Stiel u. Spindel spreuig. Die 

Fiederchen schief angeheftet, Stachel, gezähnt.) 

1. Lonchitis, Wedel einfadi gefiedert; Felsen durch d. 
Alpenicette. 

2. aculeatum, Wedel doppelt gefiedert; feuchte, schatt. 
Stellen. 

X&. Polystlokvm, Waldfarrn. 

1. Thelypteris, Wedel drüsenlos ; Fiederchen m. zqrück- 
geroUt. Rande am frchtbar. Wedel; Rhizom kriechend; 
torf. Wiesen, Waldgräben. 

2. Qreopteris, Wedel anterseits harz. drQs., von d. Mitte 
nach unten schmäler; Frchthäufch. neben d. Rande. Wldr. 

3. Filix mas, Fiederchen stumpf, angedrttekt gezähndt, 
Zäbnchen unbegrannt ; Stiel u. Spindel spreuig. Wldr. 7-8. 

4. cristatum, Wedel imUmfangre verMaiFert-lanzeMl., d. 
Fieder nach unt. alimähl. kürzer, Fiederch. m. abgerund., 
2-6 gezähnt stachelsp. Läppch. ; torf. Gehötee, hier u. da. 

5. spinulosum, d. unterste Paar d. Fiedem kürzer, Sä- 
gezähne d. Fiederchen haarspitz; u. dorn, stacbelspitz.; 
Stiel u. Spindel unterseits spreuig; schatt. Wldr. 

6. rigid um, Wedel unterseits drfis.; Fiederchen m. kuifö-^ 
stachelspitzl. Zähnch.; Stiel spreuig; Felsen d. Schweiz, 
Tyrol, Salzburg. 

m. Cyatopteris, Blasenfarrn. 

1. fragilis, Läppchen d. Fiederch. gezähnt; im Schatten 
an Felsen. 

2. regia, Lappen d. Fiederchen fast fiederspalt. gezähnt; 
Alpen u. Yoralpen. 

3. montana, Wedel im Umfange deltaf. ; Fels. d. A.Ketten. 
19* Aspleninniy Streifenfarrn. 

a. Fieder nach unten und oben albnfthUg kleiner n. wenigstens an der 
Basis flederspaltlg; gelappt. 

1. Filix fem i na, Schleierch. frans, zerfetzt. Wälder. 
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2. Halleri, S^lderdien gadzrand.; an Felsen, C. Genr 
u. Waadt. 

I. Pleder naeh Uten i. obefa alliiifthliv kleiner, ongetheilt ed. veKerbi» 
tber nicht fledenptlt. eingeschnitten. 

3. Trichomanes, Spindel mit einem trockenhfiat. Rand; 
scbatt. Felsen. 

4. vir! de, Spindel ohne haut. Rand; Felsspalt, d. A.Kette. 

c. Wedel unten breiter. 

5. Breynii, Wedel im Umfange lanzettK, von d. Mitte bis 
zur Spitze einfadi gefiedert; Felsspalt, d. Gebirgsgegend. 

6. fissum, Wedel im Umfange elf., Sfach gefiedert; Fels- 
spalten ; Loibl in Krain, Eisenerzerhöhe in Strmk. 

7. Rutamuraria, Schleierch. zerfetzt gezähnt; Mauern, 
Felsen. 

8. Adianthum nigrum, Wedel im Umfange deltaf.längl., 
zugespitzt, glSnzend; Felsspalten d. Gebirgsgegend., hier 
u. da. Sommer. 

d. Wedel am 2—4 gestielten Fiederchen zusammengesetzt. 

9. septentrionale, Wedel langgestielt; Felsspalt, hier 
und da. 

19* Seolopendrivniv, Zungenfarm, officinale, stein. 
Orte, zerstreut. 

10« BiecHniiin, Rippenfarrn. Spicant, Wedel im Um- 
fange verlängert lanzettl., fieder. getheilt; scbatt. Wldr. . 

80« Adianthum^ Krullfarm. Capillus veneris, Fe- 
derchen verkehrteif.; Neuchateller See, südl. Tyr., Litt. 

81* Pteris, Saumfarrn, aquilina, Wedel Sfach gefied., 
Fiederch. am Rande zurückgerollt j Wälder, öde Stellen. 

9M» IVotholaeiia, Spreufarro. Maranthae, Wedel dop- 
pelt gefied., Fiederchen u. Stiel spreuig; um Botzen im 
südl. Tyrol. 

88* AUoaoras, Rollfarrn. crispus, Wedel Sfach gefiid^^ 
fels. 0. d. A. u. Gebirgsgegend, Yogesen, Riesengebirg. 

84« Strnthlopteris« Straussfarrn. germanica, Wedel 
gefiecj.; feuchte Wldr, Sumpfwiesen, Bachufer, hier u. da. 
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Nachtrag zu Seite 17 L 

16* Iberis, Bauerosenf. 

a. Stranchlg. 

1. saxatUis, Blblttr weiss; fels. Orte, Cant. Solothurn. 

b. Krautig. 

2. um bell ata, Schötchen ra. d. Blthenstielchen aufrecht, 
2spalt.; Lappen eiförm.; Littor. 

3. intermedia, Schötchen m. d. Blthenstielch. abstehend ; 
Lappen spitz; Boppard am Rhein, Littor. 

4. amara, Schötchen fast kreisrund, traubig; Lappen 
Seckig, hervorgestreckt; Aecker hier u. da. 

5. Pinna ta, Schötchen eiförm., Lappen spreitzend; fds. 
Orte, Triest u. Wien. 

le« Tlilaspi, Täschelkraut. 

A. Frachttragende Tranbe verlingert. 

a. Stengel isUg. 

1. arvense, Samen bogig runzelig; Aecker. 

2. a 1 1 i a c e u m , Samen grubig netzig ; Aecker , Holstein, 
Aachen. 

3. perfoliatum, Samen glatt; kalkige Aecker. 4—5. 

ß. Steogel einfach (Wnrzel vieUidpflg). 

4. alpestre. Stämmchen rasenartig; Griffel solang als d. 
Bucht d. Ausrandung ; gebirg. 0. hier u. da. 4-5. 

5. praecox, Stämmchen rasenart.; Griffel über d. Lappen 
des Schötch. hinausragend; Littor. 4-5. 

6. m n t a n u m , Stämmchen ausläuferart. ; Schötchen an d. 
Basis abgerundet; fels., busch. Orte. 

7. alpinum. Stämmchen ausläuferart. Schötchen nach d. 
Basis verschmälert; Alptriften.' 

B. Frachttragende Traube doldenfdrmig, verkftrzt. 

8. rotundifolium, d. obern Stnglblttr m. umfassenden 
Oehrchen; höchste Alpen d. Schweiz. 

9. cepeaefolium, d. obern Stengelblttr ohne Oehrchen; 
Kärnthen. 
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Acer 102. 
Amms SS4. 
AehUlea 242. 
Aconitum 141. 
Acorai f7. 
Acuea ist. 
Aienephora 64. 
Adenoitylei 227. 
Adianthun 293. 
Adonif 14S. 
Adoza lOft. 
Aegilopi 20. 
AHopoiiliuB 76 . 
Aescalos 100. 
Aekhiooena 171. 
Aethnsa 77. 
Agrlmoiila 126. 
Agrostemma 124. 
AgTOSÜi 25. 
Aira 27. 
AJofa 15S. 
AlchemlUa 41. 
AUtma 99. 
Alllom 93. 
AUoMfos 292. 
Alnni 274. 
Alopecnrns 24. 
AUlne 117. 
AUhaea 184. 
Alyuum 172. 
Amarantlins 275. 
Aanl 76. 
Ammophylla 26. 
Ampelopsii 67. 
Amyffdalnt 128. 
AnacamptU 252. 
Anacydos 345. 
Anagallis 58. 



Anarrhlnnm 165. 
Aochnsa 53. 
Andrtmeda HO. 
ABdropogoB 22. 
Androsace 55. 
Androsaemnm 208. 
AttemaBe 146. 
Aiethom 81. 
AnveUca 77. 
Anthemis 244.. 
Anthericiim 93. 
Anthoiantbum 34. 
AnthritcDs 83. 
Anthyllis 193. 
AntlrrhiDiun 164. 
Apera 25. 
Apim 75. 
Apocynoin 71. 
Aposeris 227. 
AqnilevU 141. 
Ara¥i8 177. 
Arbotns HO. 
Archangellca 77. 
Arctostaphylot HO. 
Aremonla 126. 
ArenarU 119. 
Aretia 57. 
Ariitolochia 255. 
Arnica 337. 
Arooieria 227. 
AroDfa 129. 
Aronlcnm 286. 
ArrhenathenuB 37. 
Artemisia 240. 
AniBii 261. 
Arando 27. 
Asaram 125. 
Aspar^ttf 92. 
Aiperofo 52. 
Aipenila 39. 



Aiphodelof 93. 
Aipidium 291. 
Asptenian 291. 
Asiar 235. 
Asterbcos 249. 
Astragaloi 196. 
Attrantia 74. 
Athaauntha 79. 
Atrageoe 148. 
Atriplei 275. 
Atropa 61. 
Avena 27. 
Azalea 61. 

Ballotu 154. 
Barbarea 176. 
Bartiia 161. 
BeUidiastrom 236. 
Bellis 239. 
Berberil 91. 
Berala 77. 
Beta 70. 
Betonica 156. 
Betala 277. 
Biasolettia 85. 
Bidens 347. 
Bifora 85. 
Biscatella 170. 
Blechnmn 293. 
Blitnm 71. 
Bonjeania 199. 
Borago 53. 
Botrychinm 390. 
Brachypodinm 33. 
Brassica 181. 
Braya 178. 
Brlza 31. 
Bromni 33. 
Bryonia 377. 
Balbocodlnm 93. 
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Bnlliarda 42. 
Boiüas 17«. 
Bmünm 7t. 
EnphthabDum 34ft. 
Baplenmm 74. 
Bntomni IM. 
Buiu 27S. 



CakUe 170. 
Galunagroftis 25. 
CaluntDtha 1S7. 
Gtlendnla 247. 
Calepina 170. 
Galla 261. 
Callitriche 261. 
Gallana 103. 
Caltha 143. 
Camelina 172. 
GampannU 62. 
Gampannlac 62. 
Cannabis 284. 
Capparii 139. 
Capiella 171. 
Cardamine 175. 
Cardaas 229. 
Carex 263. 
Carlina 228. 
CarpeslDiB 239. 
Carpinn« 276. 
Canhamai 232. 
Carnm 76. 
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Cancalii 83. 
Geltis 70. . 
Centanrea 245. 
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Cephalanthera 254. 
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Ceratonla 68. 
Ceratopliyllnm 276. 
Gerinthe 54. 
Chaeropliyllnm 84. 
Ghaitnnis 156. 
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Cheimflins 176. 
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Chenopodinm 70. 
Cberleria 117. 



Cblora 103. 
Chondrilla 230. 
Glirysan^bemui 241. 
Chrysoipleniaai 105. 
Cicendia 39. 
Cicer 199. 
Cichorium 219. 
CicaU 76. 
Gimicimva 141. 
Cineraria 238* 
Circaea 3. 
Cirslnm 230. 
CIstni 139. 
Cladinm 17. 
Clematis 148. 
Clinopodinm 157. 
Clypeola 171. 
Cnidinm 78. 
Coclilearia 174. 
Colclücnm 97. 
Coleantlms 33. 
Colntea 204. 
Comamm 134. 
Conioselinnm 79. 
Coninm 85. 
Convallaria 92. 
ConvolTnlDS 59. 
Corallorrliixa 254. 
Coriandmm 85. 
Corispermam 70. 
Cornns 41. 
CoJbniUa 207. 
Corrigiola 86. 
Cortosa 58. 
Corydalis 189. 
Corylos 276. 
Gorynephoms 27. 
Cotoneaster 129. 
Cotola 239. 
Crambe 170. 
Crassnla 86. 
Crataegns 129. 
Crepis 221. 
Crithmnm 77. 
Crocns 16. 
Cmcianella 39. 
Graeiferen 167. 
Crnpina 247. 
Crypsis 25. 
Cryptogamia 287. 
CocnbalDs 115. 
Cncnmls 277. 
' Cucurbita 27t. 
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Cyclamen 55. 
Cydonia 129. 
Cynanchom 71. 
Cynara 231. 
Cynodon 25. 
Cynogloiiam 53. 
Cynosorvs 33. 
Cyperns 16. 
Cypripediam 255. 
Cystopteris 291. 
Cytinns 277. 
CytiSQs 191. 

Dactylfi 30. 
Danthonia 29. 
Daphne 103. 
Datnra 59. 
Dancos 83. 
Decandria 107. 
Delphininm 140. 
Dentaria 175. 
Diadelphia 186. 
Dlandria 2. 
Dianthas 114. 
Dlctamnns 109. 
Didynamia 149. 
Digitalis 165. 
Dioecia 278. 
Dlospyros 103. 
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Dipsacns 37. 
Dodecandiia 125. 
Doronicnm 236. 
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Dnba 173. 
Dracocephalnm 156. 
Drosera 88. 
Dryas 133. 
Drypis 86. 

Ecliallion 277. 
Echinaria 27. 
Ecliinophora 83. 
Echinops 248. 
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Echinm 54. 
Edrajanthns 65. 
Elaeagnas 42. 
Elatine 105. 
Elsholtla 157. 
Elymns 20. 
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Empetnim 28S. 
Endymion f2. 
Enneandria 106. 
Ephedra 285. 
Epiloblnm 102. 
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Eriferon 235. 
Erinos 160. 
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Eraea 181. 
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fialasla 219. 
Galega 193. 
Galeobdolon 154. 
Gateopfb 152. 
Galintoga 242. 
Galimn 40. 
GattridlDm 26. 
Gaadfnia 20. 
Gaya 77. 
Genista 190. 
Gentiana 71. 
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Jaslone 62. 
Jasmiiram 3. 
Jnglans 274. 
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Sempervivam 120. 
Seneblera 171. 
Senecio 2S7. 
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9parKanitiin'263. 
Spartina 25. 
Spariinm 190. 
Specalaria 64. 
Spergnla 121. 
Splhacia 284. 
Spiraea 130. 
Spiranthes 254. 
Stachys 154. 
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Sympbytum 53. 
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Taraxacnm 220. 
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Tetfadynamia 167. 
Tetrandria 35. 
Tencrinm 154. 



Thalictrum 147. 
TbellgoDnm 275. 
Thesiom 69. 

Thlaspi 8. Nachtrag 293. 
Tbrincia 218. 
Thymus 157. 
Thystelinnm 82. 
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Tillaet 42. 
Tofleldia 97. 
Tommassiola 82. 
Tord^liom 80. 
Torilis 83. 
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Triehonema 16. 
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Troll ins 142. 
Tulipa 93. 
Tunica 114. 
Turgenia 83. 
Turritis 176. 
Tnssilago 239. 
Typha 263. 
Tyrimnus 231. 

Udora 284. 
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Urtica 274. 
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Vinca 61. 
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Vitex 166. 
Vitis 67. 
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Woodsia 291. 
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Xeranthemnm 242. 
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Zahlbrucknera HS. 
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Zea 273. 
Zizyphns 68. 
Zostera 261. 
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